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Feuerwehr Leipzig hilft 
im Krisengebiet

Was passiert, wenn Jazz auf die Musik 
von Johann Sebastian Bach trifft? Die 
Antwort gibt das Thomas Gabriel Trio 
bei der Leipziger Markt Musik. Die drei 
Musiker gestalten am 6. August 17 Uhr 
mit ihrem Bach-Jazz den schwungvollen 
Auftakt zu zehn abwechslungsreichen Ta-
gen. Besondere Programmhighlights ga-
rantiert bis 15. August die Kooperation 
„Leipziger Markt Musik meets Bachfest 
Leipzig“. Darüber hinaus gibt es zahlrei-
che musikalische Genres von Klassik und 
Pop bis Rock, Soul und Klezmer. „Von In-
ternationalität bis zu sehr viel Lokalkolo-
rit, von Spitzenklasse bis zu jugendlichem 
Ungestüm, von Angeboten für Teens bis 
zum Schmankerl für Operettenfreunde 
– die Markt Musik wird mit einer beson-
deren musikalischen Bandbreite begeis-
tern“, sagt Peter Matzke, Geschäftsfüh-
rer des Krystallpalast Varieté und Pro-
grammchef des Festivals. „Geprägt wird 
das Programm zudem von den Ensemb-
les aus dem Umfeld des Bachfestes. Sie
versprechen internationale Spitzenklas-
se bei sehr freiem Umgang mit dem mu-
sikalischen Material des Leipziger Geni-
us.“ Das ganze Programm gibt es unter
www.leipziger-markt-musik.de. ■

Markt Musik 
trifft Bachfest

Die Kombination mit dem Bachfest steht 
im Zentrum der diesjährigen Leipziger 
Markt Musik. Grafik: Leipziger Messe  

Neues Gesicht fürs Stadionumfeld
Stadt plant mit neuer Grundschule, Sportmuseum, Stadtplatz, Zugang über Festwiese, saniertem Stadionvorplatz sowie Leichtathletikhallen

Schon ab der kommenden Bundesligasaison: Die unter Denkmalschutz stehende Festwiese wird neuer Hauptzugang zur RB-Arena. Da-
mit die Fans trockenen Fußes ins Stadion kommen, entsteht dafür ein zentraler Weg. Vor dem jetzt schon fast fertigen Fan-Haus soll 
die sogenannte Jahnplaza wachsen, ein multifunktionaler Stadtplatz (kl. Foto unten). Und wie ein grünes Band zieht sich die Linden-
allee am dann umgestalteten Stadionvorplatz entlang (kl. Foto oben).  Visualisierungen: Rehwaldt Landschaftsarchitekten

Leipzig schmiedet große Plä-
ne für das 8,5 Hektar große 
Areal rings um die RB-Arena. 
In den nächsten zehn Jahren 
will die Stadt das Gelände 
attraktiver, bürgernah und 
sportbezogen umgestalten, 
dabei auch langgehegte 
Vorhaben realisieren. Dazu 
liegt jetzt der Entwurf des 
Rahmenplanes auf dem 
Tisch, im September wird 
er dem Stadtrat präsentiert. 

Das 8,5 Hektar große Areal 
zwischen Waldstraßenviertel 
und Arena besitzt enormes, 
bisher ungenutztes Potenzial. 
Diesen Stadtraum möchte 
die Stadt neu gestalten, weil 
es das sportliche Herzstück 
von Leipzig ist. „Mit der 
neuen Planung wollen wir 
die Rahmenbedingungen für 
die künftige Nutzung dieses 
Stadtraumes setzen. Wir wol-
len dort eine Schule bauen, in 
direkter Nähe zum Wohnge-
biet, wir werden in eigener 
Regie endlich das Sportmuse-
um verwirklichen“, sagt OBM 
Burkhard Jung. Ziel sei es, den 
Stadionvorplatz in den nächs-
ten zehn Jahren bürgernah 
umzugestalten und ihm ein 
neues, freundliches Gesicht 
zu geben. 

Seit Anfang 2020 ent-
wickelt das Dresdner Büro 

Rehwaldtarchitekten dafür 
nun einen Masterplan von 
der Nordanlage bis zur Cap-
pastraße im Westen. Und das 
hat die Stadt jetzt vor:

Auf dem Gelände des ehe-
maligen Schwimmstadions 
soll in der denkmalgeschütz-
ten Nordtribüne endlich das 
Sportmuseum nebst Café sein 
Zuhause bekommen. Außer-
dem wird die Stadt hier aus 

Bedarfsgründen eine weitere 
dreizügige Grundschule mit 
Sporthalle bauen. Auf dem 
Parkplatz der Quaterback 
Immobilienarena könnte 
mittelfristig ein Parkhaus ent-
stehen, Bäume und Fahrrad- 
abstellplätz kommen dazu.

Der Stadionvorplatz wird 
saniert und umgestaltet. Die 
Lindenallee erhält als grünes 
Band Zuwachs und die Park-

plätze für Anwohner bleiben, 
werden aber neu angeordnet. 
Im südlichen Teil, dort wo 
ehemals die Kassenhäuschen 
standen, plant die Stadt einen 
neuen, 9000 Besucher fassen-
den Eingang zum Stadion. 
Im nördlichen Teil wird nach 
dem Abbau der dann nicht 
mehr benötigten Container-
schule der Robert-Koch-Platz 
größer.

Der Vorplatz zur Festwiese 
an der Jahnallee soll zu einem 
Stadtplatz werden, auch 
Märkten dienen. Um Besu-
cherströme besser zu lenken, 
wird die Festwiese neuer 
Zugang zum Stadion. Damit 
verbunden ist der Ausbau der 
Haltestellen: Breitere Bahn-
steige sollen das zügige und 
sichere Ein- und Aussteigen 
der Fahrgäste ermöglichen. 

Auch Sportanlagen wach-
sen weiter: Auf der Nordanla-
ge will das Amt für Sport zwei 
Leichtathletik-Hallen bauen 
und der Tennisclub 1999 eine 
Halle errichten.

Die Öffnung der Alten Els-
ter sieht dieser Rahmenplan, 
in den auch Ideen und Anre-
gungen der Bewohnerinnen 
und Bewohner eingeflossen 
sind, zunächst nicht vor – aber 
sie wird mitgedacht. Und 
ein bisschen Vision winkt 
auch am Horizont: Weil das 
Waldstraßenviertel über die 
Verlängerung der Goyastraße 
besser an den Fluss ange-
bunden werden soll, wäre 
auch eine Brücke über das 
Elsterflutbett sinnvoll. Die 
Olympiaplanungen für 2012 
sahen das schon einmal vor. 
Momentan liegt ihre Reali-
sierung aber in weiter Ferne.

Auch RB Leipzig als 
Hauptnutzer des Reviers hat 
sich mit den Plänen arran-
giert. Die Rasenballer wollten 
ursprünglich das Grundstück 
des alten Schwimmstadions 
kaufen und hier ihr neues 
Verwaltungsgebäude errich-
ten. Die Stadt bot nur Erb-
baupacht, jetzt baut RB seine 
Geschäftsstelle an der Ecke 
Erich-Köhn-/Cappastraße. 

Mittelfristig nicht ange-
tastet wird die Kleinmesse. ■

Nummer 15: Guten Tag, Ho-Chi-Minh-Stadt

Gastgeschenk zum offiziellen Anlass (kl. Bild): Vietnams Botschafter Dr. Nguyen Minh Vu über-
reicht Leipzigs OBM Burkhard Jung vietnamesiche Handwerkskunst. Die Elf-Millionen-Stadt  ver-
spricht schon jetzt einen lebendigen Austausch mit Leipzig. Foto: Stock.adobe.com – R.M. Nunes

Leipzig und vietnamesische Großstadt neu als Städtepartner verbunden

Formaler Akt in würdi-
gem Rahmen: Die Ratsver-
sammlung hat am 21. Juli 
mit einem Beschluss und 
in Anwesenheit des viet-
namesischen Botschafters  
Dr. Nguyen Minh Vu die 
Städtepartnerschaft zwi-
schen Leipzig und Ho-Chi-
Minh-Stadt besiegelt. Für 
Leipzig ist es die Nummer 
15, für die Elf-Millionen- 
Metropole dagegen schon die  
53. Partnerschaft, die mit einer 
ausländischen Kommune
geschlossen wird. Doch schon 
jetzt steht fest, dass diese

Partnerschaft wohl zu den le-
bendigsten Bündnissen dieser 
Art zählen wird, denn schon 
lange verbinden Leipzig und 
die südvietnamesische Stadt 
enge Kontakte. Neben den 
klassischen Beziehungen 
zum Referat Internationale 
Zusammenarbeit führen vie-
le Verbindungen zum Amt 
für Wirtschaftsförderung, 
hat Ho-Chi-Minh-Stadt An-
schluss zur Universität Leip-
zig, zu Kliniken, zu Kultur- 
und Bildungspartnern und 
Wirtschaftsunternehmen. 

So besteht beispielswei-

se seit 2018 zwischen dem 
Militärhospital 175 von Ho-
Chi-Minh-Stadt und dem 
Klinikum St. Georg in Leipzig 
eine enge und umfangreiche 
Klinikpartnerschaft. Unter 
anderem spendete die viet-
namesische Klinik der Stadt 
Leipzig zu Beginn der Co-
rona-Krise im Frühjahr 2020 
umfangreiche Schutzausrüs-
tungen. Leipzig revanchierte 
sich in diesem Jahr mit einer 
Spende von dringend benö-
tigten Corona-Antigen-Tests. 

2019 startete außerdem 
das dreijährige, vom Bund 

geförderte Vorhaben NA-
KOPA (Nachhaltige Kom-
munalentwicklung durch 
Partnerschaftsprojekte). Das 
Ziel: Mobilitätsangebote des 
Umweltverbundes in Ho-
Chi-Minh-Stadt attraktiver 
und nachhaltiger zu machen. 
Leipzig ist Antragsteller, 
koordiniert das Projekt und 
installiert u. a. die hier schon 
etablierten Mobilitätsstation 
sowie Pilotstationen in Ho-
Chi-Minh-Stadt.

Außerdem unterhält das 
Amt für Wirtschaftsförde-
rung zusammen mit der 
Invest Region Leipzig GmbH 
ein eigenes Büro im zentral 
gelegenen Deutschen Haus 
von Ho-Chi-Minh-Stadt, 
das als erste Anlaufstelle für 
vietnamesische Unternehmen 
mit Interesse an Leipzig- 
Kontakten fungiert.

Wer mehr über Leipzigs 
neuen Städtepartner und die 
schon existierenden Koopera-
tionen erfahren möchte, dem 
sei eine Broschüre empfohlen, 
die Leipzig zum Auftakt der 
Städtepartnerschaft aufgelegt 
hat. Sie ist in deutscher und in 
vietnamesischer Sprache im 
Internet unter www.leipzig.
de/download-business ab-
rufbar oder im Amt für Wirt-
schaftsförderung erhältlich. ■

Wegen der Auswirkungen der Pandemie 
gibt es dieses Jahr erneut kein klassisches 
Leipziger Wasserfest. Der veranstalten-
de Wasser-Stadt-Leipzig e.V. plant jedoch 
ein „Wasserfest aus der Kiste“, für das 
Geschichten und Gegenstände rund um 
die Leipziger Gewässer gesucht werden. 
Alle Informationen dazu gibt es unter 
www. wasserleben-leipzig.de. ■

Leipziger Wasserfest 
aus der Kiste

Mit dieser Amtsblatt-Ausgabe gehen wir 
wieder in die reguläre Erscheinungspau-
se, die parallel zur Sitzungspause des 
Leipziger Stadtrates im Sommer verläuft. 
Die nächste Ausgabe wird Ihnen mit 
dem Leipziger Amtsblatt Nummer 16 am  
11. September vorliegen. Bis dahin
wünscht die Redaktion allen Leipzige-
rinnen und Leipzigern eine gute Zeit. ■

Ausgabe 16 kommt 
am 11. September

Die Leipziger Stadtspaziergänge gehen 
über den Sommer weiter: Am 2. und 16. 
August sowie am 13. September bietet 
das Kulturamt der Stadt Leipzig drei wei-
tere moderierte Ausflüge an. Diesmal 
geht es um die Themen Jüdische Kultur 
in Leipzig, die Leipziger Meuten sowie 
Haus- und Gedenktafeln in der Stadt. Für 
alle Spaziergänge ist eine Anmeldung 
an kulturamt@leipzig.de notwendig. ■

Stadtrundgänge  
Erinnerungskultur

Mit mehreren Löschzügen 
und mehr als 100 Einsatz-
kräften ist die Leipziger 
Feuerwehr in zwei Trupps 
insgesamt sechs Tage lang 
im von der Flutkatastrophe 
besonders stark betroffenen 
Rheinland-Pfalz unterwegs 
gewesen. „Auf ein Ersuchen 
aus Rheinland-Pfalz hin 
haben wir entsprechende 
Hilfeleistungskräfte zusam-
mengestellt“, sagte Axel 
Schuh, Leiter der Brand- 
direktion bei der Verabschie-
dung der ersten 60 Kräfte am 
19. Juli.

Zunächst ging es zur Ein-
satzzentrale an den Nürburg- 
ring. Die zwei Löschzüge 
wurden insbesondere von 
Kameradinnen und Kame-
raden der Freiwilligen Feuer-
wehren Leipzigs gebildet, die 
Berufsfeuerwehr unterstütz-
te mit einer medizinischen 
Task Force und einer Einheit 
für die Einsatzlogistik. 

Am 21. Juli wurden die 
Leipziger durch frisches 
Personal aus der Messe-
stadt ersetzt. Die letzten 
Einsatzkräfte kehrten am 
26. Juli zurück nach Leipzig, 
nachdem der zunächst auf
drei Tage angelegte Einsatz
verlängert worden war und
die Leipziger Feuerwehr

die Leitung eines eigenen 
Einsatzabschnitts in Bad 
Neunahr-Ahrweiler über-
nommen hatte.

Insgesamt 134 Einsatz-
kräfte, größtenteils ehren-
amtliche der Freiwilligen 
Feuerwehr, des DRK, ASB, 
und der Johanniter waren 
mit 22 Fahrzeugen im Kri-
sengebiet, darunter Stromer-
zeuger und eine Feldküche. 
Denn vor Ort war kaum 
noch etwas funktionsfähig: 
„Die Infrastruktur ist in der 
Ortschaft komplett zum 
Erliegen gekommen, es gibt 
kein fließendes Wasser und 
keine Stromversorgung. 
Straßen, Bahnlinien, Brücken 
und Gebäude sind zum Teil 
komplett zerstört. Die Be-
völkerung ist über die Hilfe 
der Feuerwehr Leipzig sehr 
dankbar“, berichteten die 
Einsatzkräfte.

Die Aufgaben waren 
vielfältig: Auspumpen und 
Ausräumen von überfluteten 
Kellern und Gebäuden, aber 
in den ersten Tagen auch 
abgeschnittene Ortschaften 
erkunden, die bis zu diesem 
Zeitpunkt noch nicht von 
Hilfskräften erreicht werden 
konnten. Die Solidarität un-
ter Helfern und Anwohnern 
sei hervorragend gewesen.  ■
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Ein Wagner-Jahr zum Abschied
„Wagner 22“ prägt letzte Spielzeit von Intendant Prof. Ulf Schirmer an der Oper Leipzig

Jahreshöhepunkt 2022: Die Wagner-Oper „Parsifal“, die Ulf Schirmer am 14. Juli 2022 zum letzten Mal an der Oper Leipzig dirigie-
ren wird – und mit der er 16 Jahre zuvor zum ersten Mal im Opernhaus zu erleben war. Foto: Tom Schulze

Die Spielzeit 2021/22 an der 
Oper Leipzig wird eine Wag-
ner-Spielzeit – mit „Wagner 
22“ und all dessen Opern in 
chronologischer Reihenfolge. 
Zugleich ist es das Abschieds-
jahr von Intendant Prof. Ulf 
Schirmer, der sich mit einem 
besonderen Auftritt aus dem 
Amt verabschieden wird. Dazu 
kommt ein volles Programm in 
der frisch renovierten Musika-
lischen Komödie (Muko), und 
auch Ballett und Junge Oper 
haben einiges zu bieten.

„In dieser Spielzeit wird sich 
endlich Wagner 22 vollziehen, 
der komplette Zyklus wird in 
der Reihenfolge seines Entste-
hens aufgeführt. Das ist ein 
Weltereignis, hoffentlich nicht 
nur in der Opernwelt“, begann 
Kulturbürgermeisterin Skadi 
Jennicke die Online-Presse-
konferenz zur Vorstellung der 
Spielzeit 2021/22. „Es wird auch 
die Spielzeit eines personellen 
Neuanfangs mit dem neuen 
Intendanten Tobias Wolf und 
der neuen Verwaltungsdirek-
torin Lydia Schubert. Und es 

ist ein Alleinstellungsmerkmal 
der Oper Leipzig, dass Prof. 
Schirmer mit dem neuen Team 
so einen galanten Übergang 
zaubert“, lobte sie.

Der Intendant selbst gab 
sich bescheiden und das Lob 
an seine Mannschaft weiter: 
„Ich bin sehr froh, stolz und 
zufrieden, wie unsere knapp 
200-köpfige Mannschaft diese
Spielzeit gewuppt hat. Wir freu-
en uns, dass wir eine Spielzeit
präsentieren können, die es in
sich hat“, sagte Schirmer.

Im Zentrum steht „Wag-
ner 22“ vom 20. Juni bis 14. 
Juli 2022, das nicht nur dem 
zahlenmäßig noch nicht zu 
bemessenden Opernpublikum 
drinnen, sondern möglichst 
vielen Leipzigern auch vor 
dem Opernhaus zugänglich 
gemacht werden soll. „Porsche 
als Hauptsponsor macht es 
möglich, dass ,Der Fliegende 
Holländer‘ und ,Tannhäuser‘ 
live auf den Augustusplatz 
übertragen werden können. Es 
ist gewollt, dass dadurch ein 
Volksfestcharakter entsteht“, 
betonte Schirmer.

Das Interesse am Wag-
ner-Festival sei riesig. „Wir sind 
zu 100 Prozent ausreserviert 
und zu 70 Prozent verkauft. Es 
gibt eine Warteliste für eventuell 
nicht abgerufene Karten“, freut 
sich der Intendant, der zugleich 
den Plan für seinen Abschied 
bekannt gibt: „Am 14. Juli 2022 
wollen wir ,Parsifal‘ spielen. Das 
wird mein letzter Tag, mein letz-
ter Abend als Intendant. Damit 
habe ich 2006 als Gastdirigent 
angefangen. Da schließt sich für 
mich ein schöner Bogen.“

Doch zuvor gibt es schon ab 
diesem Herbst reichlich Pro-
gramm zu sehen. Wegen der 
Pandemie wurden alle Sparten 
der Oper per Videoeinspieler 
mit ihrem jeweiligen Programm 
vorgestellt. Die Oper holt auf 
ihrer großen Bühne vieles 
nach, was der Pandemie zum 
Opfer fiel, wie „Der Sturz des 
Antichrist“, der eigentlich zum 
75. Jubiläum der Befreiung
des KZ Auschwitz im Vorjahr
auf die Bühne kommen sollte.
Stücke wie „Die Zauberflöte“
oder „Tosca“ müssen nach
langer Wartezeit neu erarbeitet 

werden, wovon Schirmer sich 
erhofft, „dass sie neu und anders 
klingen“.

Das Ballett wartet mit Pre-
mieren von „Rituale“ und 
„Faust“ auf – Letzteres ein lang 
gehegtes Projekt des sloweni-
schen Choreografen Edward 
Glug – sowie des Dreier-Kon-
zepts „Soto Scholz Schröder“, an 
dem Ballettchef Mario Schröder 
direkt beteiligt ist.

In der Muko kommt nach 
langer Planung und mehrfacher 
Verschiebung „Die Juxheirat“ 
vor Live-Publikum. Auch auf 
die Stummfilmkomödie „Die 
Kinokönigin“ und das Famili-
en-Musical „Me and my girl“ 
sowie viele weitere Stücke 
dürfen sich die Besucher freuen. 

Die Junge Oper plant eine 
altergerechte Fassung von 
„Turandot“, in der Kinder 
selbst in der Muko auf die 
Bühne dürfen – unabhängig 
von der sozialen Herkunft, wie 
Nachwuchsleiter Dr. Christian 
Geltinger betont.

Das gesamte Programm der 
Spielzeit gibt es unter www.
oper-leipzig.de. ■
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n Glückwünsche

Die Glückwünsche der Stadt-
verwaltung gingen an diese 
Jubilare: Ihren 100. Geburts-
tag feierten Johanna Busch 
am 19. und Hildegard Rix-
rath am 24. Juli. 101 Jahre 
alt wurden Margarete Died-
richson am 20. und Char-
lotte Naumann am 30. Juli. 
Allen viel Gesundheit und 
Freude! ■

Die Stadt 
gratuliert 

n Auf einen Blick

Erste Neuber-Stipendiatin in Leipzig
Mehr als neun Monate hat 
Marie Gourdain auf diesen 
Moment warten müssen: Am 
21. Juli erhielt sie von Kultur-
bürgermeisterin Dr. Skadi Jen-
nicke das erste Internationale
Caroline-Neuber-Stipendium
der Stadt Leipzig. „Sie ist die
perfekte erste Stipendiatin,
denn sie steht für internationa-
len Austausch. Ich hoffe, Leip-
zig wird eine Station, von der
sie noch lange zehren“, sagte
Jennicke. Ursprünglich war die 
Vergabe beim ausgefallenen
Tanztheaterfestival Euro-Scene 
im November 2020 vorgesehen.

Die französische Choreogra-
fin (*1986) bekommt 5000 Euro 

Liebknechts Brille aus Moskau angekommen
Ausstellung zu Karl Liebknechts 150. Geburtstag ab 11. August im Stadtgeschichtlichen Museum

„Held oder Hassfigur?“ heißt 
eine neue Ausstellung im 
Stadtgeschichtlichen Museum, 
die zum 150. Geburtstag von 
Karl Liebknecht am 13. August 
dessen Leben und Wirken 
nachspürt. Und kaum ein Titel 
könnte besser zu dieser polari-
sierenden Figur der Neueren 
Geschichte passen, die untrenn-
bar mit der Novemberrevolu-
tion 1918 und der Gründung 
der Kommunistischen Partei 
Deutschlands (KPD) verbunden 
ist und deren Ermordung am 15. 
Januar 1919 gleichwohl Hass 
und Bewunderung ausdrückte.

Weil Liebknechts Familie mit 
dem beinahe ebenso berühmten 
Vater Wilhelm schon 1890 nach 
Berlin übersiedelte, wird er häu-
fig als Berliner wahrgenommen. 
Das soll die Studioausstellung 

vom 11. August bis 30. Januar 
2022 ändern. „Sie ist eng verbun-
den mit unserem Themenjahr 

„Stadt der sozialen Bewegun-
gen“. In Leipzig ist Karl Lieb-
knecht ja mehr von der Straße 
im Süden her bekannt. Mit der 
Ausstellung wollen wir auch Be-
sucher fragen, ob man nicht mehr 
zu Liebknecht in Leipzig machen 
müsste“, sagte Museumsdirektor 
Dr. Anselm Hartinger in einer 
Medienrunde vorab.

Dabei stellte er einige neue 
Stücke vor, die den Besuchern 
Liebknecht als Person näher-
bringen sollen, allen voran 
seine Nickelbrille, die Enkelin 
Maja-Karla Liebknecht (89) aus 
der Wohnung der Familie in 
Moskau übersandt hat. „Einige 
Dioptrin“ habe diese, erklärte 
Hartinger – selbst Brillenträger 
– nach einem Blick durch die
dicken Gläser. Stark kurzsichtig 
sei Liebknecht demnach ge-

wesen. Kuratorin Dr. Johanna 
Sänger wusste zu berichten, 
dass Liebknecht zunächst „Zwi-
cker“ trug, Brillen ohne Bügel, 
bevor er ab 1918 zu besagter 
Nickelbrille mit Zelluloid über-
zogenem Rahmen und runden 
Bügeln wechselte. Auch Koffer, 
Mantel, Weste, viele Fotos und 
einen Karikaturenband zeigt 
die Schau.

Den Kontakt zur Enkelin und 
auch zu deren Cousine Marian-
ne Liebknecht (80), die im Sep-
tember aus Wien anreisen will, 
hat Volker Külow vom Verein 
Liebknecht-Haus Leipzig her-
gestellt. In der Wohnung, die 
die Familie Liebknecht schon 
seit den frühen 1930er Jahren 
bewohne, seien noch einige 
Fundstücke für das Museum 
zu vermuten, sagte Külow. ■

Marie Gourdain (l.) erhält das Caroline-Neuber-Stipendium von Kul-
turbürgermeisterin Dr. Skadi Jennicke. Foto: Thomas Puschmann 

Mit dem Open-Air-Festival 
Outside feierte die Leipziger 
Kulturszene im Sommer 2020 
ein gut besuchtes Comeback. 
In diesem Jahr soll daraus ein 
ganzer Kultursommer voller 
Veranstaltungen werden – dank 
finanzieller Unterstützung des 
Kulturamtes der Stadt und der 
Kulturstiftung des Bundes. 
Insgesamt 550 000 Euro fließen 
für rund 90 Auftritte von Mu-
sikern, Performance-Künstlern 
und Schauspielern auch an 
Techniker, Bühnenbauer und 
Veranstalter.

Weil die Festwiese vor der 
Red Bull Arena – letztjähriger 
Outside-Schauplatz – vom 
Fußball-Bundesligisten belegt 
ist, weichen die Organisato-
ren auf den kleineren Teil des 
Agra-Geländes im Leipziger 
Süden hinter den Messehallen 
sowie den zweiten Innenhof des 
Grassimuseums aus.

Noch bis 3. September laufen 
der Buchsommer Junior und 
der Buchsommer Sachsen in den 
Leipziger Städtischen Biblio-
theken. Alle Schülerinnen und 
Schüler der ersten bis zehnten 
Klasse können auf nagelneue 
Sommerlektüre zugreifen. Ein 
Bibliotheksausweis wird dafür 
nicht gebraucht. Wer es schafft, 
in den Sommerferien drei 
Bücher zu lesen, erhält ein Zer-
tifikat und eine Überraschung. 

Wegen der Corona-Pande-
mie kann es auch dieses Jahr 
keine Party zum Buchsom-

mer-Finale geben. Dafür rufen 
die Bibliotheken zum kreativen 
Wettbewerb auf. Zu den gelese-
nen Büchern kann man zeich-
nen, fotografieren, schreiben, 
basteln oder einen Clip drehen. 
Die schönsten Werke werden 
gezeigt und mit etwas Glück 
ist ein Preis zu gewinnen.

Übrigens: Der Aufenthalt 
in den Bibliotheken ist nach 
aktueller Corona-Schutzver-
ordnung wieder unbegrenzt 
möglich – das bietet mehr Zeit 
für die Auswahl der Sommer-
lektüre. ■

Outside: Kultursommer 
lockt nach draußen

Buchsommer in den 
Bibliotheken gestartet

Bedeutende Frauen
Der Bauerngarten des Schil-
lerhauses in Leipzig-Gohlis 
lockt bis 12. September von 
Dienstag bis Freitag 10 bis 
17 Uhr mit einer besonderen 
Präsentation: Zwölf Skulp-
turen der Bildhauerin Ute 
Hartwig-Schulz erinnern 
an bedeutende Frauen der 
Leipziger Kulturgeschichte 
wie Elsa Asenijeff, Edith 
Mendelsohn-Bartholdy, 
Henriette Goldschmidt, 
Louise Otto-Peters, Clara 
Schumann, Lene Voigt, 
Apollonia von Wiedebach 
oder Clara Zetkin. ■

Jazziges Kabarett
Dass Jazz und Humor 
zusammenpassen, zeigen 
Gunter Böhnke & Steps 
vom 5. bis 7. August an 
drei Abenden jeweils um 
20 Uhr im Paulaner Palais 
in der Klostergasse 5. Das 
Programm „Mir Saggsn 
gehn nich under“ wird 
begleitet von Bass, Klavier 
und Schlagzeug und zeigt, 
dass Sachsen unverwüst-
lich sind. ■

ZGF Rückblende
„Rückblende 2020. Der 
deutsche Preis für politische 
Fotografie und Karikatur“ 
wird bis 22. August mit 60 
Arbeiten im Zeitgeschicht-
lichen Forum gezeigt. Die 
Ausstellung zieht eine 
visuelle Bilanz der Coro-
na-Pandemie: dramatische 
Bilder aus Krankenhäusern, 
bedrückende Leere auf Plät-
zen und an Kulturorten, 
geschlossene Grenzen, 
Menschen auf Distanz. ■

Jahresausstellung
Die 27. Leipziger Jah-
resausstellung mit dem 
Titel „Hommage“ ist dem 
Leipziger Maler und Ver-
einsgründer Max Klinger 
gewidmet. In der Werk-
schauhalle der Leipziger 
Baumwollspinnerei sind 
bis zum 8. August aktuelle 
Werke der 21 Preisträge-
rinnen und Preisträger 
der vergangenen Jahre zu 
sehen, die sich als Tandem 
mit jeweils einem Gast 
ihrer Wahl präsentieren. ■

Stadtarchiv digital:  
So ein Kindergarten

Fotodetektive gesucht! Alle 
Leipziger sind aufgerufen, 
dem Stadtarchiv zu helfen, 
alte Fotos aus Kindergärten 
zeitlich einzuordnen: 
Bastelstunde im Kinder-
garten der Deutschen Post: 
Die Aufnahme von Herbert 
Lachmann aus dem Jahr  1975 
zeigt Kinder von Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeitern der 
Deutschen Post. Das Stadtar-
chiv ist auf der Suche nach 
der Straße, in der sich die 
Einrichtung befunden hat.

Hinweise können per 
E-Mail an stadtarchiv@leip-
zig.de oder per Post an Stadt 
Leipzig, Stadtarchiv, 04092
Leipzig gesendet werden. ■

n Den Bildern auf der Spur

Hier war ohnehin eine Bühne 
für Freiluftkonzerte des Gras-
si-Sommers vorgesehen. Durch 
das Outside-Festival seien nun 
alle vorher noch freien Abende 
belegt, freute sich Grassi-Spre-
cherin Anett Lamprecht über 
den zusätzlichen Besucherzu-
lauf. Bis 22. September sind hier 
45 Veranstaltungen geplant.

Antje Brodhun vom Kul-
turamt lobte das Konzept der 
Kulturvereinigung „Das ist 
Leipzig“, hinter der die Vereine 
Livekommbinat, Leipzig plus 
Kultur und Kreatives Leipzig 
stehen. 

Das eigentliche Outside-Fes-
tival auf dem Agra-Gelände 
startet am 25. August und 
umfasst 26 Veranstaltungen 
aller Art. Los geht es mit einem 
Auftritt der Autorin Stefanie 
Sargnagel. Eine Übersicht über 
alle Termine gibt es unter www.
outside-festival.de. ■ 

Agra-Gelände und Grassi-Innenhof bespielt

Kunst und  
Naturkunde

Der D21 Kunstraum hat ge-
meinsam mit dem Naturkunde-
museum Erik Weiser und The-
resa Zwerschke eingeladen, sich 
künstlerisch mit der Sammlung 
des Museums auseinander-
zusetzen. Erik Weiser hat sich 
mit verschiedenen Fischarten 
beschäftigt und sie mithilfe 
kurioser Materialien wie neon-
farben leuchtender Turnschuhe 
neu entstehen lassen. Seine 
Arbeiten werden vom 21. Juli 
bis zum 3. September 2021 in 
der zweiten Etage des Natur-
kundemuseums zu sehen sein. 
Theresa Zwerschke dagegen 
nimmt die besonderen Eigen-
schaften der Nachtkerze zum 
Ausgangspunkt, ihre Formen 
und ihr Verhalten künstlerisch 
umzusetzen. Ihre Installation 
wird vom 7. bis zum 30. Sep-
tember 2021 präsentiert. ■

und wird am Theater Lofft in 
Leipzig in zwei Aufenthalten 
im August und November an 
ihrem neuen Projekt arbeiten. 
Zur Euro-Scene (2.-7.11.) wird 
sie erste Ergebnisse ihrer Arbeit 
mit dem Tänzer Felix Baumann 
präsentieren.

„Ich freue mich darauf, 
Leipzig besser kennenzuler-
nen, viele Galerien zu besu-
chen. Ich bin froh, dass wir den 
Arbeitsaufenthalt verschieben 
konnten, denn ich wollte die 
Zeit nicht nur mit mir allein 
eingeschlossen im Theater 
verbringen“, sagte sie nach 
der Vergabe in der Stadtbib-
liothek. ■

Dr. Anselm Hartinger mit Lieb-
knechts Brille, die Enkelin Maja 
schickte. Foto: Stadt Leipzig/sf 

Bevor die Wandverkleidungen in der Ratsstube des Alten Rathauses 
wieder angebracht werden, hat Dr. Anselm Hartinger, Direktor des 
Stadtgeschichtlichen Museums, eine Zeitkapsel in die Nische einge-
bracht, in der im Frühjahr eine Bierflasche mit Botschaft von 1909 
gefunden wurde. Sie enthält eine Tageszeitung, Kopien der alten 
„Flaschenpost“, den städtischen Sanierungsbeschluss und diese Bot-
schaft des Direktors: „In Anno Domini Zwei-Null-Zwei-Eins/Wird die-
se Kapsel zum Abbild des Seins/Corona parieren/das Rathaus sanie-
ren/dies war unser Werk – nun ergänze Du Deins!“ Auch die jetzt 
agierende Tischlerei Dost wird eine eigene Zeitkapsel beisteuern. ■

Zeitkapsel fürs Alte Rathaus

Dr. Anselm Hartinger mit der neuen Zeitkapsel samt Inhalt für 
das Alte Rathaus. Foto: SGM/Katja Etzold 

http://www.oper-leipzig.de
http://www.oper-leipzig.de
http://stadtarchiv@leipzig.de
http://stadtarchiv@leipzig.de
http://www.outside-festival.de
http://www.outside-festival.de


Lücken im Datennetz schließen
Weiterer Glasfaserausbau mit Spatenstich in Hohenheida gestartet / 150 Schulen im Stadtgebiet werden angeschlossen 

Endlich schnelles Internet: Für den Start in Hohenheida haben Clemens Schülke, Dr. Dirk Orlamünder (Sächs. Staatsministerium für 
Wirtschaft Arbeit und Verkehr), Daniel Knohr (atene KOM GmbH), Richard Fahringer (HL komm) und Berndt Böhlau (Ortsvorsteher 
Seehausen) den symbolischen Spatenstich gesetzt.  Foto: Stadt Leipzig

Schnelles Internet für Pri-
vathaushalte, Unternehmen 
und Schulen: Mit einem 
gemeinsamen Spatenstich 
haben Leipzig und die 
HL Telekommunikations 
GmbH dafür am 21. Juli 
in Hohenheida den Start-
schuss gegeben. Die ers-
ten von geplanten 2800 
Anschlüssen sollen noch 
in diesem Jahr in Betrieb 
gehen. 

Die Stadt drängt auf die flä-
chendeckende Versorgung 
mit einem leistungsfähigen 
Glasfasernetz und will vor 
allem Ortsteile und Schulen 
besser anbinden. Mit dem 
aktuellen Vorhaben bringt 
die städtische Wirtschafts-
förderung gemeinsam mit 
der zur Tele Columbus AG 
gehörenden HL komm Tele-
kommunikations GmbH und 
deren Marke PŸUR Business 
den Ausbau mit Bandbreiten 
von bis zu 1 Gigabit pro Se-
kunde voran. Im jetzt gestar-
teten Ausbauprojekt sollen 
insgesamt 2800 Anschlüsse 
gelegt werden. Besonders die 
unterversorgten Leipziger 
Ortsteile Hohenheida und 
Gottscheina, aber auch Schu-
len im gesamten Stadtgebiet 
werden angeschlossen. Leip-
zig kann dafür 9,2 Millionen 
Euro Fördermittel vom Frei-
staat Sachsen einsetzen.

„Der Spatenstich ist nicht 
nur ein Startschuss für Ho-
henheida in Richtung di-
gitale Zukunft. Er ist auch 
ein Signal an ganz Leipzig, 
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Stadt fördert 
Barrierefreiheit

Mehr Mobilität zu Hause: Die 
Stadt legt neue Einkommens-
grenzen für Umbauten zur Bar-
rierefreiheit in der eigenen Woh-
nung fest. Dabei geht es z. B.  
um Treppenlifte, barrierefreie 
Türen oder Duschen. Die jetzt 
im Stadtrat verabschiedete Fach-
förderrichtlinie Wohnraum-  
anpassung (s. S. 8) zieht bei 
einem Einpersonenhaushalt 
jetzt die Grenze bei 18 480 Euro 
(vorher: 14 400 Euro), bei einem 
Zweipersonenhaushalt 27 720 
Euro (bisher: 21 600) und bei 
jedem weiteren Haushaltsmit-
glied erhöht sich dieser Wert 
um 6 314 Euro, statt wie bisher 
um 4 920 Euro.  Sowohl Eigentü-
mer als auch Mieter können die 
Förderung, die bis zu 80 Prozent 
der Umbaukosten beträgt, bean-
tragen. Alle Infos: www.leipzig.
de/wohnraumanpassung. ■

Riesenjubel in Leipzig am 18. 
Juli 2001: „In Leipzig sehen 
wir den Standort mit der für 
unsere Zwecke insgesamt bes-
ten Perspektive“– verkündete 
der damalige Vorstandsvor-
sitzende der BMW AG, Prof. 
Joachim Milberg, die Stand-
ortentscheidung. Erstklassige 
Voraussetzungen wie Lage, 
Infrastruktur, verfügbares Fach-
personal und bereits existieren-
de Logistikstrukturen hatten 
dafür gesorgt, dass sich Leipzig 
wieder als Industriestandort 
etablieren konnte. „Diese für 
uns wirtschaftlich so wichtige 
Entwicklung wäre ohne die 
Entscheidung aus München vor 
20 Jahren undenkbar gewesen“, 
konstatiert OBM Burkhard 
Jung. Weil hier an Autos und 
Fertigungstechnik von morgen 
gearbeitet würde, sei er zuver-
sichtlich, dass Leipzig auch ein 
gewichtiger Ort der Verkehrs-
wende und der Entwicklung 
neuer Technologien sein werde.  
Nach wie vor stehen im Leip-
ziger Werk, damals weltweit 
das erste Montagegebäude mit 
Fingerstruktur, alle Zeichen 
auf Wachstum:  Liefen anfangs  
650 Autos vom Band, sind es 
heute 1 100. Gestartet wurde mit 
2 500 Mitarbeitern, heute sind es 
5 500, zudem sind 900 Azubis 
ausgebildet worden. Der erste 
elektrisch angetriebene BMWi3 
rollte 2013 aus dem Leipziger 
Werk, seit Mai 2021 gehört es 
zum Produktionsnetzwerk für 
Hochvoltbatterien und ab 2023  
soll hier ein völlig neuer Mini 
als Stromer und Verbrenner 
produziert werden. ■

Krematorium Südfriedhof: Einäscherungsöfen saniert

In einer der modernsten Ein- 
äscherungsanlagen Deutsch-
lands wird in diesen Wochen 
saniert. Eine Fachfirma, beauf-
tragt vom Amt für Stadtgrün 
und Gewässer, besorgt derzeit 
den grundhaften Ausbau des 
zweiten Einäscherungsofens.  
Der erste Ofen ist bereits im Ap-
ril komplett überholt worden. 
Dabei erneuern die Fachleute 
vollständig die Abluftschächte 
und mauern die Ofenkammern 
neu aus. Mitte August werden 
die 270 000 Euro teuren Arbeiten 
abgeschlossen sein.

Durch die coronabedingt un-
gewohnt hohe Zahl an Sterbefäl-
len sei die Einäscherungsanlage 
im vergangenen Jahr technisch 
stark beansprucht gewesen, 
erklärt Volker Mewes, Abtei-

Leipzig schützt 
Bürgerrechte 
auch digital

Die Stadt Leipzig ist dem welt-
weiten Städtenetzwerk „Cities 
for Digital Rights“ beigetreten. 
Das Netzwerk wurde 2018 von 
den Städten Amsterdam, Barce-
lona und New York gegründet, 
ihm gehören rund 50 Kommu-
nen auf allen Kontinenten an.

Alle Bündnis-Städte beken-
nen sich zum bestmöglichen 
Schutz und zur Aufrechter-
haltung der Bürgerrechte mit 
Blick auf die stetig zuneh-
mende Digitalisierung auf 
kommunaler, nationaler und 
internationaler Ebene. Leipzig 
setzt sich gemeinsam mit den 
anderen Mitgliedsstädten ein 
für den Ausbau von digitalen 
Angeboten und Dienstleistun-
gen, für die Steigerung von 
Effizienz und Lebensqualität 
sowie für die Stärkung der 
lokalen Wirtschaft. Dies unter 
maximal verantwortungsvol-
lem Umgang mit digitalen 
Daten, durch niedrigschwellige 
Zugangs-Offerten zur digitalen 
Welt und unter Einbeziehung 
vielfältiger Mitgestaltungs-
möglichkeiten für die Bürge-
rinnen und Bürger. ■

Stadt prüft separaten Fahrradstreifen  
auf Teil des Promenadenrings

Die Stadt prüft, inwieweit 
weitere Radfahrstreifen auf 
dem Ring eingeordnet werden 
können. Aktuell geht es um 
die Abschnitte zwischen Gott-
schedstraße und Rudolphstraße 
sowie zwischen Lotterstraße 
und „Runder Ecke“. Um die 
bestehenden Radfahrstreifen 
in Richtung Süden fortführen 
zu können, ist eine Fahrspur-

reduzierung ab der Höhe der 
Bosestraße erforderlich. Das soll 
aber nicht zum Verkehrsstau 
an der Kreuzung Dittrichring/
Käthe-Kollwitz-Straße führen. 
Deshalb testet die Stadt derzeit 
veränderte Ampelschaltungen  
und Verkehrsführungen am 
Goerdelerring. Radfahren ist 
seit Ende April auf dem Pro-
menadenring wieder erlaubt. ■

Jetzt Förderanträge für „Lieblingsplätze für alle“ stellen

20 Jahre BMW: 
Meilenstein für 

Stadt und Region

Leipzig fördert wieder kleine 
Investitionen, um im Kultur-, 
Freizeit-, Bildungs- und Ge-
sundheitsbereich bestehende 
Barrieren abzubauen. Betrei-
ber, Mieter oder Pächter von 
öffentlichen Einrichtungen 
können sich ab sofort und bis 
spätestens 4. Oktober 2021 
bewerben, Mittel in Höhe 
von 382 500 Euro stehen zur 
Verfügung. 

Oft ist nur eine relativ kleine 
Änderung nötig, damit auch 
Menschen mit Behinderungen 
einen öffentlichen Ort zu ihrem 
Lieblingsplatz machen können. 
Da geht es um Zugangsram-

28. Oktober 2016: Zweimillions-
ter BMW rollt vom Band, mit da-
bei OBM Burkhard Jung (Mitte), 
Werkleiter Hans-Peter Kremser 
(li.) und Betriebsrat Jens Köhler. 

Foto: BMW/Ch. Busse

lungsleiter Friedhöfe im Amt.   
„Die Anzahl der Einäscherungen 
hat sich im vergangenen Jahr 
verdoppelt, im Dezember 2020 
haben wir 414 Einäscherungen 
vornehmen müssen, im Ver-
gleichsmonat  2019 waren es 
199“, so Mewes. Drehplatten und 
Schamottsteine seien vollkom-
men verschlissen gewesen, weil 
im 3-Schicht-System gearbeitet 
werden musste. 

Seit 2009 führt das Kremat-
orium das Zertifikat „Kontrol-
liertes Krematorium“. Dieses 
Siegel garantiert  die Einhaltung 
hoher Qualitätsstandards in 
Technik und Umweltschutz 
sowie die Wahrung ethischer 
Grundsätze bei der Feuerbe-
stattung. Alle drei Jahre wird 
das Krematorium vom Arbeits-

Einäscherungsanlage im Krematorium auf dem Südfriedhof:  Sie ge-
hört zur historischen und unter Denkmalschutz stehenden Kapel-
lenanlage und ist seit Aufnahme der Friedhofskultur in die Liste der 
Unesco ein Teil des Immateriellen Kulturerbes. Foto: Stadt Leipzig

pen, barrierefreie Sanitäran-
lagen oder spezielle Audio-
guides zur Verbesserung des 
Hörens. Auch Orientierungs-
hilfen für sehbehinderte und 
blinde Menschen sind gefragt 
und besonders barrierefreie 
Zugänge zu Arztpraxen. Mit 
bis zu 25 000 Euro können die 
Anpassungen und Umbauten 
gefördert werden. Ein Eigenan-
teil ist nicht erforderlich. 

Ein Expertengremium beur-
teilt die eingehenden Anträge 
nach festen Kriterien, etwa 
danach, wie viele Menschen 
das Angebot erreicht. Ein 
Rechtsanspruch auf Förderung 

besteht nicht. Der Antrag muss 
bis zum 4. Oktober 2021 (Po-
steingang) bei der Stadt Leip-
zig, Beauftragte für Menschen 
mit Behinderungen, 04092 
Leipzig, vorliegen. Weitere 
Informationen gibt es online 
unter www.leipzig.de/barrie-
refreier-lieblingsplatz

Die Fördermittel stammen 
aus dem Programm „Lieblings-
plätze für alle“ des Sächsischen 
Sozialministeriums, welches 
seit 2014 aufgelegt wird. Bisher 
konnten schon 115 Maßnah-
men abgeschlossen werden, 
weitere 21 werden noch bis 
Ende des Jahres fertiggestellt. ■

Anlage durch Folgen der Pandemie stark belastet / Erneuerung der Öfen steht kurz vor Abschluss

Liviaplatz wird  
neu gestaltet

Der Liviaplatz im Waldstra-
ßenviertel lädt bald zum Sit-
zen, Spielen und Lesen ein.  Wie 
genau der Platz neu aussehen 
soll, entschieden Anwohner, 
deren Meinung die Stadt an ei-
nem mobilen Stand Mitte Juni 
vor Ort eingesammelt hatte. 
Drei Varianten wurden vorge-
legt, die Leipziger haben sich 
für Variante Drei entschieden. 
Dabei wird der Platz für den 
Durchgangsverkehr gesperrt, 
Parkbuchten werden markiert 
und Poller grenzen das Platz- 
innere ab. Bänke, Blumen-
kübel, eine Büchertauschbox 
und aufgemalte Spiele sollen 
zum Aufenthalt einladen. Ab 
Oktober will die Stadt mit den 
Arbeiten beginnen. Den kon-
kreten Plan und weitere Infos 
gibt es unter www.leipzig.de/
liviaplatz. ■

dass wir Lücken schließen in 
unseren Datennetzen: für die 
Menschen, für die Schulen 
und für die Leipziger Unter-
nehmen“, so Clemens Schül-
ke, kommissarischer Leiter 
des Dezernats für Wirtschaft, 
Arbeit und Digitales.

Die Stadt hatte im Ver-
fahren zum geförderten 
Breitbandausbau zunächst 
unterversorgte Adressen 
ermittelt und dann  innerhalb 

der Ausschreibung drei Lose 
gebildet. Für zwei dieser 
Lose erhielt PŸUR Business 
den Zuschlag. 

Für Hohenheida-Gott-
scheina sind jetzt ca. 400 
Anschlüsse an das Glasfa-
sernetz geplant, wobei die 
Glasfaser im Ort jeweils bis 
in die Gebäude verlegt wird. 

Neben den Arbeiten in 
Hohenheida und Gottschei-
na realisiert PŸUR Business 

in einem weiteren Ausbau-
vorhaben zusammen mit der 
Netz Leipzig GmbH, einem 
Unternehmen der Leipziger 
Gruppe, den Anschluss von 
ca. 150 öffentlichen und pri-
vaten Schulen im gesamten 
Stadtgebiet, die bisher noch 
keinen Glasfaseranschluss 
besitzen. Damit erhalten die-
se Schulen für die Zukunft 
bessere Voraussetzungen, 
um digitale Herausforde-

rungen zu meistern. Für 
diese Aufgabe ergänzen 
sich die Kompetenzen bei-
der  Unternehmen optimal. 
Während die Netz Leipzig 
für den Betrieb der passiven 
Infrastruktur zuständig ist, 
wird sich PŸUR Business 
auf die Bereitstellung der 
Services, den Vertrieb, die 
Abrechnung sowie den 
Endkundenservice konzen-
trieren. ■

kreis Kommunale Krematorien 
überprüft. Daneben zeichnet 
sich Leipzigs Krematorium auch 
durch professionellen Service 
und umfangreiche Beratung 
von geschulten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern aus. Für sie 
bedeutete der Einsatz zur Jah-
reswende 2020/2021 auch eine 
enorme emotionale Belastung. 
„Unter strengen Corona-Hygie-
neauflagen fast rund um die Uhr 
Hinterbliebenen einen zeitnahen 
und würdevollen Abschied eines 
nahen Angehörigen zu ermög-
lichen, kostet Kraft, Sensibilität 
und Einfühlungsvermögen, 
unsere Kollegen haben Über-
durchschnittliches geleistet“, 
anerkennt Volker Mewes die 
Arbeit seines Teams auf den 
Friedhöfen der Stadt Leipzig. ■

Liegenschaften:  
Bericht 2020 liegt vor

Rund 20 800 Quadratmeter 
Fläche hat die Stadt Leipzig im 
vergangenen Jahr für kommu-
nale Aufgaben angekauft und 
hierfür rund 7,4 Mio.Euro inves-
tiert. Zugleich konnten 20 300 
Quadratmeter städtischer Lie-
genschaften verkauft werden. 
Dies geht aus dem aktuellen 
Liegenschaftsbericht 2020 her-
vor, den die Stadt jetzt vorgelegt 
hat. Der seit 2002 mittlerweile 
15. Bericht gibt einen Überblick 
über Hauptaufgaben und Akti-
vitäten des Liegenschaftsamtes 
und zeigt die Entwicklungen 
auf dem Immobilienmarkt auf. 
Der Liegenschaftsbericht 2020 
ist unter www.leipzig.de/ 
immobilien verfügbar sowie als 
kostenloses Druckexemplar an 
der Bürgerinformation im Neu-
en Rathaus erhältlich. ■

Zugeparkte Gehwege, gefährdete Schulkinder: In Teilabschnitt  
der Erich-Zeigner-Allee darf künftig nicht mehr geparkt werden

Auf einem Teilabschnitt der 
Erich-Zeigner-Allee in Plag-
witz darf ab sofort nicht mehr 
geparkt und gehalten wer-
den. Betroffen ist der Bereich 
von der Karl-Heine-Straße 
bis zur Lauchstädter Straße. 
Die Stadt sorgt in diesem Be-
reich damit wieder für mehr 
Verkehrssicherheit. Weil das 
Ordnungsamt in der Vergan-

genheit das verbotene Parken 
und Halten von Autos auf 
Gehwegen regelmäßig geahn-
det hatte, um Fußgänger und 
insbesondere Schulkinder der 
Erich-Zeigner-Grundschule zu 
schützen, weichen Autofahrer 
zum Halten und Parken jetzt 
auf beide Fahrbahnen aus. 
Die Straße ist aber zu eng, das 
Verkehrsaufkommen zu hoch, 

deshalb können Fahrzeuge hier 
nicht mehr sicher aneinander 
vorbeifahren und auch Rad-
fahrer sind gefährdet. Um die 
Sicherheit zu gewährleisten, 
muss das Parken und Halten 
im genannten Straßenabschnitt 
der Erich-Zeigner-Allee daher 
untersagt werden. Die entspre-
chende Beschilderung steht 
seit der vergangenen Woche. ■

■ Zahl der Woche

285 700 
285 700 Euro musste Leipzig im vergangenen Jahr ausgeben, um 
illegale Graffiti an städtischen Gebäuden und Mobiliar entfernen 
zu lassen. Insgesamt 263 Einzelaufträge hat die Stadt dafür an 
Fachfirmen erteilt, im Jahr zuvor waren es 229 Reinigungsaufträ-
ge mit einem Kostenvolumen von 245 900 Euro. Seit Jahren unter-
nimmt die Stadt erhebliche Anstrengungen, um stadteigene Ge-
bäude und bauliche Anlagen schnell und regelmäßig zu reinigen. 
Von Januar 2019 bis März 2021 wurden beispielsweise 261 Schul-
gebäude, 33 Kindertageseinrichtungen, 24 Verwaltungsgebäude, 
1 367 Schaltkästen und 201 Spielgeräte auf Spielplätzen gereinigt 
– teilweise mehrfach. Für die Arbeiten steht seit Ende des Jahres 
2019 neben fünf Fachfirmen auch ein spezielles städtisches Rei-
nigungsteam beim Eigenbetrieb Stadtreinigung zur Verfügung. Eine Rollstuhlbank am Geyserhaus: Ihre Installation hatte die Stadt 

2020 gefördert.  Foto: Judith Kurtzke

https://citiesfor-
digitalrights

http://www.leipzig.de/wohnraumanpassung
http://www.leipzig.de/wohnraumanpassung
http://www.leipzig.de/barrierefreier-lieblingsplatz
http://www.leipzig.de/barrierefreier-lieblingsplatz
https://citiesfordigitalrights
https://citiesfordigitalrights
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Fraktionen zur Sache: Mit dieser Serie gibt das Amtsblatt den Fraktionen im Leipziger Stadtrat Gelegenheit, ihre konkreten Positionen darzulegen. In jeder neu-
en Ausgabe können sie zu kontrovers diskutierten Themen der Stadtpolitik Stellung nehmen oder Themen aufgreifen, die sich mit kommu-
nalpolitischen Zielen verbinden. Die Autorenschaft der Beiträge liegt bei den einzelnen Fraktionen.  Fotos: Stadt Leipzig/M. Jehnichen

Tobias 
Peter

Fraktionsvorsitzender

Unsere Fraktion begrüßt grundsätzlich 
den Zwischenstand der Planungen für das  
Stadionumfeld, mahnt aber bis zur Fer-
tigstellung des vom Stadtrat auf unsere 
Initiative hin beauftragten Masterplanes 
deutliche Verbesserungen an. Wir erwarten 
nach wie vor, durch ein überarbeitetes Ver-
kehrskonzept eine deutliche Reduzierung 
der geplanten Pkw-Stellplätze zu erreichen. 

Dafür braucht es einen 
leistungsfähigen ÖPNV 
und den Ausbau der Feu-
erbachschleife der LVB 
mit ausreichend Abstell-
flächen für die Straßenbahnen. Außerdem 
soll der Stadionvorplatz ohne Parkplätze mit 
einer hohen Aufenthaltsqualität als Stadt-
platz denkmalschutzgerecht gestaltet und 

der autofreie Teilbereich 
der Friedrich-Ebert-Straße 
ausgeweitet werden. 
Die geplante Durchwegung 
zwischen Stadion und 

Nordanlage begrüßen wir sehr. Was jedoch 
bislang noch viel zu wenig Beachtung findet, 
ist das Thema des Biotopverbundes und der 
Grünflächenstärkung. Diese Themen wer-

den zunächst in die Zukunft verschoben. 
Für uns ist jedoch klar: Sollte mittelfristig 
eine Umnutzung des Geländes am Cotta-
weg starten, steht für uns die Stärkung des 
Umweltverbundes statt einer Ausweitung 
des RB-Trainingsgeländes an erster Stelle. 
Unsere Fraktion wird sich im Rahmen des 
Masterplanes engagiert für diese Ziele 
einsetzen. ■

Grüner Masterplan 
am Stadion?

Sören
Pellmann

Fraktionsvorsitzender

Kinderarmut ist leider auch in Leipzig 
alltäglich. Jedes fünfte Kind, das sind ca. 
15 000 Kinder in der Stadt, ist derzeit von 
Armut betroffen. In einigen Ortsteilen ist 
jedes zweite oder dritte Kind auf Sozial-
geld angewiesen. Corona verschärft die 
Situation zusätzlich. Arme Kinder sind 
in vielen Bereichen benachteiligt oder 
ausgeschlossen, z. B. bei gesunder Er-

nährung, dem Erlernen 
eines Musikinstruments 
oder dem Schwimmbad- 
besuch. Arme Kinder ha-
ben schlechtere Chancen 
auf Bildung und eine gute Zukunft. Sie 
werden oftmals die armen Jugendlichen 
von morgen und die armen Eltern von 
übermorgen. 

Dieser Kreislauf muss 
dringend durchbrochen 
werden. Zur Überwin-
dung von Kinderarmut 
kann auch die Kommune 

einen aktiven Beitrag leisten. Im Mai 2020 
wurde auf Antrag der Linksfraktion die 
Erarbeitung einer Leipziger Kinder- und 
Jugendcharta beschlossen. Das beinhaltet 

die Entwicklung einer umfassenden 
Gesamtstrategie zur Vorbeugung ar-
mutsbedingter Folgen, beginnend im 
frühkindlichen Bereich. Darüber hinaus 
halten wir einen Runden Tisch für wich-
tig. Leipzig muss die aktive Bekämpfung 
von Kinder- und Jugendarmut zukünftig 
als eine Pflichtaufgabe verstehen und 
entsprechend handeln! ■

Jedem Kind eine 
Perspektive!

Transparenz  
Informationsfreiheit

Thomas
Köhler

stv. Fraktionsvorsitzender

Die Stadt Leipzig hat sich per Ratsbeschluss 
am 12. Dezember 2012 eine Informations-
freiheitssatzung (IfS) gegeben. Sie hat sich 
damit zu Transparenz von Verwaltung und 
Stadtpolitik gegenüber den Bürgerinnen 
und Bürgern der Stadt verpflichtet. Reicht 
das? Ich meine, gerade in der Ratsversamm-
lung am 21. Juli 2021 haben wir gesehen, dass 
es oft politischen Drucks bedarf, um Ver-

waltungshandeln – selbst 
gegenüber dem Stadtrat 
– transparent zu machen. 
Die Fraktion Freibeuter be-
antragte die Einsichtnahme 
in Arbeitsanweisungen des Ordnungsamtes, 
die das Vorgehen mit verkehrswidrig par-
kenden Fahrzeugen zum Gegenstand haben. 
Die Einsichtnahme wurde den Stadträten 

zunächst verwehrt. Was 
aber, wenn Bürgerinnen 
und Bürger Transparenz 
wollen? Einige Menschen 
beschweren sich, nicht nur 

bei unserer Fraktion, dass ihnen der Zugang 
zu Informationen erschwert oder verweigert 
wird. Deshalb: Eine Satzung allein reicht 
nicht, die Informationsfreiheit muss auch 

gelebt werden! In der Sommerpause werde 
ich mich mit diesem Thema beschäftigen. 
Für Anregungen, Kritiken, aber auch für 
ein „ich bin zufrieden mit der Transparenz“ 
bin ich dankbar. 
Einen schönen Sommer allen Leipzigerin-
nen und Leipzigern! 
Kontaktieren Sie uns auch gern per E-Mail 
an info@freibeuterfraktion.de! ■

Christoph 
Neumann

Stadtrat

sollen am Ende nur Rad-
fahrer und Öffentlicher 
Personennahverkehr fin-
den. Die AfD-Fraktion 
lehnt diese Planspiele ent-
schieden ab! Und zwar nicht nur, weil diese 
jede differenzierte Betrachtung vermissen 
lassen, sondern auch, weil die berechtigten 
Interessen der Wirtschaft, welche die Stadt 

durch Gewerbesteuern 
mitfinanziert, und die 
vitalen Interessen einer 
Vielzahl von Bürgern 
wieder einmal komplett 

ignoriert werden. Vielmehr existieren 
auch seitens der Wissenschaft sachliche 
Argumente dazu. Bei Tempolimit 30 ist 
eine verbesserte Verkehrssicherheit nicht 

nachweisbar. Der Verkehrsfluss wird 
durch Tempo 30 zwangsläufig behindert. 
Die Schadstoffemission erhöht sich sogar. 
Aufwand und Kosten infolge der Orga-
nisation dieser Maßnahmen steigen. Der 
vom Kfz abhängige Bürger, ebenso wie der 
Unternehmer, werden im Stich gelassen. 
Beide sollen die Zeche am Ende bezahlen! 
Mein persönliches Fazit: So nicht! ■

Tempolimit 30 – 
klares Nein!

In der aufgeladenen Atmosphäre der gegen- 
wärtig bestimmenden Ideologie war die 
Forderung wirtschafts- und bürgerferner 
Politikvertreter – auch in Leipzig – leider 
absehbar, den Autoverkehr in Großstädten 
noch weiter einzuschränken. Das erste 
Ziel lautet: Tempo 30 im nahezu gesamten 
Stadtgebiet! Das nächste Etappenziel wird 
lauten: Autofreie Stadt! Platz auf Straßen 

Machen wir uns aber 
nichts vor: Ein Plan ist 
ein beständiger Arbeits-
auftrag, denn die Realität 
richtet sich nicht an unse-
ren Planungen aus. Vielmehr müssen wir 
unsere Planungen regelmäßig anpassen und 
an den Notwendigkeiten ausrichten. Ein Blick 
in den Maßnahmenkatalog zeigt, wir haben 

Werkzeug  
für die Jugendhilfe

Christina 
März

Stadträtin

Es war ein langer Prozess, bis die Integrierte 
Kinder- und Jugendhilfeplanung fertiggestellt 
war und im Stadtrat bestätigt werden konnte. 
Der Bedarf an Angeboten der Kinder- und 
Jugendhilfe ist in Leipzig hoch und er wird 
in den kommenden Jahren nicht geringer. Es 
ist deshalb gut, dass die Stadtverwaltung nun 
ein Werkzeug in der Hand hat, schneller und 
gezielter Hilfe anbieten zu können.

hier viel vor, und er zeigt, 
dass einige Gebiete keine 
starke Lobby haben, wes-
halb dort Angebote der 
Kinder- und Jugendhilfe 

spärlich gesät sind. Es ist also der Auftrag, 
nachzusteuern, wo es notwendig ist. Wor-
um geht es konkret? Es geht vor allem um 
präventive Arbeit, darum, Problemlagen 

und Hilfebedarfe bei Kindern und Jugend-
lichen frühzeitig zu erkennen. Wenn wir 
Probleme beizeiten wahrnehmen, sind gute 
Lösungsansätze für alle Beteiligten möglich. 
Wir versprechen uns davon unter anderem 
einen Abbau von herkunftsbezogenen 
Benachteiligungen und eine Stärkung der 
individuellen Bildungsbiographien der 
Kinder und Jugendlichen. ■

Sabine 
Heymann

stv. Fraktionsvorsitzende

Leipzig ist eine Stadt der vielen Zentren und 
der kurzen Wege. Gerade in der Pandemie 
konnte man den Vorzug dessen alltäglich 
erleben. Diese Besonderheit muss aber auch 
gestärkt werden. Das heißt, nicht allein die 
Innenstadt, sondern auch die Lebensquali-
tät in den Stadtteilen ist zu fördern. Dazu 
fordern wir die Stadtverwaltung auf, den 
Ansatz der Multizentralität in städtebau-, 

wirtschafts-, sozial- und 
kulturpolitischer Hinsicht 
zu unterstützen. Ein aus-
gewogenes Angebot an 
Wohnungen, sozialer Infra- 
struktur, Nahversorgung, Dienstleistungsan-
geboten und dem Angebot für Freizeit und 
Kultur erst macht eine moderne Stadt der 
kurzen Wege aus. 

Die viel bemühte Forderung 
nach Innenentwicklung 
vor Außenentwicklung 
darf eben nicht bedeuten, 
dass allein die Innenstadt 

bevorzugt wird, mit allen damit auch ver-
bundenen Nachteilen. Auch die Zentren der 
Stadtbezirke und Ortsteile müssen mit mehr 
Attraktivität glänzen. Hierzu sind Maßnah-

men wie das Aufstellen von Sitzgelegen-
heiten, Toiletten oder nach Möglichkeit die 
Schaffung von Grünflächen zu untersuchen 
und umzusetzen. Auch die Erreichbarkeit 
der Zentren via Fuß- und Radwegen sowie 
Öffentlichem Personennahverkehr und 
auch Kfz-Verkehr sind zur Stärkung dieser 
Entwicklung zu verbessern. Multizentral 
geht nur multimodal. ■

Multizentral.  
Nah. Lebenswert. 
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Anzeigen

Herzerkrankungen 
frühzeitig erkennen

Sport- und Präventivmedizin der Universität Leipzig 
sucht Probanden für Studien

P a t i e n t e n  m i t 
Asthma, COPD, 
Adipositas, Diabe-
tes und Bluthoch-
druck haben ein 
erhöhtes Risiko 
für Herzerkran-
kungen. Häufig 
wird eine Herz-
muskelschwäche 
übersehen und 
als altersbedingte 
Leistungsschwä-
che oder als Lun-
generkrankung interpretiert.
Eine zunehmend einge-
schränkte Belastbarkeit im 
Alltagsleben ist die Folge. 
Regelmäßiges Training ist ent-
scheidend, um das Fortschrei-
ten der genannten Erkrankun-
gen aufzuhalten.
Die bewegungsarme Coron-
azeit hat bei vielen Patienten 
noch einmal mehr zu einer Ver-
schlechterung ihres Zustandes 
geführt. Dabei ist es gerade 

für Risikopatienten besonders 
wichtig, aktiv zu bleiben oder 
überhaupt erst einmal in ein 
krankheitsentsprechendes 
Training einzusteigen.
Im Rahmen mehrerer Studien 
bietet das Institut für Sport-
medizin und Prävention der 
Universität Leipzig die Mög-
lichkeit der Früherkennung 
von Herzerkrankungen, der 
Abgrenzung von anderen 
Erkrankungen sowie indi-Fachleute haben die Werte bei der Untersuchung im Studienzentrum genau im Blick. Foto: Institut für Sportmedizin

viduelle Informationen für 
ein erfolgreiches Training. 
Schwerpunkt der Studien ist 
ein persönliches Heimtraining 
über eine spezielle App, gege-
benenfalls auch in Verbindung 
mit einem Gruppentraining.
Das Team des Studienzent-
rums unterstützt die Patienten 
während der Therapie und 
steht auch den behandelnden 
Ärzten in einem Netzwerk zur 
Verfügung.

Kontakt und Anmeldung
Institut für Sportmedizin 
und Prävention 
der Universität Leipzig
Rosa-Luxemburg-Str. 30
04103 Leipzig
Telefon: 0341 9731691
www.herzinsuffizienz-on-
line.de
Spezielles Hygiene-
konzept, Corona-
schnelltests möglich

Während das Heimtrainingsprogramm 
anhand professioneller Anleitung die 
Trainierenden gezielt durch verschiedene 
Übungen führt.

Wohnmobile /-wagen

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944-36160, Fa. www.wm-aw.de

Achtung Campingplatzauf-
lösung! Mehrere Wohnwagen 
im guten Zustand preisgünstig 
abzugeben. Termin unter 
0152 - 33 96 35 13.

PKW-Ankauf, Tel. 4 41 06 61
Schaller Automobile, Plautstr. 17

Ankauf PKW

Entrümpelung

Suche Eigentumswohnung von Privat,  
( 01579-2342413

Immobilienkaufgesuche/Eigentumswohnungen

Ich suche eine renovierungsbe-
Können Sie mir helfen?

dürftige Eigentumswohnung
von privat in oder um Leipzig.
Bin dankbar für jeden Tipp. Vielen

0 1 5 2  5 3 3  0 9 4  5 5
Dank und liebe Grüße. Julius Schindler

Eigentumswohnung

KLEINANZEIGEN

Anzeigenwerbung im  
Leipziger Amtsblatt!

Telefon: 0341 / 21 81 1100

Kranke Herzen brauchen Kontrolle
(djd). Menschen mit Herzer-
krankungen lassen während 
der Pandemie vielfach wich-
tige Vorsorge- und Kontroll-
termine verfallen oder gehen 
im Notfall nicht rechtzeitig ins 
Krankenhaus. Die Deutsche 
Gesellschaft für Kardiologie 
(DGK) beobachtet fatale Fol-
gen dieses Verhaltens: So star-
ben im letzten Jahr beispiels-
weise deutlich mehr Menschen 

mit einer Herzschwäche als 
sonst, auch wenn sie nicht 
an Covid erkrankten. Die 
DGK erklärt auf ihrer Inter-
netseite www.herzfitmacher.
de, weshalb rechtzeitige und 
regelmäßige Arztbesuche für 
Herzkranke so wichtig sind. 
Patientinnen und Patienten 
schildern ihre eigenen Erfah-
rungen mit Herzproblemen in 
der Corona-Zeit.

Blutdruckmessung in der 
Arztpraxis 
Foto: Picture-Factory J. Rofeld



Informationen aus Leipzig in Leichter Sprache
Die Informationen kommen von der Stadt Leipzig.
Monika Hermann hat den Text in Leichter Sprache geschrieben. 
Menschen mit Lern-Schwierigkeiten haben den Text geprüft.
Die Bilder sind von der Stadt Leipzig.
Die nächsten Informationen in Leichter Sprache erscheinen im September.

Leipziger Markt-Musik Der Stadt-Rat von Leipzig

Neues vom Zoo Leipzig

Lieblings-Plätze für alle Neue Behinderten-Beauftragte

Die Mitglieder vom Stadt-Rat treffen sich jeden Monat.
Die Treffen heißen: Rats-Versammlung.
Dort besprechen die Mitglieder: 
Was soll in Leipzig gemacht werden.
Das haben die Mitglieder im Mai und im Juni beschlossen:
• Alle öffentlichen Gebäude sollen barrierefrei werden.
• Es soll weniger Werbung aus Papier im Brief-Kasten sein.
• Der Leipzig-Pass wird noch mal automatisch verlängert.
Die Mitglieder haben noch mehr beschlossen.
Alle Infos vom Stadt-Rat finden Sie auch im Internet auf: 
www.leipzig.de/stadtrat

Eine traurige Nachricht:
Der kleine Elefanten-Junge Kiran ist tot.
Die Ärzte haben herausgefunden:
Er ist an einem Virus gestorben.
Das Virus ist aber nur für Elefanten gefährlich.
Alle Mitarbeiter vom Zoo sind sehr traurig.
Es gibt aber auch eine gute Nachricht:
Die 4 Löwen-Babys haben jetzt Namen bekommen.
Die Löwen-Mädchen heißen: Juma und Jassira.
Die Löwen-Jungs heißen: Kossi und Kiyan.

Kerstin Baldin heißt die neue Behinderten-Beauftragte.
Das macht die Behinderten-Beauftragte zum Beispiel:
• Sie achtet bei Bau-Arbeiten auf die Barriere-Freiheit.
• Sie berät die Mitarbeiter von der Stadt-Verwaltung zum 

Leben von Menschen mit Behinderungen. 
• Sie hilft auch Menschen mit Behinderungen.
Kerstin Baldin macht das erst mal für 1 Jahr.
Danach kommt Lara Ludin wieder.
Lara Ludin hat ein Baby bekommen.
Sie kümmert sich jetzt um ihr Baby.

Es gibt ein Projekt.
Das Projekt heißt: Lieblings-Plätze für alle.
Bei dem Projekt geht es um Barriere-Freiheit.
Alle Menschen sollen überallhin können.
Es soll keine Barriere geben.
Zum Beispiel: 
Ein Garten-Verein möchte eine Rampe bauen.
Damit Rollstuhl-Fahrer die Gast-Stätte besuchen können.
Der Garten-Verein kann das Geld dafür bekommen. 
Das Geld geben die Stadt Leipzig und das Land Sachsen.

Neue Schwimm-Halle
Auf dem Otto-Runki-Platz wird bald eine 
neue Schwimm-Halle gebaut.
Der Otto-Runki-Platz ist in der Nähe von der Eisenbahnstraße.
Das ist im Osten von Leipzig.
Dort können dann mehr Menschen Sport machen.
Die Bau-Arbeiten dauern etwa 3 Jahre. 
Im Jahr 2024 soll die Schwimm-Halle fertig sein.

Auf dem Otto-Runki-Platz soll es auch eine Bibliothek geben.
Die Bau-Pläne dafür sind in etwa18 Monaten fertig.

Die Leipziger Markt-Musik ist ein Musik-Fest.
Dabei können Sie viele verschiedene Konzerte anhören.
Die Musiker geben die Konzerte auf einer großen Bühne. 
Die Bühne ist auf dem Markt in der Stadt-Mitte.
Die Leipziger Markt-Musik ist vom 6. bis 15. August.
Die Konzerte sind kostenlos.
Sie können dort auch essen und trinken.
Das müssen Sie aber bezahlen.
Wegen Corona gibt es Regeln.
Sie erfahren dort, welche Regeln das sind.
Oder im Internet auf: www.leipziger-markt-musik.de

Leichte Sprache
Leipziger Amtsblatt
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Mehr Autos, mehr Hotelbet-
ten, eine gleichbleibend hohe 
Einwohnerzahl, aber auch 
eine deutlich angestiegene 
Zahl der Sterbefälle – das 
sind einige Ergebnisse des 
Quartalsberichtes für das 
erste Quartal 2021, den das 
Amt für Statistik und Wahlen 
jetzt vorgestellt hat. Neben 
einer erwarteten Rekordan-
zahl an Briefwahlstimmen, 
die Amtsleiter Dr. Christian 
Schmitt und seine Kollegin-
nen und Kollegen erwarten 
(s. nebenstehender Text), 
beleuchteten sie auch wieder 
andere Aspekte der Leipziger 
Stadtentwicklung.

So konstatierte Jens Vöck-
ler, dass der Bestand an 
Fahrzeugen in der Stadt 
inzwischen die Marke von 
268 100 erreicht hat. Das sind 
443 pro 1000 Einwohner und 
damit sieben mehr als noch 
vor zehn Jahren. Insgesamt 
ist die Zahl der Fahrzeuge 
seit 2010 um mehr als 20 
Prozent gestiegen, und damit 
gerade in den letzten Jahren 
stärker als der Bevölkerungs-
zuwachs. Vöckler erklärt 
das so: „Die Stadt ist voller 
geworden, mehr Menschen 
ziehen an den Rand. Dort 
besitzen mehr Menschen ein 
Auto als im Stadtzentrum.“ 
Bei der Verteilung nach An-
triebsart spielen Elektro- und 
Hybridfahrzeuge mit drei 
Prozent weiterhin nur eine 
marginale Rolle, auch wenn 
sich deren Zahl in den letzten 
Jahren verdreifacht hat.

Die Einwohnerzahl Leip-
zigs hält sich seit Ende 2020 
stabil und lag zum 30. Juni bei 
605 379. Auch die Geburten-
rate ist gleichbleibend, wobei 
sich die Zahl der Sterbefälle 
Anfang des Jahres deutlich 
erhöht hat. „Etwas mehr 
Sterbefälle als Geburten sind 
nicht ungewöhnlich, aber 
diesmal liegt der Abstand bei 
587. Das ist der höchste, den 
wir bislang gemessen haben. 
Da könnte die Pandemie eine 
Rolle spielen“, sagte Vöckler, 
der weitere Untersuchungen 
dazu ankündigte. ■

Sie kommen aus Syrien, Spanien, 
Frankreich, China, Kasachstan, 
Tschetschenien, Belarus, Groß-
britannien und Deutschland 
und dürfen sich jetzt  Gesund-
heitslotsen nennen. Seit dem  
20. Juli halten vier Männer und 
zwölf Frauen ihr Zertifikat in 
den Händen, das sie ermäch-
tigt, Schulungen zum Thema 
Gesundheit zu halten. Quali-
fiziert haben sie sich über das 
Projekt „KuGel – Kultursensible 
Gesundheitslotsen für Leipzig“, 
das auf die Gesundheit von 
Migrantinnen und Migranten 
abzielt. „Ich lebe seit 17 Jahren 
in Deutschland und habe so 
viele Dinge über das deutsche 
Gesundheitssystem nicht ge-
wusst. Ich bin sehr dankbar, 
jetzt durch KuGeL all diese 
Informationen zu haben und 

Vier Friedensrichter in Amt und Würden
Leipzig hat eine Friedensrichte-
rin und drei Friedensrichter neu 
bestellt. Claudia Schaefer wird 
die Schiedsstelle Süd/Südwest 
besetzen, Sylvio Müller ist für 
die Schiedsstelle Ost/Südost 
zuständig, Mike Rockmann 
schlichtet für die Schiedsstelle 
Nordwest/Nord und Michael 
Löffler führt neben der Schieds-
stelle West/Alt-West noch den 
Bereich Mitte/Nordost weiter. 
Die Richter arbeiten im Ehren-
amt und helfen, außergericht-
lich Streitigkeiten beizulegen. 
Sie haben monatliche Sprech-
zeiten im Stadthaus (s. Seite 8). ■

Leipzig will seine Denkmals- 
pläne wieder aufnehmen und 
ein Freiheits- und Einheits-
denkmal zur Erinnerung an 
die Friedliche Revolution im 
Herbst 1989 errichten. In Zu-
sammenarbeit mit der Stiftung 
Friedliche Revolution soll noch 
in diesem Jahr ein breiter Betei-
ligungsprozess angeschoben 
werden, der die inhaltliche 
Ausgestaltung des Denkmals 
und den Standort ergeben soll, 
schlägt die Dienstberatung 
des OBM vor. Das konkrete 
Konzept soll dem Stadtrat vor-
gelegt  und anschließend dem 
Bundestag vorgestellt werden. 
Die Stadt will für diesen Pro-
zess insgesamt 300 000 Euro zur 
Verfügung stellen, für den Bau 
des Denkmals allerdings dann 
Mittel von Bund und Freistaat 
Sachsen akquirieren.

„Je weiter wir zeitlich von 
1989 wegrücken, desto kla-
rer wird, welchen globalen 
Impuls die Leipzigerinnen 
und Leipziger damals gesetzt 
haben. Gleichzeitig schwindet 
in der jungen Generation das 
Verständnis, das sich aus dem 
Selbsterlebten speist. Ich bin 
fest überzeugt, dass wir mehr 
denn je ein nationales Denkmal 
brauchen, das den Freiheitsge-
danken von 1989 über Leipzig 
hinaus sichtbar und erlebbar 
macht“, betont OBM Burkhard 
Jung. Zu Beginn des Jahres 
hatte Kulturstaatsministerin 
Monika Grütters Jung die volle 
politische Unterstützung und 
Finanzierungshilfe zugesichert.

Der Beteiligungsprozess ab 
Januar gilt nun als erster Schritt, 
um inhaltlich Ausrichtungen, 
Themen und Standort des 
Denkmals durch die Leipziger 
Bürgerschaft sowie interessierte 
Partner festzulegen.

Neuer Anlauf für Freiheits- 
und Einheitsdenkmal

Pandemie mitdenken
Vorbereitungen für Bundestagswahl im Amt für Statistik und Wahlen kommen gut voran

Am 26. September 2021 wählt 
Deutschland den 20. Bundes-
tag. Auch in Leipzig drehen 
sich im Amt für Statistik 
und Wahlen dafür schon seit 
Monaten viele Räder. Doch 
geplant werden muss weiter 
mit einer Unbekannten: der 
Coronavirus-Pandemie.

„Wir planen etwas ins Unge-
wisse, aber grundsätzlich mit 
allen für eine Pandemielage 
erforderlichen Hygienemaß-
nahmen“, erklärt Dr. Christian 
Schmitt, Amtsleiter des Amtes 
für Statistik und Wahlen. Also 
hat das Amt weitreichende 
Vorkehrungen getroffen. „Wir  
gehen von einem Worst-Ca-
se-Szenario aus, das heißt, dass 
die Pandemielage im Wahlzeit-
raum nach wie vor angespannt 
ist, um so auf alles vorbereitet 
zu sein“, so Schmitt. 

Zählten die Statistiker 2017 
beispielsweise noch 87 000 
Briefwähler, kalkuliert das Amt 
jetzt mit bis zu 200 000 Briefwäh-
lern. Um diese Arbeit überhaupt 
schultern zu können, hat die 
Stadt inzwischen statt der übli-
chen 130 Briefwahlbezirke jetzt 
178 eingerichtet. Außerdem 
wird die Briefwahlstelle, die am  
23. August in der Unteren 
Wandelhalle des Neuen Rat-
hauses öffnet, großzügiger 
ausgelegt und per Messebau 
pandemiegerecht ausgestattet. 
Ausgezählt werden die Brief-

Wie läuft das Wahlprozedere genau ab? Was haben Vorstand und Wahlhelfer für konkrete Aufga-
ben? Vor allem online – hier eine Szene aus einem Schulungsfilm – wird das Amt für Statistik und 
Wahlen in diesem Jahr die Helferteams für die Bundestagswahl ausbilden. Foto: Amt für St. u. Wahlen

wahlstimmen für diese Wahl 
auf dem Agra-Gelände, hier hat 
das Amt zwei komplette Hallen 
angemietet, um den Platz für 
Mindestabstände garantieren 
zu können. Hygiene bleibt 
weiter ein wichtiges Stichwort 
für diese Wahl, deshalb hat 
das Amt ein Hygienekonzept 
erarbeitet, das alle 405 Wahl-
räume einschließt. Am Wahltag 
liegen dazu dort u. a. auch 
Hygienehinweise bereit, und 
die notwendige Grundausstat-
tung wie Mund-Nasen-Schutz 
und Desinfektionsmittel steht 
ebenso parat. „Neben dem 
Wähler gilt es, unsere Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer zu 
schützen“, begründet Schmitt 
diese Schritte.

Für deren Akquise, Schu-
lung und Sicherheit hält vor-
rangig Abteilungsleiterin  

Dr. Andrea Schultz die Fäden in 
der Hand, hat hier einiges neu 
organisiert. „Mit der Wahlhel-
ferwerbung haben wir einen 
Monat früher, also im April 
begonnen, liegen derzeit mit 
etwa 5500 Anmeldungen gut 
im Rennen“, so Schultz. „Den-
noch haben wir Sorgen mit 
der personellen Ausstattung 
für Wahlräume am Stadtrand. 
Hier wünschen wir uns noch 
Zusagen von Leipzigerinnen 
und Leipziger, die ihr Wahllo-
kal quasi um die Ecke besetzen, 
damit wir Helfer nicht durch 
ganz Leipzig schicken müssen“, 
wirbt Schultz. Die Schulung 
der Wahlvorstände beginnt am  
7. September und zwar zumeist 
digital. „Nur 30 Prozent der 
1800 Frauen und Männer schu-
len wir in Präsenz im Neuen 
Rathaus, für alle anderen gibt es 

neben dem klassischen Material 
jetzt digitale Schulungen mit 
Schulungsfilmen“, so Schultz. 
Und für alle Wahlhelfer wer-
den gesonderte Impftermine 
angeboten.

Trotz der Zusatzaufgaben 
liegt das Amt gut im Zeitplan:  
Die wahlrechtliche Organisati-
on ist auf dem Weg, hier folgen 
noch die Bekanntmachung der 
Wahlvorschläge und Einsicht-
nahme in das Wählerverzeich-
nis über ein Sonder-E-Amtsblatt 
in der ersten Augustwoche, die 
Wahlbenachrichtigungsbriefe 
gehen in die Post, sollen bis  
5. September in den Haushal-
ten vorliegen. Und auch die 
Logistik für den Wahltag steht 
und das in Teilen neu: Denn 
was den Abtransport der Wahl- 
unterlagen am Wahlabend 
anbelangt, hat sich die Stadt 
jetzt am Hallenser Modell orien-
tiert. „Erstmalig setzen wir 120 
städtische Bedienstete ein, die 
die Unterlagen aus den einzel-
nen Objekten abholen, sodass 
nicht jeder Wahlvorsteher 
einzeln nach dem Auszählen 
mit dem Taxi fahren muss. Wir 
reduzieren damit von 250 Taxen 
auf etwa 80 Touren“, kündigt 
Schmitt an.

Gut aufgestellt ist das Amt 
auch in puncto Inklusion: 
Inzwischen sind 63 Prozent 
aller 405 Wahlbezirke ohne Bar-
rieren zu erreichen, Blinde und 
Sehbehinderte können wieder 
ihre Stimmzettelschablonen 
beim Blinden- und Sehbehin-
dertenverband anfordern und 
Informationen in Leichter Spra-
che liegen, vorbereitet von der 
Bundeszentrale für politische 
Bildung, ebenso vor. 

Auch wohnungslose Leip-
zigerinnen und Leipziger sind 
nicht vergessen: Sie müssen 
sich wieder vorab ins Wähler-
verzeichnis eintragen lassen, 
bekommen dafür Hinweise 
und Anträge in den Unterkünf-
ten für Wohnungslose oder 
über Sozialarbeiterinnen.

Allein wie das Amt den 
Leipzigern die Ergebnisse 
präsentiert, bleibt noch vage: 
„Wenn die Pandemie es zulässt, 
natürlich wie üblich im Festsaal 
des Neuen Rathauses und trotz 
neu angeschaffter Wahlsoft-
ware wie immer auch auf den 
Internetseiten der Stadt über 
www.leipzig.de“,stimmen 
Schmitt und Schultz überein. ■

Impfteams kommen  
in die Stadtteile

Impfen gegen das Coronavirus 
soll in Leipzig weiter zügig 
vorankommen, daher schickt 
die Stadt in Zusammenarbeit 
mit dem Kommunalen Eigen-
betrieb Engelsdorf und dem 
Deutschen Roten Kreuz (DRK) 
mobile Impfteams in die Stadt-
teile. Für Leipzigerinnen und 
Leipziger bedeutet das, keine 
Terminbuchung vorab, keine 
langen Wege und keine langen 
Wartezeiten. Mit der Erstimp-
fung ist auch der Zweitimpf-
termin an gleichem Stand-

ort gesichert. Geimpft wird 
jeweils von 9 bis 16 Uhr und 
solange der Impfstoff reicht. 
Zum Einsatz kommt vornehm-
lich das Vakzin Biontech-Pfi-
zer. Alle aktuellen Termine 
und die Standorte sind im In-
ternet unter www.Impfung- 
leipzig.de 
eingestellt. 
Fo lgende 
T e r m i n e 
stehen be-
reits fest:

Quartalsbericht: 
Mehr Autos pro 
1000 Einwohner

Die Stadt hat die Richtwerte 
für die Kosten der Unterkunft 
(KdU) der Mietpreisentwick-
lung angepasst. Zur Ermittlung 
der neuen Richtwerte hat das 
Sozialamt ein sogenanntes 
„Schlüssiges Konzept“ erar-
beitet, das die Dienstberatung 
des Oberbürgermeisters am 20. 
Juli bestätigt hat. Damit gelten 
folgende neue KdU-Sätze ab 1. 
August 2021. Der Stadtrat wird 
in seiner Sitzung am 13. Sep-
tember 2021 dazu informiert. 
Für die Kosten wird die Stadt 
2021 voraussichtlich insgesamt 
130,4 Mio. Euro ausgeben (2020: 
125 Mio. Euro). 

Von Januar bis Dezember 
2020 erhielten monatlich durch-
schnittlich 33 400 Bedarfsge-
meinschaften Leistungen nach 
dem SGB II. ■

Stadt hat Kosten der Unterkunft angepasstn Selbsthilfe

Zufrieden mit dem Stand der Vorbereitungen:  Dr. Andrea Schultz und 
Amtsleiter Dr. Christian Schmitt. Fotos (2): abl/bel

Durch die Stiftung Fried-
liche Revolution soll eine 
geeignete Agentur engagiert 
werden, um den Prozess 
professionell zu begleiten. 
Dessen Ergebnisse sollen bis 
Sommer 2022 vorliegen. Die 
Stiftung Friedliche Revolution 
wird zugleich von der Stadt 
beauftragt, weitere Mittel bei 
Land und Bund einzuwerben 
sowie kommunikativ mit 
bundesweiter, gezielter Öf-
fentlichkeitsarbeit zum Erfolg 
des Vorhabens beizutragen. 
Meilensteine der Arbeit der 
Stiftung werden der Vorschlag 
eines Leipziger Bürgerrates an 
den Stadtrat für einen Stand-
ort des Denkmals sowie eine 
mit dem Prozess wachsende 
Ausstellung in einer temporär 
am zukünftigen Standort ge-
schaffenen „Informationsbox“ 
sein. ■

n Hintergrund

Nach dem ergebnislosen Kunst-
wettbewerb von vor zehn Jah-
ren, folgte 2017 der Ratsbe-
schluss, dass die Stiftung Fried-
liche Revolution einen breit 
angelegten Beteiligungspro-
zess erarbeiten solle, um das 
Denkmal künftig doch noch 
errichten zu können. Im März 
2020 legte die Stiftung die Do-
kumentation ihrer Arbeit vor, 
die in der Geschäftsstelle Mat-
thäikirchhof öffentlich einseh-
bar ist. Dazu gehört u .a. eine 
bundesweite repräsentative 
Umfrage aus dem Jahr 2018, 
die ergab, dass Leipzigs Bedeu-
tung für die Friedliche Revolu-
tion allgemein anerkannt und 
die Stadt als idealer Standort 
für ein Freiheits- und Einheits-
denkmal angesehen wird. ■

Größe d. Bedarfsge-
meinschaft

Richtwert für die  
Bruttokaltmiete (in Euro)

Nichtprüfungsgrenze  
Heizkosten (in Euro)

aktuell neu Differenz aktuell neu Differenz

1 Person 294,93 314,07 19,14 52,91 50,72 - 2,19 

2 Personen 387,69 408,72 21,03 70,54 67,63 - 2,91 

3 Personen 499,07 532,82 33,75 88,17 84,54 - 3,63 

4 Personen 562,08 609,85 47,77 99,93 95,81 - 4,12 

5 Personen 644,51 684,41 39,90 111,68 107,08 - 4,60 

jede weitere  
Person 67,85 72,05 4,20 11,76€ 11,28 - 0,48 

Glückwünsche von OBM Burkhard Jung und Verwaltungsbürgermeister Ulrich Hörning (r.) gingen an die 
Friedensrichter Sylvio Müller, Mike Rockmann, Claudia Schaefer und Michael Löffler (v. l.). Foto: abl/sf

Neue Gesundheitslotsen
freue mich, dass ich sie weiter-
geben kann“, erklärt Nadja, eine 
Lotsin aus Kasachstan. In ihren 
Schulungen haben sie sich nicht 
nur mit den Themen deutsches 
Gesundheitssystem, Bewegung 
oder seelischer Gesundheit 
auseinandergesetzt, sondern 
gelernt, zu präsentieren und 
zu moderieren. Ihr Wissen ge-
ben sie jetzt an ihre Landsleute 
weiter. Seit 2019 haben Gesund-
heitslotsen mehr als 100 Info-
veranstaltungen mit über 900 
Teilnehmern durchgeführt. Ab 
sofort können beim DRK Leip-
zig auch Veranstaltungen zum 
Thema Corona-Schutzimpfung 
gebucht werden. Angeboten 
werden die Kurse in Arabisch, 
Spanisch, Deutsch, Bulgarisch, 
Georgisch, Vietnamesisch, Eng-
lisch und Chinesisch. ■

n Stadtbüro aktuell

Das Stadtbüro ist Anlaufpunkt 
für Leipzigerinnen und Leipzi-
ger, die sich einbringen oder in-
formieren wollen, es bietet zu-
dem eine Plattform für Bürger-
beteiligung und Engagement.

10.8. / 24.8./7.9., 15–18 Uhr

 Engagement.Impuls: Bera-
tung für ehrenamtlich In-
teressierte, insbesondere 
zum Thema Engagement  
Veranstalter: Freiwilligen 
Agentur-Leipzig e. V.

Ort: Burgplatz 1/Stadthaus,  
Zugang Markgrafenstraße 3, 
Öffnungszeiten: 
Mo.- Fr. 13–16 Uhr

www.leipzig.de/
stadtbuero

Junge Menschen mit bipo-
larer Erkrankung suchen 
für regelmäßige Treffen als 
Selbsthilfegruppe weitere 
Betroffene zur besseren All-
tagsbewältigung. Kontakt: 
kirschenessen@gmx.net.
Frauen in emotionalen 
Abhängigkeiten suchen 
Mitstreiterinnen für die 
Selbsthilfegruppe „Frauen 
im Boot“, um sich gemein-
sam besser unterstützen zu 
können. Kontakt: frauenim 
boot@gmail.com.
Gegründet werden soll eben-
so eine Selbsthilfegruppe 
für Menschen mit Ängsten 
und Panikattacken. Wer 
hier an einem regelmäßigen 
Erfahrungsaustausch inter-
essiert ist, meldet sich unter 
selbsthilfe@leipzig.de. ■

Datum  Standort
1., 8., 14.-15. August OFT „Crazy“, Zum Wäldchen 6, Paunsdorf
3., 5., 11. August KEE, Holzhäuser Str. 72, Engelsdorf
3., 5., 8.-14. August Sporthalle 16. Schule, Konradstraße 67,  
   Volkmarsdorf
5. August  Probsteikirche, Nonnenmühlgasse 2, Zentr.
5., 6., 16.-18. August SEB Kids Campus, Friedrich-Dittes-Straße 9,  
   Anger-Crottendorf
6. August  Haus der Begegnung, Arno-Nitzsche-Straße  
   37, Lößnig/Marienbrunn
9., 16. August  Mühlstraße 14 e.V., Mühlstraße 14, Reudnitz
10., 11., 16.-18. Aug. Bibliothek Grünau-Süd, An der Kotsche 11
11., 12., 18. August KEE, Lindenthaler Str. 65, Gohlis
14., 15. August Völkerfreundschaft, Stuttgarter Allee 9,  
   Grünau I ■
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Lückenschluss: noch 175 Meter
Elstermühlgraben: Stadt öffnet ab Mitte Oktober letzten Abschnitt Elster- bis Lessingstraße

So soll der letzte Teilbauabschnitt gestaltet werden (Bild oben li.): Blick von der Lessingstraße auf die künf-
tige Elsterbrücke. Für die 2019 eröffnete Funkenburgbrücke hat die Stadt finanzielle Unterstützung aus 
dem Sächsischen Förderprogramm „Brücken in die Zukunft“ erhalten.  Visualisierung/Foto: Stadt Leipzig

Stadt unterstützt Klimawette – Leipziger können Beitrag leisten
Umweltbürgermeister Hei-
ko Rosenthal hat am 23. Juli 
den Einsatz der Stadt bei der 
bundesweiten Aktion „Klima-
wette“ verkündet: Sollte die 
Stadt ihr Ziel verfehlen, wird 
er im September einen Tag 
in der Innenstadt gemeinsam 
mit der L- Gruppe LVB-ABOs 
und Ökostrom-Verträge der 
Stadtwerke zusammen mit 

Öko-Produkten des Wassergut 
Canitz GmbH verkaufen. Ziel 
der Klimawette ist es, bis zur in-
ternationalen Klimakonferenz 
in Glasgow Anfang November 
eine Million Tonnen Kohlen-
stoffdioxid (CO2) einzusparen. 
Heruntergerechnet auf die 
Einwohnerzahl müssen dies 
etwa 9 000 Leipzigerinnen und 
Leipziger schaffen. Unabhängig 

vom Ausgang stellt die Stadt 
pro teilnehmender Person einen 
Euro aus dem Leipziger Klima-
schutzfonds für ein Klimapro-
jekt bereit – das sind 9000 Euro. 

Lieber aber würde die Stadt 
ihr Ziel schaffen: Teilnehmer 
können mithilfe von Spenden 
(25 Euro pro Tonne CO2) oder 
durch ihr Handeln zum Gelin-
gen der Wette beitragen. Denk-

Frei laufende 
Katzen: Schutz 

durch Kastration
Leipzigs frei laufenden Stra-
ßenkatzen geht es gut und sie 
bedürfen aktuell keiner ge-
sonderten Schutzverordnung 
– das ist das Ergebnis einer 
langfristig angelegten Studie 
der veterinärmedizinischen Fa-
kultät der Universität Leipzig 
im Auftrag der Stadt über die 
Auswirkungen der seit 1991 
stringent durchgeführten Kat-
zenkastrationen. Umweltbür-
germeister Heiko Rosenthal, 
Veterinäramtsleiterin Gabriela 
Leupold, Doktorandin Rebecca 
Großmann sowie Andreas 
Geisler, Vorsitzender des Tier-
schutzbeirates des Stadtrates, 
stellten die Studie in einer 
virtuellen Medienrunde vor.

Leupold fasste die Ergebnis-
se zu vier Schlussfolgerungen 
zusammen: „Das Programm 
war und ist ein Erfolg für die 
Gesunderhaltung der frei le-
benden Katzenpopulation in 
Leipzig. Die Voraussetzungen 
für eine Schutzverordnung 
sind daher nicht gegeben. 
In anderen Städten hat sich 
gezeigt, dass sobald das Kas- 
trationsprogramm aufgegeben 
wurde, die Katzenpopulation 
wieder sprunghaft ansteigt, 
weshalb es fortgeführt werden 
muss. Und die Registrierung 
von Hauskatzen ist sinnvoll, 
um sie von frei laufenden 
Katzen unterscheiden und sie 
ihren Besitzern schnell zurück-
bringen zu können.“

Schätzungsweise 20 000 
frei lebende Katzen hatte es 
um 1990 in Leipzig gegeben. 
Rund 700 wurden anfangs pro 
Jahr kastriert – derzeit sind es 
deutlich unter 100. Die Studie 
von 2017 bis 2020 hatte ergeben, 
dass die große Mehrheit der 
Tiere gesund und gut genährt 
ist. Auch übertragbare Krank-
heiten wie Fuchsbandwurm 
oder Toxoplasmose wurden bei 
Stichprobenuntersuchungen 
nicht festgestellt. ■

bar ist hier etwa der Austausch 
von Stromfressern im Haushalt, 
der Verzicht auf das Auto und 
ähnliche Aktionen. Eine gute 
Gelegenheit, etwas für Klima-
schutz und Erreichen des Wett-
ziels zu tun, ist eine Teilnahme 
an der Stadtradeln-Kampagne, 
die am 10. September beginnt.
Alles dazu unter: www.leipzig.
de/stadtradeln. ■

Tierisch aufregend –  
der Sommer im Leipziger Zoo

Der Sommer hat Einzug ge-
halten und mit ihm ein tie-
risch spannendes Programm 
für alle kleinen und großen 
Tierfreunde im Zoo Leipzig, 
das die kommenden Wochen 
abwechslungsreiche Akzente 
im Großstadtdschungel ver-
spricht.

Für die Fans der giganti-
schen Dinoausstellung gibt es 
an allen Sommerferien-Wo-
chenenden eine Dino-Olym-
piade mit Stempelkarte. Dino-
eier-Lauf, Dino-Quiz oder 
Dino-Weitsprung stellen an 
fünf Stationen witzige Her-
ausforderungen und sorgen 
für eine einzigartige Entde-
ckungsreise. Wochentags wird 

gemeinsam mit den Zoolotsen 
an tollen Dino-Projekten ge-
bastelt.

Ferienzeit ist Märchenzeit 
– an ausgewählten Wochen-
enden entführen die Märchen-
helden ihre kleinen Fans im 
Konzertgarten zum Beispiel 
mit „Der Wettlauf von Hase 
und Igel“ ins Reich der Fan-
tasie. Beginn ist jeweils um 13 
und 15 Uhr.

Bei den Entdeckertagen Ele-
fanten am 12. und 13. August 
stehen dann die grauen Riesen 
im Mittelpunkt. Die Entdecker-
tage Affen setzen am 4. und 5. 
September den Schlusspunkt 
unter den tierischen Sommer 
im Zoo Leipzig. ■ 

Leipzig bereitet die Öffnung 
des letzten Abschnitts am 
Elstermühlgraben vor. Mitte 
Oktober sollen dafür die 
Arbeiten beginnen, ans Licht 
geholt wird die 175 Meter 
lange Passage Elster- bis 
Lessingstraße. 16,8 Mio. Euro 
sollen investiert werden.

Auf dem Reißbrett sind 
die Pläne längst fertig, jetzt 
trifft die Stadt organisatori-
sche Vorbereitungen für den 
Lückenschluss am Elster-
mühlgraben, die Freilegung 

der Elster- bis Lessingstraße. 
Am 22. Juli erklärte das Amt 
für Stadtgrün und Gewässer 
Bürgerinnen und Bürgern, 
was sie im Teilbauabschnitt 
3.2 des dritten und damit 
letzten Bauabschnitts für 
die Offenlegung des Elster-
mühlgrabens baut. Wieder 
errichtet werden soll die 
Elsterbrücke, neu entstehen 
wird die Poniatowskibrücke. 
Der etwa 112 Meter lange 
Flusslauf dazwischen wird 
geöffnet mit Treppenanlage 
an der Nordseite und Steg-

anlagen am Angerwehr. Der 
Fluss erfährt auch ökologisch  
und strukturell Aufwer-
tung, das heißt, Pflanzen 
und Wurzelstöcke werden 
eingebracht, eine naturnahe 
Sohle und Unterstände für 
Fische ebenso. Etwa vier 
Jahre soll gebaut werden. 
Während dieser Zeit müssen 
sich Anwohner auf Lärm und 
Schmutz als auch auf Sper-
rungen einstellen. Weil der 
Platz für die Einrichtung der 
Baustelle sehr begrenzt ist, 
wird die Stadt den Bau der 

Brücken und den Wasserbau 
nacheinander vornehmen. 
2025 soll die Offenlegung 
des Elstermühlgrabens kom-
plett abgeschlossen sein. Der 
letzte Teilabschnitt wird mit 
Gesamtkosten von 16,8 Mio. 
Euro veranschlagt. 

Seit 2004 arbeitet Leipzig 
an der Freilegung dieses 
Mühlgrabens. Dem ersten 
Bauabschnitt entlang des 
Ranstädter Steinwegs (1. 
BA) folgten die Abschnitte 
Schreberstraße bis Fried-
rich-Ebert-Straße (2. BA) 
sowie Friedrich-Ebert-Straße 
bis Elsterstraße (3.3 BA). „Im 
Mai 2019 haben wir das Teil-
stück Thomasius- bis Lessing- 
straße, den Bauabschnitt 
3.1, abgeschlossen, hier 6,1 
Millionen Euro investiert“, 
erklärt Umweltbürgermeister 
Heiko Rosenthal. Graben und 
neu errichteter Quartiersplatz 
an der Thomasiusstraße sind 
mit 3,6 Mio. Euro (75 Prozent) 
aus Mitteln der Förderricht-
linie Gewässer/Hochwas-
serschutz gefördert worden. 

Auch den Wiederaufbau 
der Funkenburgbrücke hat 
der Freistaat Sachsen mit  
75 Prozent unterstützt. Hier 
flossen 830 000 Euro brutto 
aus dem Programm „Brücken 
in die Zukunft“ der Sächsi-
schen Aufbaubank. ■
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 Bestnote für Bio-Mineralwasser
Öko-Test nachhaltig überzeugt von Produktqualität und Verpackung

(djd). Höchste Produktqualität in 
umweltfreundlicher Verpackung: Das 
renommierte Verbrauchermagazin 
„Öko-Test“ (Ausgabe 07/2021) zeich-
net VILSA classic in der 0,7l-Glas-
Mehrwegflasche für seine Reinheit 
und das nachhaltige Gebinde mit 
der Note „sehr gut“ aus. Die mikro-
biologischen Untersuchungen haben 
bestätigt, dass das bio-zertifizierte 
Mineralwasser frei von allen kriti-
schen Inhaltsstoffen (Uran, Arsen, 
Bor, Vanadium und Nitrat) ist und 
keinerlei Verunreinigungen durch 
Abbauprodukte wie Pestizide und 
Süßstoffe aufweist. „Wir können das 
Produkt nur empfehlen. Neben seiner 
tadellosen, ursprünglichen Reinheit 
hat uns auch das umweltfreundliche 
Glas-Gebinde überzeugt“, so Hanh 
Friedrich, Leiterin des Mineralwas-
ser-Tests bei ÖKO-Test. VILSA-
BRUNNEN handelt stets nach dem 
Motto #protectingtomorrowtoday. 
Dazu gehört, auf nachhaltige Verpa-
ckungslösungen zu setzen. Leichte 

Einwegprodukte für unterwegs be-
stehen deshalb zu 100 Prozent aus 
recyceltem PET. Zudem trägt VILSA-
BRUNNEN das Bio-Siegel der Quali-
tätsgemeinschaft Bio-Mineralwasser 
e.V. Es steht für die strengsten Qua-
litätsstandards im Mineralwasser-
markt und einen Mineralbrunnen, 
der nachhaltige „Wasser-Ernte“ be-
treibt und sich für Ökolandbau und 
Umweltschutz einsetzt. Ein weiterer 
Meilenstein im Sinne der Natur: Seit 
Anfang 2021 ist VILSA klimaneutral.

Foto: djd/VILSA

 Büros werden weiterhin gebraucht
Experte: Nachfrage nach Gewerbeimmobilien dürfte stabil bleiben

(djd). Homeoffice oder Büro - wie 
geht es nach dem Abflauen der Coro-
na-Pandemie in Deutschland weiter? 
Experten erwarten, dass es künftig 
eine Mischung aus Büropräsenz und 
dem flexiblen Arbeiten von anderen 
Orten wie dem eigenen Zuhause aus 
geben wird. „Aus unserer Sicht wird 
es deshalb auch künftig eine stabile 
Nachfrage nach Büroimmobilien und 
keinen Preisverfall bei den Mieten ge-
ben“, prognostiziert Cristian Mantz-
ke von der Beteiligungsgesellschaft 
Swiss Merchant Group Immobilien 
in Deutschland würden deshalb für 
Investoren unverändert attraktiv blei-
ben, so Mantzke. Der Markt werde 
nach Überwindung der aktuellen, 
pandemiebedingten Unsicherheiten 
wieder wachsen. Auch der Durch-
schnittsparer kann davon profitieren 
- und zwar über Aktien und Anleihen. 
Die Publity AG beispielsweise ist ein 
seit 1999 am Markt etablierter Im-
mobilieninvestor und Verwalter von 
Gewerbeimmobilien; diese erwirbt 

und verwaltet unter anderem auch 
für Pensionskassen sowie Fonds Im-
mobilien, vornehmlich in westdeut-
schen Ballungszentren. Anleger kön-
nen hier in die Publity-Aktie (WKN: 
697250) und zum anderen in die 
Anleihe (WKN: A254RV) investie-
ren. Die Anleihe hat eine Laufzeit bis 
zum 19. Juni 2025, der jährliche Zins 
beträgt 5,5 Prozent. Zu beziehen ist 
die Anleihe bei der jeweiligen Haus-
bank und über die Frankfurter Mün-
chener und Stuttgarter Börsenplätze.

Foto: djd/Publity/Getty Images/Fabian Wentzel

Fernweh oder Heimatliebe? Auto oder Pauschalreise? 
So beeinflusst die Pandemie die Mobilität

(djd). Die Pandemie stellt so eini-
ges auf den Kopf. Das betrifft ganz 
aktuell neben dem Alltag auch die 
Urlaubsplanung, wie eine repräsen-
tative Online-Umfrage von infas quo 
im Auftrag der EURO Kartensyste-
me zeigt.  Der große Trend: Indivi-
duelle Planung und kürzere Wege 
– mehr als die Hälfte der Befragten
mit konkreten Urlaubsplänen wollen 
dieses Jahr in Deutschland bleiben.

Der Corona-Effekt ist dabei nicht zu 
leugnen: 59 Prozent der Befragten 
mit Urlaubsplänen geben an, dass 
die Pandemie-Erfahrung ihre Plä-
ne beeinflusst hat. Wenn man diese 
Gruppe genauer betrachtet, zeigt 
sich: Neben dem Urlaubsziel ändert 
sich vor allem der Weg dorthin. Mit 
69 Prozent möchten nun deutlich 
mehr von ihnen mit dem Auto ver-
reisen als ursprünglich (40 Prozent). 
Auch im Alltag geben 27 Prozent 
aller Befragten an, nun (wesentlich) 
häufiger das Auto zu nutzen. Öffent-

liche Verkehrsmittel haben hingegen 
das Nachsehen. Sie werden von 43 
Prozent (wesentlich) seltener genutzt. 

Das bringt die Bundesbürger natür-
lich deutlich öfter an die Tankstel-
len. „Corona hat unsere Mobilität 
verändert – das merken auch unsere 
Teams an den HEM-Stationen“, be-

stätigt Marketing- und Vertriebslei-
ter Hauke Hartwig des Hamburger 
Tankstellenunternehmens Deutsche 
Tamoil. Dabei ist die Zeit meist 
knapp; denn egal ob Urlaubsreise 
oder Arbeitsweg – wer mit dem Auto 
fährt, möchte möglichst schnell an-
kommen. Entsprechend ist es für 
rund drei Viertel wichtig, dass es an 
der Tankstelle schnell geht. Beliebt 
sind nicht zuletzt deswegen elekt-
ronische Bezahlmittel. 37 Prozent 
zahlen am liebsten mit der girocard; 
weitere 27 Prozent zücken bevorzugt 
eine Kreditkarte. Elektronisches Be-
zahlen liegt damit deutlich vor Bar-
geld. Besonders beliebt bei Karten-
zahlung ist die kontaktlose Variante.  

Auch hier ist die Pandemie Treiber 
für Veränderung, denn kontaktloses 
Bezahlen ist nicht nur bequem und 
schnell, sondern auch besonders hygi-
enisch. Mit Karte gehört es für viele 
schon selbstverständlich zum Alltag 
und auch mit dem Smartphone ist 
es auf dem Weg zum neuen Normal.

Foto: girocard.eu

 Den Venen Beine machen
Mit Lasertherapie lassen sich Krampfadern unkompliziert behandeln

(djd-ek). Die Beine fühlen 
sich unangenehm dick und 
schwer an, es kribbelt und 
sticht in den Waden und bläuli-
che Adern treten stark hervor: 
Bis zu 40 Prozent der Frauen 
und 20 Prozent der Männer 
leiden an Venenschwäche. In 
der warmen Jahreszeit ver-
stärken sich die Beschwerden 
meist noch, weil sich bei ho-
hen Temperaturen die Gefäße 
weiten und der Rückfluss des 
Blutes zum Herzen zusätzlich er-
schwert wird. Da Krampfadern nicht 
nur ein ästhetischer Makel sind, son-
dern auch zu Komplikationen führen 
können, ist eine frühzeitige Behand-
lung wichtig. Zur Verfügung stehen 
etwa das sogenannte Venenstripping 
oder die Radiofrequenztherapie. Ein 
besonders sanftes Verfahren ist bei-
spielsweise die minimalinvasive EL-
VeS Radial-Lasertherapie der biolitec. 
Sie ist auch für viele Risikopatienten 
geeignet. Hierbei wird eine Sonde 

durch einen kleinen Einschnitt in die 
betroffene Krampfader vorgescho-
ben. Die Wärme des dann gezielt 
ausgestrahlten Laserlichts verschließt 
die Vene nahezu schmerzfrei. In der 
Regel dauert die Behandlung nur 
30 Minuten und wird bei örtlicher 
Betäubung durchgeführt. Dazu ist 
sie risikoarm, verursacht keine Nar-
benbildung und erlaubt eine schnel-
le Wiederaufnahme der normalen 
Alltagsaktivitäten. Unter www.info-
krampfader.de gibt es weitere Infor-
mationen sowie einen Arztfinder.
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(djd). Im sächsischen Elbtal 
liegt eine der kleinsten, aber 
auch eine der schönsten Wein-
regionen Deutschlands. Seit 
mehr als 850 Jahren bauen die 
Winzer in den Steillagen ihre 
Trauben an und keltern diese 
zu eleganten, charaktervol-
len Tropfen. Wer sich selbst 
einmal von der Qualität des 
Sachsenweins oder Sektes 
überzeugen möchte, kann 
das auf Schloss Wackerbarth 
in stilvollem Ambiente tun. 
In Radebeul gelegen, beein-

druckt das Erlebniswein-
gut mit einem einzigartigen 
Ensemble aus barocker Anlage 
und malerischen Weinbergen. 
Nach Lust und Laune kann 
man durch den Weingarten 
spazieren, an einer der täg-
lichen Führungen durch die 
moderne Manufaktur teilneh-
men oder weinkulinarische 
Gaumenfreuden genießen. 
Unter www.schloss-wacker-
barth.de werden mehr Ideen 
für einen prickelnden Tag 
vorgestellt.

Prickelnde Lebensfreude
Eine Weinreise in den Osten Deutschlands

http://www.leipzig.de/stadtradeln
http://www.leipzig.de/stadtradeln


Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig be-
schloss auf ihrer Sitzung vom 21.07.2021 die 
Fachförderrichtlinie Anpassung von Wohn-
raum an Belange von Menschen mit Mobi-
litätseinschränkungen in der Stadt Leipzig 
(Fachförderrichtlinie Wohnraumanpassung) 
mit Beschluss Nr. VII-DS-02572.
1. Vorbemerkung
Die Stadt Leipzig gewährt nach Maßgabe dieser 
Fachförderrichtlinie städtische Zuwendungen  
zur Anpassung von Wohnraum für Menschen 
mit Mobilitätseinschränkungen. 
Ziel ist eine Ergänzung des Landesprogrammes 
nach der Richtlinie des Sächsischen Staatsministe-
riums des Innern zur Förderung der Anpassung 
von Wohnraum an Belange von Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen (RL Wohnrauman-
passung – RL WRA) vom 17. Mai 2017 durch 
eine städtische Fachförderung. 
Gefördert wird danach die Anpassung von 
Wohnraum zur Miete und selbstgenutztem 
Wohnraum des Wohneigentümers an den Bedarf 
des gegenwärtigen Bewohners mit Einschrän-
kungen der Mobilität innerhalb des Wohnraums 
oder seines mit ihm lebenden Angehörigen mit 
Einschränkungen der Mobilität innerhalb des 
Wohnraums. Diesen soll hierdurch die Nut-
zung des von ihnen bewohnten Wohnraums 
ermöglicht werden, insbesondere, wenn dies 
ohne einen entsprechenden Umbau nicht mehr 
möglich wäre.
Entsprechendes gilt für zukünftige Mieter, wenn 
ein entsprechender Mietvertrag bereits vorliegt. 
Die Höhe der Zuwendung des Landes beträgt 
80 Prozent der unmittelbar für die förderfähigen 
Maßnahmen entstandenen Ausgaben einschließ-
lich der Baunebenkosten, maximal 8.000 Euro; für 
das Herstellen von barrierefreiem Wohnraum 
für Rollstuhlfahrer gemäß DIN 18040-2 mit dem 
Kennzeichen „R“ maximal 20.000 Euro.
Die Stadt Leipzig gewährt auf Grundlage dieser 
Fachförderrichtlinie Zuwendungen als nicht 
rückzahlbare Leistungen als Ergänzungsförde-
rung über den verbleibenden Eigenanteil, sofern 
der Zuwendungsempfänger nicht selbst oder als 
Mitglied einer Bedarfsgemeinschaft Bezieher von 
Leistungen nach dem Zweiten Buch Sozialgesetz-
buch (Grundsicherung für Arbeitssuchende) oder 
nach dem Dritten oder Vierten Kapitel des Zwölf-
ten Buch Sozialgesetzbuch (Sozialhilfe) oder als 
Mitglied eines Wohngeldhaushaltes Bezieher 
von Leistungen nach dem Wohngeldgesetz ist.
Es handelt sich um freiwillige Leistungen, die im 
berechtigten Interesse der Stadt liegen. 
Ein Rechtsanspruch des Antragstellers auf Ge-
währung einer Zuwendung besteht nicht.
Die städtischen Zuwendungen können nur im 
Rahmen der im Haushalt bereitgestellten Mittel 
gewährt werden.
2. Grundlagen der Förderung
Für die Gewährung einer Zuwendung gelten die 
folgenden Rechtsgrundlagen: 
• Rahmenrichtlinie zur Vergabe von Zuwen-

dungen der Stadt Leipzig an außerhalb der 
Stadtverwaltung stehende Stellen (Zuwen-
dungsrichtlinie), Beschluss Nr. VI-DS-01241-
NF-05 der Ratsversammlung vom 18.05.2016

• Integriertes Stadtentwicklungskonzept Leip-
zig 2030 (INSEK)

• Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) 

• Verordnung des Sächsischen Staatsmini s-
teriums 

•  des Innern über die kommunale Haushalts-
wirtschaft (SächsKomHVO) 

• Verordnung des Sächsischen Staatsmini s-
teriums 

• des Innern über die kommunale Kassen- und 
Buchführung der Kommunen (SächsKomKB-
VO) 

• Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums 
des Innern zur Förderung der Anpassung 
von Wohnraum an Belange von Menschen 
mit Mobilitätseinschränkungen (RL WRA) 

• Sächsische Einkommensgrenzen-Verord-
nung (SächsEinkGrenzVO) 

• Gesetz über die soziale Wohnraumförderung 
(WoFG) 

• Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) 
• Abgabenordnung (AO) 
• Umsatzsteuergesetz (UStG) 
in der jeweils geltenden Fassung sowie die ein-
schlägigen Beschlüsse der Ratsversammlung.
3. Zuwendungszweck
Die Stadt Leipzig gewährt Zuwendungsempfän-
gern gemäß RL Wohnraumanpassung einen Zu-
schuss in Höhe des verbleibenden Eigenanteils. 
Von einer Förderung ausgeschlossen sind Zu-
wendungsempfänger, deren Eigenanteil bereits 
über die Landesrichtlinie oder durch Leistungen 
Dritter wie Kranken-/Pflege-/Unfallkassen, 
Versicherungen, Rentenversicherungsträger etc. 
übernommen wird. 
4. Zuwendungsempfänger 
Zuwendungsempfänger sind Privatpersonen. In 
diesem Sinne sind sie Eigentümer einer selbst-
genutzten Wohnung oder eines selbstgenutzten 
Einfamilienhauses oder der gegenwärtige oder 
zukünftige, bereits vertraglich gebundene 
Mieter einer Wohnung oder eines Einfamilien-
hauses in Leipzig, deren Einkommen  die in der 
Sächsischen Einkommensgrenzen-Verordnung 
(SächsEinkGrenzVO), §1, in der jeweils aktuellen 
Fassung benannten Einkommensgrenzen nicht 
um mehr als 10 Prozent überschreitet. Soweit das 
zu berücksichtigende Einkommen die Einkom-
mensgrenzen um mehr als 10 Prozent übersteigt, 
wird das überschreitende Einkommen auf die 
Zuwendung angerechnet. 
5. Zuwendungsvoraussetzungen
Eine Zuwendung kann nur gewährt werden, 
wenn folgende Voraussetzungen erfüllt sind:
• ein Bewilligungsbescheid der Sächsischen 

Aufbaubank über eine Zuwendung gemäß der 
Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums 
des Innern zur Förderung der Anpassung 
von Wohnraum an Belange von Menschen 
mit Mobilitätseinschränkungen (RL Wohn-
raumanpassung) vorliegt, 

• an der Realisierung der Maßnahme ein erheb-
liches Interesse der Stadt Leipzig besteht und 
das Vorhaben ohne die Zuwendung nicht oder 
nicht im notwendigen Umfang durchgeführt 
werden kann,

• die Gesamtfinanzierung im Rahmen der 
Grundsätze der Wirtschaftlichkeit und Spar-
samkeit gesichert ist.

Zuwendungen werden grundsätzlich nur für 
kassenmäßige Auszahlungen im Haushaltsjahr 
gewährt. In begründeten Ausnahmefällen darf 
die Zuwendung auch für Rechnungen verwendet 
werden, deren zugrundeliegende Leistung im 
Haushaltsjahr erbracht wurde und die bis zum 
15. Januar des dem Haushaltsjahr folgenden 
Jahres eingegangen sind (Poststempel).
6. Zuwendungs- und Finanzierungsart
Das Amt für Wohnungsbau und Stadterneue-
rung vergibt Zuwendungen ausschließlich im 
Rahmen der Projektförderung zur Deckung 
des Eigenanteils des Zuwendungsempfängers 
für einzelne zeitlich und inhaltlich abgegrenzte 
Vorhaben nach der RL Wohnraumanpassung.
Die Zuwendung erfolgt als Anteilsfinanzierung 
und ist auf einen Höchstbetrag begrenzt. Der 
Zuschuss entspricht dabei dem Eigenanteil 
in Höhe von 20 Prozent der unmittelbar für 
die förderfähigen Maßnahmen entstandenen 
Ausgaben einschließlich der Baunebenkosten, 
maximal 2.000 Euro; für das Herstellen von 
barrierefreiem Wohnraum für Rollstuhlfahrer 
gemäß DIN 18040-2 mit dem Kennzeichen „R“ 
maximal 5.000 Euro. Über die Gewährung der 
städtischen Zuwendung entscheidet das Amt für 
Wohnungsbau und Stadterneuerung im Einzel-
fall nach pflichtgemäßen Ermessen.
7. Antragsverfahren
7.1 Antragstellung
Zuwendungen werden grundsätzlich nur auf 
einen begründeten und mit den notwendigen 
Unterlagen versehenen schriftlichen Antrag hin 
gewährt. Die Antragstellung erfolgt beim Amt für 
Wohnungsbau und Stadterneuerung mittels des 

zur Verfügung gestellten Formulars (Anlage 1):
 Stadt Leipzig
 Amt für Wohnungsbau und Stadterneuerung 
  Abteilung Wohnungsbau
  Technisches Rathaus
  Prager Straße 118-136
  04317 Leipzig
Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizu-
fügen:
• Bewilligungsbescheid der Sächsischen Auf-

baubank über die Zuwendung gemäß RL 
Wohnraumanpassung

• Bescheinigung des Sozialamtes, dass das 
Einkommen des Antragstellers die Einkom-
mensgrenzen gemäß aktuell gültiger Säch-
sischer Einkommensgrenzen-Verordnung 
nicht um mehr als 10 Prozent überschreitet 
oder eine Bescheinigung über die Höhe des 
anzurechnenden Einkommens, welches die 
Einkommensgrenze gemäß Ziffer 4 dieser 
Fachförderrichtlinie überschreitet.

Die Bescheinigung zum Einkommen ist zu 
beantragen bei:
  Stadt Leipzig
  Sozialamt, Abteilung Soziale Wohnhilfen
  Prager Straße 21
  04103 Leipzig
Die zu verwendenden Formulare werden in 
elektronischer Form bereitgestellt und können 
unter folgender Adresse www.leipzig.de her-
untergeladen werden. 
7.2 Antragsfristen
Anträge nach dieser Fachförderrichtlinie können 
jederzeit im laufenden Haushaltsjahr gestellt 
werden. Sie sollen zeitnah nach Erhalt des Bewil-
ligungsbescheids der Sächsischen Aufbaubank 
(SAB) bei der Stadt eingereicht werden.
7.3 Vorzeitiger Maßnahmebeginn
Abweichend von Ziffer 6.4.1 der Zuwendungs-
richtlinie der Stadt ist ein vorzeitiger Maßnah-
mebeginn zugelassen, sobald der Bewilligungs-
bescheid der SAB über die Landesförderung 
rechtskräftig geworden ist. Der Antragsteller 
muss mit dem Beginn des Vorhabens nicht 
warten, bis die Zuwendungsentscheidung mit-
tels Zuwendungsbescheid durch das Amt für 
Wohnungsbau und Stadterneuerung getroffen 
wurde. Die generelle Zulassung des vorzeitigen 
Maßnahmebeginns begründet jedoch keinen 
Rechtsanspruch auf eine spätere Zuwendung.
Die jetzige Änderung der städtischen Fachför-
derrichtlinie Wohnraumanpassung soll bereits 
für Anträge Anwendung finden, für die der Be-
willigungsbescheid der SAB nach dem 01.01.2021 
erteilt worden ist.
8. Bewilligungsverfahren
Über die Gewährung von Zuwendungen entschei-
det das Amt für Wohnungsbau und Stadterneue-
rung nach pflichtgemäßem Ermessen. Die Bewilli-
gung einer Zuwendung erfolgt durch schriftlichen 
Zuwendungsbescheid. Sofern erforderlich, wird 
der Antragsteller entsprechend angehört. Bringt der 
Antragsteller als notwendig erachtete Unterlagen 
oder Informationen nicht innerhalb einer durch 
das Amt für Wohnungsbau und Stadterneuerung 
bestimmten Frist bei, ist eine Gewährung der Zu-
wendung nicht möglich. Infolgedessen wird der 
Antrag mittels Bescheid abgelehnt.
Liegt zu Beginn eines neuen Haushaltsjahres 
noch kein rechtskräftiger Haushalt vor, werden 
Zuwendungen vorläufig gewährt, um eine 
bedarfsgerechte Bereitstellung an die Zuwen-
dungsempfänger zu ermöglichen. Hierzu ergeht 
ein vorläufiger Zuwendungsbescheid.
Nach Rechtskraft des Haushalts wird die vorläufi-
ge in eine endgültige Bewilligung umgewandelt.
9. Auszahlungsverfahren
Die bewilligte Zuwendung darf erst nach 
Bestandskraft (Ablauf der Rechtsbehelfsfrist) 
des Zuwendungsbescheides angefordert und 
ausgezahlt werden. Verzichtet der Zuwendungs-
empfänger schriftlich auf die Einlegung eines 
Rechtsbehelfs (Anlage 2), führt dies zur vorzei-
tigen Bestandskraft des Zuwendungsbescheides.
Die Anforderung der Zuwendung bzw. eines 
Teilbetrages muss die zur Beurteilung des Mit-

telbedarfs erforderlichen Angaben enthalten. Die 
Auszahlung erfolgt nach Abschluss der Maßnah-
me oder nach Baufortschritt nur unter Vorlage des 
durch die SAB bestätigten Auszahlungsantrags.
10. Nachweisverfahren
Zum Nachweis der zweckentsprechenden 
Verwendung der Zuwendung legt der Zuwen-
dungsempfänger dem Amt für Wohnungsbau und 
Stadterneuerung unaufgefordert umgehend nach 
Erhalt eine Kopie des von der SAB ausgestellten 
Prüfungsvermerks zum Verwendungsnachweis 
vor. Ein gesonderter Verwendungsnachweis ist 
nicht zu erbringen.
11. Mitteilungspflichten des Zuwendungs-
empfängers
Der Zuwendungsempfänger ist verpflichtet, dem 
Amt für Wohnungsbau und Stadterneuerung  
unverzüglich Sachverhalte anzuzeigen, wenn
• er weitere Zuwendungen für denselben Zweck 

bei anderen Stellen beantragt oder von ihnen 
erhält,

• sich eine Ermäßigung der Gesamtausgaben 
oder eine Änderung der Finanzierung ergibt,

• der Verwendungszweck oder sonstige für die 
Bewilligung der Zuwendung maßgebliche 
Umstände sich ändern oder wegfallen,

• die ausgezahlten Beträge nicht innerhalb von 
zwei Monaten nach Auszahlung verbraucht 
werden können,

• es bei der Durchführung der Maßnahme ter-
minliche Verschiebungen gibt.

12. Rückforderung
Das Amt für Wohnungsbau und Stadterneuerung 
kann einen Zuwendungsbescheid mit Wirkung 
auch für die Vergangenheit ganz oder teilweise 
zurücknehmen oder widerrufen und die Zuwen-
dung, auch wenn sie bereits verwendet worden 
ist, zurückfordern. Die zu erstattende Leistung 
wird durch schriftlichen Bescheid festgesetzt.
Dies gilt insbesondere, wenn
• eine nachträgliche Ermäßigung der Ausgaben 

oder Änderung der Finanzierung eingetreten 
ist (auflösende Bedingung).

• der Zuwendungsempfänger den Zuwen-
dungsbescheid durch Angaben erwirkt hat, 
die in wesentlicher Beziehung unrichtig oder 
unvollständig waren,

• die Zuwendung oder aus der Zuwendung be-
schaffte Gegenstände nicht oder nicht mehr für 
den vorgesehenen Zweck oder unwirtschaftlich 
verwendet wird,

• der Zuwendungsempfänger seiner Mittei-
lungspflicht gegenüber der Verwaltung nicht 
rechtzeitig und vollständig nachkommt,

• der Verwendungsnachweis nicht wie vor-
geschrieben geführt oder nicht rechtzeitig 
vorgelegt wird,

• die Zweckbindungsfrist nicht eingehalten wird.
13. Veröffentlichung im Zuwendungsbericht
Entsprechend Ratsbeschluss RBV-1286/12 werden 
alle Zuwendungen der Stadt Leipzig an außerhalb 
der Stadtverwaltung stehende Stellen jährlich im 
Zuwendungsbericht unter Einhaltung der fest-
gelegten datenschutzrechtlichen Bestimmungen 
erfasst und veröffentlicht. Der Zuwendungsemp-
fänger wird mit Antragstellung über die beabsich-
tigte Veröffentlichung informiert und erklärt mit 
der Unterschrift zum Antrag sein Einverständnis 
zur Veröffentlichung.
14. Inkrafttreten
Die jetzige Neufassung der Fachförderrichtlinie 
Anpassung von Wohnraum an Belange von 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen in 
der Stadt Leipzig (Fachförderrichtlinie Wohn-
raumanpassung) tritt mit Beschlussfassung der 
Ratsversammlung in Kraft und setzt damit die 
Neufassung der Fachförderrichtlinie Anpassung 
von Wohnraum an Belange von Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen in der Stadt Leipzig 
(Fachförderrichtlinie Wohnraumanpassung) vom 
27.06.2019, VI-DS-07031 außer Kraft. Sie wird im 
Leipziger Amtsblatt sowie auf der Homepage der 
Stadt Leipzig veröffentlicht. ■
Leipzig, 22.07.2021

Burkhard Jung
Oberbürgermeister

■ Termine

Für die Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses am 08.09.2021, 17.00 Uhr, Neues Rat-
haus, Zi. 262, Sitzungssaal des Stadtrates,
entnehmen Sie die Tagesordnung der öf-
fentlichen Sitzung bitte dem E-Amtsblatt 
am 04.09.2021 ■

Der Vorsitzende 
des Verwaltungsausschusses

Sitzung des  
Verwaltungsausschusses

Schiedsstelle Mitte/Nordost 
Sprechtag jeden 2. Do./Monat, Stadthaus, Raum 
U 32, Michael Löffler, Tel. 0160 4 45 55 44; E-Mail: 
friedensrichter-loeffler@t-online.de
Schiedsstelle Ost/Südost
Sprechtag jeden 3. Mi./Monat Stadthaus, Raum 
U 32, Christa Taube-Rohde,  Tel. 1 23 35 30, E-Mail: 
christa-taube-rohde-friedensrichterin@gmx.de
Schiedsstelle Süd/Südwest
Sprechtag jeden 1. Di./Monat, Stadthaus, Raum 
U 32, Dirk Hanschke, Tel. 0176 70 20 80 45, 
Fax: 03212 1 37 31 75; E-Mail: friedensrichter-
hanschke@web.de
Schiedsstelle Nordwest/Nord
Sprechtag letzter Fr./Monat, Stadthaus, Raum U 32 
– derzeit nicht besetzt – bitte wenden Sie sich an: 
rechtsamt@leipzig.de oder 1 23-35 29 
Schiedsstelle West/Alt-West
Sprechtag jeden 3. Do./Monat, Stadthaus, Raum 
U 32, Michael Löffler, Tel. 0160 4 45 55 44; E-Mail: 
friedensrichter-loeffler@t-online.de  
Wann hilft die Schiedsstelle?
Bei bürgerlichen Rechtsstreitigkeiten über vermö-
gensrechtliche Ansprüche (z. B. Zahlungsansprü-
che), über Nachbar- und Mietrechtsstreitigkeiten 
und über Ansprüche wegen Verletzung der 
persönlichen Ehre kann die Schiedsstelle helfend 
und streitschlichtend tätig werden. Das heißt, 
die Anrufung der Schiedsstelle bei bürgerlichen 
Streitigkeiten geschieht freiwillig und ist nicht 
vorgeschrieben. In solchen Fällen können Sie sich 
direkt an die Schiedsstelle Ihres Bezirkes wenden 
und bekommen dort fachkundige Unterstützung 
bei Ihren Anliegen. ■

Sprechzeiten  
der Friedensrichter

Die Stadt Leipzig gibt seit 06. April 2021  
ein ELEKTRONISCHES AMTSBLATT unter  

www.leipzig.de/amtsblatt heraus. 

Dieses Amtsblatt ist rechtlich bindend.

Nachfolgende Bekanntmachungen 
(ausgenommen Baugenehmigungen, 
Ausschreibungen und Informationen)  

stellen einen Auszug aus dem  
Elektronischen Amtsblatt  

Ausgabe 09/2021 vom 24.07.2021 dar.

Fachförderrichtlinie Anpassung von Wohnraum an Belange  
von Menschen mit Mobilitätseinschränkungen in der  

Stadt Leipzig (Fachförderrichtlinie Wohnraumanpassung)

Die öffentlichen Pilzberatungen können nach 
telefonischer Vorabsprache ab sofort ganzjährig 
in Anspruch genommen werden. Das Angebot 
richtet sich an alle Pilzfreunde und insbesondere 
an Pilzsucher, die sich zu ihren eigenen Funden 
erkundigen möchten. Hierfür stehen fünf Berate-
rinnen und Berater zur Verfügung, die kostenfrei 
informieren::
Heike Bunk,  Gerichshain, OT Posthausen
    0152/09 25 10 15 
Maria Swoboda,  Leipzig-Grünau
    0174/9 49 05 82; 0341/26 59 42 41
Franz Swoboda,  Leipzig-Grünau 
    0152/9 07 58 26; 0341/26 59 42 41
Anke Michalke,  Sellerhausen-Stünz 
    01590/5 52 68 85
Chris Hennig,  Burghausen-Rückmarsdorf
    0163/5 38 26 26
Die Pilzberatungsstelle des Veterinär- und Lebens-
mittelaufsichtsamtes bleibt hingegen dauerhaft 
geschlossen. Im vergangenen Jahr konnten die 
Beratungen aufgrund der Corona-Pandemie bereits 
nicht wie gewohnt vor Ort stattfinden. Dafür bietet 
das Amt für Umweltschutz mit dem Umweltinfor-
mationszentrum der Stadt Leipzig (UiZ) jetzt eine 
neue Anlaufstelle: Zwischen dem 16. August und 
dem 15. November ist jeweils montags von 15 bis 17 
Uhr Pilzberatung im UiZ (Prager Straße 118 – 136, 
Haus A.II). Es wird auch hier um telefonische Vor-
anmeldung gebeten unter 0341 123-6711. Weitere 
Informationen zu den Beratungsterminen gibt es 
im Internet auf www.leipzig.de/uiz.. ■

Pilzberatung in Leipzig ist 
jetzt ganzjährig möglich

Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hat in 
ihrer Sitzung am 24.06.2021 den Bebauungs-
plan Nr. 398 „Parkstadt Dösen“ (Vorlage Nr. 
VII-DS-01987) beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit bekannt gemacht. Er ist im Stadt-
planungsamt niedergelegt und kann wie unten 
angegeben kostenlos für die Dauer von zwei 
Wochen eingesehen werden.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebau-
ungsplan in Kraft.
Das Plangebiet befindet sich in Leipzig Südost, im 
Ortsteil Meusdorf, westlich der Chemnitzer Stra-
ße (entsprechend kartenmäßiger Darstellung). 
Mit dem Bebauungsplan soll die beabsichtigte 
Umnutzung der historischen Krankenhaus-
anlage in einen Wohnstandort einschließlich 
Kindertagesstätte und Nahversorger planungs-
rechtlich vorbereitet werden.
Der Bebauungsplan und die Begründung sowie 
die zusammenfassende Erklärung können im 
Stadtplanungsamt, Neues Rathaus, Martin-
Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig, Zimmer 498 
während der Dienststunden Mo./Mi. 8.00-15.00 
Uhr, Di./Do. 8.00-16.00 Uhr, Fr. 8.00-12.00 Uhr, 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft 
verlangt werden. Die zusammenfassende 
Erklärung beinhaltet, wie die Umweltbelange, 
die Ergebnisse der Beteiligungsprozesse und 
anderweitige Planungsmöglichkeiten beim 
Zustandekommen des Plans berücksichtigt 
wurden.  
Die genannten Unterlagen sind auch im In-

Bebauungsplan Nr. 398 „Parkstadt Dösen“, Leipzig Südost
Satzungsbeschluss

ternet über das Ratsinformationssystem der 
Stadt Leipzig unter https://ratsinfo.leipzig.de 
(Vorlage Nr. VII-DS-01987) einsehbar.
Rechtsbehelf:
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 be-

achtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Leipzig unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.  
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungs-
ansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch diesen Plan und über das Er-
löschen von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen.
Die hier gegebenen Hinweise auf Rechtsfolgen 
nach dem BauGB haben keinen Einfluss auf 
bestehende Rückübertragungsansprüche bzw. 
Entschädigungsansprüche nach dem Gesetz zur 
Regelung offener Vermögensfragen.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass 

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 398 „Park-
stadt Dösen“ (fett umrandet)

Kartengrundlage: Amt für  
Geoinformation und Bodenordnung

nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder 

fehlerhaft erfolgt ist,
2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der 

Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

3.  der Oberbürgermeister dem Beschluss nach 
§ 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat,

4.  vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 genannten 
Frist
a)  die Rechtsbehörde den Beschluss bean-

standet hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 
3 oder 4 der SächsGemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Ratsinformationssystem der 
Stadt Leipzig

https://ratsinfo.leipzig.de
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Dritte Satzung zur Änderung der Satzung der Schulbezirke  
der Grundschulen der Stadt Leipzig vom 29.04.2020 

Auf der Grundlage des § 4, Abs. 1 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
vom 09.03.2018 in der Fassung vom 16.12.2020 
und des § 25 Absatz 2 und 3 des Schulgesetzes 
für den Freistaat Sachsen (SächsSchulG) vom 
27.09.2018 in der Fassung vom 17.12.2020 ändert 
die Ratsversammlung der Stadt Leipzig die 
Satzung der Stadt Leipzig zur Festlegung der 
Schulbezirksgrenzen der Grundschulen vom 
26.06.2019 (VI-DS-08053) wie folgt:

§ 1
In der Liste der Einzelschulbezirke erfolgen 
Korrekturen in der verbalen Beschreibung. 

Doppelte oder ungenaue Zuordnungen werden 
im Wortlaut angepasst. Die geänderte Liste der 
Einzelschulbezirke entsprechend Anlage 2.1 
gilt zum 01.08.2021 (Beginn des Schuljahres 
2021/22). 

§ 2
Ab der Neuaufnahme für die Anmeldungen 
ab Schuljahr 2022/2023 ab 01.08.2022 entfallen 
folgende Schulen aus der Liste der Einzelschul-
bezirke entsprechend der Anlage 2.3:
• 31. Schule
• Heinrich-Mann-Schule
• Clara-Wieck-Schule

Anlage 2.1 Liste der Einzelschulbezirke zum 01.08.2021
(Beginn des Schuljahres 2021/2022)

Stadtbezirk Nordost
Clara-Wieck-Schule, Stöckelstraße 45:
Bahn nördl. bis Mockauer Straße, Mockauer 
Straße (beidseitige Hausnummern) nördl. bis 
Ecke Dortmunder Straße, Mockauer Straße (östl. 
Hausnummern) bis Friedrichshafner Straße, 
Friedrichshafner Straße (beidseitige Hausnum-
mern) südl. bis Kleeweg, Kleeweg (beidseitige 
Hausnummern) östl. bis Zu den Gärten, Zu 
den Gärten (beidseitige Hausnummern) östl. 
bis Parthe, Parthe nördl. bis Verlängerung Hei-
terblickstraße, Verlängerung Heiterblickstraße 
bis Abtnaundorfer Straße, Abtnaundorfer Straße 
(ohne Hausnummern) südl. bis Gorkistraße, 
Gorkistraße (westl. Hausnummern) südwestl. 
bis Stannebeinplatz, Stannebeinplatz (nördl. 
Hausnummern) südl. bis Stadtbezirksgrenze, 
Stadtbezirksgrenze westl. bis Am Gothischen 
Bad, Am Gothischen Bad (beidseitige Hausnum-
mern) westl. bis Rackwitzer Straße, Rackwitzer 
Straße (beidseitige Hausnummern) westl. bis 
Bahn.

Astrid-Lindgren-Schule, Volksgartenstraße 16:
Gorkistraße (östl. Hausnummern) nördl. bis Abt-
naundorfer Straße, Abtnaundorfer Straße (beid-
seitige Hausnummern) nördl. bis Heiterblick-
straße, Heiterblickstraße (ohne Hausnummern) 
östl. bis Bahn, Bahn südl. bis Torgauer Straße, 
Torgauer Straße (nordwestl. Hausnummer) 
südl. bis Bahn, Bahn westl. bis Stannebeinplatz, 
Stannebeinplatz (südl. Hausnummern) nordöstl. 
bis Gorkistraße.

Stadtbezirk Ost
Schule Mölkau, Schulstraße 8:
Goetheweg (beidseitige Hausnummern) nördl., 
Verlauf Ortsteilgrenze Mölkau (beidseitige 
Hausnummern) östl., südl., westl., nördl. bis 
Pommernstraße, Pommernstraße (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis Dudweiler Straße, 
Dudweiler Straße (beidseitige Hausnummern) 
westl. bis Sulzbacher Straße, Sulzbacher Straße 
(beidseitige Hausnummern) nördl. bis Neunkir-
chener Straße, Neunkirchener Straße (beidseitige 
Hausnummern) östl. bis Pommernstraße, Pom-
mernstraße (beidseitige Hausnummern) nördl. 
bis Zweinaundorfer Straße, Zweinaundorfer 
Straße (beidseitige Hausnummern) westl. bis 
Hans-Sachs-Straße, Hans-Sachs-Straße (beid-
seitige Hausnummern) nördl. bis Linie über 
Pflaumenallee östlich bis Ortsteilgrenze, Orts-
teilgrenze (beidseitige Hausnummern) östl. bis 
Goetheweg.

Christoph-Arnold-Schule, Gaswerksweg 1:
Riesaer Straße (beidseitige Hausnummern) östl. 
bis Wildbuschweg, Wildbuschweg (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis Am Sommerfeld, 
Am Sommerfeld (ohne Hausnummern) östlich 
bis Höhe Autobahn A 14, nördl. entlang an der 
Autobahn A 14 bis Stadtgrenze, Verlauf der 
Stadtgrenze südl. bis Stadtbezirksgrenze/Klein-
pösnaer Straße, Verlauf der Stadtbezirksgrenze 
nördl. (ohne Hausnummern), westl. (ohne Haus-
nummern) bis Ortsteilgrenze/Hommelweg, 
Hommelweg (ohne Hausnummern) nördl. bis 
Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze (ohne Hausnum-
mern östl., nördl. bis Riesaer Straße.

Stadtbezirk Südost
31. Schule, Thierschstraße 5:
Höltystraße (nördl. Hausnummern) westl. bis 
Gorbitzer Straße, Gorbitzer Straße (ohne Haus-
nummern) westl. bis Stadtbezirksgrenze, Stadt-
bezirksgrenze nördl. bis Connewitzer Straße/
Probstheidaer Straße, nordöstl. Linie bis Pauliner-
weg, Paulinerweg (ohne Hausnummern) nordöstl. 
bis Naunhofer Straße, Naunhofer Straße (ohne 
Hausnummern) südöstl. bis Augustinerstraße, 
Augustinerstraße (ohne Hausnummern) südlich 
bis Ortsteilgrenze, Verlauf Ortsteilgrenze östl., 
südl., westl. (ohne Hausnummern) bis Höltystraße
Heinrich-Mann-Schule, Schwarzenbergweg 4:
Gorbitzer Straße (beidseitige Hausnummern) 
östl. bis Höltystraße, Höltystraße (südl. Haus-
nummern) östl. bis Prager Straße, Verlauf Orts-
teilgrenze (beidseitige Hausnummern) nordöstl. 
bis Feldstraße, Feldstraße (beidseitige Hausnum-
mern) südöstl. bis Colmblick, Colmblick (beidsei-
tige Hausnummern) östl. bis Bahn, Bahn südl., 
Linie Bahn westl. bis Clemens-Thieme-Straße, 
Clemens-Thieme-Straße (beidseitige Hausnum-
mern) westlich bis verlängerte Clemens-Thieme-
Straße, bis Ortsteilgrenze südl. bis Stadtgrenze, 
Stadtgrenze westl. bis Stadtbezirksgrenze, 
Stadtbezirksgrenze nördl. bis Gorbitzer Straße.

Schule Holzhausen, Stötteritzer Landstraße 21: 
Colmblick (ohne Hausnummern) westl. bis 
Feldstraße, Feldstraße (ohne Hausnummern) 
nordwestl. bis Ortsteilgrenze, Verlauf der Orts-
teilgrenze (beidseitige Hausnummern) nördl. bis 
Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze (ohne 
Hausnummern) östl. bis südl. Verlängerung 
zum Hommelweg, weiter entlang Stadtbezirks-

grenze (beidseitige Hausnummern) südöstl. bis 
Stadtgrenze, Stadtgrenze südl. bis Ortsteilgren-
ze, Ortsteilgrenze (beidseitige Hausnummern) 
nördl. bis Bahn, Bahn bis Colmblick.

Schule Liebertwolkwitz, Am Angerteich 2:
Stadtgrenze / Bornaer Straße, Verlauf Stadt-
grenze/Ortsteilgrenze nördl. bis östl. Linie 
Ortsteilgrenze / Clemens-Thieme-Straße, 
Clemens-Thieme-Straße (ohne Hausnummern) 
östl. entlang Linie bis Bahn, Bahn südl. bis Holz-
hausener Straße/Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze 
(ohne Hausnummern) östl. und südl. verlaufend 
bis Stadtgrenze, Stadtgrenze verlaufend bis 
Bornaer Straße.

Stadtbezirk Süd
8. Schule, Wincklerstraße 3/5: 
Goethesteig (beidseitige Hausnummern) östl. 
bis Vollhardtstraße, Vollhardtstraße (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis Helenenstraße, He-
lenenstraße (beidseitige Hausnummern) nördl. 
bis Bornaische Straße, Bornaische Straße (östl. 
Hausnummern) nördl. bis Friederikenstraße, 
Friederikenstraße (ohne Hausnummern) östl. 
bis Gorbitzer Straße, Gorbitzer Straße (südl. 
Hausnummern) östl. bis Stadtbezirksgrenze, 
Stadtbezirksgrenze südl. bis Stadtgrenze, Stadt-
grenze nordwestl. bis Goethesteig.

Stadtbezirk Südwest
60. Schule, Seumestraße 93: 
Elchweg (beidseitige Hausnummern), Linie 
östl. bis Lauerscher Weg, Lauerscher Weg (ohne 
Hausnummern) östl. bis Stadtgrenze, Verlauf der 
Stadtgrenze südl., westl., nördl. bis Ortsteilgren-
ze, Ortsteilgrenze östl. bis Elchweg.

Stadtbezirk Alt-West
Schule am Leutzscher Holz, Prießnitzstraße 19:
Rathenaustraße/Hans-Driesch-Straße, Hans-
Driesch-Straße (südl. Hausnummern) östlich bis 
Elsterbecken, Elsterbecken südl. bis Jahnallee, 
Jahnallee (beidseitige Hausnummern) westl. bis 
Ecke Bowmanstraße, Jahnallee (nördl. Hausnum-
mern) westl. bis Kuhturmstraße, Kuhturmstraße 
(nördl. Hausnummern) westl. bis Angerstraße, 
Angerstraße (östl. Hausnummern) nördlich bis 
Demmeringstraße, Demmeringstraße (nördliche 
Hausnummern) westlich bis Merseburger Stra-
ße, Merseburger Straße (ohne Hausnummern) 
nordwestl. bis Georg-Schwarz-Straße, Georg-
Schwarz-Straße (nordöstl. Hausnummern) nord-
westl. bis Ecke Am langen Felde, G.-Schwarz-
Straße (ohne Hausnummern) nordwestl. bis 
Hans-Driesch-Straße, Hans-Driesch-Straße (ohne 
Hausnummern) nordöstl. bis Rathenaustraße/
Hans-Driesch-Straße. 

157. Schule, Hans- Driesch-Straße 41:
Merseburger Straße (nördl. Hausnummern) 
westl. bis Ludwig-Hupfeld-Straße, Ludwig-
Hupfeld-Straße (beidseitige Hausnummern) 
nördl. bis Ortsteilgrenze Leutzsch, Ortsteil-
grenze (beidseitige Hausnummern) nördlich 
bis Heinrich-Heine-Straße, Heinrich-Heine-
Straße (ohne Hausnummern) nordöstl. bis Am 
Ritterschlößchen, Am Ritterschlößchen (ohne 
Hausnummern) nordöstl. bis Am Sportpark, 
Am Sportpark (ohne Hausnummern) westl. bis 
Ortsteilgrenze Leutzsch, Ortsteilgrenze (ohne 
Hausnummern) nordwestl. bis Stadtbezirksgren-
ze, Stadtbezirksgrenze südöstl. bis H.-Driesch-
Straße, H.-Driesch-Straße (nördl. Hausnummern) 
westlich bis Rathenaustraße, Hans-Driesch-
Straße (beidseitige Hausnummern) südwestl. bis 
Georg-Schwarz-Straße, Georg-Schwarz-Straße 
(beidseitige Hausnummern) südöstl. bis Am 
langen Felde, Georg-Schwarz-Straße (südwestl. 
Hausnummern) südöstl. bis Prießnitzstraße, 
Prießnitzstraße (nördl. Hausnummern) südwestl. 
bis Rosenmüllerstraße, Rosenmüllerstraße nord-
westl. bis An der Streuobstwiese, An der Streu-
obstwiese (nördl. Hausnummern) nordwestl. bis 
Am langen Felde, Am langen Felde (westl. Haus-
nummern) südl. bis Franz-Flemming-Straße, 
Franz-Flemming-Straße (westl. Hausnummern) 
südöstl. bis Merseburger Straße.

Schule Böhlitz-Ehrenberg, Heinrich-Heine-
Straße 64:
Am Ritterschlößchen (beidseitige Hausnum-
mern) südwestl. bis Heinrich-Heine-Straße, Hein-
rich-Heine-Straße (beidseitige Hausnummern) 
südwestl. bis Ortsteilgrenze, Verlauf Ortsteil-
grenze (ohne Hausnummern) südl. bis Ludwig-
Hupfeld-Straße, Ludwig-Hupfeld-Straße (ohne 
Hausnummern) südl. bis Ortsteilgrenze, Orts-
teilgrenze (beidseitige Hausnummern) westlich 
bis Schönauer Landstraße, Schönauer Landstraße 
(östl. Hausnummern) nördl. bis Leipziger Straße, 
Leipziger Straße (nördl. Hausnummern) westl. 
bis Forstweg, Forstweg (ohne Hausnummern) 
nördl. bis Alte Luppe, Alte Luppe westl. bis Rote 
Luppe, Rote Luppe nördl. bis Stadtbezirksgren-
ze, Stadtbezirksgrenze östl. bis Ortsteilgrenze 

Böhlitz-Ehrenberg, Ortsteilgrenze (beidseitige 
Hausnummern) südl. bis Am Sportpark, Am 
Sportpark (beidseitige Hausnummern) östl. bis 
Am Ritterschlößchen.

Schule Gundorf, Leipziger Straße 210:
Saale-Leipzig-Kanal westl. bis Stadtgrenze nördl. 
bis Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze 
westlich bis Rote Luppe, Rote Luppe südl. bis 
Alte Luppe/Forstweg, Forstweg (beidseitige 
Hausnummern) südl. bis Leipziger Straße, 
Leipziger Straße (südl. Hausnummern) östlich 
bis Schönauer Landstraße, Schönauer Landstraße 
(westl. Hausnummern) südl. bis Merseburger 
Straße, Merseburger Straße (ohne Hausnum-
mern), westl. bis Saale-Leipzig-Kanal.

Schule Rückmarsdorf, An der Friedenseiche 4:
Saale-Leipzig-Kanal östl. bis Merseburger Straße, 
Merseburger Straße (beidseitige Hausnummern) 
östl. bis Schönauer Landstraße, Schönauer 
Landstraße (östl. Hausnummern) nördl. bis 
Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze (ohne Hausnum-
mern) östlich bis Kreuzung L.-Hupfeld-Straße/
Merseburger Straße, Ortsteilgrenze (beidseitige 
Hausnummern) südwestl. bis Stadtbezirksgren-
ze, Stadtbezirksgrenze (beidseitige Hausnum-
mern) südwestl. bis Stadtgrenze, Stadtgrenze 
nördl. bis Saale-Leipzig-Kanal.

Stadtbezirk Nordwest
Schule Stahmeln, Windmühlenweg 4:
Kreuzung Rittergutsstraße/G.-Esche-Straße 
nördl. bis Auenseestraße, Auenseestraße (westl. 
Hausnummern) nördl. bis G.-Schumann-Straße, 
G.-Schumann-Straße (südl. Hausnummern) 
westl. bis Ortsteilgrenze Wahren, Ortsteil-
grenze (westliche Hausnummern) nördlich 
bis Ortsteilgrenze Lindenthal, Ortsteilgrenze 
(beidseitige Hausnummern) nördlich bis Stadt-
grenze, Stadtgrenze westl., Stadtgrenze südl. bis 
Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze östl. bis 
G.-Esche-Straße, G.-Esche-Straße (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis Kreuzung Ritter-
gutsstraße. 

Alfred-Kästner-Schule, Gartenwinkel 30:
Straße der 53 (ohne Hausnummern) nördl. bis 
Orteilgrenze, Ortsteilgrenze (ohne Hausnum-
mern) nördl. bis Stadtgrenze, Stadtgrenze östl. bis 
Delitzscher Landstraße, Delitzscher Landstraße 
(ohne Hausnummern) südl. bis Stadtbezirksgren-
ze, Verlauf der Stadtbezirksgrenze (westliche 
und nördliche Hausnummern) südwestl. bis 
Bahnhofstraße/ Landsberger Straße, Verlauf 
der Ortsteilgrenze (nördl. Hausnummern) westl. 
bis Lindenthaler Hauptstraße, Lindenthaler 
Hauptstraße (südöstl. Hausnummern) nördl. 
bis Einmündung Lange Trift, nordwestl. Linie 
bis Ende Lewienstraße, Lewienstraße (östl. 
Hausnummern) nördl. bis Sternenwinkel, Ster-
nenwinkel (östl. Hausnummern) westl. entlang 
Sternenwinkel (ohne Hausnummern), südl. 
entlang Am Sonnenwinkel, Am Sonnenwinkel 
(ohne Hausnummern) südl. bis E.-Thiele-Straße, 
E.-Thiele-Straße (ohne Hausnummern) westl. bis 
Straße der 53. 

Stadtbezirk Nord
Schule Seehausen, Seehausener Allee 17:
Autobahnauffahrt Messegelände, BMW-Allee 
(beidseitige Hausnummern) nördl. bis Stadt-
bezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze östl. bis 
Stadtgrenze, Verlauf Stadtgrenze westl. bis 
Maximilianallee (einschließlich Göbschelwitz, 
Hohenheida, Gottscheina), Maximilianallee 
(ohne Hausnummern) südl. Verlauf der Orts-
teilgrenze bis Alte Dübener Landstraße, Alte 
Dübener Landstraße (beidseitige Hausnum-
mern) südl. bis Messe-Allee, Messe-Allee (ohne 
Hausnummern) östl./nördl. bis Autobahnauf-
fahrt Messegelände.

Schule Wiederitzsch, Zur Schule 11:
Delitzscher Landstraße/Stadtgrenze nördl., 
Verlauf Stadtgrenze östl. bis Maximilianallee 
(beidseitige Hausnummern) südl. Verlauf der 
Ortsteilgrenze bis Alte Dübener Landstraße, 
Alte Dübener Landstraße (ohne Hausnum-
mern) südl. bis Messeallee/ Ortsteilgrenze, 
Ortsteilgrenze südl. bis Stadtbezirksgrenze, 
Stadtbezirksgrenze südwestl. bis Maximilia-
nallee, Verlauf Maximilianallee (beidseitige 
Hausnummern) bis Linie Krostitzer Weg, 
Krostitzer Weg (nördl. Hausnummern) westl. 
bis Delitzscher Straße, Delitzscher Straße 
(westl. Hausnummern) südl. bis M.-Lieber-
mann-Straße, M.-Liebermann-Straße (nördl. 
Hausnummern) westl. bis Virchowstraße, Vir-
chowstraße (beidseitige Hausnummern) nördl. 
bis Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze (beidseitige 
Hausnummern) westl. bis Stadtbezirksgren-
ze, Verlauf der Stadtbezirksgrenze (östl. und 
südl. Hausnummern) westl., nördl., östl. bis 
Kreuzung Delitzscher Landstraße, Delitzscher 
Landstraße (beidseitige Hausnummern) nördl. 
bis Stadtgrenze/Delitzscher Landstraße. ■

• Astrid-Lindgren-Schule
• Schule Gundorf
• Schule Böhlitz-Ehrenberg

§ 3
In der Liste der gemeinsamen Schulbezirke erfol-
gen Korrekturen in der verbalen Beschreibung. 
Doppelte oder ungenaue Zuordnungen werden 
im Wortlaut angepasst. Die geänderte Liste 
der gemeinsamen Schulbezirke entsprechend 
Anlage 2.2 gilt ab den Schuljahr 2021/22, ab 
01.08.2021. 

§ 4
Ab der Neuaufnahme für die Schulanmeldun-

gen ab Schuljahr 2022/2023 ab 01.08.2022 wird 
die Liste der gemeinsamen Schulbezirke durch 
folgende gemeinsame Schulbezirke entspre-
chend der Anlage 2.4 ergänzt:
• SO7 31. Schule, Thierschstraße 5  

  Heinrich-Mann-Schule, 
   Schwarzenbergweg 4
• NO4 Clara-Wieck-Schule, Stöckelstraße 45  
   Astrid-Lindgren-Schule, 
   Volksgartenstraße 16 
• SW7  Schule Gundorf, Leipziger Straße 210
   Schule Böhlitz-Ehrenberg, 
   Heinrich-Heine-Straße 64

§ 5
§ 1 und § 3 gelten ab 01.08.2021 ab dem Schuljahr 
2021/2022.
§ 2 und § 4 gelten für die Neuaufnahmen der 
Schulanmeldungen ab dem 01.08.2022 ab dem 
Schuljahr 2022/23. 
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft. ■
Leipzig, 22.07.2021

In Vertretung
Torsten Bonew

Erster Bürgermeister und Beigeordneter für 
Finanzen

Anlage 2.2 Liste gemeinsame  
Schulbezirke zum 01.08.2021  

(Beginn des Schuljahres 2021/2022)
Gemeinsamer  

Schulbezirkssektor Nordwest

NW 1: Anna-Magdalena-Bach-Schule, 
   Manetstraße 8
   Lessingschule, Lessingstraße 27
   Schule 5 im Stadtbezirk Mitte, 
   Eitingonstraße 5
Elsterbecken von Käthe-Kollwitz-Straße nördlich 
bis Hans-Driesch-Straße östl. bis Am Sportforum, 
Am Sportforum (beidseitige Hausnummern) östl. 
bis Leutzscher Allee, Leutzscher Allee (beidseiti-
ge Hausnummern) östl. bis Zöllner Weg, Zöllner 
Weg (beidseitige Hausnummern) südöstl. bis 
Emil-Fuchs-Straße, Emil-Fuchs-Straße (beidseiti-
ge Hausnummern) östl. bis Uferstraße, Uferstraße 
(südl. Hausnummern) östl. bis Parthe (südl. 
Flussseite), Linie Parthe nordöstl. bis Bahn, Parthe 
östl. bis Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze 
östlich Rackwitzer Straße, Rackwitzer Straße 
(ohne Hausnummern) bis östl. Am Gothischen 
Bad, Am Gothischen Bad (ohne Hausnummern) 
östl. bis Brandenburger Straße, Brandenburger 
Straße (ohne Hausnummern) südl. bis Georgiring 
(ohne Hausnummern) südl. bis Augustusplatz, 
Augustusplatz (ohne Hausnummern) südl. 
bis Roßplatz, Roßplatz (ohne Hausnummern) 
bis Kreuzung Goldschmidtstraße, Roßplatz 
(nördl. Hausnummern) südwestl. bis Grüne-
waldstraße Roßplatz (nördl. Hausnummern) bis 
Martin-Luther-Ring, Martin-Luther-Ring (nördl. 
Hausnummern) bis Karl-Tauchnitz-Straße, Karl-
Tauchnitz-Straße (nördl. Hausnummern) westl. 
über Herzliya-Platz (nordwestl. Hausnummern) 
westl. bis Anton-Bruckner-Allee, Anton-Bruck-
ner-Allee (beidseitige Hausnummern) westl. bis 
Max-Reger-Allee, Max-Reger-Allee (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis Ferdinand-Lassalle-
Straße, Ferdinand-Lassalle-Straße (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis Käthe-Kollwitz-
Straße.

NW2:  Erich Kästner-Schule, 
   Erfurter Straße 9
   Geschwister-Scholl-Schule, 
   Elsbethstraße 1
   Schule Erfurter Straße, Erfurter Straße 14
Stauffenbergstraße (südl. Hausnummern) östl. 
bis Landsberger Straße, Landsberger Straße 
(westl. Hausnummern) südöstl. bis Coppi-
straße Coppistraße (südl. Hausnummern) östl. 
bis Dietzgenstraße, Dietzgenstraße südl. (westl. 
Hausnummern) bis S-Bahn-Linie, S-Bahn-Linie 
südöstl. bis Lützowstraße, Lützowstraße (südöstl. 
Hausnummern) nördl. bis Wilhelm-Sammet-
Straße, Wilhelm-Sammet-Straße (südwestl. 
Hausnummern) südöstl. bis Geibelstraße, Geibel-
straße (ohne Hausnummern) südl. bis Bahn, Bahn 
südl. bis Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze (nördl. 
Hausnummern) westl. bis Kurt-Schumacher-
Straße, Partheverlauf westl. bis Uferstraße, 
Uferstraße (nördl. Hausnummern) westl. bis 
Emil-Fuchs-Straße, Emil-Fuchs-Straße (ohne 
Hausnummern) westl. bis Zöllnerweg, Zöllner-
weg (ohne Hausnummern) westl. bis Waldstraße, 
Waldstraße (beidseitige Hausnummern) nördl. 
bis Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze Mitte 
(beidseitige Hausnummern) nördl. bis Heuweg/
Bahn, Bahn nordöstl. bis S-Bahn Brücke, S-Bahn 
nördl. bis Wiederitzscher Straße, Wiederitzscher 
Straße (beidseitige Hausnummern) nördl. bis 
Hans-Oster-Straße, Hans-Oster-Straße (beidsei-
tige Hausnummern) nördl. bis Tresckowstraße, 
Tresckowstraße (beidseitige Hausnummern) 
nordwestlich bis Olbrichtstraße, Olbrichtstraße 
(östl. Hausnummern) nördl. Hausdorffweg, 
Hausdorffweg (südl. Hausnummern) östl. über 
verlängerte Linie zur Stauffenbergstraße.

NW3:  Hans-Kroch-Schule, 
   Jörgen-Schmidtchen-Weg 8
   Karl-Liebknecht-Schule, 
   Heinrich-Mann-Straße 1
Olbrichtstraße (östl. Hausnummern) nördl. 
bis Landsberger Straße, Landsberger Straße 
(nordöstl. Hausnummern) nordwestl. bis Kep-
lerstraße, Keplerstraße (beidseitige Hausnum-
mern) westl. bis Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze 
nördl. bis Bahn, weiter entlang Ortsteilgrenze 
(ohne Hausnummern) östl. bis Virchowstraße, 
Virchowstraße (ohne Hausnummern) südl. bis 
Kreuzung Max-Liebermann-Straße, südl. bis 
Virchowstraße, Virchowstraße (westl. Hausnum-
mern) südl. bis Coppistraße, Coppistraße (nördl. 
Hausnummern) westl. bis Landsberger Straße, 
Landsberger Straße (östl. Hausnummern) nord-
westl. bis Stauffenbergstraße, Stauffenbergstraße 
(nördl. Hausnummern) westl. bis verlängerte 
Linie zum Hausdorffweg, Hausdorffweg (nördl. 
Hausnummern) westl. bis Olbrichtstraße.

NW4:  Schule am Auensee, 
   Stahmelner Straße 1
   Wilhelm-Hauff-Schule, Diderotstraße 37
   39. Schule, Gustav-Kühn-Straße 1
Landsberger Straße (südwestl. Hausnummern) 

südöstl. bis Olbrichtstraße, Olbrichtstraße (westl. 
Hausnummern) südl. bis Tresckowstraße, Tre-
sckowstraße (ohne Hausnummern) südöstl. bis 
Hans-Oster-Straße, Hans-Oster-Straße (ohne 
Hausnummern) südl. bis Wiederitzscher Straße, 
Wiederitzscher Straße (ohne Hausnummern) 
südl. bis an S-Bahn-Brücke an der Wiederitzscher 
Straße, S-Bahn-Linie südwestl. bis Heuweg/
Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze Nord-
west (ohne Hausnummern) westl. bis Neue 
Luppe, Neue Luppe nordwestl. bis Gustav-
Esche-Straße, Gustav-Esche-Straße (ohne Haus-
nummern) nördl. bis Rittergutsstraße, nördl. 
bis Auenseestraße, Auenseestraße (östl. Haus-
nummern) nördl. bis Georg-Schumann-Straße, 
Georg-Schumann-Straße (nördl. Hausnummern) 
westl. bis Ortsteilgrenze Wahren, Ortsteilgrenze 
Wahren (östl. Hausnummern) nördl. bis Ortsteil-
grenze Lindenthal/Lützschena-Stahmeln (ohne 
Hausnummern), östl. weiter bis Straße der 53, 
Straße der 53 (beidseitige Hausnummern) südlich 
bis E.-Thiele-Straße, E.-Thiele-Straße (beidseitige 
Hausnummern) östl. bis Am Sonnenwinkel, 
Am Sonnenwinkel (beidseitige Hausnummern) 
nördl. bis Sternenwinkel, Sternenwinkel (beid-
seitige Hausnummern) östl. bis Abknickung 
Sternenwinkel in südl. Richtung, Sternenwinkel 
(westl. Hausnummern) südl. bis Lewienstraße, 
Lewienstraße (westl. Hausnummern) südl. bis 
Ende, südöstl. Linie bis Lindenthaler Haupt-
straße/Einmündung Lange Trift, Lindenthaler 
Hauptstraße (nordwestl. Hausnummern) bis 
südl. Richtung Ortsteilgrenze Wahren/Lin-
denthal (westl. Hausnummern), Ortsteilgrenze 
(südl. Hausnummern) östl. Richtung bis Kepler-
straße, Keplerstraße (ohne Hausnummern) östl. 
bis Landsberger Straße.

NW5:   Adam-Friedrich-Oeser-Schule, 
   Geibelstraße 74
   Carl-von-Linné-Schule, 
   Delitzscher Straße 110
   33. Schule, Anhalter Straße 1
Max-Liebermann-Straße (südliche Hausnum-
mern) östlich bis Delitzscher Straße, Delitzscher 
Straße (östliche Hausnummern) nördlich bis 
Krostitzer Weg, Krostitzer Weg (südl. Hausnum-
mern) östlich bis Maximilianallee, Maximilian-
allee (ohne Hausnummern) nördlich bis Bahn, 
Bahn südlich bis Mockauer Straße, Mockauer 
Straße (ohne Hausnummern) südlich bis Bahn, 
Bahn südwestlich bis Rackwitzer Straße, Rackwit-
zer Straße (ohne Hausnummern) südwestlich bis 
Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze entlang 
der Bahn nördlich bis Geibelstraße, Geibelstraße 
(beidseitige Hausnummern) nördlich bis Wil-
helm-Sammet-Straße, Wilhelm-Sammet-Straße 
(nördliche Hausnummern) westlich bis Lützow-
straße, Lützowstraße (nordwestliche Hausnum-
mern) südlich bis S-Bahn, S-Bahn nordwestl. 
bis auf Höhe Dietzgenstraße, Dietzgenstraße 
(östl. Hausnummern) nördlich bis Coppistraße, 
Coppistraße (südliche Hausnummern) östlich 
bis Virchowstraße, Virchowstraße (östl. Haus-
nummern) nördlich bis Max-Liebermann-Straße.
gemeinsamer Schulbezirkssektor Nordost.

NO1:  Wilhelm-Wander-Schule, 
   Schulze-Delitzsch-Straße 23
   Schule am Rabet, Eisenbahnstraße 50
S-Bahn/Hermann-Liebmann-Straße östl. bis 
Torgauer Straße, Torgauer Straße (nordwestl. 
Hausnummern) südl. bis Eisenbahnstraße, 
Eisenbahnstraße (beidseitige Hausnummern) 
östl. bis Bautzmannstraße, Bautzmannstraße 
(beidseitige Hausnummern) südl. bis Wurzner 
Straße, Wurzner Straße (nördl. Hausnummern) 
westl. bis Ihmelsstraße, Ihmelsstraße (nordwestl. 
Hausnummern) südwestl. bis Krönerstraße, 
Krönerstraße (beidseitige Hausnummern) südl. 
bis Bernhardstraße, Bernhardstraße (nordwestl. 
Hausnummern) südwestl. bis Breite Straße, 
Breite Straße (nördl. Hausnummern) westl. bis 
Wurzner Straße, Wurzner Straße (östl. Haus-
nummern) nordöstl. bis Hermann-Liebmann-
Straße, Hermann-Liebmann-Straße (beidseitige 
Hausnummern) nordwestl. bis Bergstraße, 
Bergstraße (ohne Hausnummern) südwestl. bis 
Kohlgartenstraße, Kohlgartenstraße (nordöstl. 
Hausnummern) nordwestl. bis Rosa-Luxem-
burg-Straße, Rosa-Luxemburg-Straße (südöstl. 
Hausnummern) nordöstl. bis nördl. Linie Rosa-
Luxemburg-Straße bis Brandenburger Brücke, 
Brandenburger Brücke nördl. bis Stadtbezirks-
grenze, Stadtbezirksgrenze östl. bis S-Bahn/
Hermann-Liebmann-Straße.

NO2:  Theodor-Körner-Schule, 
   Schlehenweg 32
   24. Schule, Döllingstraße 25
   Brüder-Grimm-Schule, 
   Goldsternstraße 23
   Hans-Christian-Andersen-Schule, 
   Louis-Fürnberg-Straße 2
Torgauer Straße entlang der Stadtbezirksgrenze 
(südöstl. Hausnummern) nordöstl. bis Bahn/
Ortsteilgrenze, Torgauer Straße (beidseitige 
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Hausnummern) nördl. bis Autobahn A 14 und 
Stadtgrenze, Verlauf südöstl. an der Autobahn 
A 14 (tw. Stadtgrenze) bis Höhe Straße Am 
Sommerfeld, westliche Richtung zur Straße 
Am Sommerfeld, Am Sommerfeld (beidseitige 
Hausnummern) westl. bis Wildbuschweg, Wild-
buschweg (ohne Hausnummern) südl. bis Riesaer 
Straße, Riesaer Straße (ohne Hausnummern) 
westl. bis Ortsteilgrenze, Verlauf an Ortsteilgren-
ze südl. bis Gutberletstraße, Verlauf an Ortsteil-
grenze (ohne Hausnummern) westl., südl. bis 
Goetheweg, Goetheweg (ohne Hausnummern) 
südl. bis Ortsteilgrenze, Verlauf Ortsteilgrenze 
nordwestl. bis Verlängerung Bautzmannstraße, 
Bautzmannstraße (ohne Hausnummern) nördl. 
bis Eisenbahnstraße, Eisenbahnstraße (ohne 
Hausnummern) westl. bis Torgauer Straße.

NO3:  66. Schule, Rosenowstraße 56
   Schule Portitz, Göbschelwitzer Weg 1
   Schule Taucher Straße 188, 
   Tauchaer Straße 188
Bahn nördl. bis Maximilianallee, Maximilianallee 
(ohne Hausnummern) Linie bis Messeallee/
Alte Dübener Landstraße nördl., Verlauf Messe-
allee (beidseitige Hausnummern) bis Autobahn-
auffahrt Messegelände, BMW Allee (ohne Haus-
nummern) bis Ortsteilgrenze Plaußig-Portitz/
Seehausen östl. bis Stadtgrenze, Stadtgrenze südl. 
bis Torgauer Straße, Torgauer Straße (ohne Haus-
nummern) südwestl. bis Bahn/Stadtbezirks-
grenze; von der Bahn nördlich bis Verlängerung 
Heiterblickstraße, Heiterblickstraße (beidseitige 
Hausnummern) westl. Verlängerung bis Parthe, 
von der Parthe südl. bis Zu den Gärten, Zu den 
Gärten (ohne Hausnummern) westl. bis Klee-
weg, Kleeweg (ohne Hausnummern) westl. bis 
Friedrichshafner Straße, Friedrichshafner Straße 
(ohne Hausnummern) nördlich bis Mockauer 
Straße, Mockauer Straße (westl. Hausnummern) 
südl. bis Bahn.

Gemeinsamer  
Schulbezirkssektor Südost

SO1:  Wilhelm-Busch-Schule, 
   Heinrichstraße 43/45
   August-Bebel-Schule, 
   Husemannstraße 2
Georgiring (beidseitige Hausnummern) nördl. 
bis Brandenburger Straße, Brandenburger Straße
(beidseitige Hausnummern) nordöstl. bis Bran-
denburger Brücke, südl. Linie Brandenburger
Brücke bis Rosa-Luxemburg-Straße, Rosa-
Luxemburg-Straße (nordwestl. Hausnummern) 
südwestl. bis Kohlgartenstraße, Kohlgartenstraße 
(südwestl. Hausnummern) südöstl. bis Berg-
straße, Bergstraße (beidseitige Hausnummern) 
östl. bis Hermann-Liebmann- Straße, Hermann-
Liebmann-Straße (ohne Hausnummern) südöstl. 
bis Wurzner Straße, Wurzner Straße (westl. Haus-
nummern) südl. bis Breite Straße, Breite Straße 
(südwestl. Hausnummern) südl. bis Riebeck-
straße, Riebeckstraße (westl. Hausnummern) 
südl. bis Mühlstraße, Mühlstraße (beidseitige 
Hausnummern) westl. bis Karl-Siegismund-
Straße (beidseitige Hausnummern) nordwestl. 
bis westl. Linie bis Vor dem Hospitaltore, Vor 
dem Hospitaltore (beidseitige Hausnummern) 
nördl. bis Prager Straße, Prager Straße (beidseitige 
Hausnummern) nordwestl. bis Platostraße, Plato-
straße (beidseitige Hausnummern) südwestl. bis 
Goldschmidtstraße, Goldschmidtstraße (nördl. 
Hausnummern) westl. bis Roßplatz, Roßplatz 
(beidseitige Hausnummern) nördl. bis Augustus-
platz, Augustusplatz (beidseitige Haunummern) 
nördl. bis Georgiring.

SO 2:   74. Schule, Stünzer Straße 16
   Ernst-Pinkert-Schule, Martinstraße 7
Riebeckstraße (östl. Hausnummern) nördl. bis 
Breite Straße, Breite Straße (östl. Hausnummern) 
nördl. bis Bernhardtstraße, Bernhardtstraße 
(südöstl. Hausnummern) nordöstl. bis Krö-

nerstraße, Krönerstraße (ohne Hausnummern) 
nördl. bis Ihmelsstraße, Ihmelsstraße (südöstl. 
Hausnummern) nördl. bis Wurzner Straße, 
Wurzner Straße (südl. Hausnummern) östl. bis 
Bautzmannstraße, Linie südl. Bautzmannstra-
ße/Hans-Eisler-Straße, Verlauf Ortsteilgrenze 
östl. bis Ortsteilgrenze südl., westl. Linie über 
Pflaumenallee bis Hans-Sachs-Straße, Hans-
Sachs-Straße (ohne Hausnummern) südl. bis 
Zweinaundorfer Straße, Zweinaundorfer Straße 
(ohne Hausnummern) östl. bis Pommernstraße, 
Pommernstraße (ohne Hausnummern) südl. bis 
Neunkirchener Straße, Neunkirchener Straße 
(ohne Hausnummern) westl. bis Sulzbacher 
Straße, Sulzbacher Straße (ohne Hausnummern) 
südl. bis Dudweiler Straße, Dudweiler Straße 
(ohne Hausnummern) östl. bis Pommernstraße, 
Pommernstraße (ohne Hausnummern) südl. 
bis Stadtbezirksgrenze, Verlauf östl. und südl. 
Stadtbezirksgrenze (ohne Hausnummern) bis 
Sommerfelder Straße, Sommerfelder Straße (ohne 
Hausnummern) südwestl. bis Oberdorfstraße, 
Oberdorfstraße (ohne Hausnummern) westl. 
bis Oststraße, Oststraße (ohne Hausnummern) 
nördl. entlang Linie Oststraße westl. bis Dö-
belner Straße, Döbelner Straße (nördl. Haus-
nummern) nordwestl. bis Schönbachstraße, 
Schönbachstraße (westl. Hausnummern) südl. 
bis Papiermühlstraße, Papiermühlstraße (nördl. 
Hausnummern) nordwestl. in Stötteritzer Straße 
(nördl. Hausnummern) westl. bis Holsteinstra-
ße, Holsteinstraße (östl. Hausnummern) nördl. 
bis Kurt-Günther-Straße, Kurt-Günther-Straße 
(nördl. Hausnummern) westl. bis Riebeckstraße.

SO 3:  Schule am Floßplatz, Hohe Straße 45
   Pablo-Neruda-Schule, Tarostraße 6
   Schule am Addis-Abeba-Platz, 
   Addis-Abeba-Platz 1
Anton-Bruckner-Allee (ohne Hausnummern) 
nordöstl. bis Herzliya-Platz, Herzliya-Platz
 (südöstl. Hausnummern) nordöstl. bis Karl-
Tauchnitz-Straße (südl. Hausnummern) östl. 
bis Martin-Luther-Ring, Martin-Luther-Ring 
(südl. Hausnummern) östl. bis Roßplatz, 
Roßplatz (südl. Hausnummern) nordöstl. bis 
Goldschmidtstraße, Goldschmidtstraße (südliche 
Hausnummern) östl. bis Platostraße, Platostra-
ße (ohne Hausnummern) nordöstl. bis Prager 
Straße, Prager Straße (ohne Hausnummern) 
südöstl. bis Vor dem Hospitaltore, Vor dem 
Hospitaltore (ohne Hausnummern) südl. bis 
östl. Linie zur Karl-Siegismund-Straße, Karl-
Siegismund-Straße (ohne Hausnummern) süd-
östl. bis Verlauf Stadtbezirksgrenze (beidseitige 
Hausnummern) südl. bis Semmelweisstraße, 
Semmelweisstraße (beidseitige Hausnummern) 
westl. bis Philipp-Rosenthal-Straße, Philipp-
Rosenthal-Straße (beidseitige Hausnummern) 
südöstl. bis Prager Straße, Prager Straße (ohne 
Hausnummern) südöstl. bis S-Bahn, S-Bahn 
südwestl. bis Richard-Lehmann-Straße, Richard-
Lehmann-Straße (nördl. Hausnummern) westl. 
bis Bahn, Bahnlinie nördl. bis Kurt-Eisner-Straße, 
Kurt-Eisner-Straße (nördl. Hausnummern) westl. 
bis Lößniger Straße, Lößniger Straße (östl. Haus-
nummern) nördl. bis Arndtstraße, Arndtstraße 
(nördl. Hausnummern) westl. bis Arthur-Hoff-
mann-Straße, Arthur-Hoffmann-Straße (westl. 
Hausnummern) südl. bis Alfred-Kästner-Straße, 
Alfred-Kästner-Straße (nördl. Hausnummern) 
westl. bis Karl-Liebknecht-Straße, Karl-Lieb-
knecht-Straße (westl. Hausnummern) südl. bis 
Kurt-Eisner-Straße, Kurt-Eisner-Straße (nördl. 
Hausnummern) westl. bis Wundstraße (B 2), 
Wundstraße (beidseitige Hausnummern) nördl. 
bis Karl-Tauchnitz-Straße, Karl-Tauchnitz-Straße 
(beidseitige Hausnummern) nordwestl. bis 
Rennbahnweg, Rennbahnweg (beidseitige Haus-
nummern) nordwestl. bis Max-Reger-Allee, Max-
Reger-Allee nördl. bis Anton-Bruckner-Allee.

SO4:  Kurt-Masur-Schule, 
   Scharnhorststraße 24
   Schule Connewitz, 

   Zwenkauer Straße 35
   Schule Bernhard-Göring-Straße, 
   Bernhard-Göring-Straße 107
Kreuzung Wundtstraße/K.-Eisner-Straße, K.-
Eisner-Straße (südl. Hausnummern) östl. bis 
K.-Liebknecht-Straße, K.-Liebknecht-Straße (östl. 
Hausnummern) nördl. bis A.-Kästner-Straße, 
A.-Kästner-Straße (südl. Hausnummern) östl. bis 
A.-Hoffmann-Straße, A.-Hoffmann-Straße (östl. 
Hausnummern) nördl. bis Arndtstraße, Arndt-
straße (südl. Hausnummern) östl. bis Lößniger 
Straße, Lößniger Straße (westl. Hausnummern) 
südl. bis K.-Eisner-Straße, K.-Eisner-Straße 
(südl. Hausnummern) östl. bis Semmelweis-
brücke/Bahn-Linie, südl. Verlauf Bahn-Line 
bis R.-Lehmann-Straße/Ortsteilgrenze südl. bis 
Stadtgrenze, Verlauf südwestl. entlang Stadt-
grenze, östl. bis Waldweg, Waldweg (beidseitige 
Hausnummern) östl. bis Koburger Straße, Ko-
burger Straße (beidseitige Hausnummern) nördl. 
entlang Wundtstraße, Wundtstraße (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis K.-Eisner-Straße.

SO5:   Marienbrunner Schule, 
   An der Märchenwiese 49
   9. Schule, Gersterstraße 74
Bahn nördl. bis R.-Lehmann-Straße, R.-Lehmann-
Straße (südl. Hausnummern) östl. bis S-Bahn, 
S-Bahn nördl. bis Güntzstraße/Prager Straße, 
Prager Straße (ohne Hausnummern) südöstl. 
bis Linie Paulinerweg südl./westl. bis Ecke Con-
newitzer/Probstheidaer Straße, südl. Richtung 
entlang Stadtbezirksgrenze bis Gorbitzer Straße, 
Gorbitzer Straße (nördl. Hausnummern) westl. 
bis Friederikenstraße, Friederikenstraße (beid-
seitige Hausnummern) westl. über Bornaische 
Straße, Bornaische Straße (westl. Hausnummern) 
südl. bis Helenenstraße, Helenenstraße (ohne 
Hausnummern) westl. bis Vollhardtstraße, 
Vollhardtstraße (ohne Hausnummern) südl. 
bis zum Goethesteig, Goethesteig (ohne Haus-
nummern) westl. bis Stadtgrenze, Stadtgrenze 
nördl. bis Bahn.

SO 6:  Fritz-Baumgarten-Schule, 
   Riebeckstraße 50
   Franz-Mehring-Schule, 
   Gletschersteinstraße 9
Semmelweisstraße (ohne Hausnummern) östl. 
bis Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze ohne 
Hausnummern) nördl. bis Karl-Siegismund-
Straße, Karl-Siegismund-Straße (ohne Hausnum-
mern) südl. bis Mühlstraße, Mühlstraße (ohne 
Hausnummern) östlich bis Kurt-Günther-Straße, 
Kurt-Günther-Straße (südliche Hausnummern) 
östlich bis Holsteinstraße, Holsteinstraße (west-
liche Hausnummern) südwestlich bis Stötteritzer 
Straße, Stötteritzer Straße (südliche Hausnummern) 
südöstlich bis Schönbachstraße, Schönbachstraße 
(östliche Hausnummern) nördöstlich bis Döbelner 
Straße, Döbelner Straße (südliche Hausnummern) 
östl. Linie bis Oststraße, Oststraße (beidseitige 
Hausnummern) südlich bis Oberdorfstraße, 
Oberdorfstraße (beidseitige Hausnummern) süd-
östlich bis Sommerfelder Straße, Sommerfelder 
Straße (beidseitige Hausnummern) nordöstlich 
bis Stadtbezirksgrenze, Verlauf Stadtbezirksgrenze 
südlich bis Kärrnerweg, Verlauf Ortsteilgrenze 
Stötteritz südlich (ohne Hausnummern) und westl. 
(beidseitige Hausnummern) bis Augustinerstraße, 
Augustinerstraße (beidseitige Hausnummern) bis 
Naunhofer Straße, Naunhofer Straße (beidseitige 
Hausnummern) bis Paulinerweg, Paulinerweg 
(beidseitige Hausnummern) südwestlich bis Prager 
Straße, Prager Straße (beidseitige Hausnummern) 
nördlich bis Philipp-Rosenthal-Straße, Philipp-
Rosenthal-Straße (ohne Hausnummern) westlich 
bis Semmelweisstraße.

Gemeinsamer  
Schulbezirkssektor Südwest

SW1:   Erich-Zeigner-Schule, 
   Erich-Zeigner-Allee 24

   Fanny-Hensel-Schule, 
   Weißenfelser Straße 13
   Schule am Auwald, Rödelstraße 6 
Karl-Heine-Straße (beidseitige Hausnummern) 
östl. bis Klingerweg, Klingerweg (beidseitige 
Hausnummern) südl. bis Nonnenweg, Non-
nenweg (beidseitige Hausnummern) südl. bis 
Schleußiger Weg, Schleußiger Weg (beidseitige 
Hausnummern) östl. bis Elsterflutbett, Elster-
flutbett südl. bis Weiße Elster, Weiße Elster 
nördl. bis verlängerte Linie westl. bis zur Ecke 
Erich-Zeigner-Allee/Nonnenstraße, Erich-
Zeigner-Allee (östliche Hausnummern), nördl. 
bis Eduardstraße, Eduardstraße (beidseitige 
Hausnummern) westl. bis Zschochersche Straße, 
Zschochersche Straße (östl. Hausnummern) 
nördl. bis Karl-Heine-Straße.

SW2:  120. Schule, 
   Martin-Herrmann-Straße 1
   Schule am Grünen Gleis, 
   Baumannstraße 13
S-Bahn bis Bhf. Plagwitz nördl. bis Karl-Heine-
Straße, Karl-Heine-Straße (ohne Hausnum-
mern) östl. bis Engertstraße, Engertstraße (ohne 
Hausnummern) südl. bis Weißenfelser Straße, 
Weißenfelser Straße (ohne Hausnummern) 
nordöstl. bis Gießerstraße, Gießerstraße (ohne 
Hausnummern) südl. bis Industriestraße, In-
dustriestraße (ohne Hausnummern) östl. bis 
Zschochersche Straße, Zschochersche Straße 
(westl. Hausnummern) südl. bis Eduardstra-
ße, Eduardstraße (ohne Hausnummern) östl. 
bis Erich-Zeigner-Allee, Erich-Zeigner-Allee 
(westl. Hausnummern) südl. bis Nonnenstraße/
Erich-Zeigner-Allee, östl. Linie bis Weiße Els-
ter, Weiße Elster südl. bis Stadtbezirksgrenze, 
Stadtbezirksgrenze (beidseitige Hausnummern) 
südöstl. bis Stadtgrenze, Stadtgrenze südl. bis 
Lauerscher Weg/Lauerscher Straße, Lauerscher 
Weg (beidseitige Hausnummern), Linie westl. 
bis Elchweg, Elchweg (ohne Hausnummern) 
westl. bis Ortsteilgrenze Großzschocher, Orts-
teilgrenze westl.  bis Stadtgrenze, Stadtgrenze 
nordwestl. bis Stadtbezirksgrenze, Stadtbe-
zirksgrenze (ohne Hausnummern) nordöstl. bis 
Gerhard-Ellrodt-Straße, Gerhard-Ellrodt-Straße 
(ohne Hausnummern) östl. bis Rippachtalstraße, 
Rippachtalstraße (beidseitige Hausnummern) 
nordöstl. bis Schönauer Straße, Schönauer 
Straße (beidseitige Hausnummern) nordwestl. 
bis Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze (beidseitige 
Hausnummern) östl. bis Bahn, Bahn nördl. in 
Verlängerung bis Bhf. Plagwitz.

SW3:  Joachim-Ringelnatz-Schule, 
   Grünauer Allee 35
   Friedrich-Fröbel-Schule, 
   Mannheimer Straße 128 C
   85. Schule, Stuttgarter Allee 3
Kreuzung Kiewer Straße/Lützner Straße, Lütz-
ner Straße (südl. Hausnummern) östl. bis Brünner 
Straße, Brünner Straße (westl. Hausnummern) 
südl. bis Antonienstraße, Antonienstraße (beid-
seitige Hausnummern) östl. bis Bahn, Verlauf 
Bahn südl. bis Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze 
(ohne Hausnummern), westl. bis Schönauer 
Straße, Schönauer Straße (ohne Hausnummern) 
südöstl. bis Rippachtalstraße, Rippachtalstraße 
(ohne Hausnummern) südwestl. bis Gerhard-
Ellrodt-Straße, Gerhard-Ellrodt-Straße (beidsei-
tige Hausnummern) westl. bis Schnittpunkt der 
geraden Verlängerung der Rothenburger Straße 
(ohne Hausnummern), diese Verlängerung der 
Rothenburger Straße nördlich bis Lausener Weg, 
Lausener Weg (nördl. Hausnummern) westl. 
bis Ortsteilgrenze Lausen-Grünau (ohne Haus-
nummern), Verlauf der Ortsteilgrenze nördl. bis 
Krakauer Straße, Krakauer Straße (ohne Haus-
nummern) nördl. bis Verlängerung Bärenfelser 
Weg/S-Bahn, entlang S-Bahn westl. bis Kiewer 
Straße, Kiewer Straße (ohne Hausnummern) 
nördl. bis Lützner Straße

SW4:   78. Schule, An der Kotsche 41
   100. Schule, Miltitzer Allee 1

Lützner Straße (ohne Hausnummern) östl. 
bis Bärenfelser Weg, Bärenfelser Weg (ohne 
Hausnummern) südl. über verlängerte Linie bis 
Krakauer Straße, Krakauer Straße (beidseitige 
Hausnummern) südl. bis Kreuzung Ratzelstra-
ße/Krakauer Straße, ab Kreuzung Ratzelstraße/
Krakauer Straße entlang der Ortsteilgrenze, 
Ortsteilgrenze (beidseitig) südl. bis Lausener 
Weg, Lausener Weg (südl. Hausnummern) 
östl. bis Rothenburger Straße/Lausener Weg, 
Linie in gerader Verlängerung der Rothenbur-
ger Straße südl. bis Gerhard-Ellrodt-Straße, 
Gerhard-Ellrodt-Straße (beidseitige Hausnum-
mern) westl. bis Stadtbezirksgrenze, Verlauf der 
Stadtbezirksgrenze (beidseitige Hausnummern) 
westl. bis Stadtgrenze, Stadtgrenze nördlich bis 
Lützner Straße.

SW5:  90. Schule, Garskestraße 21 
   91. Schule, Uranusstraße 1
   Schule Miltitz, 
   Großmiltitzer Straße 4
Westl. Hafenbecken (westl. Hausnummern) 
südöstlich bis Lützner Straße, Lützner Straße 
(nördliche Hausnummern) westl. bis Kiewer 
Straße, Kiewer Straße (beidseitige Hausnum-
mern) südl. bis S-Bahn, S-Bahn westl. Linie bis 
Bärenfelser Weg, Bärenfelser Weg (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis Lützner Straße, Lütz-
ner Straße (beidseitige Hausnummern) westl. bis 
Stadtgrenze, Stadtgrenze entlang nordwestl. bis 
Stadtbezirksgrenze , Stadtbezirksgrenze (ohne 
Hausnummern), Stadtbezirksgrenze östl. bis 
Saale-Leipzig-Kanal, Saale-Leipzig-Kanal südl. 
bis Westseite Hafenbecken.

SW6:  Schule Gießerstraße, Gießerstraße 6
   46. Schule, Saalfelder Straße 29
Westseite Hafenbecken (nordöstl. Hausnum-
mern), nordwestl. bis Saale-Elster-Kanal, Saale-
Elster-Kanal nördl. bis Stadtbezirksgrenze, 
Stadtbezirksgrenze östl. bis Ortsteilgrenze, 
Ortsteilgrenze Neulindenau (ohne Haus-
nummern) nordöstl. bis Merseburger Straße, 
Merseburger Straße (südl. Hausnummern) östl. 
bis Franz-Flemming-Straße, Franz-Flemming-
Straße (östl. Hausnummern) nördl. bis Am 
langen Felde, Am langen Felde (südöstl. Haus-
nummern) nördlich bis An der Streuobstwiese, 
An der Streuobstwiese (südl. Hausnummern) 
südöstl. bis Rosenmüllerstraße, Rosenmül-
lerstraße (südl. Hausnummern) östl. bis 
Prießnitzstraße, Prießnitzstraße (südl. Haus-
nummern) östl. bis Georg-Schwarz-Straße, 
Georg-Schwarz-Straße (westl. Hausnummern) 
südl. bis Merseburger Straße, Merseburger 
Straße (beidseitige Hausnummern) südl. bis 
Demmeringstraße, Demmeringstraße (südl. 
Hausnummern) nordöstl. bis Angerstraße, 
Angerstraße (westl. Hausnummern) südlich 
bis Kuhturmstraße, Kuhturmstraße (südl. 
Hausnummern) östl. bis Jahnallee, Jahnallee 
(südöstl. Hausnummern) nordöstlich bis 
Bowmanstraße, Bowmanstraße (beiseitige 
Hausnummern) südlich bis Lützner Straße/
Lionstraße, Lionstraße (beidseitige Hausnum-
mern) südlich bis Erich-Zeigner-Allee, Erich-
Zeigner-Allee (beidseitige Hausnummern) bis 
Karl-Heine-Straße, Karl-Heine-Straße (ohne 
Hausnummern) westlich bis Zschochersche 
Straße, Zschochersche Straße (westliche Haus-
nummern) südlich bis Industriestraße, Indust-
riestraße (beidseitige Hausnummern) westlich 
bis Gießerstraße, Gießerstraße (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis Weißenfelser Straße, 
Weißenfelser Straße (beidseitige Hausnum-
mern) westl. bis Engertstraße, Engertstraße 
(beidseitige Hausnummern) nördl. bis Karl-
Heine-Straße, Karl-Heine-Straße (beidseitige 
Hausnummern) westl. bis Bhf. Plagwitz, Bhf. 
Plagwitz (Bahngleise), Bahn südl. bis Antonien-
straße, Antonienstraße (ohne Hausnummern) 
westl. bis Brünner Straße, Brünner Straße (östl. 
Hausnummern) nördl. bis Lützner Straße, 
Lützner Straße (südl. Hausnummern) östl. bis 
Hafenbecken Westseite.  ■

Fortsetzung: Anlage 2.2 Liste gemeinsame Schulbezirke zum 01.08.2021  
(Beginn des Schuljahres 2021/2022)

Anlage 2.3 Liste der Einzelschulbezirke zum 01.08.2022  
(Beginn des Schuljahres 2022/2023)

Stadtbezirk Ost
Schule Mölkau, Schulstraße 8:
Goetheweg (beidseitige Hausnummern) nördl., 
Verlauf Ortsteilgrenze Mölkau (beidseitige 
Hausnummern) östl., südl., westl., nördl. bis 
Pommernstraße, Pommernstraße (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis Dudweiler Straße, 
Dudweiler Straße (beidseitige Hausnummern) 
westl. bis Sulzbacher Straße, Sulzbacher 
Straße (beidseitige Hausnummern) nördl. 
bis Neunkirchener Straße, Neunkirchener 
Straße (beidseitige Hausnummern) östl. bis 
Pommernstraße, Pommernstraße (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis Zweinaundorfer 
Straße, Zweinaundorfer Straße (beidseitige 
Hausnummern) westl. bis Hans-Sachs-Straße, 
Hans-Sachs-Straße (beidseitige Hausnummern) 
nördl. bis Linie über Pflaumenallee östlich 
bis Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze (beidseitige 
Hausnummern) östl. bis Goetheweg.

Christoph-Arnold-Schule, Gaswerksweg 1:
Riesaer Straße (beidseitige Hausnummern) östl. 
bis Wildbuschweg, Wildbuschweg (beidseitige  
Hausnummern) nördl. bis Am Sommerfeld, Am 
Sommerfeld (ohne Hausnummern) östlich bis 
Höhe Autobahn A 14, nördl. entlang an der 
Autobahn A 14 bis Stadtgrenze, Verlauf der 
Stadtgrenze südl. bis Stadtbezirksgrenze/Klein-
pösnaer Straße, Verlauf der Stadtbezirksgrenze  
nördl. (ohne Hausnummern), westl. (ohne Haus-
nummern) bis Ortsteilgrenze/Hommelweg, 
Hommelweg (ohne Hausnummern) nördl. bis 
Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze (ohne Hausum-
mern) östl., nördl. bis Riesaer Straße.

Schule Holzhausen, Stötteritzer Landstraße 21: 
Colmblick (ohne Hausnummern) westl. bis 
Feldstraße, Feldstraße (ohne Hausnummern) 
nordwestl. bis Ortsteilgrenze, Verlauf der Orts-
teilgrenze (beidseitige Hausnummern) nördl. bis 
Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze (ohne 
Hausnummern) östl. bis südl. Verlängerung 
zum Hommelweg, weiter entlang Stadtbezirks-
grenze (beidseitige Hausnummern) südöstl. bis 
Stadtgrenze, Stadtgrenze südl. bis Ortsteilgren-
ze, Ortsteilgrenze (beidseitige Hausnummern) 
nördl. bis Bahn, Bahn bis Colmblick.

Schule Liebertwolkwitz, Am Angerteich 2:
Stadtgrenze/Bornaer Straße, Verlauf Stadt-
grenze/Ortsteilgrenze nördl. bis östl. Linie 
Ortsteilgrenze/Clemens-Thieme-Straße, Cle-
mens-Thieme-Straße (ohne Hausnummern) 
östl. entlang Linie bis Bahn, Bahn südl. bis Holz-
hausener Straße/Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze 
(ohne Hausnummern) östl. und südl. verlaufend 
bis Stadtgrenze, Stadtgrenze verlaufend bis 
Bornaer Straße.

Stadtbezirk Süd
8. Schule, Wincklerstraße 3/5: 
Goethesteig (beidseitige Hausnummern) östl. 
bis Vollhardtstraße, Vollhardtstraße (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis Helenenstraße, He-
lenenstraße (beidseitige Hausnummern) nördl. 
bis Bornaische Straße, Bornaische Straße (östl. 
Hausnummern) nördl. bis Friederikenstraße, 
Friederikenstraße (ohne Hausnummern) östl. 
bis Gorbitzer Straße, Gorbitzer Straße (südl. 
Hausnummern) östl. bis Stadtbezirksgrenze, 

Stadtbezirksgrenze südl. bis Stadtgrenze, Stadt-
grenze nordwestl. bis Goethesteig.

Stadtbezirk Südwest
60. Schule, Seumestraße 93: 
Elchweg (beidseitige Hausnummern), Linie 
östl. bis Lauerscher Weg, Lauerscher Weg (ohne 
Hausnummern) östl. bis Stadtgrenze, Verlauf 
der Stadtgrenze südl., westl., nördl. bis Ortsteil-
grenze, Ortsteilgrenze östl. bis Elchweg.

Stadtbezirk Alt-West
Schule am Leutzscher Holz, Prießnitzstraße 
19:
Rathenaustraße/Hans-Driesch-Straße, Hans-
Driesch-Straße (südl. Hausnummern) östlich 
bis Elsterbecken, Elsterbecken südl. bis Jahn-
allee, Jahnallee (beidseitige Hausnummern) 
westl. bis Ecke Bowmanstraße, Jahnallee (nördl. 
Hausnummern) westl. bis Kuhturmstraße, 
Kuhturmstraße (nördl. Hausnummern) westl. 
bis Angerstraße, Angerstraße (östl. Haus-
nummern) nördlich bis Demmeringstraße, 
Demmeringstraße (nördliche Hausnummern) 
westlich bis Merseburger Straße, Mersebur-
ger Straße (ohne Hausnummern) nordwestl. 
bis Georg-Schwarz-Straße, Georg-Schwarz-
Straße (südöstl. Hausnummern) nordwestl. 
bis Ecke Am langen Felde, G.-Schwarz-Straße 
(ohne Hausnummern) nordwestl. bis Hans-
Driesch-Straße, Hans-Driesch-Straße (ohne 
Hausnummern) nordöstl. bis Rathenaustraße/
Hans-Driesch-Straße. 

157. Schule, Hans- Driesch-Straße 41:
Merseburger Straße (nördl. Hausnummern) 
westl. bis Ludwig-Hupfeld-Straße, Ludwig-
Hupfeld-Straße (beidseitige Hausnummern) 
nördl. bis Ortsteilgrenze Leutzsch, Ortsteil-
grenze (beidseitige Hausnummern) nördlich 
bis Heinrich-Heine-Straße, Heinrich-Heine-
Straße (ohne Hausnummern) nordöstl. bis Am 
Ritterschlößchen, Am Ritterschlößchen (ohne 
Hausnummern) nordöstl. bis Am Sportpark, 
Am Sportpark (ohne Hausnummern) westl. 
bis Orts-teilgrenze Leutzsch, Ortteilgrenze 
(ohne Hausnummern) nordwestl. bis Stadtbe-
zirksgrenze, Stadtbezirksgrenze südöstl. bis 
H.-Driesch-Straße, H.-Driesch-Straße (nördl. 
Hausnummern) westlich bis Rathenaustraße, 
Hans-Driesch-Straße (beidseitige Hausnum-
mern) südwestl. bis Georg-Schwarz-Straße, 
Georg-Schwarz-Straße (beidseitige Hausnum-
mern) südöstl. bis Am langen Felde, Georg-
Schwarz-Straße (südwestl. Hausnummern) 
südöstl. bis Prießnitzstraße, Prießnitzstraße 
(nördl. Hausnummern) südwestl. bis Rosen-
müllerstraße, Rosenmüllerstraße nordwestl. bis 
An der Streuobstwiese, An der Streuobstwiese 
(nördl. Hausnummern) nordwestl. bis Am 
langen Felde, Am langen Felde (westl. Haus-
nummern) südl. bis Franz-Flemming-Straße, 
Franz-Flemming-Straße (westl. Hausnummern) 
südöstl. bis Merseburger Straße.

Schule Rückmarsdorf, An der Friedenseiche 4:
Saale-Leipzig-Kanal östl. bis Merseburger Stra-
ße, Merseburger Straße (beidseitige Hausnum-
mern) östl. bis Schönauer Landstraße, Schönauer 
Landstraße (östl. Hausnummern) nördl. bis 

Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze (ohne Hausnum-
mern) östlich bis Kreuzung L.-Hupfeld-Straße/
Merseburger Straße, Ortsteilgrenze (beidseitige 
Hausnummern) südwestl. bis Stadtbezirksgren-
ze, Stadtbezirksgrenze (beidseitige Hausnum-
mern) südwestl. bis Stadtgrenze, Stadtgrenze 
nördl. bis Saale-Leipzig-Kanal.

Stadtbezirk Nordwest
Schule Stahmeln, Windmühlenweg 4:
Kreuzung Rittergutsstraße/G.-Esche-Straße 
nördl. bis Auenseestraße, Auenseestraße (westl. 
Hausnummern) nördl. bis G.-Schumann-Straße, 
G.-Schumann-Straße (südl. Hausnummern) 
westl. bis Ortsteilgrenze Wahren, Ortsteil-
grenze (westliche Hausnummern) nördlich 
bis Ortsteilgrenze Lindenthal, Ortsteilgrenze 
(beidseitige Hausnummern) nördlich bis Stadt-
grenze, Stadtgrenze westl., Stadtgrenze südl. bis 
Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze östl. bis 
G.-Esche-Straße, G.-Esche-Straße (beidseitige 
Hausnummern) nördl. bis Kreuzung Ritter-
gutsstraße.

Alfred-Kästner-Schule, Gartenwinkel 30:
Straße der 53 (ohne Hausnummern) nördl. bis 
Orteilgrenze, Ortsteilgrenze (ohne Hausnum-
mern) nördl. bis Stadtgrenze, Stadtgrenze östl.
bis Delitzscher Landstraße, Delitzscher Land-
straße (ohne Hausnummern) südl. bis Stadt-
bezirksgrenze, Verlauf der Stadtbezirksgrenze 
(westliche und nördliche Hausnummern) 
südwestl. bis Bahnhofstraße/ Landsberger 
Straße, Verlauf der Ortsteilgrenze (nördl. 
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Hausnummern) westl. bis Lindenthaler Haupt-
straße, Lindenthaler Hauptstraße (südöstl. 
Hausnummern) nördl. bis Einmündung Lange 
Trift, nordwestl. Linie bis Ende Lewienstraße, 
Lewienstraße (östl. Hausnummern) nördl. bis 
Sternenwinkel, Sternenwinkel (östl. Haus-
nummern) westl. entlang Sternenwinkel (ohne 
Hausnummern), südl. entlang Am Sonnenwin-
kel, Am Sonnenwinkel (ohne Hausnummern) 
südl. bis E.-Thiele-Straße, E.-Thiele-Straße (ohne 
Hausnummern) westl. bis Straße der 53. 

Stadtbezirk Nord
Schule Seehausen, Seehausener Allee 17:
Autobahnauffahrt Messegelände, BMW-Allee 
(beidseitige Hausnummern) nördl. bis Stadt-
bezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze östl. bis 
Stadtgrenze, Verlauf Stadtgrenze westl. bis 
Maximilianallee (einschließlich Göbschelwitz, 
Hohenheida, Gottscheina), Maximilianallee 
(ohne Hausnummern) südl. Verlauf der Orts-
teilgrenze bis Alte Dübener Landstraße, Alte 
Dübener Landstraße (beidseitige Hausnum-
mern) südl. bis Messe-Allee, Messe-Allee (ohne 

Hausnummern) östl./nördl. bis Autobahnauf-
fahrt Messegelände.

Schule Wiederitzsch, Zur Schule 11:
Delitzscher Landstraße/Stadtgrenze nördl., 
Verlauf Stadtgrenze östl. bis Maximilianallee 
(beidseitige Hausnummern) südl. Verlauf der 
Ortsteilgrenze bis Alte Dübener Landstraße, Alte 
Dübener Landstraße (ohne Hausnummern) südl. 
bis Messeallee/ Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze südl. 
bis Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze süd-
westl. bis Maximilianallee, Verlauf Maximilianallee 
(beidseitige Hausnummern) bis Linie Krostitzer 
Weg, Krostitzer Weg (nördl. Hausnummern) westl. 
bis Delitzscher Straße, Delitzscher Straße (westl. 
Hausnummern ) südl. bis M.-Liebermann-Straße, 
M.-Liebermann-Straße (nördl. Hausnummern) 
westl. bis Virchowstraße, Virchowstraße (beidseiti-
ge Hausnummern) nördl. bis Ortsteilgrenze, Orts-
teilgrenze (beidseitige Hausnummern) westl. bis 
Stadtbezirksgrenze, Verlauf der Stadtbezirksgrenze 
(östl. und südl. Hausnummern) westl., nördl., östl. 
bis Kreuzung Delitzscher Landstraße, Delitzscher 
Landstraße (beidseitige Hausnummern) nördl. bis 
Stadtgrenze/Delitzscher Landstraße. ■

Gemeinsamer Schulbezirks- 
sektor Nordost

NO 4:  Clara-Wieck-Schule, Stöckelstraße 45
   Astrid-Lindgren-Schule, 
   Volksgartenstraße 16 
Bahn nördl. bis Mockauer Straße, Mockauer 
Straße (beidseitige Hausnummern) nördl. bis 
Ecke Dortmunder Straße, Mockauer Straße (östl. 
Hausnummern) bis Friedrichshafner Straße, 
Friedrichshafner Straße (beidseitige Hausnum-
mern) südl. bis Kleeweg, Kleeweg (beidseitige 
Hausnummern) östl. bis Zu den Gärten, Zu 
den Gärten (beidseitige Hausnummern) östl. bis 
Parthe, Parthe nördl. bis Verlängerung Heiter-
blickstraße, Verlängerung Heiterblickstraße östl. 
bis Heiterblickstraße, Heiterblickstraße (ohne 
Hausnummern) östl. bis Bahn, Bahn südl. bis 
Torgauer Straße, Torgauer Straße (nordwestl. 
Hausnummern) südl. bis Bahn, Bahn westl. bis 
Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze westl. 
bis Am Gothischen Bad, Am Gothischen Bad 
(beidseitige Hausnummern) westl. bis Rack-
witzer Straße, Rackwitzer Straße (beidseitige 
Hausnummern) westl. bis Bahn.

Gemeinsamer Schulbezirks- 
sektor Südost

SO 7:  31. Schule, Thierschstraße 5
   Heinrich-Mann-Schule, 
   Schwarzenbergweg 4
Paulinerweg (ohne Hausnummern) nordöstl. 
bis Naunhofer Straße, Naunhofer Straße (ohne 
Hausnummern) südöstl. bis Augustinerstraße, 
Augustinerstraße (ohne Hausnummern) südl. 
bis Ortsteilgrenze, Verlauf Ortsteilgrenze östl., 
südl., westl. (ohne Hausnummern) bis Feldstraße, 

Feldstraße (beidseitige Hausnummern) südöstl. 
bis Colmblick, Colmblick (beidseitige Hausnum-
mern) östl. bis Bahn, Bahn südl., Linie Bahn westl. 
bis Clemens-Thieme-Straße, Clemens-Thieme-
Straße (beidseitige Hausnummern) westliche 
Linie bis Ortsteilgrenze, Ortsteilgrenze südl. bis 
Stadtgrenze, Stadtgrenze westl. bis Stadtbezirks-
grenze, Stadtbezirksgrenze nördl. bis Gorbitzer 
Straße, Gorbitzer Straße (ohne Hausnummern) 
westl. bis Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze 
nördl. bis Connewitzer Straße/Probstheidaer 
Straße, nordöstl. Linie bis Paulinerweg.

Gemeinsamer Schulbezirks- 
sektor Südwest

SW 7:  Schule Böhlitz-Ehrenberg, 
   Heinrich-Heine-Straße 64
   Schule Gundorf, Leipziger Straße 210
Am Ritterschlößchen (beidseitige Hausnum-
mern) südwestl. bis Heinrich-Heine-Straße, 
Heinrich-Heine-Straße (beidseitige Hausnum-
mern) südwestl. bis Ortsteilgrenze, Verlauf 
Ortsteilgrenze (ohne Hausnummern) südl. bis 
Ludwig-Hupfeld-Straße, Ludwig-Hupfeld-Stra-
ße (ohne Hausnummern) südl. bis Ortsteilgrenze, 
Ortsteilgrenze (beidseitige Hausnummern) 
westlich bis Schönauer Landstraße, Schönauer 
Landstraße (westl. Hausnummern) südl. bis 
Merseburger Straße, Merseburger Straße (ohne 
Hausnummern), westl. bis Saale-Leipzig-Kanal, 
Saale-Leipzig-Kanal westl. bis Stadtgrenze nördl. 
bis Stadtbezirksgrenze, Stadtbezirksgrenze 
westl. bis Ortsteilgrenze Böhlitz-Ehrenberg, 
Ortsteilgrenze (beidseitige Hausnummern) südl. 
bis Am Sportpark, Am Sportpark (beidseitige 
Hausnummern) östl. bis Am Ritterschlößchen. ■

Anlage 2.4 Liste Zusammenlegung 
von Schulbezirken zum 01.08.2022 
(Beginn des Schuljahres 2022/2023)

Fortsetzung: Anlage 2.3 Liste der  
Einzelschulbezirke zum 01.08.2022  
(Beginn des Schuljahres 2022/2023) Auf der Grundlage des § 4 des Straßengesetzes 

für den Freistaat Sachsen (Sächsisches Stra-
ßengesetz – SächsStrG) vom 21. Januar 1993 
(SächsGVBl. S. 93), das zuletzt durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 20. August 2019 (SächsGVBl. 
S. 762) geändert worden ist, in Verbindung mit 
der Verordnung des Sächsischen Staatsministe-
riums für Wirtschaft und Arbeit über Straßen- 
und Bestandsverzeichnisse  (StraBeVerzVO) 
vom 4. Januar 1995 SächsGVBl. S 57, rechtsbe-
reinigt mit Stand vom 1. März 2012) sind von 
den Straßenbaubehörden für Gemeindestraßen 
und sonstige öffentliche Straßen Bestandsver-
zeichnisse zu führen.
Nach § 54 Abs.1 SächsStrG wird der folgende 
beschränkt-öffentliche Weg (Fußgänger-, Fahr-
rad- und beschränkter Kfz-Verkehr (Anlieger 
frei)) in das Bestandsverzeichnis der öffentlichen 
Straßen aufgenommen.

Benennung, Verlauf, ungefähre Länge
Badeweg (Teilfläche), Teilflächen der Flurstü-
cke 303, 360/a, 1045/1, 382/2 und 383/h jeweils 
der Gemarkung Großzschocher, ca. 600 m, 
beginnend Höhe Flurstück 347 der Gemarkung 
Großzschocher bis Höhe Flurstück 879/2 der 
Gemarkung Großzschocher.
Das oben genannte Verzeichnis liegt 6 Monate 
zur öffentlichen Einsicht aus. Es kann in der 
Stadt Leipzig, Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager 
Straße 118 in 04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 
5.033 in der Zeit von
 Mo., Mi., Do 08:00-14:00 Uhr
 Di.   08:00-17:00 Uhr
 Fr.   08:00-12:00 Uhr
eingesehen werden.
Gegen die Eintragungsverfügung kann inner-
halb eines Monats nach Ablauf der Auslegungs-
frist Widerspruch erhoben werden. Der Wider-

Öffentliche Auslegung Bestandsverzeichnisse für  
Gemeindestraßen und sonstige öffentliche Straßen

spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadt Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, 
04109 Leipzig (oder Verkehrs- und Tiefbauamt, 
Prager Straße 118, 04317 Leipzig, Haus C, Zim-
mer 5.033), einzulegen, wo auch die Verfügung 
und ein Plan über die Lage der Straße zu den 
o. g. Zeiten zur Einsichtnahme offen liegen. 
Der Widerspruch kann auch in qualifizierter 
elektronischer Form nach dem Signaturgesetz 
mittels absenderbestätigter De-Mail unter info@
leipzig.de-mail.de eingelegt werden.
Einsichtnahme in die Verfügung mit Begrün-
dung und Planauszug während dieser Zeit 
ist derzeit nur nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 0341-1 23 76 73 an 
der vorgenannten Anschrift möglich. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Verkehrs- und Tiefbauamt

Alle Eigentümer/-innen von Grundbesitz und 
alle Gewerbesteuerpflichtigen werden auf die 
Fälligkeit der Steuern am 15. August 2021 
hingewiesen. Die Steuer ist rechtzeitig unter An-
gabe des entsprechenden Buchungszeichens im 
Verwendungszweck der Zahlung zu überweisen.
Die Stadt Leipzig verschickt Grundsteuerbeschei-
de nur noch bei Änderungen. Diejenigen Steu-
erschuldner, die keinen Grundsteuerbescheid 
erhalten, haben in der gleichen Weise Grund-
steuer zu entrichten, wie im letzten übersandten 
Steuerbescheid geregelt. Die Steuerfestsetzung 
erfolgte zum Jahresbeginn per öffentlicher 
Bekanntmachung im Amtsblatt.
Bei einem Eigentümerwechsel ist zu beachten, 
dass der ehemalige Eigentümer nach den recht-
lichen Bestimmungen für die rechtzeitige und 

Öffentlicher Hinweis zur Fälligkeit 
der Grund- und Gewerbesteuer

vollständige Entrichtung der Grundsteuer ver-
antwortlich bleibt, bis er einen Bescheid erhält, 
aus dem das Ende der Steuerpflicht hervorgeht.
Für regelmäßig zu zahlende Abgaben empfiehlt 
die Stadtkasse die Erteilung eines SEPA-Last-
schriftmandats. Damit erfolgt der Einzug immer 
pünktlich zur Fälligkeit der Steuerforderung. So 
muss man die Terminüberwachung nicht selbst 
übernehmen, spart sich den Aufwand für die 
Überweisung und kann verhindern, dass man 
in Verzug gerät.
Das Formular kann bei der Stadtkasse angefor-
dert oder über www.leipzig.de, Suchbegriff: 
„SEPA“ abgerufen werden.

Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter/-
innen der Stadtkasse gern zur Verfügung. ■

Die Stadt Leipzig hat mit Bestallungsur-
kunde vom 20.07.2021 gemäß Art. 233 § 2 
Abs. 3 Einführungsgesetz zum bürgerlichen 
Gesetzbuche (EGBGB) eine Miteigentü-
merin zur gesetzlichen Vertreterin für die 
unbekannten Erben des im Grundbuch ein-
getragenen Miteigentümers Friedrich Max 
Tränkner sowie für Frau Cecilie Vollmann 
geb. Bach unbekannten Aufenthaltes (als 
Erbin des im Grundbuch eingetragenen Mit-
eigentümers Johannes Alexander Vollmann) 
am Grundstück Lützowstraße, Gemarkung 
Gohlis, Blatt 968, Flurstück 172/d, bestallt 
(Aktenzeichen: 21.31/ric/600391; ausstel-
lende Stelle: Dezernat Finanzen, Stadtkasse, 
Sachgebiet „Gesetzliche Vertretung – lau-
fende Verfahren“).
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe schrift-
lich oder zur Niederschrift bei der Stadt 
Leipzig in 04109 Leipzig, Martin-Luther-
Ring 4-6, Sitzanschrift (Besucheranschrift: 
Stadtkasse, Abteilung Amt zur Regelung 
offener Vermögensfragen/Gesetzliche 
Vertretung, Sachgebiet Gesetzliche Vertre-
tung, Otto-Schill-Straße 2 – Eingang über 
Bürgeramt) Widerspruch eingelegt werden. 
Der Widerspruch kann auch in qualifizierter 
elektronischer Form nach dem Vertrauens-
dienstegesetz unter gesetzliche.vertretung@
leipzig.de oder mittels absenderbestätigter 
De-Mail unter info@leipzig.de-mail.de ein-
gelegt werden.
Betroffene können die Bestallungsurkunde 
bei der vorgenannten Behörde, Otto-Schill-
Straße 2, 04109 Leipzig (Eingang über Bür-
geramt) einsehen, Auskunft verlangen und 
Rechte unter Beachtung der oben genannten 
Rechtsbehelfsbelehrung geltend machen. 
Für die Einlegung eines Widerspruchs zur 
Niederschrift sowie zur Einsichtnahme/
Auskunft beachten Sie bitte folgenden 
Hinweis: Besuche der Stadtkasse sind bis 
auf Weiteres nur nach einer Terminver-
einbarung unter der Telefonnummer 0341-
1 23 32 49 möglich. ■

Bestallung eines  
gesetzlichen Vertreters 

am Grundstück  
Lützowstraße,  
Flurstück 172/d

Gemäß § 8 (2) des Sächsischen Straßengesetzes 
vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. S. 93), das 
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. Au-
gust 2019 (SächsGVBl. S. 762) geändert worden 
ist, wird die Teilfläche der Semmelweisstraße, 
gelegen zwischen Dösner Weg bis Semmel-
weisstraße, Höhe Flurstück 4622 Gemarkung 
Leipzig, ca. 200 m, eingezogen. 
Bezeichnung, Verlauf, ungefähre Fläche, Straßen-
klasse, Widmungsbeschränkung
OT Zentrum-Südost
Semmelweisstraße (Teilfläche), zwischen Dös-
ner Weg bis Semmelweisstraße, Höhe Flurstück 
4622 Gemarkung Leipzig, ca. 200 m, Ortsstraße 
unbeschränkt.
Die Einziehung erfolgt auf Grundlage des § 8 
(2) SächsStrG.
Die Absicht der Einziehung wurde gemäß § 8 
(4) SächsStrG im Amtsblatt Nr. 6 am 27. März 

Gemäß § 6 des Sächsischen Straßengesetzes 
(SächsStrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. 
S. 93), das zuletzt durch Artikel 20 des Geset-
zes vom 20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762) 
geändert worden ist, wird der unten näher 
bezeichnete Teilabschnitt einer Straße dem 
öffentlichen Verkehr gewidmet.
Bezeichnung, Verlauf, ungefähre Länge, Straßen-
klasse, Widmungsbeschränkung:
OT Holzhausen
Walter-Markov-Ring (Teilfläche), Teilflächen 
der Flurstücke 139/3, 139/4, 139/9, 139/10 und 
139/11 jeweils der Gemarkung Holzhausen 
von Walter-Markov-Ring bis Kärrnerstraße, 
Gesamtlänge ca. 800 m, Eigentümerweg.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Widmung der oben aufgeführten Ver-

Gemäß § 7 (2) des Sächsischen Straßengesetzes 
(SächsStrG) vom 21. Januar 1993, in der aktuel-
len Fassung, wird die nachstehende Teilfläche 
des beschränkt öffentlichen Weges (Fußgän-
ger- und Fahrradverkehr) in eine Ortsstraße 
unbeschränkt umgestuft.
Bezeichnung, Verlauf, ungefähre Länge, Straßen-
klasse, 
OT Anger-Crottendorf
Krönerstraße (Teilfläche), Teilflächen der Flur-
stücke 480, 481, 389 und 504 jeweils Gemarkung 
Crottendorf, zwischen Karl-Vogel-Straße bis 
Höhe Flurstück 467 Gemarkung Crottendorf, 
ca. 70 m, Ortsstraße unbeschränkt.
Die Umstufung erfolgt auf der Grundlage des 
§ 7 (2) SächsStrG.
Gegen die Umstufung der oben aufgeführten 
Straßen kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 

Gemäß § 6 des Sächsischen Straßengesetzes 
(SächsStrG) vom 21. Januar 1993 (SächsGVBl. 
S. 93), das zuletzt durch Artikel 20 des Geset-
zes vom 20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762) 
geändert worden ist, wird der unten näher 
bezeichnete Teilabschnitt einer Straße dem 
öffentlichen Verkehr gewidmet.
Bezeichnung, Verlauf, ungefähre Länge, Straßen-
klasse, Widmungsbeschränkung:
OT Lindenau
Weg 7002, Teilflächen der Flurstücke 786/b und 
586/2 jeweils der Gemarkung Lindenau von 
Endersstraße bis Gießerstrasse, Gesamtlänge ca. 
85 m, beschränkt-öffentlicher Weg (Fußgänger- 
und Fahrradverkehr).
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Widmung der oben aufgeführten Ver-

2021 bekannt gegeben.
Gegen die Einziehung der Teilfläche der oben 
aufgeführten Straße kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Dieser kann schriftlich bei der Stadt 
Leipzig, Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager 
Straße 118, 04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033, 
eingelegt werden, wo auch die Verfügung mit 
Begründung sowie ein Planauszug in der Zeit 
von Mo., Mi., Do. 8:00-14:00 Uhr, Di. 08:00-17:00 
Uhr, Fr. 8:00-12:00 Uhr, zur Einsichtnahme 
offen liegen.
Einsichtnahme in die Verfügung mit Begrün-
dung und Planauszug während dieser Zeit 
ist derzeit nur nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 0341-1 23 76 73 an 
der vorgenannten Anschrift möglich. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Verkehrs- und Tiefbauamt

kehrsfläche kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Dieser kann schriftlich bei der Stadt Leipzig, 
Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager Straße 118, 
04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033), eingelegt 
werden. Der Widerspruch kann auch in quali-
fizierter elektronischer Form nach dem Signa-
turgesetz mittels absenderbestätigter De-Mail 
unter info@leipzig.de-mail.de eingelegt werden.
Einsichtnahme in die Verfügung mit Begrün-
dung und Planauszug während dieser Zeit 
ist derzeit nur nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 0341-1 23 76 73, 
0341-1 23 76 65 oder 0341-1 23 76 44 an der 
vorgenannten Anschrift möglich. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Verkehrs- und Tiefbauamt

Dieser kann schriftlich bei der Stadt Leipzig, 
Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager Straße 
118, 04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033), 
eingelegt werden, wo auch die Verfügung mit 
Begründung und ein Plan über die Lage der 
betreffenden Straßen in der Zeit von Mo., Mi., 
Do. 8:00-14:00 Uhr, Di. 08:00-17:00 Uhr, Fr. 
8:00-12:00 Uhr,zur Einsichtnahme offen liegen.
Einsichtnahme in die Verfügung mit Begrün-
dung und Planauszug während dieser Zeit 
ist derzeit nur nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 0341-1 23 76 73 an 
der vorgenannten Anschrift möglich.
Der Widerspruch kann auch in qualifizierter 
elektronischer Form nach dem Signaturgesetz 
mittels absenderbestätigter De-Mail unter info@
leipzig.de-mail.de eingelegt werden. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Verkehrs- und Tiefbauamt

kehrsfläche kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Dieser kann schriftlich bei der Stadt Leipzig, 
Verkehrs- und Tiefbauamt, Prager Straße 118, 
04317 Leipzig, Haus C, Zimmer 5.033), eingelegt 
werden. Der Widerspruch kann auch in quali-
fizierter elektronischer Form nach dem Signa-
turgesetz mittels absenderbestätigter De-Mail 
unter info@leipzig.de-mail.de eingelegt werden.
Einsichtnahme in die Verfügung mit Begrün-
dung und Planauszug während dieser Zeit 
ist derzeit nur nach vorheriger telefonischer 
Terminvereinbarung unter 0341-1 23 76 73, 
0341-1 23 76 65 oder 0341-1 23 76 44 an der 
vorgenannten Anschrift möglich. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Verkehrs- und Tiefbauamt  

Einziehung Semmelweisstraße  
(Teilfläche)

Widmung Walter-Markov-Ring  
(Teilfläche)

Umstufung Teilabschnitt  
Krönerstraße

Widmung Weg 7002,  
Teilflächen
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Über die Genehmigung der Veräußerung der 
nachstehenden Grundstücke ist nach § 2 des 
Grundstückverkehrsgesetzes (GrdstVG) zu 
entscheiden. Es ist zu prüfen, ob ein erwerbs-
bedürftiger, erwerbsbereiter und erwerbstätiger 
Landwirt für die Grundstücke vorhanden ist.
Gemarkung: Knauthain
Flurstück: 1255
    0,5354 ha Grünland 
    (Verkauf von einem 
    ½ Miteigentumsanteil)
    106
    0,2670 ha Grünfläche mit  
    Gehölz
    (Verkauf von einem 
    ½ Miteigentumsanteil)
Landwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes 
am Erwerb der Grundstücke interessiert wä-
ren, wird die Gelegenheit gegeben, der Stadt 
Leipzig, Liegenschaftsamt, Abt. Verwaltung, 
Sachgebiet Genehmigungen/zentrale Be-
standsführung, 04092 Leipzig, unter Angabe 
des AZ.: 23.43/be-23.17.02 und der Reg. Nr.: 
0104/21 bis zum 14.08.2021 ihr Erwerbsinter-
esse schriftlich zu bekunden und mitzuteilen, 
welchen Preis sie bei einer eventuell gegebenen 
Erwerbsmöglichkeit anbieten würden. ■

Öffentlicher Hinweis 
zur Veräußerung von 
landwirtschaftlichen 

Grundstücken

Ratsinformationssystem der 
Stadt Leipzig

https://ratsinfo.leipzig.de

Vor dem Hintergrund der hohen Corona-
Infektionszahlen findet die öffentliche 
Versteigerung von Fundsachen des Ord-
nungsamtes zurzeit ausschließlich als 
Onlineauktion statt.
Ab dem 09.08.2021 werden auf www.zoll-
auktion.de allgemeine Fundsachen verstei-
gert, deren Aufbewahrungspflicht von 6 
Monaten gemäß § 973 BGB abgelaufen ist. 
Ansprüche hinsichtlich der zur Versteige-
rung freigegebenen Fundsachen können bis 
zum 06.08.2021, 12:00 Uhr, im Fundbüro, 
Prager Straße 130 in 04317 Leipzig, Telefon-
Nr. 123-8400, geltend gemacht werden.
Weitere Informationen finden Sie auf www.
leipzig.de/fundbuero. ■

Ordnungsamt
Verwaltungsabteilung

Versteigerung von 
Fundsachen

Die Mitteldeutsche Baustoffe GmbH weist als 
Eigentümer der Kiessandtagebaue Kleinpösna 
und Rehbach darauf hin, dass das Baden sowie 
andere wassersportliche Aktivitäten in den 
Kiessandtagebauen Kleinpösna und Rehbach 
verboten sind. Die Gewässer sind Eigentum 
der Mitteldeutsche Baustoffe GmbH.
Das Betreten des Betriebsgeländes ist untersagt. 
Bei Zuwiderhandlungen wird der Eigentümer 
von seinem Hausrecht Gebrauch machen. n

Mitteldeutsche Baustoffe GmbH

Kiesseen sind keine  
Badegewässer
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Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben der  
Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH „Landsberger 

Straße von Coppiplatz bis Hans-Oster-Straße“
Die Landesdirektion Sachsen führt auf Antrag 
der Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH 
für das oben genannte Vorhaben ein Plan-
feststellungsverfahren nach § 28 und § 29 des 
Personenbeförderungsgesetzes (PBefG) in Ver-
bindung mit § 73 des Verwaltungsverfahrens- 
gesetzes (VwVfG) und § 1 Satz 1 des Gesetzes 
zur Regelung des Verwaltungsverfahrens 
und des Verwaltungszustellungsrechts für 
den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) durch.
Die Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH 
beabsichtigt die Aufweitung der Gleisanlagen 
im Zuge der Landsberger Straße im Abschnitt 
zwischen Coppiplatz und Hans-Oster-Straße 
für den Einsatz von 2,40 m breiten Wagenzügen. 
In diesem Zusammenhang ist die Verbreite-
rung des besonderen Bahnkörpers zwischen 
Viertelsweg und Hans-Oster-Straße auf eine 
Breite von mindestens 6,20 m erforderlich. 
Daraus resultierend sind geometrische An-
passungen bzw. Änderungen an der stadtein- 

und stadtauswärtigen Haltestelle Viertelsweg 
notwendig.
Parallel zur Gleisbaumaßnahme ist seitens des 
Verkehrs- und Tiefbauamtes der Stadt Leipzig 
der zum Teil grundhafte Ausbau der Fahrbahn 
vorgesehen. Diese Straßenbaumaßnahme ist 
jedoch nicht Gegenstand dieser Planung.
Für die Baumaßnahme ist kein Grunderwerb 
erforderlich. Der Ausbau findet vollständig 
innerhalb der Straßenflurstücke statt. An den 
vorhandenen Wohngebäuden werden insge-
samt 16 neue Wandbefestigungen montiert.
Eine Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß § 5 des 
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprü-
fung (UVPG) besteht für das Vorhaben nicht. 
Die Vorhabenträgerin hat die entscheidungser-
heblichen Unterlagen über die Auswirkungen 
des Vorhabens vorgelegt, die Bestandteil der 
nachfolgend aufgeführten Auslegungsunter-
lagen sind:

Unterlage 
Nr.

Bezeichnung der Unterlage

Teil A - Vorhabensbeschreibung
01 Erläuterungsbericht 
Teil B - Planteil
02 Übersichtskarte
03 Übersichtslageplan (Gebietsnutzung /Baustrecke)
05 Lageplan
06 Höhenplan
07 Lageplan der Immissionsschutzmaßnahmen
10
10.1
10.2

Grunderwerb
Grunderwerbsplan
Grunderwerbsverzeichnis

11
11.1
11.2

Regelungen
Lageplan zum Regelungsverzeichnis
Regelungsverzeichnis

Teil C – Untersuchungen, weitere Pläne, Skizzen
14 Querschnitte (Ermittlung der Belastungsklasse/Regelquerschnitte)

16
16.1

Sonstige Pläne
Koordinierter Leitungsplan

17 Immissionstechnische Untersuchungen
18 Wassertechnische Untersuchungen
19
29.2

Umweltfachliche Untersuchungen
Einzelfallprüfung nach UVPG

20 Geotechnische Untersuchungen
21
21.1
21.2

Sonstige Gutachten
Grobkonzeption Verkehrsführung während der Bauzeit
Übersichtslageplan zur Verkehrsführung während der Bauzeit

Teil D – Nachweise
22 Verkehrsqualität
23 Verkehrssicherheit
24 Wirtschaftlichkeit

Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hat 
am 14.10.2020 bestimmt, dass gemäß § 6 
Absatz 6 BauGB die Neubekanntmachung 
des Flächennutzungsplans in der Fassung, 
die er durch die an diesem Tag beschlossene 
Änderung erfahren hat, zu erfolgen ist (Vor-
lage Nr. VII-DS-00396). 
Der Beschluss ist im Stadtplanungsamt nie-
dergelegt und kann zu den unten genannten 
Zeiten kostenlos für die Dauer von zwei Wo-
chen eingesehen werden. Im Internet ist der 
Beschluss über das Ratsinformationssystem 
der Stadt Leipzig einsehbar.
Die Neubekanntmachung des Flächennut-
zungsplanes erfolgte bereits im Amtsblatt Nr. 
2/2021 vom 31.01.2021.
Aufgrund eines redaktionellen Fehlers bei der 
Erstellung der veröffentlichten Planzeichnung 
des Flächennutzungsplans wird die Bekannt-
machung hiermit wiederholt. 
Der Flächennutzungsplan, zuletzt bekannt 
gemacht am 16.05.2015, wird hiermit in 
seiner aktuellen Fassung einschließlich aller 
bis zum 14.10.2020 erfolgten Änderungen, 
Ergänzungen und Berichtigungen, neu be-
kannt gemacht. 
Er kann im Stadtplanungsamt, Neues Rat-
haus, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig, 
Zimmer 498 während der oben genannten 
Dienststunden eingesehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangt werden. 

Der Flächennutzungsplan der Stadt Leipzig ist 
in seiner aktuellen Fassung auch über www.
leipzig.de/bauen-und-wohnen/stadtentwick-
lung/flaechennutzungsplan verfügbar.

Rechtsbehelf:
Nach § 215 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 
werden unbeachtlich:
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 be-

achtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften,

2.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Stadt Leipzig unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.  

Die hier gegebenen Hinweise auf Rechtsfolgen 
nach dem BauGB haben keinen Einfluss auf 
bestehende Rückübertragungsansprüche bzw. 
Entschädigungsansprüche nach dem Gesetz zur 
Regelung offener Vermögensfragen.
Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass 
nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) Satzungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen gelten.

Neubekanntmachung  
des Flächennutzungsplans 

Die Antragsunterlagen (Zeichnungen und 
Erläuterungen) liegen in der Zeit 

vom 23. August 2021 bis einschließlich 22. 
September 2021

in der Stadt Leipzig, Neues Rathaus, Martin-
Luther-Ring 4-6, Stadtplanungsamt, Zimmer 
498 zu den Dienststunden Mo./Mi. 8.00-15.00 
Uhr, Di./Do. 8.00-16.00 Uhr, Fr. 8.00-12.00 Uhr 
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
Wir weisen darauf hin, dass für den gesamten 
Zeitraum, zur angemessenen Berücksichtigung 
der aktuell geltenden Kontaktbeschränkun-
gen im Zusammenhang mit der Bewältigung 
der Corona-Pandemie, ein Hygienekonzept 
umgesetzt wird und dadurch bei hohem 
Besucheraufkommen Wartezeiten nicht aus-
geschlossen werden können. Um telefonische 
Voranmeldung wird gebeten.
Des Weiteren sind die Bekanntmachung sowie 
die Antragsunterlagen  während des vorge-
nannten Zeitraums auch auf der Internetseite 
der Landesdirektion Sachsen unter https://
www.lds.sachsen.de/bekanntmachung (Rub-

rik Infrastruktur – Straßenbahnen) einsehbar. 
1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben 

berührt werden, kann bis spätestens zwei 
Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist 
– bis einschließlich 6. Oktober 2021 – bei 
der Landesdirektion Sachsen (Postanschrift: 
Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz) 
oder der Dienststelle in Leipzig, Braustraße 
2, 04107 Leipzig, bzw. bei der Stadt Leipzig, 
Stadtplanungsamt, 04092 Leipzig, Einwen-
dungen gegen den Plan schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift erheben. 

Einwendungen können auch elektronisch, aber 
nur mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur unter der E-Mail-Adresse post@lds.
sachsen.de erhoben werden; Einwendungen, die 
nur elektronisch übermittelt werden (z. B. E-Mail 
ohne qualifizierte elektronische Signatur), sind 
unwirksam und bleiben daher unberücksichtigt.
Die Einwendung muss den geltend gemachten 
Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung 
erkennen lassen. Nach Ablauf der Frist sind 
alle Einwendungen ausgeschlossen (§ 73 Abs. 

4 Satz 3 VwVfG in Verbindung mit § 1 Satz 1 
SächsVwVfZG und § 29 Abs. 4 Satz 1 PBefG). 
Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Perso-
nen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder 
in Form vervielfältigter gleichlautender Texte 
eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), 
ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen 
Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und 
Anschrift als Vertreter der übrigen Unterzeich-
ner zu bezeichnen. Andernfalls können diese 
Einwendungen unberücksichtigt bleiben.
2. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient 

auch der Benachrichtigung der Vereini-
gungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG in 
Verbindung mit § 1 Satz 1 SächsVwVfZG 
von der Auslegung des Plans. 

3. Die Anhörungsbehörde kann von einer 
förmlichen Erörterung der rechtzeitig erho-
benen Stellungnahmen und Einwendungen 
absehen (§ 29 Abs. 1a Nr. 5 PBefG). 

Findet ein Erörterungstermin statt, wird er 
ortsüblich bekannt gemacht. Diejenigen, die 
fristgerecht Einwendungen erhoben haben bzw. 
bei gleichförmigen Einwendungen der Vertreter 
im Sinne von Nr. 1 dieser Bekanntmachung, wer-
den von dem Termin gesondert benachrichtigt. 
Sind mehr als 50 derartige Benachrichtigungen 
vorzunehmen, können diese durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden. 
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten 
ist möglich. Die Bevollmächtigung ist durch 
eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die 
der Planfeststellungsbehörde zu übergeben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erör-
terungstermin kann auch ohne ihn verhandelt 
werden. Das Anhörungsverfahren ist mit Ab-
schluss des Erörterungstermins beendet. Der 
Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
4. Kosten, die durch die Einsichtnahme in die 

Planunterlagen, die Erhebung von Einwen-
dungen, die Teilnahme am Erörterungster-
min oder durch eine Vertreterbestellung 
entstehen, werden nicht erstattet.

5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie 
nicht in der Planfeststellung dem Grunde 
nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem 
Erörterungstermin, sondern in einem geson-
derten Entschädigungsverfahren behandelt.

6. Über die Einwendungen wird nach Ab-
schluss des Anhörungsverfahrens durch die 
Planfeststellungsbehörde entschieden. 

7. Vom Beginn der Auslegung der Pläne tritt 
für die vom Plan betroffenen Flächen die 
Veränderungssperre nach § 28a Abs. 1 PBefG 
in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem 
Zeitpunkt der Trägerin des Vorhabens ein 
Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen 
Flächen zu (§ 28a Abs. 3 PBefG). 

Datenschutzhinweise gemäß Artikel 13 und 14 
der Datenschutz-Grundverordnung 
Bei der Abgabe von Stellungnahmen und 
Äußerungen oder der Erhebung von Einwen-
dungen stellen sie der Landesdirektion Sachsen 
Personen bezogene Daten zur Verfügung. Die 
Landesdirektion Sachsen erhebt solche Daten 
auch bei Meldebehörden, Grundbuchämtern 
und im Handelsregister. Diese Daten werden 
von der Landesdirektion Sachsen in Erfüllung 
ihrer Aufgaben gemäß den geltenden Bestim-
mungen zum Datenschutz verarbeitet. Die Da-
ten werden der Vorhabenträgerin übermittelt. 
Die entsprechenden datenschutzrechtlichen 
Informationen nach Artikel 13 Abs. 1 und 2 
sowie Artikel 14 Abs. 1 und 2 der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO), insbesondere 
welche Rechte Ihnen diesbezüglich zustehen, 
erfahren Sie unter dem folgenden Link: htt-
ps://www.lds.sachsen.de/datenschutz (–> 
Unterlagen –> Planfeststellungsverfahren 
Infrastruktur). Der behördliche Datenschutz-
beauftragte der Landesdirektion Sachsen ist 
wie folgt erreichbar: Datenschutzbeauftragter 
der Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz; 
E-Mail: datenschutz@lds.sachsen.de; Telefon:  
+49 371/532-0. ■

Stadtplanungsamt
i. A. der Landesdirektion Sachsen

Dies gilt nicht, wenn

1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder 
fehlerhaft erfolgt ist,

2.  Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzungen, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3.  der Oberbürgermeister dem Beschluss 
nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,

4.  vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 genannten 
Frist
a)  die Rechtsbehörde den Beschluss bean-

standet hat oder
b)  die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 
3 oder 4 der SächsGemO geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 
1 genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.
Nach § 4 Abs. 5 der SächsGemO sind diese 
Vorschriften für den Flächennutzungsplan 
entsprechend anzuwenden. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

Gemäß § 70 (3) Sächsische Bauordnung (Sächs-
BO) vom 28.05.2004 (SächsGVBl. 2004, S. 200) 
in der derzeit gültigen Fassung wird Folgendes 
bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig hat als untere Bauaufsichtsbe-
hörde am 08.07.2021 unter dem Aktenzeichen 
63-2021-006091-VV-63.20-ESC einen Bescheid 
mit folgendem verfügenden Teil erlassen:
(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: 

„Balkonanbau, Waldstraße 23 c“, Leipzig, 
Gemarkung Leipzig, Flurstück 2100/a, im 
Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsi-
sche Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) 
ist erteilt.

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung 
(SächsBO) vom 28.05.2004 (SächsGVBl. 2004, 
S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird 
Folgendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmal-
pflege der Stadt Leipzig hat als untere Bau-
aufsichtsbehörde unter dem Aktenzeichen 
63-2021-003996-SB-63.20-MIS einen Bescheid mit 
folgendem verfügenden Teil erlassen:

(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: 
„Umnutzung der Gewerbefläche zu einer 
Spielhalle und Werkstatt für Dekorationsar-
beiten, Schaufensterwerbung und Werbung 
im Allgemeinen sowie einen Abstellraum für 
die Werkstatt Gutenbergplatz 1D“, Leipzig, 
Gemarkung Leipzig, Flurstück 4451/1, im 

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Balkonanbau, Waldstraße 
23 c“, Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 2100/a

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Umnutzung der  
Gewerbefläche zu einer Spielhalle und Werkstatt für  

Dekorationsarbeiten, Schaufensterwerbung und Werbung im 
Allgemeinen sowie einen Abstellraum für die Werkstatt Guten-

bergplatz 1D“, Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 4451/1

(2) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen 
und Auflagen.

(3) Bestandteil der Baugenehmigung sind die 
in der Baugenehmigung aufgeführten und 
mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abteilung 
Zentrum/Sonderbauten, Sachgebiet Zentrum; 
Martin-Luther-Ring 4 - 6, 04109 Leipzig (Be-
sucheranschrift: Prager Straße 118 - 122, 04317 
Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. Der 
Widerspruch kann auch mittels absenderbe-
stätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.de 
eingelegt werden. Die Frist wird auch gewahrt, 
wenn der Widerspruch innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Landesdirektion Sachsen, Referat 
35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 

die Eigentümer benachbarter Grundstücke 
(Nachbarn) gemäß § 70 (3) Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der 
Nachbarn, denen die Baugenehmigung zu-
zustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 (3) Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 
Nachbarn gilt mit dem Tag dieser Bekannt-
machung als bewirkt; § 70 (3) Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die 
Verfahrensakte können im Amt für Bauord-
nung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 
04137 Leipzig, Gebäudeabschnitt C, Eingang 
Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. Es wird vorab um eine 
Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin 
unter der Telefonnummer: 0341/123-51 68 
gebeten. ■

Genehmigungsverfahren nach § 64 Sächsi-
sche Bauordnung (Sonderbau) ist erteilt.

(2) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen 
und Auflagen.

(3) Bestandteil der Baugenehmigung sind die 
in der Baugenehmigung aufgeführten und 
mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für Bau-
ordnung und Denkmalpflege, Abt. Zentrum/
Sonderbauten, SG Zentrum; Martin-Luther-
Ring 4-6, 04109 Leipzig (Besucheranschrift: Pra-
ger Straße 118-122, 04317 Leipzig) Widerspruch 
eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absender-
bestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.
de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 
Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 

die Eigentümer benachbarter Grundstü-
cke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 
SächsBO wird aufgrund der großen Anzahl 
der Nachbarn, denen die Baugenehmigung 
zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 
Nachbarn gilt mit dem Tag dieser Bekannt-
machung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 
SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Ver-
fahrensakte können im Amt für Bauordnung und 
Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig 
– Gebäudeabschnitt C, Eingang Erdgeschoss 
direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung 
beim zuständigen Verfahrensmanager bzw. 
Verfahrensmanagerin unter der Telefonnum-
mer: 0341/123-51 88 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)
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Für das beim Amt für Bauordnung und 
Denkmalpflege der Stadt Leipzig als unterer 
Bauaufsichtsbehörde unter dem Aktenzeichen 
63-2021-000134-SB-63.20-JAP vorliegende 
Baugesuch: „Neubau eines Apartmenthotels 
mit Tiefgarage, Apels Garten 4, 6, Leipzig, Ge-
markung Leipzig, Flurstücke 2241, 4970, sind 
die im Folgenden benannten bauaufsichtlichen 
Entscheidungen beantragt worden.
Die Eigentümer der benachbarten Grundstücke 
werden gemäß § 70 Abs. 1 SächsBO benach-
richtigt, da der Antrag auf Baugenehmigung 
auch Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 
beinhaltet. Es wurden folgende Ausnahmen und 
Befreiungen beantragt:
Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
Nr. 112.1 „Dittrichring – östlicher Teilbereich“ 
bezüglich der für das Teilgebiet 2 festgelegten 
Traufhöhen für Neubauten von 9 bzw. 15 Metern 
dahingehend, dass ein zusätzliches Staffelge-
schoss zugelassen wird
Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
Nr. 112.1 „Dittrichring – östlicher Teilbereich“ 
bezüglich der für den Geltungsbereich mit 
Ausnahme des Baugebietes 4 festgelegten Woh-
nungsanteils von mindestens 20 % der zulässigen 
Geschossfläche dahingehend, dass eine reine 
Hotelnutzung zugelassen wird
Ausnahme gemäß § 31 Abs. 1 Baugesetzbuch 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
Nr. 112.1 „Dittrichring – östlicher Teilbereich“ 
bezüglich der für das Teilgebiet 2 festgelegten 
Grundflächenzahl von 0,5 dahingehend, dass 
entsprechend den planungsrechtlichen Festset-
zungen ausnahmsweise eine Grundflächenzahl 
von 0,59 zugelassen wird
Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
Nr. 112.1 „Dittrichring – östlicher Teilbereich“ 

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung 
(SächsBO) vom 28.05.2004 (SächsGVBl. 2004, 
S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird 
Folgendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig hat als untere Bauaufsichtsbe-
hörde am 15.07.2021 unter dem Aktenzeichen 
63-2021-002858-BV-63.20-JAP einen Bescheid 
mit folgendem verfügenden Teil erlassen:
(1) Der Vorbescheid mit der Beantwortung 

einzelner Fragen für das Vorhaben: „Vorbe-
scheid: Hochhaus an der Parthe – Errichtung 
eines Bürogebäudes mit Einzelhandel und 
Tiefgarage, Uferstraße, Gerberstraße 15“, 
Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 
2931/9, ist erteilt.

(2) Folgende Abweichung wurde zugelassen: 
Abweichung nach § 67 Abs. 1 SächsBO von 
den Anforderungen des § 6 Abs. 2 Satz 1 
SächsBO gegenüber dem Grundstück Flurst.-
Nr. 2931/10 (Abstandsflächen müssen auf 
dem Grundstück selbst liegen)

(3) Bestandteil der Entscheidung sind die in 
dem Vorbescheid aufgeführten und mit der 
Entscheidung ausgefertigten Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Nieder-
schrift bei der Stadt Leipzig, Amt für Bauordnung 
und Denkmalpflege, Abt. Zentrum/Sonderbauten, 
SG Zentrum; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig 
(Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 04317 
Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung 
(SächsBO) vom 28.05.2004 (SächsGVBl. 2004, 
S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird 
Folgendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig hat als untere Bauaufsichtsbe-
hörde am 12.07.2021 unter dem Aktenzeichen 
63-2021-002627-VV-63.40-GAR einen Bescheid 
mit folgendem verfügenden Teil erlassen:
(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: 

„Nutzungsänderung einer Bürofläche in 
zwei Wohneinheiten, Dimpfelstraße 25“, 
Hinterhaus, Leipzig, Gemarkung Schönefeld, 
Flurstück 335s, im Genehmigungsverfahren 
nach § 63 Sächsische Bauordnung (Verein-
fachtes Verfahren) ist erteilt.

(2) Bestandteil der Baugenehmigung sind die 
in der Baugenehmigung aufgeführten und 
mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. Ost, SG 
Nordost; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig 
(Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 04317 
Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absender-
bestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.

Benachrichtigung gemäß § 70 Abs. 1 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 
28.05.2004 (SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung zu bau-

rechtlichen Entscheidungen: „Neubau eines Apartmenthotels mit Tiefgarage, 
Apels Garten 4, 6, Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstücke 2241, 4970

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3) Sächsische Bauordnung 
(SächsBO) über die Erteilung eines Vorbescheids: „Hochhaus an der Parthe – 
Errichtung eines Bürogebäudes mit Einzelhandel und Tiefgarage, Uferstraße, 

Gerberstraße 15“, Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstück 2931/9

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3) Sächsische Bauordnung 
(SächsBO) über die Erteilung einer Baugenehmigung für das Vorhaben: 
„Nutzungsänderung einer Bürofläche in zwei Wohneinheiten, Dimpfel-
straße 25“, Hinterhaus, Leipzig, Gemarkung Schönefeld, Flurstück 335s

bezüglich der im zeichnerischen Teil A für das 
Teilgebiet 2 festgelegten Lage der Tiefgaragen-
zufahrt dahingehend, dass deren Verschiebung 
an die südöstliche Baugrenze zugelassen wird.
Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch 

Der Widerspruch kann auch mittels absender-
bestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.
de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 
Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.
Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Zustellung des Vorbescheides an die Ei-

gentümer benachbarter Grundstücke (Nach-
barn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO wird 
aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, 
denen der Vorbescheid zuzustellen ist, durch 
diese Bekanntmachung ersetzt; § 70 Abs. 3 
Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung des Vorbescheides an 
Nachbarn gilt mit dem Tag dieser Bekannt-
machung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 
SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn.

Der vollständige Bauvorbescheid und die 
Verfahrensakte können im Amt für Bauord-
nung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 
04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, Eingang 
Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, ein-
gesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung 
beim zuständigen Verfahrensmanager bzw. 
Verfahrensmanagerin unter der Telefonnum-
mer: 0341/123-51 92 gebeten. ■

de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 
Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.
Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 

die Eigentümer benachbarter Grundstücke 
(Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nach-
barn, denen die Baugenehmigung zuzustellen 
ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; § 
70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 
Nachbarn gilt mit dem Tag dieser Bekanntma-
chung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die 
Verfahrensakte können im Amt für Bauord-
nung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 
04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, Eingang 
Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, ein-
gesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung 
beim zuständigen Verfahrensmanager bzw. 
Verfahrensmanagerin unter der Telefonnum-
mer: 0341/1 23-51 96 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung 
(SächsBO) vom 28.05.2004 (SächsGVBl. 2004, 
S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird 
Folgendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmal-
pflege der Stadt Leipzig hat als untere Bau-
aufsichtsbehörde unter dem Aktenzeichen 
63-2021-004073-VV-63.30-SRO einen Bescheid 
mit folgendem verfügenden Teil erlassen:

(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: 
„Antrag auf nachträgliche Genehmigung 
einer Nutzungsänderung (Gewerbe zu 
Wohnen); nachträgliche Genehmigung des 
Spitzbodenausbaus mit Einbau von Gauben; 
Nachbesserung von Brandschutzmaßnah-
men, Raimundstraße 10 HH“, Leipzig, 
Gemarkung Lindenau, Flurstück 991/2, im 

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung 
(SächsBO) vom 28.05.2004 (SächsGVBl. 2004, 
S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird 
Folgendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig hat als untere Bauaufsichtsbe-
hörde am 09.07.2021 unter dem Aktenzeichen 
63-2021-002276-VV-63.30-HAS einen Bescheid 
mit folgendem verfügenden Teil erlassen:

(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: 
„Aufstockung und Sanierung des Mehrfami-
lienhauses mit Balkonen und Aufzugseinbau, 
Blumenstraße 54“, Leipzig, Gemarkung 

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3) Sächsische Bau-
ordnung (SächsBO) über die Erteilung einer Baugenehmigung 

für das Vorhaben: „Antrag auf nachträgliche Genehmigung 
einer Nutzungsänderung (Gewerbe zu Wohnen); nachträgliche 
Genehmigung des Spitzbodenausbaus mit Einbau von Gauben; 

Nachbesserung von Brandschutzmaßnahmen, Raimundstraße 10 
HH“, Leipzig, Gemarkung Lindenau, Flurstück 991/2

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Aufstockung und Sanie-
rung des Mehrfamilienhauses mit Balkonen und Aufzugseinbau, 

Blumenstraße 54“, Leipzig, Gemarkung Gohlis, Flurstück 656

Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsi-
sche Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) 
ist erteilt.

(2) Bestandteil der Baugenehmigung sind die 
in der Baugenehmigung aufgeführten und 
mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. West, SG 
Nordwest; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leip-
zig (Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 
04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absender-
bestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.
de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 
Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 

die Eigentümer benachbarter Grundstücke 
(Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der 
Nachbarn, denen die Baugenehmigung zu-
zustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 
Nachbarn gilt mit dem Tag dieser Bekannt-
machung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 
SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die 
Verfahrensakte können im Amt für Bauord-
nung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 
04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, Eingang 
Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, ein-
gesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung 
beim zuständigen Verfahrensmanager bzw. 
Verfahrensmanagerin unter der Telefonnum-
mer: 0341/1 23-51 20 gebeten. ■

Gohlis, Flurstück 656, im Genehmigungs-
verfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung 
(Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

(2) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, 
Auflagen und Auflagenvorbehalte. 

(3) Bestandteil der Baugenehmigung sind die 
in der Baugenehmigung aufgeführten und 
mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. West, SG 
Nordwest; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leip-
zig (Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 
04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absender-
bestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.
de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 
Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 

die Eigentümer benachbarter Grundstücke 
(Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der 
Nachbarn, denen die Baugenehmigung zu-
zustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 
Nachbarn gilt mit dem Tag dieser Bekannt-
machung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 
SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die 
Verfahrensakte können im Amt für Bauord-
nung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 
04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, Eingang 
Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, ein-
gesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung 
beim zuständigen Verfahrensmanager bzw. 
Verfahrensmanagerin unter der Telefonnum-
mer: 0341/1 23-51 72 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
Nr. 112.1 „Dittrichring – östlicher Teilbereich“ 
bezüglich der im zeichnerischen Teil A für das 
Teilgebiet 2 festgelegten Baugrenze dahinge-
hend, dass deren Überschreitung von der an 
die südöstliche Baugrenze verschobenen Tief-
garagenzufahrt zugelassen wird
Nachfolgend aufgeführte Bauvorlagen sind zu 
Ihrer Information beigefügt:
Auszug aus dem Liegenschaftskataster
Falls Ihrerseits Einwände bestehen, können 
Sie diese innerhalb von 2 Wochen nach dieser 
Bekanntmachung beim Amt für Bauordnung 
und Denkmalpflege (s. o.) schriftlich oder zur 
Niederschrift vorbringen. 
Akteneinsicht ist ebenfalls innerhalb dieser Frist 
bei o. g. Hausanschrift möglich. Wenn Sie hiervon 
Gebrauch machen wollen, ist eine telefonische 
Terminabsprache zu empfehlen.
Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Benachrichtigung der Eigentümer der be-

nachbarten Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 
70 Abs. 1 SächsBO wird aufgrund der großen 
Anzahl der zu benachrichtigenden Nachbarn 
durch diese Bekanntmachung ersetzt; § 70 
Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Benachrichtigung an 
Nachbarn gilt mit dem Tag dieser Bekanntma-
chung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn.

Die vollständige Verfahrensakte kann im Amt 
für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt 
Leipzig, Technisches Rathaus, Prager Straße 
118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager 
Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung 
beim zuständigen Verfahrensmanager bzw. 
Verfahrensmanagerin unter der Telefonnum-
mer: 0341/123-51 92 gebeten. ■
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Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung 
(SächsBO) vom 28.05.2004 (SächsGVBl. 2004, 
S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird 
Folgendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig hat als untere Bauaufsichtsbe-
hörde am 13.07.2021 unter dem Aktenzeichen 
63-2021-007628-VV-63.30-HAS einen Bescheid 
mit folgendem verfügenden Teil erlassen:
(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: 

„Errichtung von 2 Doppelhäusern, Errich-
tung von 4 Pkw-Garagen, Errichtung von 
2 Carports, Errichtung von 2 oberirdischen 
Stellplätzen, Auenblickstraße“, Leipzig, 
Gemarkung Stahmeln, Flurstücke 180/29, 
182/27, im Genehmigungsverfahren nach § 
63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes 
Verfahren) ist erteilt.

(2) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, 
Auflagen und Auflagenvorbehalte. 

(3) Bestandteil der Baugenehmigung sind die 
in der Baugenehmigung aufgeführten und 
mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. West, 
SG Nordwest; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 
Leipzig (Besucheranschrift: Prager Straße 
118-122, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt 
werden.

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung in 
der derzeit gültigen Fassung wird Folgendes 
bekannt gemacht: Das Amt für Bauordnung 
und Denkmalpflege der Stadt Leipzig als 
untere Bauaufsichtsbehörde hat mit Bescheid 
vom 16.07.2021 die Baugenehmigung mit dem 
Aktenzeichen 63-2021-001736-VV-63.40-TWE 
im Genehmigungsverfahren nach § 63 SächsBO 
mit folgendem verfügenden Teil erteilt:

(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: 
„Sanierung des Wohngebäudes inkl. Zu-
sammenlegung der Wohnungen in 2. und 3. 
OG, Ausbau Teilfläche DG und Anbau neuer 
Balkonanlage“, Flurstück 236/k, Gemar-
kung Sellerhausen, Plaußiger Straße 8 mit 
einer Abweichung von den Regelungen über 
die Barrierefreiheit sowie mit Nebenbestim-
mungen (Bedingungen, Auflagenvorbehalt) 
ist erteilt.

(2) Bestandteil der Genehmigung sind die in der 
Baugenehmigung aufgeführten und mit der 
Genehmigung ausgefertigten Bauvorlagen.

Der Genehmigungsbescheid enthält folgende 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. Ost, SG 
Nordost; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leip-
zig (Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung 
(SächsBO) vom 28.05.2004 (SächsGVBl. 2004, 
S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird 
Folgendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig hat als untere Bauaufsichtsbe-
hörde am 20.07.2021 unter dem Aktenzeichen 
63-2021-004404-VV-63.30-JBO einen Bescheid mit 
folgendem verfügenden Teil erlassen:
(1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Er-

richtung eines Carports mit drei Stellplätzen, 
Michael-Kazmierczak-Straße 14, Leipzig, 
Gemarkung Gohlis, Flurstück 315/w, im 
Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische 
Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist 
erteilt.

(2) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, 
Auflagen und Auflagenvorbehalte. 

(3) Bestandteil der Baugenehmigung sind die 
in der Baugenehmigung aufgeführten und 
mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. West, SG 
Nordwest; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig 
(Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 04317 
Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung von 2 Doppelhäusern, 
Errichtung von 4 Pkw-Garagen, Errichtung von 2 Carports, Errichtung 

von 2 oberirdischen Stellplätzen, Auenblickstraße“, Leipzig, Gemarkung 
Stahmeln, Flurstücke 180/29, 182/27

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 Abs. 3  
der Sächsischen Bauordnung über die Erteilung einer Baugenehmigung 

für das Vorhaben „Sanierung des Wohngebäudes  
inkl. Zusammenlegung der Wohnungen in 2. und 3. OG,  

Ausbau Teilfläche DG und Anbau neuer Balkonanlage, Flurstück 236/k, 
Gemarkung Sellerhausen, Plaußiger Straße 8“ 

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung eines Carports  
mit drei Stellplätzen, Michael-Kazmierczak-Straße 14,  

Leipzig, Gemarkung Gohlis, Flurstück 315/w

Der Widerspruch kann auch mittels absender-
bestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.
de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 
Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.
Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 

die Eigentümer benachbarter Grundstücke 
(Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der 
Nachbarn, denen die Baugenehmigung zu-
zustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 
Nachbarn gilt mit dem Tag dieser Bekannt-
machung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 
SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die 
Verfahrensakte können im Amt für Bauord-
nung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 
04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, Eingang 
Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung 
beim zuständigen Verfahrensmanager bzw. 
Verfahrensmanagerin unter der Telefonnum-
mer: 0341/1 23-51 72 gebeten. ■

04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden. 
Der Widerspruch kann auch mittels absen-
derbestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-
mail.de eingelegt werden. Die Frist wird auch 
gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Landesdirektion 
Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 
2 eingelegt wird. 

Hinweis: 
Die Zustellung der Baugenehmigung an die 
Eigentümer benachbarter Grundstücke gem. 
§ 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO wird aufgrund 
der großen Anzahl von Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese 
Bekanntmachung ersetzt. Die Zustellung der 
Baugenehmigung an die Nachbarn gilt mit dem 
Tag dieser Bekanntmachung als bewirkt. Die 
oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt 
auch gegenüber den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die 
Verfahrensakte können betroffene Nachbarn 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege, 
Prager Straße 118-122 während der Öffnungs-
zeiten einsehen. Um eine telefonische Anmel-
dung bei dem zuständigen Sachbearbeiter, 
Herrn Weiß, Tel. 1 23 52 44, wird gebeten (Öff-
nungszeiten: Mo 9.00-12.00 Uhr, Di. 9.00-12.00 
und 13.00-18.00 Uhr, Do. 9.00-12.00 Uhr, Mi., Fr. 
nach Vereinbarung). ■

Der Widerspruch kann auch mittels absender-
bestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.
de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Landes-
direktion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, 
Braustraße 2 eingelegt wird.
Hinweise zur Bekanntmachung:
- Die Zustellung der Baugenehmigung an 

die Eigentümer benachbarter Grundstücke 
(Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nach-
barn, denen die Baugenehmigung zuzustellen 
ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; § 70 
Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

- Die Zustellung der Baugenehmigung an 
Nachbarn gilt mit dem Tag dieser Bekanntma-
chung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

- Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Ver-
fahrensakte können im Amt für Bauordnung und 
Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig 
– Gebäudeabschnitt C, Eingang Erdgeschoss 
direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung 
beim zuständigen Verfahrensmanager unter 
der Telefonnummer: 0341/1 23-52 40 gebeten.■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintra-
gung des Baugrundstücks (mit Angabe der angren-
zenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung 
(SächsBO) vom 28.05.2004 (SächsGVBl. 2004, 
S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird 
Folgendes bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege 
der Stadt Leipzig hat als untere Bauaufsichtsbe-
hörde am 21.05.2021 unter dem Aktenzeichen 
63-2020-011596-VV-63.31-DSC einen Bescheid 
mit folgendem verfügenden Teil erlassen:

(1 Die Baugenehmigung für das Vorhaben: 
„Aufstockung ehemalige Fabrik mit Errich-
tung von drei zusätzlichen Geschossen für 
6 Wohneinheiten, Anbau eines Treppen-
hauses, Einbau von 2 Aufzügen, Errichtung 
von 2 oberirdischen Stellplätzen für Pkw 
und 12 für Fahrräder, Holbeinstraße 24“, 
Leipzig, Gemarkung Schleußig, Flurstück 
30u, im Genehmigungsverfahren nach § 
63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes 
Verfahren) ist erteilt.

(2) Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, 
Auflagen und Auflagenvorbehalte. 

(3) Bestandteil der Baugenehmigung sind die 
in der Baugenehmigung aufgeführten und 
mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. West, SG 
Südwest; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leip-
zig (Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 
04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Aufstockung ehemalige 
Fabrik, mit Errichtung von drei zusätzlichen Geschossen für  
6 Wohneinheiten, Anbau eines Treppenhauses, Einbau von  

2 Aufzügen, Errichtung von 2 oberirdischen Stellplätzen  
für Pkw und 12 für Fahrräder, Holbeinstraße 24“, Leipzig,  

Gemarkung Schleußig, Flurstück 30u

Der Widerspruch kann auch mittels absender-
bestätigter De-Mail unter info@leipzig.de-mail.
de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Wider-
spruch innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 
Leipzig, Braustraße 2 eingelegt wird.

Hinweise zur Bekanntmachung:
-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 

die Eigentümer benachbarter Grundstü-
cke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 
1 SächsBO wird aufgrund der großen 
Anzahl der Nachbarn, denen die Bauge-
nehmigung zuzustellen ist, durch diese 
Bekanntmachung ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 
3 SächsBO.

-  Die Zustellung der Baugenehmigung an 
Nachbarn gilt mit dem Tag dieser Bekannt-
machung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 
SächsBO.

-  Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung 
gilt auch gegenüber den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die 
Verfahrensakte können im Amt für Bauord-
nung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 
04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, Eingang 
Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung 
beim zuständigen Verfahrensmanager bzw. 
Verfahrensmanagerin unter der Telefonnum-
mer: 0341/123-51 22 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks (mit Angabe der angrenzen-
den Flurstücke/Grundstücke einschließlich der Flurstücksnummern)

Die laufende Aktualisierung der Waldbiotop-
kartierung gehört gemäß § 37 Abs. 1 Nr. 10 
SächsWaldG zu den Aufgaben und Zuständig-
keiten der Forstbehörden.
Für die im Jahr 2021 durchzuführende „Ak-
tualisierung der Waldbiotopkartierung im 
Privatwald in Sachsen“ hat der Staatsbetrieb 
Sachsenforst im Bereich des Forstbezirkes 
Leipzig das Ingenieurbüro Voigt mit den Un-
tersuchungen beauftragt.
Die Mitarbeiter des Büros werden die zu 

untersuchenden Flächen in der Stadt Leipzig 
im Sinne des § 40 Abs. 6 SächsWaldG und § 
37 Abs. 2 SächsNatSchG von Juli bis Oktober 
2021 begehen.
Wir bitten die betroffenen Eigentümer und Nut-
zer um Verständnis. Im Forstbezirk Leipzig kann 
Ihnen die Sachbearbeiterin für Waldökologie 
und Naturschutz (SB WÖNS), Annett Höber, 
Tel.: 0341 8 60 80-35, weitere Informationen 
geben bzw. Auskunft darüber erteilen, ob Ihr 
Flurstück von den Begehungen berührt ist. ■

Bekanntmachung des Staatsbetriebs  
Sachsenforst zum Vorhaben „Aktualisierung 
der Waldbiotopkartierung in Sachsen 2021“

Die regionalen Familienkassen sind derzeit nach 
wie vor für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Das schränkt jedoch die Erreichbarkeit nicht 
ein. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
sowohl telefonisch als auch online von Montag 
bis Freitag erreichbar.
Die Familienkasse Sachsen arbeitet stets da-
ran, Kundinnen und Kunden bestmöglich 
zu unterstützen. Das heißt auch, dass Sie im 
Notfall jederzeit Kontakt mit uns aufnehmen 
können. Wir haben unser Online-Angebot ste-
tig ausgebaut. Anträge können online gestellt 
werden, alle wichtigen Informationen sind auf 
der Homepage der Familienkasse verfügbar 
und wir haben eine regionale Rufnummer für 
Fragen zum Kindergeld eingerichtet.
Unter www.familienkasse.de finden Familien 
alle Informationen zu Kindergeld und Kinder-
zuschlag, aber auch zu den Einmalzahlungen 
„Kinderbonus 2021“ und „Kinderfreizeitbonus 
2021“. Über den Internetauftritt können Kun-
dinnen und Kunden außerdem Anträge stellen 
und Vordrucke herunterladen.
Für Fragen zum Thema Kindergeld ist die regi-
onale Rufnummer 0371/5 67 22 21 eingerichtet. 
Unter dieser erreichen Eltern die Familienkasse 
Sachsen zu folgenden Zeiten: Mo., Di. und Mi. 
8:00-12:00 Uhr, Do. 8:00-12:00 Uhr und 13:00-
17:00 Uhr sowie Fr. 9:00-12:00 Uhr. ■

Die Brexit-Übergangsphase für die Fahrerlaubnis 
aus Großbritannien ist mit dem 30. Juni abgelaufen. 
Wer noch einen britischen Führerschein besitzt 
und dauerhaft in Deutschland lebt, sollte diesen 
schnellstmöglich umtauschen. Seit dem 1. Juli 2021 
wird die deutsche Fahrerlaubnis benötigt, um ein 
Kraftfahrzeug führen zu können. Termine gibt es 
über die Seite www.leipzig.de/fahrerlaubnis.
Das Fahren ohne gültige Fahrerlaubnis ist eine Straftat, 
welche gemäß Straßenverkehrsgesetz (StVG) mit 
einer Geld- oder Freiheitsstrafe bestraft werden kann. 
Die Übergangsphase, in der auf Inhaberinnen und 
Inhaber einer britischen Fahrerlaubnis das EU-Recht 
angewendet werden konnte, endete mit Ablauf des 
31. Dezember 2020. Noch sechs Monate durften die 
Kraftfahrzeuge im Umfang Ihrer Berechtigungen 
geführt werden. Die Bundesregierung führt derzeit 
Verhandlungen mit dem Vereinigten Königreich über 
eine gegenseitige prüfungsfreie Umschreibung von 
Fahrerlaubnissen. Das Staatsministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr (SMWA) berechtigt die 
Fahrerlaubnisbehörden dank einer Vorgriffsregel auf 
die geplante Aufnahme des Vereinigten Königreichs 
in die Anlage 11 der Fahrerlaubnis-Verordnung (FeV), 
eine prüfungsfreie Umschreibung durchzuführen. 
Demnach ist die Fahrerlaubnisbehörde dazu ange-
halten, auf die theoretische und praktische Prüfung 
bei der Umschreibung von Fahrerlaubnissen zu 
verzichten. ■

Anerkennung von  
Fahrerlaubnissen aus  

Großbritannien abgelaufen 

Familienkasse ist online  
und telefonisch für alle  
sächsischen Familien da
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Schulterbreite

Körpergröße

Schulterhöhe

Becken- 
kammhöhe

Fausthöhe

BODY SCANNING  
SYSTEM

Berührungsloses  
Vermessungssystem
Damit Ihr Fahrrad richtig  

passt, wird Ihr Körper  
vermessen und abgescannt.

Unterstützt von der  
Body-Scanning-Software  

schlägt Ihnen Ihr Fahrrad- 
händler ein für Sie passendes 
Fahrrad vor und stellt Ihr Rad  

körpergerecht auf Ihre Maße ein.

04347 Leipzig · Ossietzkystraße 44 
Tel. 0341 2330329 · www.fahrrad-schurig.de

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr Das leichteste E-Bike 

wiegt nur 16 kg.

 NEU bei uns!
CAMPUS – E-Bike

Preis 2.265,- e
Trekking-, Trekking-, 
       City- und        City- und 
   Rennräder     Rennräder  
      in großer       in großer 
 Auswahl  Auswahl 
         vorrätig!         vorrätig!

Preis 4.399,– e

12 Gang 
Shimano XT Schaltung

stärkster Boschmotor 
Performance-CX

stärkster Akku, 
625 Watt

hydraulische  
4-Kolben- 

Scheiben-Bremsen

70 Lux Scheinwerfer

bereits am 12. Juni feierte das Leipziger Amtsblatt 

seinen 30. Geburtstag – und wir als Partner in Sa-

chen Vermarktung gratulieren dazu von Herzen. 

Genau wie das Leipziger Amtsblatt und die Stadt 

Leipzig, fühlt sich auch die Leipzig Media GmbH in 

erster Linie den Leserinnen und Lesern, den Leipzi-

gerinnen und Leipzigern verpflichtet. Es geht da-

rum, umfassend, vertrauenswürdig und transpa-

rent zu informieren – über Bekanntmachungen 

der Stadt hinaus geht es um das aktuelle Gesche-

hen in unserer Stadt, um Neuerungen in allen Be-

reichen des Leipziger Lebens und nicht zuletzt um 

unsere lokalen Unternehmen und ihre Angebote. 

Sowohl für die Leserinnen und Leser als auch für 

unsere Anzeigenkunden ist das Leipziger Amtsblatt 

ein fester, ein unverzichtbarer Teil des Stadtlebens. 

Dabei galt und gilt es für uns alle, stets mit der Zeit 

zu gehen. So wächst das Amtsblatt mit seiner Stadt: 

jüngst von 225.000 auf 237.250 Exemplare zum Jah-

reswechsel 2020/21 – denn immer mehr Einwohne-

rinnen und Einwohner wollen informiert werden. 

Und das inzwischen nicht mehr nur mit dem Amts-

blatt im Briefkasten, in städtischen Einrichtungen, 

Bibliotheken oder Bürgerämtern, sondern seit 2010 

auch auf dem digitalen Weg als PDF-Dokument auf 

der Website der Stadt Leipzig. 

Gern begleiten wir unsere Partner auch auf neuen 

Wegen. Wir freuen uns über diese Ausgabe mit der 

Sonderveröffentlichung „30 Jahre Leipziger Amts-

blatt“ und jetzt schon auf die erste Ausgabe nach 

dem Sommer am 11. September. Mit großer Freu-

de sehen wir auch gern weiteren 30 Jahren der ver-

trauensvollen und erfolgreichen Zusammenarbeit 

entgegen – gemeinsam für unsere Stadt. 

Leipzig Media GmbH,

Vermarktungspartner des Leipziger Amtsblattes

Liebe Leipzigerinnen, liebe Leipziger,
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ANDERE MACHEN KOMPROMISSE.
WIR MACHEN BIOMETRISCHE

GLEITSICHTGLÄSER.

Wir sehen nicht nur mit den 

 Augen, sondern auch mit 

dem Gehirn. Unterstützen Sie 

beides: mit einer Gleitsicht-

brille, die auf einem allum-

fassenden biometrischen 

 Augenmodell basiert. Erleben 

Sie mit den bio metrischen 

 Gleitsichtgläsern schärfste 

Sicht aus jedem  Winkel und 

bei jedem Blick, egal wo Sie 

 hinsehen.

Wir beraten Sie gerne!

04683 Naunhof . Tel. 0 34 293 - 30 900 • 04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940 • 04463 Großpösna . Tel. 0 34 297 - 12 450
*Gültig bis 30.10.2021, Foto: Rodenstock

Jetzt
biometrische

Gleitsichtgläser
von Rodenstock
14 Tage testen*

www.augenoptik-fi ndeisen.de

Liebe Leipzigerinnen, 
liebe Leipziger,

Burkhard Jung

Ihr Burkhard Jung, Oberbürgermeister

ERGONOMISCHE BÜROWELTEN •

JANIK  
Felsenkellerstraße · 04177 Leipzig
T.: 03 41 3 91 32 48 · info@janik-leipzig.de

JANIK  
Felsenkellerstraße · 04177 Leipzig
T.: 03 41 3 91 32 48 · info@janik-leipzig.de

JANIK  
Felsenkellerstraße · 04177 Leipzig
T.: 03 41 3 91 32 48 · info@janik-leipzig.de

JETZT
HABEN SIE

UNSER
HOLZHAUS GENUG

VON DRAUßEN
BEWUNDERT.

WILLKOMMEN
ZURÜCK!

ÖFFNUNGS- 
ZEITEN

Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr
Sa. 10 - 14 Uhr

JANIK

Felsenkellerstr.  
04177 Leipzig
T.: 03 41 3 91 32 48 
info@janik-leipzig.de
ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr
Sa. 10 - 14 Uhr

HYBRID ARBEITEN MIT 

HÖHENVERSTELLBARE 
SCHREIBTISCHE, STÜHLE, 
AKUSTIK UND SONSTIGE 

ERGONOMISCHE 
EXTRAS

für ein körpergerechtes 
Arbeiten wo immer Sie sind

                                  Die vergangenen Monate waren 
                          auch für Janik Büroausstattungen nicht 
                      leicht.  „Wir hatten unsere Ausstellung ein 
                 halbes Jahr lang schließen müssen, aber wir 
             konnten weiterhin viele Büros ausstatten.“ 
         Viele Beratungen finden mittlerweile online statt, 
      per Zoom oder Teams. „Wir sind auf allen Kanälen 
     aktiv“, erklärt die Firmenchefin. „Und jetzt geht es 
    wieder richtig los.“ Denn längst hat es sich herum-
      gesprochen: Janik Büroausstattungen ist das Fach-
        unternehmen in Sachen ergonomischer Arbeits-
          plätze, ob fürs Homeoffice, den kleinen Kinder-
               schreibtisch oder Bewegungshocker. 
                    Vereinbaren Sie telefonisch einen Termin!

WIR MACHEN IHR 
UNTERNEHMEN SICHTBAR.

www.leipzig-media.de

30 Jahre Leipziger Amtsblatt
Herzlichen Glückwunsch!

www.print-people.de · J 034291 315333

Wir gratulieren zum 30-jährigen 
Jubiläum des Leipziger Amtsblattes!

mündige Bürgerinnen und Bürger 
werden, die informiert mitreden 
und sich an Entscheidungs- und 
Gestaltungsprozessen beteiligen 
wollen – vor 30 Jahren hat dieses 
neue Bewusstsein in Leipzig auch 
mit der Neuauflage eines Amts-
blattes begonnen. Heute zählt das 
Leipziger Amtsblatt noch immer 
zur Lektüre vieler stadtpolitisch 
interessierter Leipzigerinnen und 
Leipziger, auch wenn sich längst 

neue und schnellere Informationskanäle und Dialogforma-
te zwischen Stadt und Bürgern etabliert haben.
Das Amtsblatt für alle Leipzigerinnen und Leipziger kos-
tenfrei per Haus war damals Gold wert, denn wer wusste 
1990 genau, wie Demokratie und soziale Marktwirtschaft 
funktionieren? Als Daseinsvorsorge neu organisiert und 
die Verwaltung umgebaut werden musste, stand für Leip-
zigs damalige Stadträtinnen und Stadträte fest: Das nüch-
terne Verkünden schwer verständlicher Rechtsverordnun-
gen erfüllt zwar streng genommen die Kommunikations-
pflicht einer Kommune, nicht aber das Informationsbedürf-
nis ihrer Bewohnerinnen und Bewohner. Mit Stadtratsbe-
schluss vom 17. Dezember 1990 war die Herausgabe einer 
Stadtzeitung also beschlossene Sache – am 12. Juni 1991 lag 
die erste Ausgabe des Leipziger Amtsblattes in den Brief-
kästen. Ihr folgten bis heute 739 Ausgaben, bei denen wir 
uns neben der Pflicht auch die Kür leisten: Lesestoff, mit 
dem wir Ihnen erklären, woran wir arbeiten, welche Zie-
le wir auch mit Ihnen gemeinsam verfolgen und wozu wir 
Sie gern einladen.
Vielleicht vermissen Sie, liebe Leserinnen und Leser, da-
bei manchmal mehr Spannung, Meinung und Unterhal-
tungswert. Aber das müssen und wollen wir als Kom-
mune der lokalen Presse überlassen: Unser Amtsblatt 
liefert Ihnen im bunten medialen Kosmos die verläss-
liche Sachinformation und bildet damit seit 30 Jah-
ren eine nicht zu unterschätzende Konstante städt- 
ischer Kommunikation.

Aus der Sonderseite zum 30-jährigen Jubiläum 
des Leipziger Amtsblattes von 05.06.2021 Leipzig in Superlativen

                                  Wussten Sie schon, dass...
...das erste deutsche Konser-
vatorium in Leipzig gegrün-
det wurde? 
Im Jahre 1843 gründete Felix 
Mendelssohn Bartholdy, in 
Leipzig als Gewandhaus-
kapellmeister von 1835 bis 
1847 tätig, mit Hilfe Robert 
Schumanns das erste deutsche 
Konservatorium zur profes-
sionellen Ausbildung junger 
Musiker. Es ist nach Paris das 
zweitälteste in Europa.

...in Leipzig ein einzigartiges 
Verfahren der Buchrestaura-
tion praktiziert wird? 
Das Zentrum für Bucherhal-
tung (ZFB) wurde 1998 in 
Leipzig als eigenständiges 
Unternehmen gegründet und 
entwickelte auf der Grundlage 
jahrzehntelanger Erfahrung 
mit der Buchrestaurierung 
ein weltweit einzigartiges 
industrielles Verfahren, das 
es erlaubt, den bedrohlichen 
Verfall von alten Büchern zu 

verhindern. Die wichtigs-
te technische Neuerung ist 
dabei die Automatisierung der 
Papierspaltung.

...Leipzig eines der moderns-
ten Messezentren Europas 
besitzt? 
Mit einer Investitionssumme 
von 1,3 Mrd. DM wurde das 
neue Messegelände in knapp 
fünf Jahren Planungs- und Bau-
zeit errichtet und 1996 eröffnet. 
Damit nennt Leipzig eines der 
modernsten und architekto-
nisch reizvollsten Messegelän-
de Europas sein Eigen.

…sich das älteste Medizin-
Lexikon der Welt in Leipzig 
befindet? 
Die Universitätsbibliothek 
Leipzig besitzt mit dem Papy-
rus Ebers das wohl älteste 
Medizin-Lexikon der Welt. Es 
wurde vor über 3600 Jahren 
in Ägypten mit Kohletinte 
geschrieben und enthält über 

800 Rezepte gegen Krankhei-
ten. 1873 wurde der Papyrus 
vom Leipziger Ägyptologen 
Georg Ebers erworben. Von 
einst 18,63 m sind noch 15 m 
vorhanden.

…die erste Staatsbank in 
Deutschland in Leipzig ge- 
gründet wurde? 
Auf Veranlassung von Kur-
fürst August II. wurde 1699 in 
den Kaufgewölben der Alten 
Handelsbörse am Naschmarkt 
nach italienischem Vorbild die 
Depositenbank als Kreditbank 
zur Wirtschaftsförderung einge-
richtet. Das Startkapital betrug 
zwei Mio. Taler. Sie ist damit die 
erste Staatsbank in Deutschland. 
1706 wurde sie wieder aufgelöst. 
Die 1678 bis 1687 nach einem 
Entwurf von Johann Georg 
Starcke errichtete Handelsbörse 
ist gleichzeitig Leipzigs ältestes 
Versammlungsgebäude der 
Kaufmannschaft und eines der 
ältesten Barockgebäude.

...der Leipziger Hauptbahn-
hof als größter Kopfbahnhof 
Europas eröffnet wurde? 
Wenig bekannt ist, dass Leip-
zig in Deutschland Aus-
gangspunkt des neuzeitlichen 
Fernverkehrs auf der Schiene 
war. 1915 entstand der Haupt-
bahnhof als größter Kopf-
bahnhof Europas. Nach seiner 
vollständigen Restaurierung 
präsentiert sich das Bauwerk 
nun mit 23 Fernbahngleisen, 
seiner gigantischen Querhalle 
(267 m lang, 32 m breit und 
18 m hoch) und 30.000 qm 
Verkaufsfläche als flächen-
mäßig größter Kopfbahnhof 
Europas.

...eines der schönsten Renais-
sance-Gebäude in Leipzig 
steht? 
Das Alte Rathaus gilt als 
eines der ältesten und schöns-
ten Renaissance-Gebäude 
Deutschlands. Erbaut wurde 
es 1556 in nur neun Monaten 
unter der Regie des Architekten 
Hieronymus Lotter. Mit 90 m  
Seitenlänge beherrscht es die 
Ostseite des Marktes. Durch 
die asymmetrische Teilung 
der Fassade, strahlt es einen 
eigentümlichen Reiz aus.
Leipzig Tourismus und Marketing GmbH, 
E-Mail: presse@ltm-leipzig.de
Die Übersicht „Leipzig in 100 Superlativen” wurde auf 
der Basis verschiedener Lexika, Chroniken und Pres-
seartikel erstellt. Alle Angaben sind ohne Gewähr.
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STELLENMARKT / AUS- UND WEITERBILDUNG

Stadt Lützen 
sucht 

Bauhofleiter/in (m/w/d)

Sachbearbeiter/in Bauleitplanung (m/w/d)

Technische(r) Sachbearbeiter/in  Hochbau (m/w/d)

Weitere Infos unter www.stadt-luetzen.de

Caritas-Altenpflegeheim 
St. Gertrud Leipzig
04319 Leipzig-Engelsdorf · Althener Straße 16A
Telefon: 0341 / 65 999 0 · Fax: 0341 / 65 999 10
E-Mail: beratung@caritasheim-engelsdorf.de

www.caritasheim-engelsdorf.de

Wir suchen ab August 2021

Krankenpflegehelfer*in
(mit anerkannter zweijähriger Ausbildung)

Bewerbung bitte per E-Mail: 
leitung@caritasheim-engelsdorf.de

Mobiler Pflegedienst Helfende Hände
Der mobile Pflegedienst Helfende Hände
versorgt 250 Patienten im Stadtgebiet Leipzig
und im Landkreis Nordsachen.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

 stellvertretende Pflegedienstleiter (m/w/d)
Sie übernehmen Leitungsaufgaben an unserem
Standort in Leipzig

 2 Pflegefachkräfte (m/w/d)
Sie verfügen über eine 3-jährige Ausbildung zur Pflegefachkraft sowie
einen KFZ-Führerschein, Berufserfahrung wünschenswert, ausschließlich
für Behandlungspflege

 4 qualifizierte Pflegehelfer (m/w/d)
Sie verfügen über eine Ausbildung und/oder Berufserfahrung in der
Pflege sowie über einen Kfz-Führerschein

Wir bieten: Vergütung gemäß BPA-AVR2021, keine Teildienste,
5-Tage-Woche, verlässliche Dienstplanung
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Post oder E-Mail

Eilenburger Str. 59,04317 Leipzig
Tel. 0341/ 69 92 77 80,@: Sekretariat@Pflege-Haende.de

Ihr Ansprechpartner: Herr Tandel

Der höchste Lohn, der beste Job
Heizung, Kälte/Klima, Sanitär,  

Elektro und Maler. Nur mit 
Gesellenbrief. Alles per Handy:

w w w . g u t a r b e i t e n . d e

CHERIER GmbH sucht
Elektroinstallateure, Tiefbauer 
und Auszubildende (m/w/d)
www.Elektriker-Leipzig.de
Tel. (0341) 4422590

Wir suchen Verstärkung für unser Team!
- Garten- und Grundstücksgestaltung 
- Pflasterarbeiten u. Wegebau 
- Zaunanlagen u. Mauerbau 
- Terrassenbau 
- Baumpflege, Kontrolle u. Fällung 
- Verkehrssicherung bei Bäumen 
- Sturmschadenbeseitigung 
- Brenn- u. Kaminholz

Thomas Wagner – zertifizierter Baumpfleger
www.diegruenendaumen.de / info@diegruenendaumen.de

Wir erstellen Ihnen gern ein unverbindliches Angebot.
Telefon: 034202 34 33 46 oder 0173 38 38 980

Know-how und Netzwerk
Soloselbstständigkeit in der professionellen Seniorenbetreuung

(djd). In einer alternden Gesell-
schaft sind Dienstleistungen 
im sozialen Bereich gefragt wie 
nie. Doch der Eintritt in die 
verschiedenen Berufe gelingt 
nicht über Nacht. Das gilt 
auch für selbstständig tätige 
Senioren-Assistentinnen und 
-Assistenten. Was leisten sie, 
und wie kann man in diesem 
Beruf Fuß fassen?

Fachwissen zum Aufbau 
einer Soloselbstständigkeit

Professionelle Senioren-Assis-
tentinnen stehen älteren Men-
schen mit individueller Beglei-
tung und Beratung zur Seite. Sie 
hören ihnen zu, unterstützen 
sie im Alltag und verhelfen 
ihnen zu einer aktiven Teilhabe 
am Leben. Ute Büchmann, die 
„Erfinderin“ dieses Berufs-
bildes, qualifiziert an sechs 
Seminarorten in Deutschland 
Interessierte nach dem soge-
nannten Plöner Modell. In der 
120-stündigen Kursreihe ver-
mitteln fachkundige Referenten 
Basiswissen zur Psychologie 
des Alterns, zur Freizeitgestal-
tung mit Senioren sowie zu 
Fachthemen aus den Bereichen 
Gesundheit, Rechtsfragen und 
Pflege. Daneben werden recht-
liche Aspekte, Praxistipps sowie 
Erfahrungen zur Existenzgrün-
dung, zur Kundengewinnung 
sowie zur Selbstpräsentation 
nähergebracht. Nach der Prä-
sentation einer Abschlussarbeit 
erlangen die Teilnehmer am 

Ende eine Zertifizierung zur 
Senioren-Assistentin/Plöner 
Modell“. Termine und Orte 
der nächsten Kurse sind unter 
www.senioren-assistentin.de zu 
finden. Inzwischen gibt es 1.700 
nach diesem Modell qualifizier-
te Kräfte in Deutschland.

Unterstützung auch nach 
Abschluss der Ausbildung

„Nach Abschluss der Ausbil-
dung sind die Kursteilnehmer 
nicht auf sich allein gestellt“, 
erklärt Ute Büchmann. Dazu 
trage beispielsweise das bundes-
weite Vermittlungsportal www.
die-senioren-assistenten.de bei. 
Hier finden Senioren oder deren 
Angehörige die Profile und Kon-
taktdaten aller dort registrierten 
Fachkräfte. Auch untereinander 
gibt es unter den Senioren-
Assistentinnen und -Assistenten 
einen regen Austausch. Viele 
von ihnen haben zudem in den 

letzten 15 Jahren regionale Netz-
werke gegründet. In Sachen 
wirtschaftlicher Tragfähigkeit 
einer Soloselbstständigkeit 
haben sich zwei Sicherheits-
elemente bewährt. „Wer sich 
noch in einem Beschäftigungs-
verhältnis befindet, kann die 
Senioren-Assistenz zunächst 
in Teilzeit aufbauen“, erklärt 
Ute Büchmann. Zudem können 
Senioren-Assistenten Leistun-
gen der Senioren-Assistenz 
über die Pflegeversicherung 
als Verhinderungspflege und 
in den meisten Bundesländern 
auch als Entlastungsleistungen 
abrechnen. Zu den entspre-
chenden Voraussetzungen für 
Entlastungsleistungen nach 
Paragraf 45a SGB XI und zu 
den unterschiedlichen Länder-
verordnungen gibt es fachlichen 
Rat und praktische Hinweise in 
den Seminaren und nach Aus-
bildungsabschluss.

Geschäftsführerin: Elke Straube Web: www.pflegeteam-le.de
Georg-Schumann-Straße 258 E-Mail: info@ pflegeteam-le.de
04159 Leipzig Telefax: 0341 / 231 61 25

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)!

Jetzt auf vodafone.de Verfügbarkeit checken.

* Ab dem 7. Monat gilt der Preis von ab 49,99 €/Monat. Mindestlaufzeit 24 Monate. Verlängerung um je 12 Monate, wenn nicht 3 Monate vor Laufzeitende in Textform gekündigt wurde. Einmalentgelt  
 79,98 € (bestehend aus Bereitstellungsentgelt bzw. Aktivierungsgebühr 69,99 € und Lieferpauschale 9,99 €). Inklusive Sicherheitspaket für 2 Geräte in den ersten 2 Monaten gratis  
 und ab dem 3. Monat 3,99 €/Monat, bzw. in NRW, Hessen und BW für 3 Geräte in den ersten 3 Monaten gratis und ab dem 4. Monat 3,99 €/Monat, jederzeit in Textform kündbar mit einer  
 1-Monats-Frist. Festnetz-Flat ins deutsche Festnetz. Sonderrufnummern von Festnetz-Flat ausgenommen. Telefonate in alle deutschen Mobilfunknetze 19,9 Ct/Min, Telefonate ins Ausland,  
 z. B. USA, ab 9,9 Ct/Min. Call-by-Call und Preselection nicht verfügbar. Der erforderliche WLAN-Kabelrouter wird während der Vertragslaufzeit zur Verfügung gestellt und ist nach Vertragsende  
 zurückzugeben. Gilt nur für Internet & Phone-Neukunden, in deren Haushalt in den letzten 3 Monaten weder ein Internet- noch ein Telefonanschluss von Vodafone vorhanden war. Beachte bitte die  
 Verfügbarkeit: Internet & Phone-Produkte sind in vielen unserer Kabel-Ausbaugebiete und mit modernisiertem Hausnetz verfügbar. Prüf bitte, ob Du die Produkte im gewünschten Objekt nutzen kannst.  
 Anbieter in NRW: Vodafone NRW GmbH, in Hessen: Vodafone Hessen GmbH & Co. KG, in Baden-Württemberg: Vodafone BW GmbH, alle Aachener Straße 746 – 750, 50933 Köln, 
  in den übrigen Bundesländern:  Vodafone Deutschland GmbH • Betastraße 6 – 8 • 85774 Unterföhring

Bis zu 1000 Mbit/s für 
Dein Zuhause. Sofort.
Mit Vodafone surfst Du in Leipzig schon heute mit  
Glasfaser-Geschwindigkeit. Und für noch mehr Leistung  
und Stabilität bringen wir immer mehr Glasfaser ins GigaNetz.

Wir bauen das Netz der Zukunft mitWir bauen das Netz der Zukunft mitWir bauen das Netz der Zukunft mitWir bauen das Netz der Zukunft mit

Together we can

Mtl. ab

ab dem 7. Monat
ab 49,99 €

1 999
*€

48_LeipzigerAmtsblatt_gesamt_185x250_SSP.indd   1 28.06.21   16:33

Landhausküche – eine Marke der apetito AG, Bonifatiusstraße 305, 48432 Rheine

Tel. 03 41 - 86 09 73 21 ∙ www.landhaus-kueche.de
Mit Liebe gekocht. Mit Freude gebracht. Von

Jetzt 3 x lecker
probieren!
✓ 3 DLG-preisgekrönte Mittagsgerichte

✓ zum Sonderpreis für je 6,39 €

✓ inklusive Dessert

 03 41 - 86 09 73 21

Heiße Mittagsgerichte probieren
Einfach ein heißes Mittagessen ins Haus liefern lassen – wer möchte das nicht gerne
testen? Der Essenbringdienst Landhausküche bietet 3 Mittagsgerichte inkl. Dessert
zu einem Sonderpreis von 6,39 € pro Tag an – ganz ohne Vertragsbindung. So können
der Service unverbindlich getestet und die Gerichte in Ruhe probiert werden. Freundliche
Kuriere bringen die Menüs persönlich ins Haus – auf Wunsch an 365 Tagen im Jahr. Ein
breites Angebot an leckeren Gerichten sorgt dafür, dass es jedem schmeckt. Schon ab
einer Portion. Denn das Wichtigste ist doch, dass es schmeckt!

Mehr Informationen von Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr unter Tel.:

www.leipzig.de/amtsblatt

Ute Büchmann qualifiziert an sechs Seminarstandorten in 
Deutschland professionelle Senioren-Assistentinnen nach 
dem sogenannten Plöner Modell.

Foto: djd/Büchmann/Seminare/friedrun reinhold

Johannisplatz 21 · 04103 Leipzig   
Tel.: 0341 / 96 25 60 80

Homepage: www.kanzlei-lesch.de
E-Mail: info@kanzlei-lesch.de 

Dieselskandal: Hat auch der Autobauer 
Daimler seine Kunden getäuscht?

- Kostenlose Prüfung Ihrer Ansprüche auf Schadensersatz -

§ §
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AKTIV & VITAL TIPPS FÜR IHRE GESUNDHEIT

Mit uns liegen Sie richtig – seit 1990!
Matratzenfachmarkt Hauschild
✔ Wir sind wieder persönlich für Sie da!
✔ Wir beraten Sie kompetent und individuell im Geschäft!
✔ Artikel sind täglich abzuholen oder lieferbar!
Öffnungszeiten:
Mo., Mi. und Fr. von 10 bis 18 Uhr
Di. und Do. von 10 bis 16 Uhr
Samstag nach Vereinbarung
Kohlenstraße 1 Nähe Bayerischer Bahnhof
04107 Leipzig
Tel. 0177-326 84 14 oder 0341-308 50 76
ausreichend Parkplätze direkt vorm Geschäft – Einfahrt durch Schranke möglich
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Orthopädische Maßschuhe • Einlagen • Schuhzurichtungen
Innenschuhe • Orthesen • Kompressionsstrümpfe • Maßschuhe 

Reparatur • Hausbesuche • Fußdruckmessung

Alle Kassen und Behörden.

Hermann Richter
Orthopädie-Schuhtechnik Richter

Inhaber: Jens Richter

Clara-Wieck-Str. 2a · 04347 Leipzig ·  0341-2 31 30 13
Straßenbahn Linie Nr. 1 · Bus Linie 90 und 90 E (bis Stöckelstraße)

www.orthopaedie-schuhtechnik-richter.de

 Große Auswahl neuer,  
modischer und leichter Modelle

Echthaar- und 
Synthetikperücken – 
Haarteile – Neue Toupets
• Beratung (auch im Krankenhaus)
• Lieferant aller Kassen
• Ein Besuch in der Tarostraße 20 lohnt sich

Öffnungszeiten: mit Terminvereinbarung
Mittwoch u. Donnerstag 10 –17 Uhr

Fa. Schultheiß – vorm. Claus Büchel
Tarostraße 20, 04103 Leipzig
Telefon 0341 / 2 21 40 60
oder Auerbach 03744 / 21 37 22

 

Wer Pflege braucht, sollte keine Kompromisse  
eingehen. Wir behandeln Sie persönlich und 
professionell, mit Herz und Sachverstand. Und 
sorgen auch in Ihrer Freizeit mit viel Abwechslung 
für Lebensqualität.

•  Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege

•  zentrale Lage im Herzen von Leipzig

•  abwechlungsreiche Veranstaltungen

•  spezieller Wohnbereich für an  
Demenz erkrankte Bewohner

Brandenburger Straße 2a · 04103 Leipzig
Telefon 0341 6866-817 · www.residenz-ambiente.de

Pflege mit Herz.

Sie suchen einen zuverlässigen Pflegedienst?
Wir sind gern für Sie da!

unsere Leistungen:
� Unterstützung im Haushalt (Einkäufe, Wäscheservice, Putzservice, etc.)
� Behandlungspflege (Medikamentengabe, Insulininjektion,
Kompressionsstrümpfe, Wundversorgung, Verbände, etc.)

� Grundpflege (Körperpflege, Nahrungsaufnahme, Ankleiden, etc.)
� Betreuung von Senioren (Spaziergänge, Betreuung Zuhause, Nachmittage
bei Kaffee, Kuchen und Gesellschaftsspielen, etc. )

� Beratung rund ums Thema Pflege (Durchführung von
Beratungseinsätzen, etc.)

Versorgungsgebiet:
Anger-Crottendorf, Reudnitz-Thonberg, Stötteritz, Mölkau, Paunsdorf,
Sellerhausen-Stünz, Schönefeld
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Tel.: 0341 / 699 277 80
Ihre Ansprechpartner: Frau Springer / Herr Tandel
tandel@pflege-haende.de

Wir (60+) tanzen durch den Sommer – 
wenn nicht jetzt, wann dann?

EINFACH FREUDE HABEN 
Tanzen stärkt deinen Körper und dein Gedächtnis

Freie Plätze in den Tanzgruppen 
© Soziokulturelles Zentrum „Die Villa“,
 Lessingstraße 7, 04109 Leipzig
	 2.8./16.8./6.9./27.9.	von	11-12.30	Uhr

© ASB-Objekt „Am Sonnenpark“, 
	 Mattheuerbogen	6,	04289	Leipzig
	 Immer	montags	wöchentlich	von	16-17.30	Uhr

Bitte	rufen	Sie	mich	bei	Interesse	an:
Dr.	Kerstin	Arndt
Telefon:	 0341-8608239
Mobil:	 0177-2415346	
www.tanzfreunde-in-leipzig.de www.leipzig.de/amtsblatt

Warum Eiweiß im Alter so wichtig ist
Mit Sport und Proteinen stark, gesund und selbstständig bleiben

(djd). Vital und tatkräftig zu 
sein, ist für die meisten Men-
schen in jüngeren Jahren eine 
Selbstverständlichkeit. Mit 
der Zeit jedoch gerät diese 
jugendliche Power in Gefahr. 
Denn bereits ab etwa dem 30. 
Lebensjahr beginnt im Körper 
ein physiologischer Umbau: 
„Es ist so, dass wir mit stei-
gendem Alter zunehmend 
Muskelmasse abbauen, dafür 
aber der Anteil an Körperfett 
steigt. Wir verlieren Kraft 
und Ausdauer“, erklärt Dr. 
Jutta Doebel, Apothekerin und 
Ernährungsexpertin aus Erft-
stadt. Muskelschwund, auch 
Sarkopenie genannt, führt 
langfristig zu Gebrechlichkeit, 
Schwäche und Balancestörun-
gen. Um Gesundheit, Selbst-
ständigkeit und Lebensqualität 
möglichst bis ins hohe Alter zu 
bewahren, sollten wir daher 
frühzeitig entgegenwirken.

Proteine sind essenziell 
für die Muskeln

„Je besser wir die Muskula-
tur durch eine gesunde und 
auch proteinreiche Kost sowie 
ausreichend Bewegung unter-
stützen, desto besser können 

wir unsere Kraft erhalten“, 
so Dr. Doebel. Proteine sind 
essenzielle Bausteine für das 
Muskelgewebe. Infos und 
Tipps hierzu gibt es etwa unter 
www.bionorm.de. Der erhöhte 
Bedarf älterer Menschen ist 
allein durch Milchprodukte, 
Fleisch, Tofu, Eier und Hül-
senfrüchte schwer zu decken. 
Hier ist eine gezielte Zufuhr 

oft sinnvoll. Allerdings sind 
nicht alle Eiweiße gleich. 
„Um gesundheitsfördernde 
Effekte zu gewährleisten, ist 
es wichtig, dass man hochwer-
tige und gesunde Proteine zu 
sich nimmt“, so die Expertin. 
„Während lange Zeit tierisches 
Eiweiß bevorzugt wurde, 
kennt man heute die Vorzüge 
pflanzlicher Eiweißquellen 

und kann diese gezielt ein-
nehmen, zum Beispiel mit Bio-
Norm bodyline aus der Apo-
theke.“ Studien belegen, dass 
diese pflanzlichen Eiweiße in 
der Lage sind, den Stoffwech-
sel zu optimieren und so für 
eine perfekte Körperzusam-
mensetzung zu sorgen.

Gezieltes Krafttraining 
sollte es sein

Um den Muskelaufbau anzu-
kurbeln, ist außerdem der 
richtige Sport wichtig. Ein 
bisschen Spazierengehen ist da 
allerdings zu wenig. Die Mus-
keln müssen durch Ziehen, 
Drücken und Heben gezielt 
angesprochen werden. Je nach 
Fitnessgrad kann zunächst 
Physiotherapie ein guter Start 
sein. Später sollte dann in 
einem Fitnessstudio beim 
Krafttraining an verschiede-
nen Geräten weitergearbeitet 
werden. Zu Hause bringen 
Übungen mit Gewichten und 
Klassiker wie Kniebeugen, 
Bankdrücken, Klimmzüge, 
Ausfallschritte und Liegestüt-
zen die Muckis in Form. Dabei 
gilt: behutsam beginnen, stetig 
steigern.

Schlemmen ist erlaubt, dabei sollte man aber auf einen aus-
reichenden Proteinanteil achten.
Foto: djd/BioNorm-Forschung/Fotolia.com/Monkey Business

Sicher reisen in  
der Pandemie

(djd). Regelmäßiges Testen 
gehört zum Urlaubsjahr 2021 
dazu. Dass Deutschland in 
Sachen Teststationen sehr gut 
aufgestellt ist, zeigt eine repräsen-
tative GfK-Umfrage im Auftrag 
des Labordiagnostikunterneh-
mens Eurofins. Rund 75 Prozent 
der Befragten zwischen 18 und 
74 Jahren haben demnach ein 
Testcenter in ihrer direkten Nähe. 
Fast die Hälfte besucht immer die 
gleiche Teststation. 44 Prozent 
der Befragten, darunter vor allem 
Männer, gaben an, eher eine Aus-
landsreise zu buchen, wenn es 
auch die Möglichkeit des Testens 
für zu Hause gäbe. Unter corona-
test.eurofins.de etwa sind mehr 
als 500 COVID-19-Teststationen 
im In- und Ausland aufgeführt, 
zusätzlich finden Urlauber hier 
Informationen über aktuell gül-
tige Einreisebestimmungen.

Mit MS ist Impfen 
doppelt wichtig

(djd). Selten war das Thema Imp-
fen so präsent wie heute. Doch 
nicht nur gegen Corona, auch 
gegen viele andere Krankheiten 
können Impfungen schützen. 
Gerade für Menschen mit MS ist 
das wichtig. „Denn Infektionen 
können ein Wegbereiter für MS-
Schübe und für anschließend 
anhaltende neurologische Defi-
zite sein“, erklärt Privatdozent 
Dr. Karl Baum, Inhaber einer 
MS-Schwerpunktpraxis.. Zu 
differenzieren sei nach der Art 
der Impfstoffe. So sind Totimpf-
stoffe und Toxin-Impfstoffe für 
MS-Patienten unproblematisch, 
ebenso wie gängige Lebendimpf-
stoffe etwa gegen Masern und 
Mumps. „Auch bei der Impfung 
gegen Covid-19 überwiegt der 
Nutzen eindeutig mögliche Risi-
ken“, so Baum. Mehr Infos unter 
www.ms-begleiter.de.

Knochenjob mit Nebenwirkungen
Fitte und gesunde Gelenke im Berufsalltag

(djd). Stundenlang am Schreib-
tisch sitzen und am Computer 
tippen, beim Fliesenlegen auf 
den Knien kauern oder im Kran-
kenhaus Patienten umbetten: 
Manche Jobs gehen buchstäb-
lich auf die Knochen. Gerade 
Handwerker, Pflegekräfte und 
Profisportler sind oft mit vollem 
Körpereinsatz bei der Sache. Laut 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz 
und Arbeitsmedizin (BAuA) 
arbeitet jeder zweite Beschäftigte 
häufig im Stehen, vier von zehn 
erledigen viel mit den Händen, 
fast jeder vierte Beschäftigte 
muss schwer heben und tragen 
und 17 Prozent schuften wieder-
holt in Zwangshaltungen.
Derart einseitige und massive 
Belastungen begünstigen auf 
Dauer die Entstehung von 
Arthrose. Aber auch Bewe-
gungsmangel, etwa im Büro 
oder Homeoffice, ist Gift für die 
Gelenke. Umso mehr Grund, die 
Gesundheit der Knorpel gezielt 
zu stärken und diese mit den 
richtigen Nährstoffen zu versor-

gen. Neben einer fleischarmen 
Ernährung mit viel Gemüse, 
Obst, Fisch und Pflanzenölen 
spielt die Aufnahme von Kol-
lagen eine wichtige Rolle. Dazu 
erklärt Dr. Gunter Lemmnitz, 
Naturwissenschaftler und Autor 
aus Bielefeld: „Studien zeigen, 
dass die Einnahme von bioak-
tiven Kollagen-Peptiden mit 
Hagebuttenextrakt in Trinkam-
pullen zur Gelenkgesundheit 
beiträgt.“ Hier habe sich das 

Trink-Kollagen CH-Alpha Plus 
aus der Apotheke bewährt. 
Darüber hinaus sollte jeder 
darauf achten, seinen Joballtag 
so gelenkschonend wie möglich 
zu gestalten. Ergonomische 
Werkzeuge sowie Hebe- und 
Tragehilfen erleichtern belasten-
de Arbeitsabläufe.
Wer oft und lange in die Knie 
gehen muss, sollte dazu einen 
entsprechenden Knieschutz nut-
zen. Vielsitzer wiederum stehen 
am besten regelmäßig jede halbe 
Stunde auf, laufen ein paar Minu-
ten umher und machen einige 
Lockerungsübungen. In der 
Freizeit ist bei allen Betroffenen 
dann entsprechender Ausgleich 
angeraten. Tipps hierzu gibt 
es auch unter www.ch-alpha.
de. Regelmäßige Bewegung 
„schmiert“ die Gelenke und 
stärkt die haltende Muskulatur. 
Geeignet sind beispielsweise 
Schwimmen, Nordic-Walking, 
Radfahren, Gymnastik, Tai-Chi, 
Aqua-Fitness und moderates 
Krafttraining.

Foto: Kurhan-Fotolia

Schuhe in Übergrößen im Hauptbahnhof Leipzig
„Wir geben großen Schuhen eine laute Bühne“

Er ist historisch, einzigartig 
und strahlt in unverkenn-

barem Glanz eine Symbiose aus 
Vergangenheit, Gegenwart und 
Zukunft aus. Der prachtvolle 
Promenaden Hauptbahnhof 
Leipzig bietet den Menschen der 
Stadt und Reisenden zugleich 
ein unvergleichbares Gesicht. 
Und in dieser faszinierenden 
Umgebung ist nun auch der 
Übergrößen-Schuhspezialist 
schuhplus aus Niedersachsen 
mit einer Filiale vertreten. Auf 
125 qm glänzen hier Damen-
schuhe in Übergrößen (42-46) 
sowie Herrenschuhe in Über-
größen (46-54) um die Wette. 
Der Standort Leipzig ist dabei 
für schuhplus-Gründer eine 
echte Herzensangelegenheit.
Als schuhplus im Jahre 2002 
startete, war die Vision der bei-
den Gründer Kay Zimmer (46) 
und Georg Mahn (45) eindeutig: 

Sie wollten eine bisher unver-
gleichbare XL-Schuhkollektion 
schaffen, sie wollten eine Marke 
kreieren. Große Schuhe in gro-
ßer Auswahl wurde dabei zum 
Leitmotto. Aus der einstigen 
Idee mit Omas Keller als Fir-
menzentrale ist Europas größ-
tes Versandhaus für Schuhe 
in Übergrößen entstanden mit 
Filialen in Hamburg, München, 
Frankfurt, Dresden oder auch 
Ostfriesland. Die stationäre 
Expansion steht dabei zum 
einstigen Konzept in keinem 
Widerspruch, verdeutlicht 
Zimmer: „Unser klares Ziel 
war es, das Übergrößen-Image 
zu entstauben und den großen 
Schuhen eine laute Bühne zu 
geben, im Internet, aber auch 

mit klassischen Filialen. Genau 
das machen wir seitdem in einer 
Intensität, was uns unverkenn-
bar macht und für Authentizität 
sorgt, denn wir lieben schlicht-
weg das, was wir mit Leiden-
schaft tun“, so der Geschäfts-
führer. Von Anfang an war 
dabei die Beziehung zu Leipzig 
sehr emotional und einmalig 
ausgeprägt, erinnert sich Mahn. 
„Damals war das Internet neu – 
und diejenigen, die es betrieben 
haben, wurden anfangs sehr 
belächelt. Ein Großteil unserer 
Online-Erstkunden stammte 
aus Leipzig; die Menschen 
dort haben von Anfang an das 
Potenzial und die Vorteile im 
Distanzhandel erkannt und 
uns beim einstigen Start sehr 

geholfen. Nach fast 20 Jahren 
haben wir nun schlichtweg sehr 
viele Kunden im Ballungsraum 
Leipzig-Halle, doch immer 
größer wurde der Ruf nach 
einem stationären Geschäft. Die 
Eröffnung der Filiale im Pro-
menaden Hauptbahnhof war 
somit eine sehr schöne logische 
Konsequenz, im Zuge unserer 
stationären Ausdehnung die 
Stadt der Dichter und Denker 
mit unseren großen Schuhen 
anzusteuern.“
Berlin, Paris, New York: Täglich 
verlassen mehrere LKW vollge-
packt mit Paketen das Logistik-
zentrum im Großraum Bremen, 
um große Schuhe in die ganze 
Welt zu verschicken. Bereits mit 
der Gründung von schuhplus 

setzten die Unternehmer auf 
eine digitale Firmenstruktur, 
sowohl innerbetrieblich, aber 
auch im Dialog mit den Kun-
den, so dass via Social Media 
mittlerweile über 4,7 Mio. 
Menschen im Monat erreicht 
werden. Während schuhplus 
Standorte betreibt mit weit 
über 1000qm, so ist die Fläche 
im Hauptbahnhof mit 125qm 
eher überschaubar, doch das 
ist kein Nachteil, verdeutlicht 
Mahn. „Wir präsentieren mit 
rund 500 Modellen zwar nur 
einen Teil des Sortiments, doch 
durch die digitale Anbindung 
mit dem Webshop können feh-
lende Modelle, Farbvarianten 
oder auch saisonunabhängige 
Schuhe an einem XL-Terminal 

ausgesucht und direkt nach 
Hause geschickt werden – ein 
System, welches sich bestens 
bewährt hat, weil im Store stets 
die korrekte Passform ermittelt 
wird“. 
Mit der Spezialisierung auf 
große Schuhe hat das SchuhXL-
Duo eine zum damaligen 
Zeitpunkt verstaubte und unbe-
achtete Nische erkannt und 
ist damit zum Problemlöser 
geworden. „Ich selber brauche 
Schuhgröße 48 und habe mich 
immer geärgert, keine schönen 
Schuhe zu bekommen: Dieser 
Grundgedanke, dass es vielen 
Menschen doch ähnlich erge-
hen muss, hat uns angetrieben“, 
so Mahn. Online können Frauen 
beispielsweise mit Schuhgröße 

44 zwischen 2500 Modellen 
wählen – und genau diese Qual 
der Wahl wollte Zimmer stets 
erreichen. „In einem normalen 
Schuhgeschäft kann keine Frau, 
die große Größen benötigt, ihre 
Schuhliebe richtig ausleben. Es 
gibt keine Auswahl, die meisten 
Modelle sind altmodisch – das 
ist doch frustrierend. Wir 
wollten ganz bewusst durch 
Sortimentstiefe und Vielfalt 
eine Umgebung mit ‚Prinzes-
sinnen-Feeling‘ schaffen, in der 
schlichtweg alles passt, ebenso 
auch für Männer, vom Sneaker 
bis zum Business-Schuh. Wir 
verstehen die Probleme und 
Wünsche unserer Kundschaft. 
Wir hören genau zu und schaf-
fen Lösungen. Mit unserem 
Angebot machen wir Menschen 
sichtbar glücklich. Und das 
beflügelt uns nach wie vor jeden 
Tag“, so Zimmer.
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www.bluetenzauber-borsdorf24.de

Blütenzauber
Ihre Blumenboutique in BorsdorfBlütenzauber                

Hochzeit und Trauer, Geburt und Geburtstag, Präsente 
und Geschenke alles rund um die Blume und Blüte

Mo - Fr 08.00 - 18.00 Uhr | Sa 08.00 - 12.00 Uhr
& So 09.00 - 11.00 Uhr geöffnet

www.bluetenzauber-borsdorf24.de

Inh. Juliane Hempel
Tel. 034291 315040
Handy 0172 7710310

10 
Jahre

Wir bieten  
Lieferservice an!

Montag – Freitag  
08.00 – 18.00 Uhr 

Samstag  
08.00 – 12.00 Uhr

& Sonntag  
09.00 – 11.00 Uhr  

geöffnet

PFAND HAUS

✓

LEI PZ IG GM BH

25 Jahre
• Strategie für Engpässe
• zuverlässiger Service
• zufriedene Kunden

Auktionsankündigung:
20. August 2021

Spedition Zurek, Stöhrerstraße 13

Ranstädter Steinweg 5, 04109 Leipzig

Faire Preise auch bei
Schmuck mit Geschichte ✓

Voller Energie in die nächsten 30 Jahre!

Falls du jetzt Lust bekommen hast mehr über uns zu erfahren, 

oder schon nach deiner Traumausbildung suchst, besuch uns doch 

gerne mal auf unserer Internetseite www.esa-grimma.de und 

vereinbare deinen individuellen Kennlerntermin. 

Für ganz Neugierige:  

Du kommst über den QR-Code auch direkt zu unseren Stellenanzeigen.

Geht dir das alles etwas zu schnell? Kein Problem, bei uns hast du die Chance 

mal für zwei Tage in den Betrieb zu schnuppern und alle angestauten Fragen loszuwerden.

30 Jahre Firmenbestehen feiert 
man nicht jeden Tag – 
Dazu herzlichen Glückwunsch 
liebes Leipziger Amtsblatt!

Blicken wir auf die letzten 30 Jahre zurück, sehen 

wir vor allem eins – den technischen Fortschritt. 

Was für junge Menschen heute absolut normal  

erscheint, war vor 30 Jahren noch nicht vorstellbar. 

Heute verlassen wir uns darauf, dass wir zu jeder 

Tages- und Nachtzeit Essen kochen, das Handy  

laden oder gemütlich einen Film auf dem TV 

schauen können. Auch außerhalb der eigenen vier 

Wände ist eine dauerhafte Versorgung maßgeblich. Nicht auszumalen was passieren würde, 

wenn bei einer OP plötzlich der Strom ausfällt oder im Lieblings-Wildwasserpark all das wilde 

Wasser verschwindet. Möglich ist dieser Fortschritt unter anderem durch hoch entwickelte 

Elektroschaltanlagen. Solche Schaltanlagen werden hier bei uns in der ESA Elektroschaltan-

lagen Grimma GmbH entwickelt, hergestellt und verbaut. 

Sie würden staunen, wo in Leipzig und im Leipziger Umland überall Schaltanlagen der ESA 

Grimma GmbH für die nötige Energie sorgen.

Hauptgebäude ESA Elektroschaltanlagen 

Grimma GmbH am Standort Grimma

ESA Elektroschaltanlagen Grimma GmbH

Was einst in Grimma im kleinen Team von 5 Mitarbeitern begonnen hat, ist jetzt knapp  

30 Jahre, 3 Hallenerweiterungen und mehrere Standorte später zu einem der größten mittel-

ständischen inhabergeführten Unternehmen im Muldentalkreis gewachsen. Sie haben richtig 

gelesen, am 17. Februar 2022 feiern wir ebenfalls unser 30-jähriges Jubiläum. Viele spannen-

de Jahre voller Höhen und Tiefen, die uns stolz auf die Meilensteine zurückblicken lassen, 

die wir dank der Erfahrung und Qualifikation unserer Mitarbeiter schon gemeistert haben. 

Als renommierter und international erfolgreicher Partner in Ihrer Region und mit 30 Jahren 

Kompetenz in den Bereichen Entwicklung und Herstellung von Niederspannungsschaltan-

lagen, elektrischen Weichenheizungsanlagen für den Schienenverkehr und sicherer Stromver-

sorgung in Krankenhäusern wissen wir, wie wichtig es ist junge, begeisterte und dynamische 

Mitarbeiter im Team zu haben.

Aus diesem Grund hast DU als Azubi oder BA-Student 

bei der ESA Grimma die Chance auf eine erstklassige 

Ausbildung mit sehr guten Übernahmechancen. 

Zu deinem ESA-Rundum-Sorglos-Paket gehören so  

beispielsweise:

• Gleitzeit statt Schichten

• Eine betriebseigene Kantine mit leckerer 

 Pausenversorgung zum kleinen Preis

• Deine eigene Kreditkarte mit monatlicher Aufladung

• Viele spannende und lustige Veranstaltungen

• Eine familiäre und freundliche Arbeitsatmosphäre

Weiterhin ermöglichen wir jedem Azubi extra Kurse 

für eine optimale Vorbereitung auf die Zwischen-  

und Abschlussprüfungen, um den Stress in dieser  

wichtigen Zeit deiner Ausbildung zu minimieren.  

Denn unserer Erfahrung nach führt weniger Prüfungs-

stress zu glücklicheren Azubis.

Einmal einen Fuß in der Tür, unterstützt dich die ESA aktiv während deiner beruflichen 

Laufbahn. Niedrigschwellige Einstiege ins Arbeitsleben und tolle Ausbildungsprogramme, 

welche individuell auf dich abgestimmt sind, ermöglichen dir den perfekten Start  

in deine Zukunft. Egal ob Facharbeiter:in, Meister:in, Bachelor oder Master, mit der ESA 

Elektroschaltanlagen Grimma GmbH hast du einen erstklassigen Ausbildungsbetrieb in 

deiner Region gewählt.

Nun sehen wir den nächsten dreißig Jahren mit Spannung entgegen und hoffen 
diese mit vielen neuen Auszubildenden bestreiten zu können.

Unsere Azubis freuen sich schon 

auf das neue Ausbildungsjahr und 

starten voller Energie.

Unter der wissenschaftlichen Leitung von Profes-
sor Dr. Nikolaus Franke vom Institut für Entrepre-
neurship und Innovation der Wirtschaftsuniver-
sität Wien werden jedes Jahr die innovativsten
Unternehmen des deutschen Mittelstandes er-
mittelt.
Die Prüfung des Innovations-
managements der DRYMAT Syste-
me GmbH brachte hervorragende
Ergebnisse.
Damit zählt das Unternehmen zu
den Top-Innovatoren im Mittel-
stand.
Aufgraben, Injektion, das Mauer-
werk aufsägen oder austauschen,
Bleche einrammen: Welche
Methode zur Entfeuchtung des
Mauerwerks ist jeweils die geeig-
nete? Unterschiedliche Verfahren
sind meistens sehr kosteninten-
siv, unter dem Einsatz von Chemikalien wird
in die Bausubstanz oder die Statik des Hauses
eingegriffen, Lärm und Schmutz begleiten die
Maßnahmen.
Dass es auch anders geht, weiß Frank Lindner,
Geschäftsführer von Drymat®Systeme aus Nie-
derwiesa bei Chemnitz, der sich seit 19 Jahren
auf diesesTätigkeitsfeld spezialisert hat.Tau-
sende Gebäude in Europa sind mit dem System
erfolgreich entfeuchtet worden, darunter die
Eremitage in St. Petersburg, das Königsschloss
in Warschau, die Traukirche von J. S. Bach in
Dornheim.

„Wenn Sperrschichten fehlen oder defekt sind,
saugt das Mauerwerk die Feuchtigkeit wie ein
Schwamm auf“, erläutert Frank Lindner. „Durch
Kapillarkräfte steigt das Wasser nach oben. Die
Farbe blättert, es bildet sich Salpeter, der Putz
bröckelt, es riecht muffig, das Haus verliert an

Wert!“ Deswegen bietet der Fach-
mann besorgten Hauseigentümern
eine unverbindliche und kostenlo-
se Begutachtung der Immobilie an
– inklusive Feuchtigkeitsmessun-
gen, Analyse, Beratung und Fest-
preisangebot.
Die Entfeuchtung gemäß ÖNORM
3355 erfolgt mit einem wissen-
schaftlich anerkannten Verfahren,
welches den geltenden Regeln
der Technik entspricht – und das
ohne Aufgraben, ohne Chemie
und ohne größere Handwerks-

arbeiten.
„Das ist alles preiswert, wirksam, nachhaltig,
wartungsfrei und bei jedem Wetter ausführbar“,
betont Frank Lindner.
Die Arbeiten sind in 1–2 Tagen abgeschlossen,
das Gebäude wird sauber und ordentlich ver-
lassen.
Die Entfeuchtung wird dem Kunden garantiert
und durch Kontrollmessungen nachgewiesen.
Alle Kunden können sich bei Drymat nach unver-
bindlicher Vor-Ort-Beratung, ohne Vertragsdruck
und nach eingehender Prüfung der Referenzen in
Ruhe entscheiden.

Nie wieder feuchte Wände

Top-Innovator
2018

Mauertrockenlegung, kaum Bauarbeiten
• 20 Jahre Herstellergarantie

Ausführung auch im Winter möglich!

% 0341/49575318
0176 30305610

www.drymat.de

Mauertrockenlegung,
kaum Bauarbeiten

• 20 Jahre Herstellergarantie

ARBEITSBÜHNEN MIETET MAN 
BEIM PROFI! 
Ob für den Innen- oder Außenbereich, an Dächern, Fassaden oder für den  
Baumschnitt, Wartungs-, Instandhaltungs- oder Reinigungsarbeiten – egal 
ob gewerblich oder privat – mit mateco führen Sie Arbeiten in der Höhe 
stets sicher aus. Kontaktieren Sie uns, wir beraten Sie gerne. 

Die gesamte Arbeitsbühnen-Familie finden Sie unter www.mateco.de  

www.mateco.de

mateco · Niederlassung Leipzig
Stöhrerstraße 20 · 04347 Leipzig 
T +49 (0)341 234091-0 · Leipzig@mateco.de
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VERANSTALTUNGSTIPPS UND AUSFLUGSZIELE IN UNSERER REGION

SUZI QUATRO in Leipzig
Samstag, 18.Dezember 2021 **** 20 Uhr **** Arena Leipzig

Mit Suzi Quatro und ihrer Band 
kommt eine der erfolgreichsten 
Rocksängerinnen in Deutsch-
land am 18. Dezember 2021 in 
die Arena Leipzig.
Mit allein neun Chartplat-
zierungen ihrer Hits in den 
Deutschen Top Ten ist Suzi 
Quatro sogar in den Charts 
erfolgreicher als  z.B. Tina 
Turner. Auch kann Sie sechs 
BRAVO Ottos inklusive des 

begehrten BRAVO-Starschnitt 
ihr Eigen nennen.
Mit Hits wie  If you can`t give 
me love, Stumblin in,  She ̀ s in 
love with you, Can the Can,  48 
crash, Daytona demon, Devil 
gate drive, The wild one, Too 
big oder Glad all over bringt 
Suzi Quatro mit ihrer Band jede 
Halle zum Kochen.
In ihren engen Lederanzügen 
singt sie sich bis heute die Seele 

aus dem Leib und zupft einen 
Bass, um den manch männli-
cher Kollege sie nur beneiden 
kann. Wer also pure, handge-
machte, englische Rockmusik 
erleben möchte, darf das Kon-
zert von Suzi Quatro und Band 
in Leipzig nicht verpassen.
Tickets:   0800 2181-050 
(gebührenfrei), an allen LVZ-
Geschäftsstellen und unter 
www.ticketgalerie.de

Keltischen Zauber und schotti-
sche Lebensfreude - das können 
die Zuschauer erleben, wenn die 
„SCHOTTISCHE MUSIKPARADE“ 
– das Original aus Edinburgh, am 
Sonntag, den 17. Oktober um 16 und 
um 20 Uhr mit neuem Programm 
nach Leipzig ins Gewandhaus 
kommt. Dudelsackspieler, Tromm-
ler, Musiker, Sänger und Tänzer, 
allesamt direkt aus Schottland 
eingeflogen, nehmen das Publikum 
einen Abend lang mit auf eine ebenso 
mitreißende wie abwechslungsrei-
che musikalische Reise. 
Vor einer Schlosskulisse mit Türmen 
und Zinnen - die Nachahmung eines 
schottischen Castles - präsentieren 
die Künstler immer neue Facetten 
der schottischen Kultur. Brauste 
eben noch der eindrucksvolle Klang 
der Bagpipes und Drums durch die 
Halle und erfasste die Menschen auf 
den Tribünen, sorgen im nächsten 
Moment gefühlvolle Balladen voll 
Sehnsucht und Weite für berau-
schende Stille im Saal.
Die mitwirkenden Künstler gehören 
zum Besten, was Schottland zu bie-
ten hat. Die meisten der Teilnehmer 

sind beim weltberühmten Edinburgh 
Tattoo regelmäßig mit von der Par-
tie. Zu den Dudelsackspielern und 
Trommlern zählen viele Gewinner 
internationaler Wettbewerbe und 
Weltmeister auf ihren Instrumenten. 

Selbst die Kombination zwischen 
traditionellem Dudelsack-Spiel und 
moderner Rockmusik gelingt. Wenn 
die Gitarristen mit ihren E-Gitarren 
voll aufdrehen und das gesamte 
Ensemble mit seinen traditionellen 

Instrumenten z.B. zu der Eagles-
Hymne „Hotel California“, Mike 
Rutherfords (GENESIS)“ The Living 
Years“, Coldplays  „Every Teardrop 
is a Waterfall“ oder  Linking Parks 
„Castle of Glass“ nach und nach mit 

einstimmt, ist Gänsehaut-Feeling 
garantiert. 
Schlussendlich bringt das Regiment 
der Trommler mit seinem „Drum-
feuerwerk“ die Halle vollends zum 
Kochen.
Esprit und ausgelassene Feststim-
mung versprühen die fröhlich und 
energiegeladenen Tänze Schott-
lands. In immer neuen Formati-
onen, prachtvollen Trachten und 
Kostümen betreten die Künstler die 
Szene und beflügeln sich gegenseitig 
mit ihrer ungeheuren Freude an der 
Musik und am Tanz. 
Wenn dann im Nebeldunst nach 
einer Original-Kanonensalve eine 
der inoffiziellen Nationalhym-
nen Schottlands wie „Flower Of 
Scotland“  oder „Amazing Grace“ 
erklingt und die Dudelsackspieler 
und Trommler in ihren Uniformen 
hautnah am Publikum vorbei durch 
die Gänge ziehen, weht ein Hauch 
echter Highland-Luft durch die 
Halle!
Tickets:  0800 2181-050 (gebüh-
renfrei), an allen LVZ-Geschäfts-
stellen und unter www.ticketga-
lerie.de

SCHOTTISCHE MUSIKPARADE – das Original – 
direkt aus Edinburgh mit neuem Programm zurück in Leipzig

Wegen der großen Nachfrage Zusatzvorstellung um 16.00 Uhr ** Sonntag, 17.10.2021 ** Gewandhaus Leipzig
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Eine große Sonderausstel-
lung im Landesmuseum 
für Vorgeschichte Halle 
beleuchtet den aktuellen 
Stand der Forschung zur 
mitteldeutschen Bronzezeit. 
Neue Erkenntnisse zum 
Fernhandel, gesellschaftli-
chen Eliten, Glaubensvor-
stellungen, monumentalen 
Grab- und Ritualbauten 
(Ringheiligtum von Pöm-
melte) und der Genetik wer-
den mittels spektakulärer 
und zahlreicher Leihgaben 
aus ganz Europa illustriert 
und in bewährt exklusiver 
Gestaltung in Szene gesetzt. 
Für den Besucher entsteht 
das faszinierende Bild eines 
vernetzten Europas am 
Ende der Steinzeit und 
während der Bronzezeit mit 
Fürstengräbern, goldenen 
Ritualobjekten, Kultanla-
gen und Importen aus dem 
Orient.
Bis 9. Januar 2021
www.ausstellung-
himmelsscheibe.de

Landesausstellung 
„Die Welt der Himmelsscheibe 
von Nebra – Neue Horizonte“

Copyright: Hist. Museum der Pfalz Speyer, C. Breckle.

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum – 
30 Jahre Leipziger Amtsblatt

Wir verlosen 3 Familienfreikarten [gültig für 2 Erwachse-
ne bis zu 4 Kinder (5 – 15 Jahre)]. Möchten Sie die Karten 
gewinnen? Dann schreiben Sie uns bitte bis zum 7.8.21 an  
info@leipziger-amtsblatt.de Ihre Antwort auf die Frage: In 
welchem Maßstab sind die Modelle der Miniwelt gebaut?
Die Gewinner werden zeitnah von uns benachrichtigt.

VERANSTALTUNGSTIPPS UND AUSFLUGSZIELE IN UNSERER REGION

13. – 15. August 2021 – 9.00 - 17.00 Uhr

XXL Kunst-, Antik- & Trödeltage

Schlachtfeldführung 1632 Am 06. November 1632 standen sich auf den Feldern
vor der südlich von Leipzig gelegenen Stadt Lützen
schwedische und kaiserliche Truppen gegenüber. An
diesem nebligen Spätherbsttag verlor nicht nur der
Schwedenkönig Gustav II Adolf sein Leben – mit ihm
waren es knapp 9 000 Soldaten, die auf beiden Seiten
fielen. Erfahren Sie mehr über diese Schlacht und ihre
Auswirkungen auf den Lauf der Geschichte des
Dreißigjährigen Krieges.

Wann?
Uhrzeit?
Wo?

Kosten?
Anmeldung bitte telefonisch
unter 034444 20228.
Festes Schuhwerk ist von Vorteil!

14. August 2021
14.00 Uhr
Gustav-Adolf-Gedenkstätte
Gustav-Adolf-Straße 42
06686 Lützen
3,50 € pro Person

Festes Schuhwerk ist von Vorteil!

Das Leipziger Amtsblatt begleitet die Mini-
welt seit Beginn auf ihren Wegen und die 
Besucher bei ihrer Reise um die Welt. Zum 
runden Jubiläum gratulieren wir herzlich 
und schenken den Lesern des Amtsblattes 
eine „kleine Weltreise“ in Form von 3 Fa-
milienfreikarten [gültig für 2 Erwachsene 
und bis zu 4 Kinder (5 – 15 Jahre)]. 
Wen das Fernweh packt – der ist in der 
Miniwelt genau richtig. Hier kann man an 
einem Tag zu Fuß die Metropolen der Welt 
entdecken. Endlich geht es wieder ohne Visa 
bis nach Pisa und darüber hinaus.
Auf den breiten Wegen können die Besu-
cher mit dem nötigen Abstand gemütlich 
durch den grünen Landschaftspark spazie-
ren – vorbei an mehr als 100 bedeutenden 
nationalen und internationalen Bauwerken 
der Erde. 
Geordnet geht es in Lichtenstein auf 4,5 
Hektar durch die Welt – von Nord nach Süd 
durch unsere Bundesrepublik und weiter 
nach Amerika bis in die Antike quer durch 
die Zeitzonen führt die „kleine Weltreise“. 
Dabei dreht der Airbus A310 über den 
„Köpfen der Besucher“ seine Runde und 

die Gartenbahnen fahren vorbei an Dresden, 
Paris, Sydney, Brüssel oder New York. 
Wie wär‘s mit einem Foto vor der Christus-
statue oder dem 12 Meter hohen Eiffelturm? 
Eine wunderbare Erinnerung an den Urlaub 
vor der Haustür - die Weltreise zu Fuß in 
diesen besonderen Zeiten. 
Besonders begeistert die direkte Vergleich-
barkeit der Bauwerke untereinander durch 
den einheitlichen Maßstab 1:25 sowie die 
Detailverliebtheit.
Unsere Schauwerkstatt hat geöffnet und lädt 
zum Basteln ein. Der Abenteuerspielplatz 
will erobert werden und die Besucher kön-
nen im 360-Grad-Kino, dem Minikosmos, 
in ihr virtuelles Abenteuer starten – max. 
35 Personen je Vorstellung. 
Nach wie vor gilt - Abstand halten und 
Hygieneanweisungen beachten - NUR in 
den geschlossenen Räumen Mund-Nasen-
Bedeckung tragen.
Änderungen vorbehalten!
Service für die Besucher: den ganzen Tag 
kostenfrei parken • Hunde dürfen mit auf 
„Weltreise“ • barrierefrei • Gastronomie 
„Am Tor zur Welt“

Zwischen Mystik, Magie und dicken 
Mauern – 800 Jahre Leuchtenburg

Von der Wehranlage bis zumVerwaltungssitz, 
vom Zuchthaus und der Irrenanstalt bis zum 
Ort der Freiheit und Unbeschwertheit – die 
Funktionen der Leuchtenburg im thüringischen 
Seitenroda sind überaus wechselhaft. Aber da-
durch, dass die im Jahr 1221 erstmals urkund-
lich erwähnte Burg 800 Jahre lang durchgehend 
genutzt wurde, zählt sie heute zu den bester-
haltenen Burgen Deutschlands. Die idyllisch 
auf einem Hügel über dem Saaletal thronen-
de Anlage ist bereits seit Jahren ein beliebtes 
Ausflugsziel an der Thüringer Porzellanstraße, 
vor allem wegen des faszinierenden Ausblicks, 
dem Skywalk der Wünsche und den einzigarti-
gen Porzellanwelten. Mit Wiederöffnung nach 
dem Lockdown wird die Burg um eine bedeu-
tende Attraktion für die Gäste reicher: Als ei-
genes Geschenk zur 800-Jahr-Feier präsentiert 
die Leuchtenburg ihre wechselhafte Geschich-
te in einer neuen Dauerausstellung. Unter dem 
Titel „Mythos Burg – 800 Jahre Leuchtenburg“ 
können sich Besucher und Besucherinnen auf 
eine ungewöhnliche Erkundungsreise zwi-
schen Mystik, Magie und dicken Mauern bege-
ben und mehr über die spannende Geschichte 
erfahren. 

Vom „Schlimmen Schlund“  
bis zum „Drachen-Herz“

Wer sich auf den verschlungenen Weg durch 
die sieben Ausstellungsbereiche macht, muss 
zuerst mutig durch ein überdimensional gro-
ßes Drachenmaul treten. Denn in der histori-
schen Kernburg liegt ein riesiger Drache, der 
die Geschichte der Leuchtenburg „verschluckt 
hat“. Dem Mythos der Burg, der Entstehungs-
geschichte und der Burglegenden begegnet der 
Gast im Maul des Ungetüms. Aus den dun-
kelsten Kapiteln der Burggeschichte erfährt der 
neugierige Besucher im „Schlimmen Schlund“. 
Und auch unbeschwerte Zeiten gab es: So wird 
die Leuchtenburg ebenso als fröhlicher Ort des 
Aufbruchs und der Freiheit präsentiert und ihre 
Bedeutung für die Wandervogelbewegung und 
als Jugendherberge betrachtet. In weiteren Aus-
stellungsbereichen erfahren die Besucher, ob es 
auf der Leuchtenburg Schlachten oder Belage-
rungen gab und wie ritterlich und mystisch die 
Burg war. Schließlich – angezogen durch des-
sen durchdringendes Pulsieren, gelangt der 
Gast zum Herz des Drachens. Herzblut war es, 
das die Burg in die heutige Zeit gebracht hat. 
Menschen waren und sind es, die diesen Ort zu 
dem machen, der er heute ist. 

Leuchtenburg, Dorfstr. 100, 07768 Seitenroda
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet
Telefon: 036424/713333,
E-Mail: info@leuchtenburg.de
www.leuchtenburg.de 
Tickets online sparen!
Etwa eine Stunde von Leipzig entfernt.
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BAUEN UND WOHNEN TIPPS FÜR EIN SCHÖNES ZUHAUSE

Am Kirschberg 8  
04828 Bennewitz
Tel./Fax: 03425/816479
Funk: 0173/3536918
www.Glasatelier-Wendt.de
E-Mail: Glasatelier-Wendt@web.de

Glasatelier Wendt

Wertbeständige Kunst- und Facettenverglasungen
für das Besondere in Ihren Türen und Fenstern
Mit neuen, wirkungsvollen Kunstverglasun-
gen und klassisch-zeitlosen Facetten- und 
Bleiornamenten erreichen Sie die individu-
elle und lichtgewinnende Gestaltung Ihrer 
Wohnräume.
Diese handgefertigten Modelle sind für Ihre 
Innentüren oder als wärmedämmende Iso-
lierverglasungen für Vorbau, Treppenhaus- 
und Fenster im Wohnbereich geeignet. Wei-

tere Anregungen erhalten Sie aus meinem 
Modellkatalog unter:

www.Glasatelier-Wendt.de
Stark reduzierte Messemodelle sind für Sie 
auch vorhanden! 

Rufen Sie mich an, oder  
besuchen Sie mich in Bennewitz!

KEINE MÖBEL 
KAUFEN!

Bevor Sie nicht im MHM Möbelhaus Markranstädt  
waren, sollten Sie besser 

Verhindern Sie ein Eigentor – sichern Sie sich lieber  
wertvolle Punkte im MHM Möbelhaus Markranstädt: 
hier kommen Sie günstiger und  
schneller als vielerorts ins Endspiel.  
Holen Sie sich jetzt Ihre  
Sieg-Trophäe für  
Wohnen und Küche:

Das Küchenhaus am Markt • Leipziger Straße 1 • Tel.: 034205 88591
                                           an der Laurentiuskirche

Das Möbelhaus am See • An der Renne • Tel.: 034205 88434
                                           Einfahrt gegenüber REWE

JJaahhrree  
KKoommppeetteennzz
11999911--22002211

ab 799,- Euro

Verkauf	–	Großpösna,	Pösna	Park
(neben der Tankstelle)
Telefon:		034297	156516
Service – Werkstatt in Fuchshain

Achilles 
Kommunal- und Gartentechnik
Verkauf, Verleih und Service
für motorgetriebene Rasenmäher, Traktoren, Holzhäcksler, 
Baumstubbenfräsen, Kettensägen, Heckenscheren, Laub-
bläser, Laubsauger, Kehrmaschinen, Wildkrautbürsten u. v. m.

Beratung, Verkauf, Installation,   
Programmierung und Service
für Mähroboter  
Marke Husqvarna (bis 6000 m2)
und ECHO Robotic (bis 24.000 m2)

Beratung, Verkauf und Service
für Hobby- und Profi-Akku-Geräte Marke Husqvarna,  
Pellenc, Weibang, WOLF und ECHO

Bereits seit 30 Jahren: regional, kompetent, zuverlässig, 
serviceorientiert: Gartentechnik Profis aus Fuchshain

Günter Achilles hat sein Fami-
lienunternehmen im Jahr 1991 
gegründet und sich auf die 
Beratung, den Verkauf, die 
Vermietung und den Service für 
Kommunal und Gartentechnik 
spezialisiert.
Das Unternehmen liefert die 
Technik in einem Umkreis von 
ca. 50 km um Fuchshain aus und 
berät über deren Einsatz. Zum 
Angebot gehören der Verkauf 
von ISEKI Kompakttraktoren, 
Winterdiensttechnik, Kehrma-
schinen, Rasenmäher, Motorsen-
sen, Kettensägen, Heckensche-
ren, Holzhäcksler, Vertikutierer, 
Erdbohrer, usw., sowie die 
Vermietung der Geräte.
Seit 25 Jahren spezialisieren 

sich die Fuchshainer außerdem 
auf die Beratung, Verkauf und 
Service für Akku Geräte und 
Verkauf, Service und Installation 
der Husqvarna Automower.
Auf diesem Gebiet wurde dem 
Team Achilles der Titel Husq-
varna Automower Experte ver-
liehen, der seit mehreren Jahren 
erfolgreich verteidigt werden 

konnte. Voller Elan steht das 
Team Achilles seinen Kunden 
mit praktischen Tipps, Hilfe bei 
der Installation und praxisge-
rechter Beratung zur Seite. Viele 
Kunden nutzten die Möglichkeit, 
sich einen der begehrten Instal-
lationstermine zu sichern, sowie 
die kostenlose Vor Ort Beratung. 
„So hat man die Chance, noch 
vor der Inbetriebnahme des 
Mähroboters eventuell kleine 
Veränderungen vorzunehmen, 
um nach der Installation keine, 
bzw. möglichst wenig „Nach-
putzarbeit“ zu haben. Wenn 
man sich einmal für einen 
Mähroboter entschieden hat, 
soll dieser möglichst selbständig 
die Rasenpflege übernehmen“ 

erklärt Firmeninhaber Günter 
Achilles.
In der eigenen Fachwerkstatt 
erfolgen die notwendigen Ins-
pektionen und auch, sofern erfor-
derlich, die Reparaturen. „Wir 
sind stets bestrebt, alle Repara-
turen zeitnah zu erledigen, um 
unseren Kunden die Vorteile 
eines Kaufs vor Ort nahe zu 
bringen“. Dafür sorgt neben dem 
qualifizierten Personal auch das 
umfangreiche Ersatzteillager.
Im September 2016 zog die Ver-
kaufsabteilung der Firma Achil-
les in den Pösna Park. (neben 
die Tankstelle). In Fuchshain 
erfolgen weiterhin die Werkstatt-
leistungen und die Vermietung.

% S U M M E R S A L E % 

Verkaufen Sie keine Immobilie, 
bevor Sie mit uns gesprochen haben.

www.lbs-immo-leipzig.de 

Immobilienpartner derin Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

s Sparkasse 
      Leipzig

Telefon 0341 986 5656

Bausparkasse der Sparkassen

www.uhlrich.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb H. Uhlrich
Studio Böhlitz-Ehrenberg, Lützschenaer Str. 1

☎ Tel. 0341/9 75 64 84
Mo. 10–13 Uhr, Mi./Do. 15–18 Uhr

Spanndecken an nur 1 Tag!
Kosten senken – Spanndecken verwenden!
Holger Uhlrichs Garantieversprechen:
• Zimmer bleibt eingeräumt – garantiert!
• alte Decke kann dran bleiben – garantiert!
• kein Dreck oder Baustelle – garantiert!
• riesige Auswahl an Materialien (auch LED) – garantiert!
• kostenfreie Beratung vor Ort – garantiert!
• nie wieder streichen oder ärgern – garantiert!
• UV-beständig und nicht brennbar – garantiert!
• Kostenfreier Servicebesuch

Kommen Sie und überzeugen Sie sich!

www.uhlrich.portas.de

PORTAS-Fachbetrieb H. Uhlrich
Studio Böhlitz-Ehrenberg, Lützschenaer Str. 1

☎ Tel. 0341/9 75 64 84
Mo. 10–13 Uhr, Mi./Do. 15–18 Uhr

Umsteigen auf umweltfreundliche Wärme
Platzsparende Pelletkessel eignen sich für die Heizungsmodernisierung

(djd). Das Ende des fossilen 
Zeitalters scheint immer näher 
zu rücken. Das gilt für den 
Straßenverkehr ebenso wie 
für die Energieerzeugung 
oder die Wärmeversorgung im 
Zuhause. Zahlreiche Hausei-
gentümer denken bereits über 
eine Alternative zu älteren 
Öl- und Gaskesseln nach. Eine 
klimafreundliche Lösung ist es 
beispielsweise, das nachwach-
sende Naturmaterial Holz zu 
nutzen. Besonders effizient ist 
dies mit Pellets, also Presslingen 
aus Resten der Holzverarbei-
tung, möglich - nicht nur im 

Neubau, sondern ebenso in der 
Altbaumodernisierung.

Klimafreundlich heizen  
mit Holz

Holz wächst in kontrollierter 
Forstwirtschaft laufend nach. 
Zudem gibt das Naturmaterial 
beim Verbrennen lediglich 
die Menge Kohlendioxid frei, 
die es zuvor während seines 
Wachstums gespeichert hat. Das 
Ergebnis ist eine ausgeglichene 
Klimabilanz. Das Heizen mit Pel-
lets ist dank hochautomatisierter 
Anlagen dabei genauso einfach 
und komfortabel wie beim 
vertrauten Öl- oder Gaskessel. 
Für die Heizungsmodernisie-
rung sind kompakte Kessel wie 
BioWin Alpha des österreichi-
schen Herstellers Windhager 
gut geeignet. Das preiswerte 
Einstiegsgerät benötigt inklusive 
aller Mindestabstände lediglich 
anderthalb Quadratmeter Platz. 
Die Anlieferung erfolgt geteilt, 
sodass sich das Gerät selbst 
durch schmale Türen und Gänge 
problemlos in den Heizungs-
raum bewegen lässt. 

Einfacher Heizungstausch  
im Altbau

Vollautomatische Abläufe zur 
Reinigung sorgen für einen 
nur geringen Bedienaufwand. 
Optional ist die Steuerung der 
Pelletheizung auch per Touch-
display direkt am Gerät oder per 
Smartphone-App möglich. Unter 
www.windhager.com gibt es 
mehr Details zum klimafreund-
lichen Heizen mit Holzpellets 
sowie zu Fördermöglichkeiten 
beim Umstieg von Öl oder Gas. 
Eine weitere Möglichkeit ist es, 
in Form einer sogenannten Hyb-
ridanlage gleich zwei zukunfts-
sichere Heiztechniken zu kom-
binieren: etwa einen Pelletkessel 
sowie eine Luftwärmepumpe. 
Das Resultat ist eine besonders 
effiziente, umweltverträgliche 
Wärmeversorgung im Bestand. 
Vom Heizungstausch profitiert 
die Umwelt in jedem Fall, denn 
pro verkauftem Kessel spendet 
Windhager anlässlich seines 
100-jährigen Bestehens fünf Bäu-
me an die Organisation Treemer, 
die sich um Aufforstungsprojekte 
in Deutschland kümmert.

Doppelt gut heizen: Sogenannte Hybridsysteme kombinieren eine Luftwärmepumpe mit einem Pelletkessel.
Foto: djd/Windhager Zentralheizung

(djd). Ein solider Sichtschutz 
rund ums eigene Grundstück 
sorgt für das gewünschte Maß an 
Privatsphäre und schafft somit 
ein Gefühl der Sicherheit. Bei 
Designs, Materialien und Far-
ben können Eigenheimbesitzer 
aus einer Vielzahl an Varianten 
auswählen, passend zur Archi-
tektur des Hauses. Und mit einer 
vorausschauenden Planung 
lässt sich noch mehr aus den 
oft großflächigen Zaunberei-
chen machen: Mit Photovol-
taikelementen versehen, wird 
der Sichtschutz zum privaten 
Ökokraftwerk und liefert grünen 
Strom frei Haus.
Die großen Fortschritte, die bei 
der Solartechnik in den vergan-
genen Jahren erreicht wurden, 
machen jetzt noch vielseitigere 
Anwendungen bis hin zum 
Zaunbau möglich. Die Systeme 
sind so robust, langlebig und 
gleichzeitig dünn im Aufbau, 
dass sie sich vielfältig nutzen 
lassen - nicht nur aufs Dach 
montiert, sondern ebenso als 
Fassadenelement, als Balkon-
umrandung oder auch als blick-
dichte Grundstücksbegrenzung. 
Am Zaun empfiehlt sich eine 
beidseitige Bestückung, damit 
der Energieertrag möglichst 
groß ausfällt. Mit hochwertiger 

Sichtschutz mit Solargewinn
Ein Zaun mit Photovoltaik-Elementen liefert grünen Strom frei Haus

Technik wie den Duplex-Solar-
Zaunelementen aus deutscher 
Fertigung ist es heute möglich, 
grünen Strom auch dann zu 
erzeugen, wenn die Sonne 
nicht am Himmel strahlt. Selbst 
an bewölkten Tagen liefert der 
Solarzaun regenerative Energie, 
die entweder direkt genutzt 
oder in einem Energiespeicher 
für später gespeichert wird. So 
reichen 25 laufende Zaunmeter 
für einen Solargewinn von bis zu 
4.000 Kilowattstunden pro Jahr. 
Mit der Nutzung im eigenen 
Haushalt sinken dauerhaft die 
Stromkosten, zudem machen 

sich die Bewohner unabhängiger 
von den öffentlichen Netzen und 
zukünftigen Preissteigerungen.
Der Einstieg in die solare Zaun-
technik wird den Hausbesit-
zern leicht gemacht: Statt die 
Technik kaufen zu müssen, 
kann sie bei Herstellern wie der 
Solarterrassen & Carportwerk 
GmbH auch gemietet werden, 
mit Laufzeiten von 120 bis 180 
Monaten. Bei geringen Beträgen 
profitieren Hauseigentümer 
direkt vom erzeugten Ökostrom, 
der Zaun macht sich somit von 
selbst bezahlt. Die Farbgebung 
der Zaunträger lässt sich frei 
auswählen und mit einer LED-
Ambientebeleuchtung wird der 
Sichtschutz auch bei Dunkelheit 
zum Blickfang. Auf die Solar-
funktion gewährt der Hersteller 
30 Jahre Garantie, bei Glas-
bruchschäden wird kostenfreier 
Ersatz gestellt. Unter www.
solarcarporte.de gibt es aus-
führliche Informationen dazu 
und eine Kontaktmöglichkeit. 
Tipp: Bevor die Entscheidung 
für einen neuen Sichtschutz 
fällt, sollte man sich vor Ort über 
die jeweils gültige Bauordnung 
informieren. Teils sind die Zaun-
höhen vorgegeben und dürfen 
beispielsweise anderthalb Meter 
nicht überschreiten.

Auch als Balkonverkleidung 
machen die Solarelemente 
eine gute Figur.
Foto:  www.solarcarporte.de

Moderne Pelletkessel sorgen 
für eine zuverlässige, bedie-
nungsfreundliche und klima-
schonende Wärmeversorgung. 
Foto: Windhager Zentralheizung
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www.tourismus-thueringer-wald.de

FAMILIENZEIT

WOHLFÜHLEN

AKTIV SEIN

KULTUR ERLEBEN

WILDE SCHÄTZE

Scan 
 mich!

Wunschliste
jetzt Ihre Auszeit

individuell und online 
planen!

Mit der

Hier ist Thüringen

REISEMARKT TIPPS FÜR IHREN URLAUB

Hier ist Thüringen
Wald atmen, höfische Hoch-
kultur, Ackerschollen-Charme. 
Vielfalt und Kontraste auf 936 
km². Willkommen im Gothaer 
Land. Willkommen im Thü-
ringer Wald. Willkommen in 
Deutschlands grüner Mitte. Wir 
haben fast alles – außer Meer.
Wollen Sie wandern, z.B. ohne 
Gepäck auf dem Rennsteig, 

Radwandern & Mountain-
biken, Klettern & Bouldern, 
wahrhaft wilde Schätze erkun-
den, kulturelle und historische 
„Leckerbissen“ entdecken, sich 
eine Wohlfühlzeit gönnen oder 
einen Familienurlaub voller 
Erlebnisse unternehmen? Und 
genau dazu laden wir Sie herz-
lich in unsere Urlaubsregion 

zwischen Rennsteig, Gotha 
und Thüringer Burgenland 
Drei Gleichen ein. Groß ist 
auch die Auswahl an Hotels, 
Pensionen und Ferienhäusern 
bzw. -wohnungen. 
Informieren Sie sich auf www.
tourismus-thueringer-wald.de 
und planen Sie Ihren ganz indi-
viduellen Thüringen-Urlaub.

Wanderung bei Friedrichroda  © TV TWGL Foto-Lisa Kristin Schrötter (2020)

Urlaub in besten Händen bei Ihr Reiselöwe
Das Reisebüro „IHR REISELÖ-
WE“ wurde schon kurz nach 
der Wende 1991/1992 gegrün-
det und vermittelt „Reisen in 
die ganze Welt“ von nahezu 
allen namhaften Veranstaltern.
Den steigende Ansprüchen 
in der Beratung und bei der 
Buchung, bei den Kunden-
wünschen und Kundenanfor-
derungen folgend, wurden 
Ende 2013 neue, großzügig 
und modern gestaltete, kli-
matisierte Geschäftsräume 
zentral in Leipzig im Per-
moser Eck, Volksgartenst-
rasse 53-55, 04347 Leipzig, 
mit kostenlosen Parkplätzen 
direkt vor der Tür bezogen. 
Auf rund 150 qm können sich 
die Kunden ausführlich und 
kompetent beraten lassen und 
ihre Wunschreise bequem 
buchen – und das natürlich 
kostenlos. Die geschulten und 
erfahrenen Mitarbeiter/innen 
garantieren eine fach- und 
sachkundige Beratung für 
den günstigsten „Urlaub nach 
Maß“. Egal ob Pauschal-, Grup-
pen- und Individualreisen, ob 
per Bus, Bahn, Flüge, Schiff 
oder „auf die letzte Minute“ - 
der „Reiselöwe“ vermittelt den 
gewünschten Traum-Urlaub. 
Selbst für einen barrierefrei-

en Urlaub für Menschen mit 
Handicap hat „Ihr Reiselö-
we“ entsprechende Angebote 
für Rollstuhl-Urlaub, Pflege-
Hotels und betreutes Reisen 
in viele Länder. Natürlich 
ist das Reisebüro selbst auch 
barrierefrei und setzt natürlich 
ein umfangreiches Corona-
Hygiene-Konzept um.
Den aktuellen Trends folgend 
hat sich das Reisebüro Ihr Rei-
selöwe auch auf die Vermitt-
lung aktueller Urlaubsgebiete 
wie Asien, Amerika oder die 
arabischen Länder spezialisiert 

und kann mit interessanten 
Informationen und aktuellen 
Reisen namhafter Veranstalter 
dienen. Auch bei der immer 
stärker werdende Nachfrage 
nach Kreuzfahrten auf allen 
Ozeanen können die Mitarbei-
ter/innen von Ihr Reiselöwe 
mit zahlreichen aktuellen 
Reisen dienen. 
Die Reisepreise und -angebote 
werden direkt und kostenlos 
verglichen, damit der Kunde 
das beste Reise-Angebot bei 
vergleichbaren Leistungen 
erhält. Und günstiger Urlaub 

ist garantiert: Zusätzlich zu 
etwaigen Frühbucher-Rabat-
ten gibt es auf fast jede bei 
Ihr Reiselöwe gebuchte und 
durchgeführte Katalog- und 
Last-Minute-Reise aus nahezu 
allen Katalogen eine Bar-Prä-
mie von 5 %  auf den Reisepreis 
überwiesen und bucht seinen 
Urlaub noch günstiger.
Aber auch der firmeneigene 
Personen-Transfer, speziell zu 
Flughäfen in der Region, sowie 
Krankenfahrten in und um Leip-
zig aller Krankenkassen gehören 
zu dem umfassenden Service.

500 Jahre Lutherbibel
(djd). Von Kaiser und Kirche 
geächtet, versteckte sich Mar-
tin Luther fast ein Jahr auf 
der Wartburg in Thüringen. 
Dort vollbrachte er seine wohl 
schöpferischste Leistung: die 
Übersetzung des Neuen Tes-
taments. Dieses Jubiläum jährt 
sich 2021/2022 zum 500. Mal. 

Gleichzeitig schuf Luther mit 
der allgemein verständlichen 
Übersetzung der Bibel die 
Grundlage der deutschen 
Hochsprache. Eine Sonderaus-
stellung auf der Burg zeichnet 
sein Leben in der wehrhaften 
Festung nach. Informationen 
dazu und zu weiteren Ver-

anstaltungen im Jubiläums-
zeitraum gibt es unter www.
eisenach-luther.de. Wer tiefer 
in den spirituellen Austausch 
mit dem Reformator treten 
will, findet entlang des thü-
ringischen Lutherweges viele 
authentische und symbolische 
Erinnerungsorte.

Entspannung mit Selta Med
Sie wollen sich eine kurze 
Auszeit im goldenen Oktober 
gönnen, dem Alltagsstress 
in der Vorweihnachtszeit 
entfliehen oder nicht selbst 
über die Festtage in der Küche 
stehen? Dann stöbern Sie in 
unserem neuen Winter-Son-
derangebotskatalog 2021/ 
22. Natürlich finden Sie auch 
in diesem Jahr wieder tolle 

2=1 Angebote und unseren 
Goldfrühbucherrabatt bei 
unseren Festtagsreisen, mit 
dem Sie bis zu 70 € p.P. spa-
ren können, in ausgewählten 
Häusern. Entspannen Sie bei 
einem Strandspaziergang, 
stärken Sie ihr Immunsystem 
oder verwöhnen Sie Ihren 
Gaumen bei ausgezeichnetem 
Essen während der Festtage. 

Sie finden sicherlich das für 
Sie passende Angebot ob in 
Tschechien, an der polnischen 
Ostseeküste, dem Iserge-
birge, der Slowakei oder in 
Deutschland. Stöbern Sie in 
Ruhe. Übrigens: Lassen Sie 
sich in Ihrem Reisebüro des 
Vertrauens über unseren VIP-
Transfer beraten. Wir holen 
Sie gerne direkt von Ihrer 

Haustür ab und bringen Sie, 
ohne Umstiegs- und Warte-
zeiten, auf direktem Weg, in 
Ihr Urlaubshotel. Keine Sor-
ge, bei uns können Sie bis 22 
Tage vor Anreise kostenfrei 
umbuchen, ausgenommen 
Weihnachts- und Silvester-
aufenthalte. Wir freuen uns 
auf Sie. 
Ihr Team von Selta Med

Foto: goodluz/stock.adobe.com
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An alle
Leserinnen und Leser

!
5% zusätzlich auf alle

Katalog- und Last-Minute-Reisen

Neben etwaigen Frühbuchervorteilen

04347 LEIPZIG
Volksgartenstraße 53-55

Tel. (0341) 234 886 0
Fax (0341) 234 886 29
e-m@il: info@reiseloewe.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

nutzen Sie unser spezielles Angebot für Ihren Urlaub:

 Zusätzlich zu etwaigen Frühbucher-Rabatten der Veranstalter,

 erhalten Sie von uns auf fast jede von unserem Reisebüro vermittelte,

 gebuchte und durchgeführte Katalog- und Last-Minute-Reise (Flug, Bus,

 Bahn, Schiff, Langzeit, eigene Anreise) aus nahezu allen Katalogen

 eine Bar-Prämie von 5 % auf den jeweiligen Reisepreis* ausgezahlt.

Urlaub von Anfang an! Als Reisebüro mit Komplett-Service bieten wir

Ihnen unseren firmeneigenen Flughafen-Transfer: www.reiseloewe.de/transferpreise

Ob Flug, Bus, Bahn, Schiff oder eigene Anreise - als Ihr Reisebüro vermitteln wir Reisen in 

alle Welt von allen namhaften Veranstaltern.

Einfach - Unkompliziert - Schnell:

persönlich • per Telefon • per Fax • oder per e-m@il

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08.00 - 20.00 Uhr • Sa. 09.00 - 16.00 Uhr

   
Lassen Sie sich von unseren freundlichen Mitarbeiterinnen und

Mitarbeitern ausführlich und kompetent beraten!

         Birgit Raphael
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Den günstigen Preis von Ihrem
Wohnort zum Flughafen finden Sie hier:    
www.reiseloewe.de/transferpreise

... mit dem firmeneigenen Transfer von zu Hause zum Flughafen Leipzig/Halle

URLAUB VON ANFANG AN !URLAUB VON ANFANG AN !URLAUB VON ANFANG AN !URLAUB VON ANFANG AN !URLAUB VON ANFANG AN !

www.reiselöwe.de 

Ballonfahrten
über Leipzig!

Erleben Sie die faszinie-
rende Welt einer Ballon-

fahrt über der Region 
Leipzig oder schenken Sie 

Freude. Wir verkaufen 
Fahrten + Gutscheine.

Krankenfahrten
ohne Wartezeiten

Krankenfahrten
aller Krankenkassen

• Ärzten/Kliniken
• Dialysen/Therapien

• Reha‘s/Kuren
• Operationen
• Bestrahlungen

Auch Fahrten wie zu 
Geburtstagen, Hoch-
zeiten, Veranstaltungen Unsere Reisebüro-Kunden/Reiselöwe-BonusCard-Nutzer erhalten 10 % Nachlass auf die Transferpreise

WIEDER GEÖFFNET! Beachten Sie bitte die aktuellen Corona-/Hygiene-Regeln.

seitseit199219921992
seit

Wir fahren Sie auch
zum Impfen
an die Neue Messe

URLAUB - GÜNSTIGER - BUCHEN
Buchen Sie keine Reise bevor Sie nicht bei uns waren
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HERZLICHEN DANK

Seit 30 Jahren sind wir im Trauerfall und darüber hinaus Ihre 
Ansprechpartner in allen Fragen rund um die Bestattung.

An 7 Standorten in Leipzig ist unser Team auch in Zukunft  weiterhin 
zuverlässig für Sie da. Wir gestalten Abschiede auf höchstem Niveau.

Engagiert. Erfahren. Einfühlsam.

Bestattungen Gunter Sack, Inhaber Heiko Sack                                          

Tel.: (0341) 86 33 211
www.bestattungen-sack.de

7 x für Sie in Leipzig da.

Wenn der Mensch den Menschen braucht.
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■ Notrufe: 
Feuerwehr- und Rettungsleitstelle ✆ 1 12
Polizei ✆ 1 10
Krankentransport der Stadt Leipzig ✆ 1 92 22
■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst ✆ 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag  19:00 — 07:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  14:00 — 07:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertage, Brückentage  07:00 — 07:00 Uhr
Vermittlung dringender Hausbesuche über ✆ 116117
Info zu geöffneten Bereitschaftspraxen und fachärztlichen 
Bereitschaftsdiensten (Chirurgie, Augen, HNO) zusätzlich 
über Internetveröffentlichung www.kvs-sachsen.de
■ Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am Universitätsklinikum Leipzig, 
Liebigstraße 22, Haus 7/7.1, 04103 Leipzig 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch, Freitag 14:00 – 22:00 Uhr  
Samstag, Sonntag, Feiertage, Brückentage 09:00 – 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Klinikum St. Georg, 
Delitzscher Straße 141, Haus 12, 04129 Leipzig
Mittwoch, Freitag 14:00 – 19:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertage, Brückentage 09:00 – 19:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Diakonissenkrankenhaus, 
Georg-Schwarz-Str. 49, 04177 Leipzig
Mittwoch, Freitag 14:00 – 19:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertage, Brückentage 09:00 – 19:00 Uhr
■ Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Kindernotfallzentrum, Riebeckstraße 65, 04317 Leipzig, ✆ 0341 2132202
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 — 24:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00 — 24:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage, Brückentage 08:00 — 24:00 Uhr
Bereitschaftspraxis am Klinikum St. Georg, 
Delitzscher Straße 141, Haus 20, 04129 Leipzig
Mittwoch, Freitag  14:00 — 19:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertage, Brückentage  09:00 — 19:00 Uhr
■ Allgemein-Chirurgischer Bereitschaftsdienst
Thonbergklinik-Notfallzentrum, Riebeckstr. 65, 04317 Leipzig, ✆ 0341 963670
Montag, Dienstag, Donnerstag  19:00 — 24:00 Uhr
Mittwoch, Freitag  14:00 — 24:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertage, Brückentage  08:00 — 24:00 Uhr
■ Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am Universitätsklinikum Leipzig,
Liebigstraße 12, Haus 1, 04103 Leipzig
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch, Freitag 14:00 – 22:00 Uhr  
Samstag, Sonntag, Feiertage, Brückentage 09:00 – 22:00 Uhr 
Informationen zur diensthabenden Praxis über ✆ 116117 oder über 
das Internet www.kvsachsen.de (Aktuelle Bereitschaftsdienste/ 
Bereitschaftsdienste im Direktionsbezirk Leipzig)
■ HNO-Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am Universitätsklinikum Leipzig, 
Liebigstraße 12, Haus 1, 04103 Leipzig
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch, Freitag 14:00 – 22:00 Uhr  
Samstag, Sonntag, Feiertage, Brückentage 09:00 – 22:00 Uhr
Informationen zur diensthabenden Praxis über ✆ 116117
■ Erreichbarkeit geöffneter Praxen
Informationen über Praxen und deren Öffnungszeiten erhalten Sie 
über das Internet unter www.kvs-sachsen.de (Suche nach Ärzten 
und Psychotherapeuten).
■ Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Abruf der diensthabenden Praxen unter 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de oder ✆ 116 117
■ Notdienst an den Uni-Kliniken: Tag und Nacht: 
Zentrale Notfallaufnahme im Operativen Zentrum, Liebigstr. 20 (An-
fahrt über Paul-List-Straße bzw. P.-Rosenthal-Straße), ✆ 0341 / 97 17 800
UMBAU DER ZENTRALEN NOTFALLAUFNAHME, Neuer Eingang 
zur Zentrale Notfallaufnahme ab 24.05.2018 über den Haupteingang 
in Haus 4, Liebigstraße 20, Parkmöglichkeit im Parkhaus Brüderstraße
- Notfallaufnahme für Kinder und Jugendliche im Zentrum für 

Frauen- und Kindermedizin, Liebigstraße 20 a, ✆ 0341 / 97 26 242
- Frauenklinik, Liebigstraße 20 a, ✆ 0341/97 26 344
■ Notdienst Klinikum St. Georg:
- 24-Stunden-Bereitschaftsdienste: werktags, an Wochenenden und 

Feiertagen 
- Kinderchirurgische Notfallambulanz (24 Stunden) ✆ 0341/909-3404
- Standort Grünau: Notfallaufnahme, 04207 Leipzig, Nikolai-

Rumjanzew-Straße 100, Haus 8, ✆ 0341/4 2316 14 
- Standort Eutritzsch: Zentrale interdisziplinäre Notfallaufnahme 

einschließlich Brustschmerzambulanz (Chest Pain Unit) und 
Akutdialysen, 04129 Leipzig, Delitzscher Straße 141, Haus 20, 
✆ 0341/909-3404 

■ Notdienst am Herzzentrum Leipzig:
Brustschmerz-Ambulanz / Chest Pain Unit
24h an 7 Tagen / Woche  Keine Anmeldung erforderlich!
Strümpellstraße 39, ✆ 0341/865-252222
■ Apotheken Notdienste:
Leipzig Stadt u. Land: werktags u. samstags 18–8 Uhr des Folgetages, 
sonntags und feiertags 8–8 Uhr des Folgetages. 
Inf. über dienstbereite Apotheken über Telefon 1 92 92
Dienstbereite Apotheken:
31.07.2021
• Struwwelpeter-Apotheke, Käthe-Kollwitz-Straße 7 - 9, 04109 Leipzig
• Apotheke am Ostplatz, Prager Straße 36, 04317 Leipzig
• Apotheke am Sanct Georg, Delitzscher Straße 137, 04129 Leipzig
• Apotheke im Jupiterzentrum, Jupiterstraße 44 a, 04205 Leipzig
01.08.2021
• Apotheke im Hauptbahnhof, Willy-Brandt-Platz 5, 04109 Leipzig
• Apotheke Paunsdorf, Riesaer Straße 38, 04328 Leipzig
• Hansa-Apotheke, Franzosenallee 12 c, 04289 Leipzig
• Helenen-Apotheke, Miltitzer Allee 36, 04205 Leipzig
07.08.2021
• Damian-Apotheke, Tschaikowskistraße 26, 04105 Leipzig
• Hofer-Apotheke, Hofer Straße 6, 04317 Leipzig
• Andreas-Apotheke, Karl-Liebknecht-Straße 103, 04275 Leipzig
• Sertürner-Apotheke, Ludwigsburger Straße 5, 04209 Leipzig
08.08.2021
• Einhorn-Apotheke, Jahnallee 8, 04109 Leipzig
• Händel-Apotheke, Wurzner Straße 151, 04318 Leipzig
• Paulus-Apotheke, Lützner Straße 195, 04209 Leipzig
14.08.2021
• Apotheke am Bayrischen Platz, Riemannstraße 8, 04107 Leipzig
• Waldbaur-Apotheke, Waldbaur Straße 4 - 6, 04347 Leipzig
• Alte Apotheke Gohlis, Gohliser Straße 41, 04155 Leipzig
• Apotheke im Kaufland, Anton-Zickmantel-Straße 42, 04249 Leipzig
15.08.2021
• Urs-Apotheke, Goldschmidtstraße 30, 04103 Leipzig
• Apotheke am Diakonissenhaus, Georg-Schwarz-Str. 53, 04179 Leipzig
• Domos Apotheke Ludwigsburger Straße, 
 Ludwigsburger Str. 18, 04209 Leipzig
• Spitzweg-Apotheke, Riesaer Straße 162, 04319 Leipzig
21.08.2021
• McMedi Apotheke im Listbogen, 
 Rosa-Luxemburg-Straße 32, 04103 Leipzig
• Regenbogen-Apotheke, Windorfer Straße 1, 04229 Leipzig
• Fleming-Apotheke, Zwickauer Straße 134, 04279 Leipzig
• Minerva-Apotheke, Georg-Schumann-Straße 355, 04159 Leipzig
22.08.2021
• Pasteur-Apotheke, Zweinaundorfer Straße 5, 04318 Leipzig
• Waldstraßen-Apotheke, Waldstraße 43, 04105 Leipzig
• Apotheke an der Elster, Zschochersche Str. 46, 04229 Leipzig
• Wiesen-Apotheke, Tauchaer Straße 260, 04349 Leipzig
28.08.2021
• St. Hubertus-Apotheke, Eilenburger Straße 59, 04317 Leipzig
• Cosmas-Apotheke, Zwickauer Straße 125, 04279 Leipzig
• Goethe-Apotheke, Leipziger Straße 70, 04178 Leipzig
• Apotheke Stahmeln, Mühlenstraße 2, 04159 Leipzig
29.08.2021
• Delphin-Apotheke, Lützowstraße 44, 04157 Leipzig
• Schwanen-Apotheke, Riebeckstraße 65, 04317 Leipzig
• alpha-Apotheke, Nonnenstraße 44, 04229 Leipzig
• Apotheke im Löwen-Center, Miltitzer Straße 13, 04178 Leipzig
04.09.2021
• Apotheke im Hauptbahnhof, Willy-Brandt-Platz 5, 04109 Leipzig
• Apotheke Paunsdorf, Riesaer Straße 38, 04328 Leipzig
• Hansa-Apotheke, Franzosenallee 12 c, 04289 Leipzig
• Helenen-Apotheke, Miltitzer Allee 36, 04205 Leipzig
05.09.2021
• Balthasar-Apotheke, Permoser Straße 2, 04347 Leipzig
• Rosen-Apotheke, Könneritzstraße 51, 04229 Leipzig
• Apotheke am Viadukt, Georg-Schumann-Straße 290, 04159 Leipzig
• Dorotheen-Apotheke, Pestalozzistraße 10, 04178 Leipzig
Apotheken-Notdienst im Internet unter: https://www.apotheken-
umschau.de/Apotheken-Notdienst
■ Kinderschutz-Zentrum Leipzig: 
Psycholog. Beratungsst., Erziehungs-, Krisen- und Familienberatung, 
✆ 9 60 28 37, Montag, Dienstag, Donnerstag 8–19, Mittwoch 8–17, 
Freitag 8–13 Uhr

■  Kindernotdienst 
Rund um die Uhr, Tel.: ✆  0341 42031410, E-Mail: knd@leipzig.de
Teamleiterin: Uta Görlitz, Schönauer Straße 230, 04207 Leipzig
■  Jugendnotdienst 
Rund um die Uhr, Tel.: ✆  0341 4112130, E-Mail: jnd@leipzig.de
Teamleiterin: Mandy Seith, Ringstraße 4, 04209 Leipzig 
■ AIDS-Hilfe Leipzig e. V.:  
Ossietzkystr. 18, 04347 Leipzig, ✆ 23 23 126, 
info@leipzig.aidshilfe.de, www.leipzig.aidshilfe.de
■ Elterntelefon (kostenlos / anonym): ✆  08 00 11 10  550, 
Montag–Freitag 9–11 Uhr, Dienstag und Donnerstag 17–19 Uhr
■ Frauen- und Kinderschutzhaus: 
rund um die Uhr erreichbar, ✆ 2 32 42 77
■ Mädchenwohngruppe:  
für Mädchen zw. 12 und 18 Jahren, auch Inobhutnahme von Mädchen 
in akuter Notlage möglich ✆  5 50 32 21
■ Kinder- u. Jugendtelefon (kostenlos / anonym): 
✆ 08 00 11 10  333 Montag-Samstag 14–20 Uhr, 
europaweite Rufnummer ✆ 116 111
■ Notruf  für Frauen:  
Karl-Liebknecht-Straße 59, 04275 Leipzig, ✆ 3 91 11 99
■ 1. Autonomes Frauenhaus Leipzig: 
rund um die Uhr erreichbar, ✆ 4 79 81 79
■ Selbsthilfegruppe Narcotics Anonymous:
Montag: 18:00 – 19:30 Uhr Heinrichstr. 18, 04317 Leipzig in der 
„Alternative II“ Tram 4/7 Reudnitz/Köhlerstr.; Kontakt: Chrissi 
0163 9092741, leipzig@na-ost.de; Mittwoch: 17:00 Uhr – 18:30 Uhr 
Frauenmeeting Heinrichstr. 18, 04317 Leipzig in der „Alternative 
II“; Kontakt: 0174 9439640/ na.frauenmeeting.leipzig @ gmx.de; 
Mittwoch: 19:00 – 20:30 Uhr Gruppe: „Unser Fundament“, Ring 
Café, Roßplatz 8, 04103 Leipzig; Kontakt: Chrissi 0163 9092741, 
leipzig@na-ost.de; Donnerstag: 19:00 – 20:30 Uhr Männermeeting 
Karl-Heine-Str. 54, 04229 Leipzig im Stadtteilbüro,leipzig@na-ost.
de; Freitag: 18:15 – 19:30 Uhr Persisches Meeting Karl-Heine-Str. 
54, 04229 Leipzig im Stadtteilbüro,leipzig@na-ost.de; Samstag: 
18:15 – 19:45 Uhr Möckernsche Str. 3, 04155 Leipzig, Suchtbera-
tung „IMPULS“, leipzig@na-ost.de; Sonntag: 15:30 – 17:00 Uhr 
Lindenauer Markt 13, 04177 Leipzig im Nachbarschaftszentrum 
(Innenhof),leipzig@na-ost.de
■ Suchtberatungsstelle / Notschlafstelle / 
Übergangswohnen für Alkoholabhängige: 
Haus Alt-Schönefeld, Theklaer Straße 11, ✆ 23 41 90
■ Alternative  Drogenhilfe: 
Chopinstr. 13,  04103 Leipzig, ✆ 91 35 60, Beratung für Drogen- 
und Medikamentenabhängige, Mo., Di., Do., Fr. 11:00 – 18:00 Uhr, 
Mi. 16:00 – 18:00 Uhr, Sa., So. 11:00 – 18:00 Uhr oder 
nach Vereinbarung, Notschlafstelle täglich 18:00 – 10:00 Uhr
■ Anonyme Alkoholiker Leipzig: 
✆ 0157/73 97 30 12 o.  ✆ 0345/1 92 95, Mo., 17–19 Uhr, Pr.-Eugen-Str. 
21; Mo., 18–19 Uhr, Bahnhofsmission HBF-Westseite; Di.18.30–20.30 
Uhr, Konradstr. 60a; Mi., 18-19.30 Uhr, Breisgaustr. 53; Do. 18–20 
Uhr, K.-Eisner-Str. 22; Fr.18–20 Uhr, Teekeller Nordkirche; Sa.,18–20 
Uhr, Oase Karlsruherstr. 29; So. 10–11.30 Uhr, Möckernsche Str. 3;  
Englischsprachige AA: ✆ 030/7 87 51 88: Di., 19.15 Uhr bis 20.15 Uhr 
in der Bahnhofsmission des Hauptbahnhofs (Westseite); Sa., 11–12 
Uhr, Möckernsche Str. 3
■ Telefonseelsorge (kostenlos): 
✆ 08 00 / 1 11 - 01 11 u. - 02 22
■ Übernachtungshaus für wohnungslose Männer: 
Rückmarsdorfer Str. 7, 04179 Leipzig, ✆ 0341 / 1 23 - 45 04, 
Fax: 0341 / 1 23 - 45 05
■ Leipziger Strafverteidiger e.V.: ✆ 01 72 / 3 64 10 41, 
Montag–Freitag 18–8 Uhr und Freitag 12 bis Montag 8 Uhr 
■ Psychosoziales Beratungstelefon: an Wochenenden und 
Feiertagen in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr, ✆ 0341 99990000
■ Weißer Ring (Beratung und Hilfe für Kriminalitätsopfer), 
✆ 0151 / 55 16 48 50, E-Mail: weisserring.leipzig@gmail.com
■ Obdachlosen-Notquartier:  
Heilsarmee „Die Brücke“, ✆ 2 51 88 80 oder 2 51 23 33, 
Anmeldung durchgehend möglich.
■ Leipziger Bündnis gegen Depression  
Infotelefon über Leipziger Beratungs- und Hilfsangebote zum Thema 
Depression dienstags 16:00 – 17:00 Uhr, ✆ 0341 566 866 00, www.
buendnis-depression-leipzig.de
■ www.tiernothilfe-leipzig.de ✆ 0172/1 36 20 20
■ Amtstierärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Der Amtstierärztliche Bereitschaftsdienst mit dazugehörigen öffentlich-
rechtlichen Tierfahrdienst ist über die Integrierte Rettungsleitstelle 
Leipzig (0341/55004-4000) zu erreichen.

HIER BEKOMME ICH HILFE!

Ausschreibungen der Stadt Leipzig nach VgV, VOB/A und VgV, VOL/A
Allgemeine Angaben zu Veröffentlichungen nach VgV, VOB/A

Aktuelle Ausschreibungen
Nationale Vergabeverfahren 

(nach VOB/A)
Starkstrom

Vergabenummer: L-65.3-2021-00374
Bezeichnung des Auftrags: Grundschule Heinrich-
Mann-Straße 1, 04157 Leipzig, Los 440: Starkstrom �

Baureinigung
Vergabenummer: L-65.3-2021-00377
Bezeichnung des Auftrags: Kindertagesstätte Lilien-
steinstraße 1b, 04207 Leipzig, Los 21: Baureinigung �

Brückenbau
Vergabenummer: L-66.4-2021-00393
Bezeichnung des Auftrags: Ersatzneubau Elsterbrücke �

Schließanlage
Vergabenummer: L-65.3-2021-00379
Bezeichnung des Auftrags: Kindertagesstätte Fer-
dinand-Rhode-Straße 17/17a, 04107 Leipzig, Los 
25: Schließanlage �

Lindenthaler Hauptstraße 17, 04158 Leipzig, Los 
1: Baustelleneinrichtung �

EU-weite Offene Vergabeverfahren 
(nach VgV)

WDVS
Vergabenummer: L-65.3-2021-00373
Bezeichnung des Auftrags: Oberschule Hainbu-
chenstraße 13, 04329 Leipzig, Los 309: WDVS �

FUR Werken, Textil
Vergabenummer: L-65.3-2021-00358
Bezeichnung des Auftrags: Oberschule Hainbu-
chenstraße 13, 04329 Leipzig, Los 331.1:  FUR Wer-
ken, Textil �

FUR Hauswirtschaft
Vergabenummer: L-65.3-2021-00359
Bezeichnung des Auftrags: Oberschule Hainbu-
chenstraße 13, 04329 Leipzig, Los 331.3: FUR Haus-
wirtschaft �

Gussasphalt
Vergabenummer: L-65.3-2021-00361
Bezeichnung des Auftrags: Oberschule Arno-Nitz-
sche-Straße 7, 04277 Leipzig, Los 312: Gussasphalt �

Metallbauarbeiten
Vergabenummer: L-65.3-2021-00375
Bezeichnung des Auftrags: Quartiersschule Ih-
melsstraße 14, 04315 Leipzig, GYM, Los 018D: Me-
tallbauarbeiten Fenster/Türen außen �

Landschaftsbau
Vergabenummer: L-67.3-2021-00390
Bezeichnung des Auftrags: Nachpflanzungen 
Wohngebiet Engelsdorf, Landschaftsbau �

Vergabenummer: L-67.3-2021-00394
Bezeichnung des Auftrags: Nachpfl anzungen Hol-
stein- und Kurt-Günther-Straße, Landschaftsbau �

Metallbauarbeiten
Vergabenummer: L-65.3-2021-00372
Bezeichnung des Auftrags: Neubau Kindertages-
stätte Tarostraße 9a, 04103 Leipzig, Los 11B: Me-
tallbauarbeiten Innentüren �

Tischlerarbeiten
Vergabenummer: L-65.3-2021-00370
Bezeichnung des Auftrags: Neubau Kindertages-
stätte Tarostraße 9a, 04103 Leipzig, Los 11A: Innen-
türen und Einbauten �

Baustelleneinrichtung
Vergabenummer: L-65.3-2021-00400
Bezeichnung des Auftrags: Offener Freizeittreff, 

Allgemeine Angaben zu Veröffentlichungen nach VgV, VOL/A

Gerätewagen Logistik (GW-L1)
Vergabe-Nr.: L-37-2021-00369 
Art und Umfang der Leistung: Lieferung eines 
Gerätewagen Logistik (GW-L1) nach DIN 14555-
21:2013-05 mit Plane-Spiegel-Aufbau für die Be-
hördenfahrschule der Branddirektion Leipzig �

Geräteträger mit 
Dreiseitenkipper

Vergabe-Nr.: L-10.62-2021-00389 
Art und Umfang der Leistung: Ersatzbeschaffung 
eines Geräteträgers mit Dreiseitenkipper unter Be-

rücksichtigung der Weiternutzung vorhandener 
Anbaugeräte �

Betreuung, Bewirtschaftung 
und Bewachung 

Gemeinschaftsunterkunft
Vergabe-Nr.: L-10.62-2021-00332 
Art und Umfang der Leistung: Soziale Betreu-
ung, Bewirtschaftung und Bewachung der Ge-
meinschaftsunterkunft für Asylbewerber/-innen, 
Asylberechtigte und andere ausländische Flücht-
linge Arno-Nitzsche-Straße 37, 04277 Leipzig (der-
zeit 352 Plätze) �

1.  Ausschreibungen nach VgV und VOL/A werden unter www.evergabe.de veröffentlicht.  Sollte 
der Download nicht erfolgreich sein, senden Sie bitte eine Mitteilung an https://www.evergabe.
de/hilfe-und-service.

2.  Angebotsabgabe: Das Angebot ist ausschließlich elektronisch bis zum geforderten Termin 
einzureichen. Das Ende der Angebotsfrist ist in jedem Fall der späteste Eingangstermin.

3.  Zahlungsbedingungen: nach VOL/B § 17; weiterhin gelten die Zusätzlichen Allgemeinen Ver-
tragsbedingungen der Stadt Leipzig für die Vergabe von Lieferungen und Dienstleistungen 
ohne freiberufl iche Leistungen (sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen).

4.  Bei Fragen zum Ablauf eines Verfahrens wenden Sie sich bitte per E- Mail an zas-vol@leipzig.
de oder Tel. (0341) 123-2386 bzw. -2376.

https://www.evergabe.de/auftraege/suche-ueber-vergabestellen

1. Ausschreibungen zu nationalen Vergabeverfahren (nach VOB/A) und zu EU-weiten Vergabe-
verfahren (nach VgV ) werden unter www.evergabe.de veröffentlicht. Sollte der Download nicht 
erfolgreich sein, senden Sie bitte eine Mitteilung an https://www.evergabe.de/hilfe-und-service.

2.  Angebotsabgabe: Das Angebot ist entsprechend der vom Auftraggeber vorgegebenen Anforde-
rungen an Form, Übermittlung und Inhalt einzureichen (sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen).

3.  Bei Fragen zum Ablauf eines Verfahrens wenden Sie sich bitte per E- Mail an zas@leipzig.de 
oder Tel. (0341) 123-7775 bzw. -7776. Bei fachlichen Fragen zum Verfahren, wenden Sie sich bitte 
an den/die in der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen genannte/n Bearbeiter/in.

eVergabe.de, Ausschreibungsverzeichnis, Liste nach Vergabestellen: Stadt Leipzig 
https://www.evergabe.de/auftraege/suche-ueber-vergabestellen

Anzeigen

Mittwoch, 11.08. Gohlis-Süd, -Mitte
08.45-09.30 Uhr Berggartenstraße/Schillerweg
09.45-10.30 Uhr Möckernsche Straße/Schmutzlerstraße
10.45-11.30 Uhr Lützowstraße/Coppistraße
12.15-13.00 Uhr Heinrich-Budde-Straße/Schlotterbeckstraße
13.15-14.00 Uhr Kleiststraße/Baaderstraße
Donnerstag, 12.08. Mockau-Nord, -Süd
08.45-09.30 Uhr Komarowstraße/Otto-Heinze-Straße
09.45-10.30 Uhr Friedrichshafner Straße/Gogolstraße
10.45-11.30 Uhr W.-Albrecht-Weg/Friedrichshafner Straße
12.15-13.00 Uhr Leonhardtstraße/Wilhelm-Busch-Straße
13.15-14.00 Uhr Gontardweg/Kleeweg
Montag, 16.08. Eutritzsch, Mockau-Nord, Schönefeld- 
 Abtnaundorf, Volkmarsdorf
08.45-09.30 Uhr Anhalter Straße/Bernburger Straße
09.45-10.30 Uhr Werkstättenweg/Schönefelder Straße
10.45-11.30 Uhr Essener Straße/Rosenowstraße
12.15-13.00 Uhr Zittauer Straße/Paul-Heyse-Straße
13.15-14.00 Uhr Mariannenstraße/Neustädter Straße
Dienstag, 17.08. Sellerhausen-Stünz, Schönefeld-Ost, -Abtnaundorf
08.45-09.30 Uhr Elisabeth-Schumacher-Straße/Weidlichstraße
09.45-10.30 Uhr Leonhard-Frank-Straße/Alfred-Schurig-Straße
10.45-11.30 Uhr Bautzner Straße/Bertolt-Brecht-Straße
12.15-13.00 Uhr Volksgartenstr. (Parkpl. Nähe Jugendherberge)
13.15-14.00 Uhr Kohlweg/Ploßstraße
Mittwoch, 18.08. Reudnitz-Thonberg, Sellerhausen-Stünz,  
 Anger-Crottendorf
08.45-09.30 Uhr Breitkopfstraße/Frommannstraße
09.45-10.30 Uhr Plaußiger Straße/Zweenfurther Straße
10.45-11.30 Uhr Mascovstraße/Krönerstraße 
 (ggü. Nr. 44, Feuerwehrzufahrt)
12.15-13.00 Uhr Gregor-Fuchs-Straße 45 (ehem. Feuerwache Ost)
13.15-14.00 Uhr Stötteritzer Straße/Oswaldstraße
Donnerstag, 19.08. Stötteritz, Reudnitz-Thonberg
08.45-09.30 Uhr Gletschersteinstraße/Naunhofer Straße
09.45-10.30 Uhr Sonnenwinkel (Gaststätte)
10.45-11.30 Uhr Ludolf-Colditz-Straße/Vaclav-Neumann-Straße
12.15-13.00 Uhr Thonberger Straße/Hofer Straße
13.15-14.00 Uhr Holsteinstraße/Lipsiusstraße
Montag, 23.08. Südvorstadt, Schleußig, Plagwitz
08.45-09.30 Uhr Bernhard-Göring-Straße/Steinstraße
09.45-10.30 Uhr Tischbeinstraße/Dammstraße
10.45-11.30 Uhr Limburgerstraße/Wachsmuthstraße
12.15-13.00 Uhr Anton-Bruckner-Allee/Nonnenweg (Parkplatz)
13.15-14.00 Uhr Holbeinstraße (zw. Schnorr- u. Oeserstraße)
Dienstag, 24.08. Plaußig-Portitz, Seehausen, Gottscheina,  
 Hohenheida, Göbschelwitz
08.45-09.30 Uhr Plaußiger Dorfstraße (Nähe Kirche)
09.45-10.30 Uhr Am Ring (Glascontainer)
10.45-11.30 Uhr Am Anger (Nähe Nr. 58)
12.15-13.00 Uhr Gutsweg (Feuerwehr)
13.15-14.00 Uhr Seehausener Allee (Feuerwehr)
Mittwoch, 25.08. Thekla, Plaußig-Portitz
08.45-09.30 Uhr Sosaer Straße/Freiberger Straße
09.45-10.30 Uhr Am langen Teiche
10.45-11.30 Uhr Klosterneuburger Weg/Kremser Weg
12.15-13.00 Uhr Seelestraße (Parkplatz Gartenverein,  
 Altglascontainer)
13.15-14.00 Uhr Neutzscher Straße/Tauchaer Straße
Donnerstag, 26.08. Engelsdorf, Sommerfeld, Althen-
 Kleinpösna, Holzhausen
08.45-09.30 Uhr Arnoldplatz (an der Kirche)
09.45-10.30 Uhr Althen, Friedrich-List-Str. (Nähe Nr. 11)
10.45-11.30 Uhr Hirschfeld, Hersvelder Straße/Am Ochsenwinkel
12.15-13.00 Uhr Kleinpösna, Dorfstraße/An der Weide
13.15-14.00 Uhr Breiteweg/Baalsdorfer Straße (Freifläche)
Montag, 30.08. Paunsdorf, Mölkau, Holzhausen
08.45-09.30 Uhr Schwindstraße/Defreggerweg
09.45-10.30 Uhr Paunsdorfer Straße/Lessingweg
10.45-11.30 Uhr Döllingstraße 29 a (Wertstoffhof)
12.15-13.00 Uhr Osthöhe/Zweinaundorfer Straße
13.15-14.00 Uhr Stötteritzer Landstraße/Grenzstraße
Dienstag, 31.08. Paunsdf., Heiterblick, Engelsdf., Baalsdf.
08.45-09.30 Uhr Wiesenstraße/Heiterblickallee
09.45-10.30 Uhr Falterstr. (Kreuzungsdreieck Höhe Nr. 21)/Hummelstr.
10.45-11.30 Uhr Ernst-Guhr-Straße/Hans-Weigel-Straße
12.15-13.00 Uhr Schulweg/Adolf-Damaschke-Str. (Wertstoffhof)
13.15-14.00 Uhr Brandiser Straße (Nähe Nr. 65, Feuerwehr)
Mittwoch, 01.09. Liebertwolkwitz, Holzhausen, Probstheida
08.45-09.30 Uhr Störmthaler Straße/August-Scheibe-Straße
09.45-10.30 Uhr Roßmarkt (vor dem Bauhof)
10.45-11.30 Uhr Eisenschmidtplatz (Umformstation)
12.15-13.00 Uhr Seidelstraße
13.15-14.00 Uhr Augustinerstraße 8 (Wertstoffhof)
Donnerstag, 02.09. Meusdorf, Dölitz-Dösen, Lößnig, Connewitz
08.45-09.30 Uhr Romain-Rolland-Weg/Bernadotteweg
09.45-10.30 Uhr Leinestraße/Johannastraße
10.45-11.30 Uhr Giebnerstraße/Johann-Adolf-Straße
12.15-13.00 Uhr Liechtensteinstraße/Lobstädter Straße
13.15-14.00 Uhr Siedlung Wolfswinkel. Waldweg/Koburger Straße
Montag, 06.09. Möckern, Gohlis-Süd, -Mitte, -Nord
11.45-12.30 Uhr Yorckstraße/Dantestraße
13.15-14.00 Uhr Breitenfelder Straße/Ludwig-Beck-Straße
14.15-15.00 Uhr Landsberger Straße/Hans-Oster-Straße
15.15-16.00 Uhr Max-Liebermann-Straße 97 (Wertstoffhof)
16.15-17.00 Uhr Bremer Straße (Heizwerk)
Dienstag, 07.09. Mockau-Süd, -Nord
11.45-12.30 Uhr Gontardweg/Kleeweg
13.15-14.00 Uhr Leonhardtstraße/Wilhelm-Busch-Straße
14.15-15.00 Uhr W.-Albrecht-Weg/Friedrichshafner Straße
15.15-16.00 Uhr Friedrichshafner Straße/Gogolstraße
16.15-17.00 Uhr Komarowstraße/Otto-Heinze-Straße
Mittwoch, 08.09. Schönefeld-Abtnaundorf, -Ost, Sellerhausen-Stünz
11.45-12.30 Uhr Kohlweg/Ploßstraße
13.15-14.00 Uhr Volksgartenstraße (Parkplatz Nähe Jugendherberge)
14.15-15.00 Uhr Bautzner Straße/Bertolt-Brecht-Straße
15.15-16.00 Uhr Leonhard-Frank-Straße/Alfred-Schurig-Straße
16.15-17.00 Uhr Elisabeth-Schumacher-Straße/Weidlichstraße
Donnerstag, 09.09. Knautkleeberg-Knauthain, Hartmannsdorf-
 Knautnaundorf, Rehbach
11.45-12.30 Uhr Ritter-Pflugk-Straße/Knuthstraße
13.15-14.00 Uhr Erikenstraße (Nähe Nr. 20, Feuerwehr)
14.15-15.00 Uhr Rundkapellenweg/Eythraer Weg
15.15-16.00 Uhr Rehbacher Anger (Feuerwehr)
16.15-17.00 Uhr Hubmaierweg/Knautnaundorfer Straße

Da sich kurzfristig Änderungen ergeben können, informieren Sie sich bitte  
im Internet unter www.stadtreinigung-leipzig.de oder bei der Fachbera-
tung unter Tel. 6 57 11 11, E-Mail. fachberatung@srleipzig.de

Stationäre Schadstoffsammelstelle
Die stationäre Schadstoffsammelstelle in der Lößniger Straße 7 hat folgen-
de Öffnungszeiten. Mo., Di., Mi., Fr. 10.00-18.00 Uhr, Do. 10.00-19.00 Uhr sowie 
Sa. 08.30-14.00 Uhr. Nur in dieser Zeit können Schadstoffe abgegeben werden. ■

Montag, 02.08. Altlindenau, Leutzsch, Böhlitz-Ehrenberg
08.45-09.30 Uhr Rietschelstraße/Hempelstraße
09.45-10.30 Uhr Sattelhofstraße/Wohlgemuthstraße
10.45-11.30 Uhr Pfingstweide/Heimteichstraße
12.15-13.00 Uhr Philipp-Reis-Straße/Hellerstraße
13.15-14.00 Uhr Feldlerchenweg/Obere Mühlenstraße
Dienstag, 03.08. Alt-, Neulindenau, Burghsn.-Rückmarsdorf
08.45-09.30 Uhr Rietschelstraße/Mühligstraße
09.45-10.30 Uhr Demmeringstraße/Röntgenstraße
10.45-11.30 Uhr Demmeringstraße/Lützner Plan
12.15-13.00 Uhr Dr.-Hermann-Duncker-Straße/Beckerstraße
13.15-14.00 Uhr Am Dorfplatz
Mittwoch, 04.08. Möckern, Wahren, Lützschenau-Stahmeln
08.45-09.30 Uhr Blücherstraße/Elli-Voigt-Straße
09.45-10.30 Uhr Linkelstraße (Nähe Nr. 32)
10.45-11.30 Uhr Schillerplatz
12.15-13.00 Uhr Mühlenstraße (Bauhof)
13.15-14.00 Uhr Radefelder Weg (Feuerwehr)
Donnerstag, 05.08. Wahren, Lindenthal, Möckern
08.45-09.30 Uhr Pater-Gordian-Straße/Jungmannstraße
09.45-10.30 Uhr Karl-Marx-Platz
10.45-11.30 Uhr Parkplatz Bad
12.15-13.00 Uhr Zur Lindenhöhe/Oswald-Kahnt-Ring (Höhe Nr. 54)
13.15-14.00 Uhr verl. M.-Liebermann-Str./Defoestr. (Glascontainer)
Montag, 09.08. Eutritzsch, Wiederitzsch, Lindenthal, Breitenfd.
08.45-09.30 Uhr Krostitzer Weg/Wolteritzer Weg
09.45-10.30 Uhr Bahnhofstraße/Viaduktweg
10.45-11.30 Uhr Schmiedegasse/Delitzscher Landstraße 
12.15-13.00 Uhr Parkring (am Teich)
13.15-14.00 Uhr Fritz-Reuter-Straße/Karl-Marx-Straße
Dienstag, 10.08. Gohlis-Nord, -Mitte, -Süd, Möckern
08.45-09.30 Uhr Bremer Straße (Heizwerk)
09.45-10.30 Uhr Landsberger Straße/Hans-Oster-Straße
10.45-11.30 Uhr Max-Liebermann-Straße 97 (Wertstoffhof)
12.15-13.00 Uhr Breitenfelder Straße/Ludwig-Beck-Straße
13.15-14.00 Uhr Yorckstraße/Dantestraße

Standorte Schadstoffmobil zur Schadstoffannahme aus Haushalten

n Bekanntmachung der Stadtreinigung

Sie haben das
Leipziger Amtsblatt 
nicht bekommen?

Telefon:  
0341 / 2181-5425

Leipziger Amtsblatt
31. Juli 2021 · Nr. 15 Ausschreibungen / Anzeigen
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IHR KUR- UND 
WELLNESSREISEN-
SPEZIALIST

Stärken Sie IHR IMMUNSYSTEM mit erstklassigen Kurbehandlungen in hervorragenden Kurorten. 

VW = Verlängerungswoche * GOLD-Frühbucherrabatte bzw. Mega-Frühbucherrabatt bei Buchung bis 30.09.2021 - sind bereits von den angegebenen Preisen abgezogen. **Zustiegsstellen entnehmen Sie bitte dem Katalog „Kurreisen & Wellness 2021“ sowie dem Katalog „Winter-Sonderangebote 2021/ 2022“. Alle 
Angebote auch mit Eigenanreise möglich. Alle Preise in EURO und pro Person, ausgenommen 2=1 Angebote. Druckfehler, Zwischenverkauf, Preisänderungen vorbehalten. Es gelten die AGB laut dem Katalog „Winter-Sonderangebote 2021/ 2022“. Reiseveranstalter: Selta Med GmbH, Gottschaldstr. 1a, 08523 Plauen.

Buchung & Beratung in Ihrem Lieblings-Reisebüro! 
Info-Telefon: 03741 - 148527-0 • E-Mail: reservierung@seltamed.de • www.seltamed.de

TSCHECHIEN • FRANZENSBAD
Kurhotel Savoy e e e e 

Unsere Leistungen:
KURURLAUB „SELTA TRAUM“
✔ Bustransfer und Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit Halbpension 
✔ 10 Anwendungen/ Woche
✔ Schwimmbad & Sauna
✔ Nutzung der Infrarotsauna im 

Kurhotel Goethe
✔ Kostenfreier Leihbademantel 
✔ Trinkkur
✔ Örtliche Reiseleitung

Selta Med Bonus: 
• EXKLUSIV-Preise

• 1 x Kaffee und Kuchen

1 Woche p.P. im DZ ab

399 €
SCB
Busanreise: dienstags

DZ/ WST/ HP
EZ/ WST/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

05.10. - 16.11.21

1. Woche VW
439 €
469 €

355 €
379 €

04.01. - 15.02.22

1. Woche VW
425 €
455 €

335 €
359 €

16.11. - 14.12.21

1. Woche VW
399 €
435 €

319 €
345 €

Ausgezeichnete Lage 
inmitten des Kurzentrums

Sparaktionen sichern! Melden Sie sich unter: 
www.seltamed.de/newsletter/ 

für unseren Newsletter an und sparen Sie 
bis zu 50 %.

Bestellen Sie einfach
unseren NEUEN
Winterkatalog &
stöbern Sie durch 
unsere zahlreichen 
Kur- und Wellness- 
reisen.
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Tschechien · Slowakei · Polen · Deutschland 
     Sept. 2021
bis April 2022

WINTER-SONDERANGEBOTE
WINTER-SONDERANGEBOTE

inklusive 
Weihnachts- 
& Silvester-

Reisen

AKTION „SORGLOS BUCHEN &
FLEXIBEL SEIN“ VERLÄNGERT!

Sie können bis 22 Tage vor Anreise
KOSTENFREI UMBUCHEN!*

* Gültig bei einer Umbuchung innerhalb eines Kataloges, ausgenommen Weih-
nachts-/ Silvesteraufenthalte.

POLNISCHE OSTSEE • SWINEMÜNDE
Hotel Drei Inseln e e e e 

Unsere Leistungen:
WINTER-KURURLAUB
✔ Bustransfer und Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit Halbpension 
✔ 2 Anwendungen/ Behandlungstag 
✔ Hallenbad & Whirlpool
✔ Saunalandschaft & Fitnessraum
✔ Örtliche Reiseleitung

Vorteile: 
• Viele zufriedene Stammkunden

• Hochwertige und wohltuende Kur- 
und Wellnessanwendungen 

• Hauseigene Konditorei

1 Woche p.P. im DZ ab

359 €

Exklusives, modernes 
Ambiente

SPO
Busanreise: samstags

DZ/ WKU/ HP
EZ/ WKU/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

30.10. - 20.11.21 05.02. - 19.02.21

1. Woche VW
415 €
539 €

309 €
429 €

20.11. - 11.12.21
08.01. - 05.02.22

1. Woche VW
359 €
485 €

275 €
389 €

1. Woche VW
399 €
529 €

295 €
419 €

SPAREN SIE BIS ZU 190 € PRO PERSON

UNGARN • ZALAKAROS
Hotel Karos Spa e e e e e

Unsere Leistungen:
BADEKUR
✔ Bustransfer und Reisebetreuung**
✔ 15 Übernachtungen mit HP 
✔ Hauseigene Bade- & Saunaland-

schaft sowie Fitnessraum
✔ Kostenfreier Leihbademantel
✔ Örtliche Reiseleitung

Unser Tipp: 
• Kururlaub mit 10 Anwendungen

zum Sonderpreis zubuchbar

16 Tage p.P. im DZSup ab

799 €

Zentrale und dennoch
ruhige Lage

e

HUN
Busanreise: mittwochs
Busrückreise: donnerstags

DZSup/ FBK/ HP
EZ=DZSup/ FBK/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

18.08. - 02.09.21

16 Tage
925 €

1089 €
975 €

1139 €

01.09. - 16.09.21
15.09. - 30.09.21
29.09. - 14.10.21

16 Tage
799 €
945 €

975 €
1139 €

DEUTSCHLAND • BAD FÜSSING
Kurhotel Panland e e e e 

Unsere Leistungen:
WINTER-ERHOLUNGSAUFENT-
HALT
✔ Bustransfer und Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit Halbpension 
✔ Obst und Mineralwasser bei An-

reise im Zimmer
✔ Hoteleigene Sauna & Infrarotkabine
✔ Leistungen der Kur- und Gästekarte

Bad Füssings

Selta Med Bonus: 
• Kein Einzelzimmer-Zuschlag

1 Woche p.P. im DZ oder EZ ab

499 €
SDB
Busanreise: dienstags

DZ/ WEA/ HP
EZ/ WEA/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

14.09. -19.10.21
08.03. - 29.03.22

1. Woche VW
539 €
539 €

345 €
345 €

1. Woche VW
499 €
499 €

319 €
319 €

Familiäres umfangreich
renoviertes Kurhotel

e

19.10. - 30.11.21
22.02. - 08.03.22

1. Person zahlt, 2. Person reist kostenfrei mit

TSCHECHIEN • KARLSBAD
ASTORIA Hotel & Medical Spa e e e e 

Beliebt bei deutschen 
Gästen

Unsere Leistungen:
1 WOCHE FÜR 2 PERSONEN
✔ Bustransfer und Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit FR, HP oder VP
✔ 10 Anwendungen/ Woche
✔ Neuer Wellnessbereich mit 

Schwimmbecken & Saunawelt
✔ Kostenfreier Leihbademantel 
✔ Trinkkur
✔ Örtliche Reiseleitung

1 Woche für 2 Personen 
im DZEco ab

585 €

1. Person zahlt, 2. Person reist kostenfrei mit

TSCHECHIEN • MARIENBAD
Hotel Richard Spa & Wellness e e e e 

Modernes Haus mit
familiärer Atmosphäre

Unsere Leistungen:
1 WOCHE FÜR 2 PERSONEN
✔ Bustransfer und Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit FR, HP oder HP+
✔ 10 Anwendungen/ Woche
✔ Süßwasserrehabilitationspool,

Whirlpool und Fitnessraum
✔ Kostenfreier Leihbademantel 
✔ Trinkkur direkt im Hotel
✔ Örtliche Reiseleitung

1 Woche für 2 Personen 
im DZ ab

515 €
SCB
Busanreise: dienstags

DZEco/ W2=1/ FR
DZEco/ W2=1/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

02.11. - 23.11.21
01.02. - 01.03.22

1. Woche VW
615 €
719 €
775 €

585 €
689 €
745 €

1. Woche VW
585 €
685 €
741 €

555 €
655 €
711 €

23.11. - 14.12.21
04.01. - 01.02.22

DZEco/ W2=1/ VP

SCB
Busanreise: dienstags

DZ/ W2=1/ FR
DZ/ W2=1/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

14.09. - 26.10 21
08.03. - 26.04.22

04.01. - 08.03.22

1. Woche VW
515 €
585 €
655 €

485 €
555 €
625 €

26.10. - 14.12.21

1. Woche VW
549 €
685 €
755 €

519 €
655 €
725 €

1. Woche VW
619 €
759 €
835 €

589 €
729 €
799 €DZ/ W2=1/ HP+

POLNISCHE OSTSEE • KOLBERG
Kurhotel Olymp IV Spa & Wellness e e e e

Vorteile:
• NEU im Programm

• Alles unter einem Dach

Unsere Leistungen:
ERHOLUNGSAUFENTHALT
✔ Bustransfer und Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit Halbpension 
✔ Festliches Weihnachts- & Silvester-

programm
✔ Hallenbad & Whirlpools
✔ Saunen & Fitnessraum
✔ Örtliche ReiseleitungZentrale Lage im 

Kurviertel

8 Tage p.P. im DZ ab

460 €*

SPO
Busanreise
Busrückreise

DZ/ WEA/ HP
EZ=DZ/ WEA/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

Weihnachten
21.12.21
28.12.21

8 Tage
460 €*
564 €*

Weihnachten & Silvester
21.12.21
04.01.22

Silvester
28.12.21
04.01.22

8 Tage
514 €*
624 €*

15 Tage
854 €*
1074 €*

Modellbild Schwimmbad

Modellbild

Weihnachten & Silvester 2021/ 2022

DEUTSCHLAND • BAD ELSTER
Celenus Fachklinikum Sachsenhof e e e 

Selta Med Bonus: 
• Pralinen sowie 1 Flasche Sekt &
1 Flasche Wasser zur Begrüßung

im Zimmer

Unsere Leistungen:
ERHOLUNGSAUFENTHALT
✔ Bustransfer und Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit Vollpension PLUS 
✔ Festliches Weihnachts- & Silvester-

programm
✔ Hallenbad & Kneippbereich
✔ 1 x geführte Wanderung durch das 

historische Kurzentrum
Umfangreiche Rehabili-

tationsklinik

5 Tage p.P. im DZ ab

485 €*

SDC
Busanreise
Busrückreise

DZ/ WEA/ VP+
EZ/ WEA/ VP+

Zi./ Kur/ Verpfl .

Weihnachten
22.12.21
27.12.21

6 Tage
589 €*
655 €*

Weihnachten & Silvester
22.12.21
02.01.22

Silvester
29.12.21
02.01.22

5 Tage
485 €*
539 €*

12 Tage
1199 €*
1339 €*

Weihnachten & Silvester 2021/ 2022Weihnachten & Silvester 2021/ 2022


	Leipziger Amtsblatt Nr. 15_2021 vom 31. Juli 2021
	Neue Städtepartnerschaft mit Ho-Chi-Minh-Stadt 
	Feuerwehr Leipzig hilft im Krisengebiet
	Markt Musik trifft Bachfest

	Kultur
	Marie Gourdain ist erste Neuber-Stipendiatin in Leipzig
	Ein Wagner-Jahr zum Abschied
	Liebknechts Brille aus Moskau angekommen

	Bau / Wirtschaft
	Förderanträge für „Lieblingsplätze für alle“ stellen
	Leipzig schließt Lücken im Datennetz
	Krematorium Südfriedhof: Einäscherungsöfen saniert

	Fraktionen zur Sache
	Informationen aus Leipzig in Leichter Sprache
	Leipziger Markt-Musik
	Der Stadt-Rat von Leipzig
	Neues vom Zoo Leipzig
	Neue Schwimm-Halle
	Lieblings-Plätze für alle
	Neue Behinderten-Beauftragte

	Kommunalpolitik / Soziales
	Pandemie mitdenken - Vorbereitungen für die Bundestagswahl
	Impfteams kommenin die Stadtteile
	Neuer Anlauf für Freiheits- und Einheitsdenkmal

	Umwelt / Sport
	Lückenschluss Elstermühlgraben: noch 175 Meter
	Freilaufende Katzen: Schutz durch Kastration

	Amtliche Bekanntmachungen
	Fachförderrichtlinie Wohnraumanpassung
	BebauungsplanNr. 398 „Parkstadt Dösen“, Leipzig SüdostSatzungsbeschluss
	Dritte Satzung zur Änderung der Satzung der Schulbezirkeder Grundschulen der Stadt Leipzig vom 29.04.2020
	Neubekanntmachungdes Flächennutzungsplans
	Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben derLeipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH „Landsberger Straße von Coppiplatz bis Hans-Oster-Straße“

	30 Jahre Leipziger Amtsblatt
	Ausschreibungen
	Standorte Schadstoffmobil




